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Wille dieser Schrift

Diese Schrift ist der Wille eines freien Arztes. Sie bezeugt vor der Welt die tddliche Gefahr, die
von den Impfungen ausgeht. Sie stellt jedem Menschen auf dieser Welt ein Zeugnis dariiber aus,
dass er sich keinerlei medizinischem Zwangseingriff unterwerfen muss. Sie entzieht dem Staat und
der Politik die angemafite Berechtigung, die Indikation zu medizinischen Eingriffen zu stellen. Sie
nimmt dieses Recht im Namen der fieien Arzte wieder an sich und beansprucht fiir Arzte und
Patienten auf der ganzen Welt die volle und alleinige Hoheit {iber jedwede Indikationsstellung zu
medizinischen Eingriffen. Sie fordert das sofortige Ende der Verfolgung von Arzten und Menschen,
die sich fiir eine menschliche Medizin und korperliche Unversehrtheit einsetzen. Sie fordert anstatt
Verfolgung den Schutz des heiligen Raumes der Arzt-Patient-Beziehung durch die Exekutive des
Staates. Sie erklirt jedwede Zwangsmedizin zu einem Verbrechen. Sie erkléart, was der Mensch
wirklich ist, um was es hier auf der Erde wirklich geht und in welcher Dramatik wir Menschen
wirklich stehen. Diese Schrift stellt eine Welt, die auf dem Kopf steht, wieder auf die Fiif3e!
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Gebrauchsanleitung

Die Schrift ,ECCE HOMO - BEZEUGUNG UND ZEUGNIS“ wurde zu Michaeli 2026 als
Privatdruck im  PDF-Format auf den  Internetseiten = www.gruenerarzt.de und
= www.menschenwerden.de ver6ffentlicht. Sie ist gedacht zur weltweiten Verbreitung und
Anwendung. Sie kann in jeder Weise, auch in Ausziigen, weitergegeben, vervielfdltigt, gedruckt,
ibersetzt und verlegt werden. Jedoch sind Verdnderungen des Originalwortlauts beziehungsweise
Sinngehalts nicht erlaubt. ' Die Schrift umfasst 360 Seiten und ist in die Teile I-VI gegliedert. Der
Dateiname ist ,, ecce-homo-bezeugung-und-zeugnis.pdf “, die DateigroBBe betragt etwa 58 MB. Sie
kann von den oben genannten Webseiten, sowie von sieben weiteren Orten in der Cloud
heruntergeladen werden. Die Adressen sind: = https://web.tresorit.com/l/yMfAi#79K4QPIZ7MJLecCO-oe8rw
= https://web.tresorit.com/l/7AuUB#VeA 1qdNI16zcf-cJ7CjEyYg * https://drive.proton.me/urls/88VV76MMEW#6Wn-
sBZv8gTe6 = https://drive.proton.me/urls/JINEFB716D8#EA406HMWMSan * https://drive.proton.me/urls/T58RO8M-

ZYC#HP98x2BLH3BJ = https://drive.proton.me/urls/PJFH3ST56C#4qNyloMo36¢7 = https://drive.proton.me/urls-
/FN9PHHO0Y 8#1JtODQiVWXRR.

Teil III der Schrift tragt den Titel ,,GIFTALARM! TODLICHE IMPFUNGEN!“, hat 15 Seiten, eine
DateigroBe von unter 1 MB und eignet sich zum Ansprechen von Menschen, die von der
Impfkatastrophe noch nichts wissen. Zu diesem Zweck existiert dieser Teil der Schrift als
eigenstindiges Dokument mit dem Dateinamen ,,giftalarm-ecce-homo.pdf “. Die Datei ist wie oben

tiber die Webseiten und die Cloudlinks zugdnglich.

Teil V der Schrift trigt den Titel ,, ARZTLICHES ZEUGNIS®, hat 318 Seiten und eine DateigroBe
von etwa 57 MB. Das Zeugnis enthdlt eine Generalbefreiung von der Impfpflicht fiir die
Menschheit, eine personalisierbare Individualbefreiung fiir den einzelnen betroffenen Angehdrigen
der Menschheit, eine Unabhdngigkeitserkldrung des Freien Geisteslebens in der Medizin, sowie
eine ausfiihrliche Begriindung. Als ,, aerztliches-zeugnis-ecce-homo.pdf ““ steht auch dieser Teil der
Schrift als eigenstdndiges Dokument zur Verfligung und kann aus denselben Quellen wie oben

heruntergeladen werden. *

Wer das drztliche Zeugnis sofort einsetzen will, begebe sich im Dokument gleich zum Kapitel
»~Ermdchtigung zur Selbstermichtigung® auf Seite 43, wo konkrete Instruktionen gegeben werden.

Es empfiehlt sich eine anwaltliche Begleitung. *

Bitte um Verbreitung des Zeugnisses weltweit und Schaffung weiterer Orte, von wo die Dokumente
heruntergeladen werden konnen. Erfahrungsberichte bitte iiber die E-Mail-Adresse

eccehomo@menschenwerden.de an Dr. Griiner senden, vorzugsweise per protonmail.

! Siehe dazu den Epilog auf Seite 350

2 Ist das drztliche Zeugnis separat nicht verfiigbar, kann es auch aus ECCE HOMO ausgekoppelt werden.

3 Anwiilte fiir Aufklirung: https://afaev.eu/ | Netzwerk kritische Richter und Staatsanwilte n.e.V: https:/netz-
werkkrista.de/
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Der Albtraum

Als Kind, ich war vielleicht 8-9 Jahre alt, hatte ich einen furchtbaren Albtraum. Als ich erwachte,
war ich starr vor Schreck und Grauen - aber ich konnte mich nicht an den Inhalt des Traumes
erinnern. Es muss ein Blick in die Zukunft gewesen sein, den ich im Traum erlebt hatte, denn im
Laufe meines Lebens, das am 6. Januar 1960 begonnen hat, erfuhr ich wohl auch viel Freude und
Gliick, jedoch auch immer wieder starke Erschiitterungen und schwere Krisen. Ich dachte dann
immer ,,ach das war es vielleicht, was du damals getrdumt hast“. Als 17-jdhriger hatte ich ein
Nahtoderlebnis, als ich beim Kajakfahren kenterte und gegen den Strom zwischen zwei
Felsbrocken eingeklemmt wurde. In Sekundenbruchteilen sah ich mein ganzes bisheriges, bis dahin
noch kurzes Leben wie in einem grof8en Panoramafilm riickwirts ablaufen. Mit 28 Jahren war ich
schlieBlich Arzt geworden, lieB mich mit 34 Jahren in eigener Praxis nieder und war gesegnet mit
Frau und vier Kindern. Mit 44 Jahren ging alles dahin in einem schweren burn-out. Ich war krank
an Leib und Seele, alkohol- und nikotinabhingig, wegen Abrechnungsbetrugs verurteilt und
bankrott und hatte Frau und Kinder verloren. Die Liebe und Hilfe meiner zweiten Frau und vieler
andrer guter Geister retteten mir das Leben. Um wieder ganz auf die Beine zu kommen, musste ich
damals den Ort meines Zusammenbruchs verlassen, packte meinen Rucksack und wanderte vom
Westen gen Osten. Meine Seele trug ich weit aufgerissen unter dem Firmament. Ich war auf dem
Weg und hatte die Bibel dabei, um zum ersten Mal in meinem Leben das Neue Testament in Ganze
zu lesen. Ich wusste, ich gehe zum Vater. Ob er mich hier auf der Erde noch braucht, oder ob er
mich zu sich nimmt, das war ungewiss. Angekommen im Osten lebte ich zuerst von Sozialhilfe
unter armen Leuten, bevor es mir gelang, mich 2008 vom Alkohol zu 16sen, sodass ich meinen
Beruf wieder ausiiben konnte. Von 2009 bis 2023 war ich 14 Jahre lang intensiv als freiberuflicher
Notarzt unterwegs und baute meine Arztpraxis wieder auf, diesmal jedoch als freier Arzt in
wirklich freier Praxis, in der ich mich, ohne die Zwangsjacke der gesetzlichen Krankenkassen,
meine Honorierung nach freier Wertschitzung handhabend, ganz auf meine Patienten und das
Heilen konzentrieren konnte. Kaum jedoch war mein Praxisbaby gesund zur Welt gekommen und
hatte Laufen gelernt, schlug 2020 in Deutschland die Masernimpfpflicht und weltweit Corona zu.
Ich wusste schon seit vielen Jahren, welch grofle Gefahr von den Impfungen ausgeht, und nun war
es so weit: Weltweit wurden die Menschen, unter Umgehung unabhéngiger érztlicher Vernunft, per
politisch/medialer Gehirnwésche, Lockdowns, Ausgangssperren, Maskenzwang, sozialer Isolierung
und Impfpflicht dazu gebracht, sich einem schwerwiegenden medizinischen Eingriff zu
unterwerfen, ndmlich der Injektion von ,Impfung® genannten hochtoxischen Substanzgemischen.
So gut wie vorbei war es mit der Tatigkeit, die ich so liebte, ndmlich dem einzelnen Patienten mit
einer mafigeschneiderten Therapie aus dem Schatz der Homdopathie und der anthroposophischen
Medizin zu helfen, denn ich konnte und kann mich kaum retten vor Anfragen von Menschen, die
bei mir verzweifelt Schutz vor Maskenzwang und Zwangsimpfung suchen. Mein neuer Patient
heiflt seither: MENSCHHEIT. Seine Krankheit: Vergiftung durch als ,Impfung®“ getarnte
Biowaffen. — Jetzt weil} ich, was wohl der Inhalt meines kindlichen Albtraums gewesen war. Ich

erkenne das Gefiihl der Erstarrung vor Schreck und Grauen wieder. Diese Schrift soll losen helfen.
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GIFTALARM!®
TODLICHE IMPFUNGEN!

Wenn Du oder Dein Kind noch ungeimpft und somit unbeschadet seid, so danke der guten Macht,
an die Du glaubst, die das bisher verhindert hat, und fange bitte nie mit dem Impfen an! Falls Du
schon damit angefangen hast, so hore bitte sofort damit auf, es kann gerade noch rechtzeitig sein!
Falls Du oder Dein Kind schon ,,voll durchgeimpft* seid, nur ein ,,bisschen* krank seid und Du der
Meinung bist, es kime auf eine Impfung mehr oder weniger nicht an und es sei doch bisher alles
ganz gut gegangen und ohne die bisherigen Impfungen wirest Du wahrscheinlich viel kranker, so

muss ich Dir leider sagen:

Oh doch, es kann sehr wohl diese eine Impfung mehr oder weniger sein, auf die es ankommt! Es
kann genau diese eine Impfung sein, die Du noch machen lasst, die Deinem Immunsystem oder
dem Deines Kindes das Genick bricht! Und leider muss ich Dir auch sagen, dass Du ohne Deine

bisherigen Impfungen wahrscheinlich gesiinder wérst!

Ein Irrtum, eine Téuschung, eine Liige oder ein Verbrechen muss nur gro3 genug sein, um nicht
erkannt zu werden. Wenn ,,alle* es so machen und es doch ,,immer* schon so gemacht wurde und
aullerdem von allen Universitits- und Kirchenkanzeln herunter und auf allen medialen und

politischen Kanélen rund um die Uhr gepredigt wird, wie wirksam und sicher das Impfen wire und

* Der Warnruf ,,GIFTALARM! TODLICHE IMPFUNGEN!* ist Teil III einer Schrift vom 29.9.2026 namens
,,ECCE HOMO - BEZEUGUNG UND ZEUGNIS®, die als Teil V auch ein ARZTLICHES ZEUGNIS iiber die
Befreiung von der Impfpflicht beinhaltet. Die Dokumente konnen von den Webseiten www.gruenerarzt.de
und www.menschenwerden.de, iiber den Link https:/tinyurl.com/26fwp8py und hier heruntergeladen
werden. Erfahrungsberichte bitte iiber die E-Mail-Adresse eccehomo@menschenwerden.de an Dr. Griiner
senden, vorzugsweise per protonmail. Siehe auch blog.menschenwerden.de und aerzte-mit-gewissen.org.
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dass das Impfen tliberhaupt die grofSte Errungenschaft der modernen Medizin sei, dann, ja dann
muss es doch stimmen, nicht wahr? Es kann doch nicht sein, dass das falsch ist, was man uns
erzdhlt und dass sich so viele Menschen gleichzeitig und iiber so lange Zeit schon haben tduschen
lassen und es kann doch vor allem nicht sein, dass ich, der ich doch so ein heller Kopf bin, das nicht

gemerkt hitte!

Auch dazu muss ich Dir leider sagen: Oh doch, leider doch. Auch ich, der ,,Herr Doktor* bin
selber so ein ,,heller Kopf™, der es Jahrzehnte nicht gemerkt hat. Das Erwachen ist schmerzhaft, und
wenn es einmal begonnen hat, dann hort es nicht mehr auf — beides, das Erwachen und der
Schmerz. Man nennt das ,, Ent-Tduschung™ — von liebgewordenen, bequemen Vorstellungen,
falschen Heilsversprechen, von der Wissenschaft, von Autorititen, denen man bisher vertraut hat,
und besonders von sich selbst. Man erleidet einen Schock. Es tut weh, einsehen zu miissen, dass
man doch nicht so klug gewesen ist, wie man dachte, dass man sei, dass man getduscht wurde und
sich hat tduschen lassen; — aber auch das geht voriiber, und dann geht es einem besser, denn man hat
die Wahrheit aufgenommen wie eine bittere Arznei und steht ein Stiickchen mehr in der
Wirklichkeit.

Iim sahre 2026 stehe ich in meinem 67. Lebensjahr und tiberblicke ein drztliches Berufsleben von
38 Jahren. Ich habe in dieser Zeit Hunderte von schwer impfgeschidigten Menschen selber
gesehen, bekam in Patientengesprachen von Tausenden von weiteren Impftragddien erzihlt,
erinnere mich an viele Schwerkranke und Behinderte, bei welchen mir im Nachhinein der
Zusammenhang ihrer Krankheit mit vorangegangenen Impfungen aufging und wei3 inzwischen
aufgrund meiner Nachforschungen von Millionen von Menschen, die an Impfungen zugrunde
gingen. Als Notarzt musste ich widhrend der Coronazeit erleben, wie mir die Menschen durch die

Coronaimpfung - nicht durch Corona! - buchstdblich unter den Hidnden weggestorben sind. IcH

WEI MIT ABSOLUTER SICHERHEIT AUS EIGENER HUNDERTFACHER, VERGLEICHENDER ANSCHAUUNG
UBER JAHRZEHNTE, DASS UNGEIMPFTE KINDER UND ERWACHSENE GESUNDER SIND ALS DIE
GEIMPFTEN!

Der Impfkalender der STIKO vom 23.1.2025 sieht fiir das erste Lebensjahr eines Kindes
insgesamt 12 Injektionen gegen 14 Mikroorganismen vor '. Davon werden 7 Injektionen bereits bis
zum Ende des 4. Lebensmonats gegeben, in einen winzigen Korper, bei dem alles ganz zart,
verletzbar, in Entwicklung und am Wachsen ist. Besonders das Nervensystem ist noch nicht
ausgereift. Die Myelinisierung der Nervenfasern ist ein fortlaufender Prozess und erreicht erst Ende
des dritten Lebensjahres eine gewisse Reife. Dementsprechend betreffen die héaufigsten
Impfschdden das zentrale Nervensystem mit allen Arten und Graden von neurologischen
Erkrankungen. Wenn die Schiadigung eintritt, kann es zum plétzlichen Kindstod (SIDS) kommen 2.

! Bei der Zihlung der Injektionen wurde davon ausgegangen, dass ein 6-fach-Impfstoff verwendet wird.
2 Vax Facts - 2025 Paul Thomas, M.D., ISBN 9781636984971 paperback, ISBN 9781636984988 ebook.
S. 193: ,,Vaccines are the number one cause of SIDS*.
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Wird die Impfung primdr {berlebt, kann es zum Stillstand der motorisch/sensorisch/-
seelisch/geistigen Entwicklung kommen und bereits vorhandene Fihigkeiten konnen wieder
verloren gehen. Anfallsleiden kénnen hinzukommen. Ein Leben im Rollstuhl und lebenslange
Pflegebediirftigkeit sind oft die Folge.

Lcider habe ich am Anfang meiner arztlichen Tétigkeit auch noch einige Jahre geimpft, zwar
zuriickhaltend und in den 90-er Jahren grundsétzlich erst nach vollendetem ersten, wo moglich erst
nach vollendetem dritten Lebensjahr, weil uns Arzten natiirlich die hohe Verletzlichkeit des
kindlichen Organismus bekannt ist, doch habe ich es eben doch getan, weil ich so wie die meisten
meiner Kollegen und so wie die meisten Eltern, vom Ausmal} und der Schwere von Impfschiden
noch nichts wuflte. — Mit schlechtem Gewissen erinnere ich mich an die Gewalt, die ich zusammen
mit den Eltern des Kindes angewendet habe, um ein vorher fréhliches und gesundes Kind zu
impfen, mit dem Erfolg, hinterher ein weinendes, verletztes Kind zu haben, das nicht verstehen
kann, wie die Menschen, die es doch so lieb hat, die eigenen Eltern, und dann noch dieser Mann mit
dem weiflen Mantel, so grausam sein konnen, ihm solche Schmerzen zuzufiigen. Wie ich
inzwischen begriffen habe, nimmt das hdhere Ich des Kindes die Falschheit dieser
Zwangsbehandlung sehr genau wahr. Der Vorgang ist hoch traumatisch fiir Kérper und Seele des
Kindes. Er bleibt fiir immer in den Leib und die Biografie eingeschrieben und kann diese tragisch
verandern. Obwohl ich damals fiihlte, wie furchtbar das fiir das Kind war, und obwohl ich schon
ahnte, dass das auch schaden kann, habe ich es trotzdem getan, weil der ganze etablierte
Medizinbetrieb, der Impfkalender und die Eltern es von mir erwarteten und auch, weil es fiir
sogenannte ,,praventive Leistungen® extra Geld gibt. Es ist schockierend, sich eingestehen zu
miissen, dass man aufgrund unreflektierter Nachahmung, ohne diesen medizinischen Eingriff je
selber griindlich hinterfragt und tiberpriift zu haben, blind bereit war, einem so kleinen Menschen so

wehzutun und potentiell groBen Schaden zuzufiigen.

Im Kieinen wie im GroBen: Ubertragen auf die Bereitschaft, im Krieg zu téten, greifen dhnliche
psychologische Mechanismen. Unter dem Einfluss eines kollektiven Glaubenssatzes, der mittels
standiger medialer Wiederholung ,,eingeimpft* wird, unter der Angst, ausgegrenzt zu werden, falls
er zu einer anderen Diagnose der Wirklichkeit kommt und danach handelt, ignoriert der Mensch
lieber seine innere Stimme der Wahrheit und des Gewissens, legt sich stattdessen ein
rechtfertigendes, gedankliches Konstrukt zurecht, und ist schlieBlich bereit, etwas zu tun, wie
ferngesteuert, wie mechanisch, ,,als ob er nicht sich selbst sei“ — eine Formulierung, die den
Sachverhalt treffend beschreibt, denn das eigene ,,Ich* ist abwesend und ersetzt worden durch ein
kollektives ,, Wir, welches wiederum per Massensuggestion gesteuert wird — und tétet Menschen!
Toten ist ja bekanntlich ein Kapitalverbrechen und wird in der eigenen Zivilgesellschaft hart
bestraft. Wird aber von einer Autoritdt eine Gruppe von Menschen zum Feind erklért, ist das Toten
auf Befehl plotzlich erwiinscht, wird als Pflicht hingestellt und belohnt, wihrend das
Nichttotenwollen, auch unter dem Namen Friedfertigkeit bekannt, bestraft wird. — Stanley Milgram,

ein amerikanischer Psychologe, hat 1961 in einem Experiment untersucht, bis zu welchem Grad
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Menschen bereit sind, autoritiren Anweisungen Folge zu leisten, auch wenn sie dabei einem
anderen Menschen, entgegen ihrem Mitgefiihl und Gewissen, grole Schmerzen zufligen ,,miissen®.
Dabei waren die wahren Versuchspersonen die ,,Lehrer, die dem ,,Schiiler* (Schauspieler) auf
Geheil} eines ,,Versuchsleiters* (Schauspieler) Stromschldge versetzen sollten, wenn dieser bei der
Antwort auf eine Frage, die ihm der ,,Lehrer stellte, einen Fehler machte. Bei jedem weiteren
,Fehler” sollte die Starke der Stromschlige gesteigert werden. Erschiitterndes Ergebnis: 65% (!) der
,Lehrer gingen auf wiederholte Anweisungen, Beschwichtigungen und verkappte Drohungen des
,» Versuchsleiters® bis zum Maximum von eigentlich tédlichen 450 Volt (!), obwohl sie selber vor
Beginn des Experiments einen geringen echten Stromschlag erhalten hatten, wussten wie
schmerzhaft das ist, der ,,Schiiler extremste Schmerzen und Verzweiflung mimte, flehentlich um

Beendigung des ,,Experiments* bat und am Ende ganz verstummte, als ob er tot wire.

Die Darstellung der Schicksale von Impfopfern im Film m ,,Vaxxed 2 ', mit Del Bigtree, Brian
Hooker, Suzanne Humphries, Regie Brian Burrowes, den es auch mit deutscher Synchronisierung
gibt, sind leider nicht iibertrieben. Was gezeigt wird, entspricht meinen eigenen Erfahrungen. —
m . Krank geimpft - Betroffene erzédhlen. Wenn der Beipackzettel wahr wird" %, ist der Titel eines
Buches meiner Kollegen Dr. Carola Javid-Kistel und Rolf Kron, Hrsg. Ulrike Gerstmayer, ISBN:
978-3-94156-790-0, Didactus Verlag, das deutschsprachige Impfopfer zu Wort kommen 148t. — Die
Schrift, die mir vor vielen Jahren die Augen 6ffnete, ist m ,,Impfen, das Geschéft mit der Angst™?,
von Dr. med. Gerhard Buchwald, erschienen 2010, 13. Auflage 2020, ISBN: 978-3-89189-178-0,
Emu Verlag. — Arzteverbinde von Kollegen, die sich ihre Fihigkeit zur eigenen Urteilsbildung
bewahrt haben, sind zum Beispiel: m MWGFD - Mediziner und Wissenschaftler fiir Gesundheit,
Freiheit und Demokratie e.V. *. — m ABVHE - Arztlicher Berufsverband Hippokratischer Eid * —
m Arzte fiir Aufklirung © — m Arzte stehen auf’ — m AFI - Arztinnen und Arzte fiir Individuelle
Impfentscheidung ® — In den USA kémpft der derzeitige Gesundheitsminister, Robert F. Kennedy
Jr. seit Jahrzehnten mit der von ihm gegriindeten Organisation m ,,Children’s Health Defense* °, fiir
die Gesundheit der Kinder. Im m US-Bundesstaat Florida unter Gouverneur Ron Desantis wurden
jetzt alle Impfpflichten abgeschafft. «,Florida parents have an absolute right to make informed

medical decisions for their children without coercion, including the decision to receive or decline

! Vaxxed2: https://archive.org/details/vaxxed-2-deutsch | Reservedownload: https://web.tresorit.com/l/oB-
feJHCXWIOLmxtWOVwjTwWpSzA

2 krank geimpft: https://didactus-kempten.de/shop/item/9783941567900/krank-geimpft-betroffene-erzahlen-
von-carola-javid-kistel-dr-med-rolf-kron-ulrike-gerstmayer-kartoniertes-buch

3 Dr. Gerhard Buchwald. Impfen. Das Geschift mit der Angst. ISBN: 9783891891780. emu-verlag.de

* MWGFD: https://www.mwgfd.org/

> Arztlicher Berufsverband Hippokratischer Eid: https://www.aerzte-hippokratischer-eid.de/

6 Arzte fiir Aufklirung: https://aerzte-fuer-aufklaerung.de/

7 Arzte stehen auf: https://aerztestehenauf.at/

8 Arztinnen und Arzte fiir Individuelle Impfentscheidung: https://individuelle-impfentscheidung.de/.

? Children’s Health Defense, Robert F. Kennedy jr.: https:/childrenshealthdefense.org/,
https://www.hhs.gov/about/leadership/robert-kennedy.html
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vaccines,” said State Surgeon General Dr. Joseph A. Ladapo. "It will always be unethical for
pediatricians to deny care based on a parent's vaccination preferences, because coercion undermines
the principle of informed consent“y. ! — (Ubersetzung: «,,Floridas Eltern haben ein absolutes Recht,
eine informierte Entscheidung fiir ihre Kinder zu treffen, ohne Zwang, inklusive der Entscheidung,
Impfungen anzunehmen oder abzulehnen®, sagte Gesundheitsminister Dr. Joseph A. Lapado. ,,Es
wird fiir Kinderdrzte immer unmoralisch sein, eine Behandlung zu verweigern aufgrund einer
Entscheidung der Eltern zu den Impfungen, weil Zwang das Prinzip der informierten Entscheidung

unterminierty.)

Zu einer historischen Wende in der Datenlage zur Beurteilung der Sicherheit von Impfprogrammen
kam es im Jahr 2025 durch das Bekanntwerden der Ergebnisse einer grofen klinischen
Vergleichsstudie von geimpften und ungeimpften Kindern, die am Henry Ford Health System in
Detroit, Michigan, retrospektiv vom Jahr 2000 bis 2016 an 18.468 Kindern durchgefiihrt wurde.

Figure 1. Kaplan Meier Curve: 10-year Chronic Disease-Free Survival by Vaccine Exposure

-+~ No Vaccine =+ Vaccine

1.00
075
B
5
o
a
o
2.0.50
©
2
e
3
»
0.25
0.00
0 2 4 6 8 10
Time (years)
Vaccine 1.00 0.79 0.65 0.56 0.49 0.43
No Vaccine 1.00 0.91 0.87 0.84 0.83 0.83

Grafik 1 - Kaplan Meier Kurve mit dem Anteil der Kinder, die nach 10 Jahren noch frei von einer chronischen Krankheit sind, diffe-
renziert nach Impfstatus. Quelle: Seite 19 der Studie, siehe FufSnote 1.

Davon hatten 16.511 mindestens eine Impfung bekommen und 1957 waren komplett ungeimpft. Es
sollte die Hypothese bestdtigt werden, dass geimpfte Kinder gesiinder sind als ungeimpfte. Als die
Studie jedoch die Hypothese nicht bestdtigen konnte, sondern zeigte, dass das Gegenteil zutrifft,
wurde sie 8 Jahre lang nicht verdffentlicht, bis es dem investigativen Journalisten Del Bigtree
gelang, den Studienleiter zur Herausgabe der Studie zu bewegen, die den Titel trigt: m Impact of
Childhood Vaccination on Short and Long-Term Chronic Health Outcomes in Children: A Birth
Cohort Study. Autoren: Lois Lamerato, PhD, Abigail Chatfield, MS, Amy Tang, PhD, Marcus

!'US-Bundesstaat Florida: https://www.flgov.com/eog/news/press/2026/first-lady-casey-desantis-hosts-
parental-empowerment-and-medical-freedom-roundtable
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Zervos, MD. ' Die Ergebnisse und die Umsténde der Entstehung und Vero6ffentlichung der Studie
werden in dem m Film ,,4n inconvenient study* ** dargestellt. Das eindeutige und schockierende
Ergebnis bewahrheitet meine Beobachtung und die von Tausenden von anderen Arzten auf der
ganzen Welt: Geimpfte Kinder erkranken durchweg hiiufiger an einer chronischen Erkrankung
als ungeimpfte. In Grafik 1 oben ist fiir einen 10-Jahres-Zeitraum die Wahrscheinlichkeit
dargestellt, noch frei von einer chronischen Erkrankung zu sein. In der Gruppe der Ungeimpften
(rot) waren nach 10 Jahren noch 83% ohne chronische Erkrankung, wihrend es in der Gruppe der
Geimpften nur noch 43% waren. Anders ausgedriickt hatte ein Kind aus der geimpften Gruppe ein

insgesamt 2,54-fach erhdhtes Risiko, eine chronische Erkrankung zu entwickeln:

Die Krankheitsgruppe, fiir welche die Geimpften das am meisten erhohte Risiko hatten, ist die
Gruppe der Autoimmunkrankheiten mit Faktor 5,96. Das bedeutet, dass geimpfte Kinder fast 6 x
héufiger eine Autoimmunkrankheit entwickeln, als ungeimpfte! Die Krankheitsgruppe beinhaltet
rund 80 Krankheiten, wozu auch Thrombozytopenische Purpura, Rheumatoide Arthritis, Lupus
Erythematodes, Multiple Sklerose und Guillain-Barré Syndrom (aufsteigende, entziindliche
Lahmungen) gehoren. Die Krankheitsgruppe mit dem am zweithdufigsten erhohten Risiko ist die
der neurologischen Entwicklungsstorungen mit Faktor 5,53, darunter v.a. Sprachstorungen,
Entwicklungsverzogerungen, Tics, ADHS, Verhaltensstorungen und motorische Behinderungen.
Das Risiko fiir Asthma ist 4,25-fach, das fiir atopische Krankheiten (Allergien) 3,03-fach und das
fiir Ekzeme 1,31-fach erhoht. In der ungeimpften Gruppe gab es umgekehrt kein erhohtes Risiko fiir
irgendeine andere chronische Krankheit. Fiir einige Krankheiten konnte nicht einmal ein Risiko
berechnet werden, weil alle Fiélle der betreffenden Krankheit ausschlieBlich in der geimpften und
kein einziger Fall in der ungeimpften Gruppe aufgetreten waren. Dazu gehorten Diabetes (als Typ 1
eine Autoimmunkrankheit), Cerebrale Dysfunktion, ADHS, Verhaltensauffalligkeiten, Intelligenz-

und Lernstérungen, Tics und andere psychologische Leiden *.

Dic letzteren 6 Krankheitskategorien - ADHS, Verhaltensauffilligkeiten, Intelligenz- und
Lernstérungen, Tics und andere psychologische Leiden - traten nur in der geimpften Gruppe auf. —
Das bedeutet nichts anderes, als dass ein groer Teil der Verhaltens- und Lernprobleme unserer
Kinder in den Schulen durch die Impfungen verursacht wird! Oft habe ich in der Sprechstunde
Familien gehabt, wo Eltern genau diese schwere Erfahrung machen mussten: Die ersten ein, zwei

Kinder wurden noch geimpft, erlitten dadurch eine Entwicklungsstorung und waren dann

! Download Studie: https://www.documentcloud.org/documents/26089210-henry-ford-vaccinated-unvaccina-
ted-study/ oder https://tinyurl.com/mr23ju3t.

2 An inconvenient study, movie: https://www.aninconvenientstudy.com/ oder https:/tinyurl.com/78en2sja.

3 Eine unbequeme Studie, Film: https://web.tresorit.com/l/yyTrw#US5hkWaToQmkZLUI1 TvrmnA

* Siehe auch Werner Gertz und Bert Ehgartner vom 19.11.2025: https://www.mwgfd.org/2025/11/eine-unbe-
queme-studie/; Download: https://web.tresorit.com/l/y4dyyi#xEeyC04CqSrRHX8Ge72TOA, sowie Prof.
Harald Walach vom 25.11.2025: https://www.mwgfd.org/2025/11/die-unbequeme-studie-ein-kommentar-
von-harald-walach/; Download: https://web.tresorit.com/l/yRQd2#Gnl7xSrg_gx4M5iXal1lexQ
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lernbehindert und verhaltensauffillig. Aus dem Schaden klug geworden, wurden die folgenden

Kinder nicht geimpft und entwickelten sich préachtig!

Das Bahnbrechende an der oben genannten Studie ist, dass diese zum ersten Mal (!) die Haufigkeit
aller Arten von Krankheiten erfasst, die wihrend des langen Beobachtungszeitraumes zur
Behandlung fiihrten, und diese Héaufigkeiten aufschliisselt nach dem Merkmal ,,geimpft”, was
bedeutet egal welche Impfung und egal welche Anzahl von Impfungen, von einer bis zu {iiber
dreiBig (!) Injektionen, und nach dem Merkmal ,,ungeimpft®, was bedeutet komplett ungeimpft, d.h.
keine einzige Injektion. Man sollte meinen, dass eine solche Studie wie die hier vorliegende, welche
iber einen ldngeren Zeitraum die Gesundheit von Geimpften mit der Gesundheit von komplett
Ungeimpften vergleicht, die Grundlage bilden miisste fiir jede Zulassung eines Impfstoffes. Es
miisste vor Anwendung am Menschen gezeigt werden, dass die Impfung a) notwendig, b) wirksam
und c) sicher ist und das miisste nach medizinischem Goldstandard in einer prospektiven,
randomisierten Doppelblindstudie geschehen, bei welcher weder der Arzt noch der Patient weil3, ob
das echte Medikament (Verum), oder ein echtes Scheinmedikament, wie z.B. 0,9% Kochsalzlosung
(Placebo) verwendet wird — Genau das aber ist erschiitternderweise nicht der Fall! Es ist nicht die
Regel, dass bei Zulassung eines neuen Impfstoffs durch griindliche Studien mit echtem Placebo die
Frage gekldrt ist, ob die Gesamtgesundheit als entscheidender Zielparameter in der geimpften
Population mittel- und langfristig wirklich besser ist, als in der durch ein echtes Placebo definierten
Kontrollgruppe der Ungeimpften. ' Dadurch aber sind die Impfprogramme nie korrekt validiert
worden! Die Zulassungsstudien haben immer nur den neuen Impfstoff mit dem alten verglichen,
mit dem vorgeschobenen Argument, es sei ,,unethisch®, den neuen Impfstoff mit einem echten
Placebo zu vergleichen. Nun war aber der alte Impfstoff auch noch nie gegen echtes Placebo
getestet worden! — Unabhéngig von obiger Studie hat eine Gruppe israelischer Wissenschaftler zu
diesem Thema eine umfangreiche Arbeit verfasst mit dem vielsagenden Titel ,,Schildkréten bis
ganz nach unten. Wissenschaft und Mythos des Impfens?. Darin wird minutids mit tiber 1200
Originalzitaten aus der offiziellen wissenschaftlichen Literatur herausgearbeitet, dass dem
tatsdchlich so ist: Es gab noch nie die entscheidende Studie, die bewiesen hitte, dass die langfristige
Gesamtgesundheit geimpfter Menschen besser ist, als die der ungeimpften. Es ist klar, warum diese
Studien vermieden wurden und bis heute vermieden werden - sie hdtten von Anfang an gezeigt,

dass ungeimpfte Populationen gesiinder sind!

skoksk

Das Grundhandwerkszeug eines Arztes zur Stellung einer Diagnose besteht seit

Menschengedenken aus der Erhebung der Krankenvorgeschichte (Anamnese), der Untersuchung

! Das bedeutet, dass es zwar mdglich ist, durch eine Impfung einen bestimmten Antikérpertiter zu erzeugen
und bestenfalls die Hiufigkeit einer bestimmten Infektion zu reduzieren, dass aber dafiir der geimpfte
Mensch sich wesentlich schwerwiegendere andere akute und chronische Krankheiten einhandelt.

2 Schildkréten bis ganz nach unten. Wissenschaft und Mythos des Impfens: www.theturtlesbook.com
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der Leiblichkeit des Patienten mittels der physischen und geistigen Sinne des Arztes und bei Bedarf
ergdnzenden apparativen und Laboruntersuchungen. Je erfahrener der Arzt ist, und je besser seine
Wahrnehmungsorgane und seine Denkféahigkeit ausgebildet sind, umso haufiger kann die Diagnose
allein aufgrund der Anamnese und der damit einhergehenden geistigen Wahrnehmung des Patienten
gestellt werden. Tritt eine Krankheit neu auf, sucht man wie ein Detektiv nach Auftilligkeiten in
der Vorgeschichte. Die wichtigste Frage ist: Was geschah in der Zeit vor Auftreten der Symptome?
Hat sich jemand z.B. sehr gedrgert, so kann das bei entsprechender Disposition die Ursache eines
Magengeschwiirs oder eines Herzinfarkts sein, sodass man bildhaft durchaus davon sprechen kann,
dass eine Seelenbewegung den Korper vergiftet hat. Nicht ohne Grund kennt die deutsche Sprache
fiir den Ausdruck ,,sich drgern“ auch den Ausdruck ,,sich giften“. Gab es, um ein anderes Beispiel
zu nehmen, bei einem gesellschaftlichen Anlass eine gemeinsame Mahlzeit, und hat einer der
Teilnehmer danach Durchfall und Erbrechen, so kann das ein Einzelfall gewesen sein, der mit der
Mahlzeit nichts zu tun zu haben braucht. Erkranken aber mehrere Teilnehmer der Mabhlzeit in
gleicher Art, dann war mit groBer Sicherheit das Essen verdorben. In einem solchen Fall hat nicht
die Kraft einer Seelenbewegung von innen den Korper vergiftet, sondern die Kraft einer Substanz
von auflen. In gleicher Weise gilt: Hat man als Arzt einmal davon Kenntnis erhalten (was die
Betitigung des eigenstdndigen Denkens mit einschlieft), dass nach einer Impfung ein Sdugling
tage- und ndchtelang schrill geschrien hat, sich seither nicht mehr weiterentwickelt und dann
schwerbehindert ist, reicht dieser eine Fall schon aus, um Verdacht zu schopfen und das weitere
Impfen vorsorglich einzustellen. Wird man mehrfach Zeuge einer solchen Abfolge von Ereignissen
- Impfung, schrilles Schreien, Entwicklungsstillstand, Schwerbehinderung - oder andersartiger
Kaskaden von Krankheitsereignissen nach Impfung, dann ist die Diagnose sicher: Impfschaden!
Der Zusammenhang liegt klar zutage, die Diagnose ergibt sich aus der genauen Beobachtung und
Anamnese. Man nennt das eine klinische Diagnose, im Unterschied zur apparativen und
Labordiagnose. Sie bedient sich des hdchsten und bei entsprechender Ubung prizisesten
Werkzeuges, das der Mensch besitzt: seines umfassenden Geistes. Beobachtet man also
unvoreingenommen, macht immer eine vollstindige Anamnese unter Einschluss der Impftermine,
und wertet diese als das, was sie sind, ndmlich den Kdorper verletzende, vollgewichtige medizinische
Eingriffe mit Einbringung von Fremdsubstanz in den Kd&rper, zéhlt dann eins und eins in rechter
Weise zusammen und steht man unter keinem Denkverbot der Art, dass nicht sein kann, was nicht
sein darf, dann stellt sich unweigerlich die schockierende Erkenntnis ein, dass die drastische
Zunahme von Behinderungen und chronischen Krankheiten, vor allem bei Kindern und
Jugendlichen, aber auch bei inzwischen Erwachsenen (denn geimpft wird ja seit Jahrzehnten),
hauptsdchlich auf den seit iiber einem halben Jahrhundert unaufhorlich zunehmenden
Dauerbeschuss der kleinen und grofen Menschenkorper mit einer Unzahl von Giftinjektionen
zuriickzufiihren ist. ,,Alle Ding’ sind Gift, und nichts ohn’ Gift. Allein die Dosis macht, dass ein
Ding kein Gift ist“ — sagte der gro3e Arzt Paracelsus im 16. Jahrhundert, als Arzneien in der Regel
noch nicht in die Blutbahn gespritzt wurden. Jeder Arzt und jeder Pharmakologe weill das. Um wie
viel mehr ist dann eine Medikamentengabe ein Gift, wenn sie einem Gesunden (!), unter Umgehung

aller von der Natur weise eingerichteten natiirlichen Abwehrschranken, wie Haut und Schleimhiute
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des Verdauungs- und Respirationstraktes, invasiv/verletzend in die Blutbahn gegeben wird, wie es
bei der Impfung in der Regel geschieht, und zwar natiirlich auch bei intramuskuldrer und
subkutaner Gabe! ' Die Mechanismen der Giftwirkungen der Impfstoffe sind so breit gefachert und
der Angriff auf das Immunsystem erfolgt so tief im Blut, auf zelluldrer und durch die
Gentechnologie inzwischen auch auf molekularer Ebene, dass nahezu jede Krankheit, die bei
geimpften Menschen auftritt, zu einem mehr oder weniger groen Anteil, mehr oder weniger
offensichtlich durch vorangegangene Impfungen mitverursacht ist — und das gilt gerade auch fiir

Krankheiten, die mit Latenz erst Jahre spéter oder erst bei der Nachkommenschaft auftreten.

Bei jeglicher érztlichen Urteilsbildung muss die klinische Beobachtung die Oberhoheit haben,
denn nur sie erfasst die Wirklichkeit mit allen Sinnen. Dazu bedarf es einer Unvoreingenommenheit,
d.h. eines Freiseins von Vorurteilen. Ein Jor-Urteil ist ein Urteil, das gefillt wird, bevor alle
Aspekte einer unvoreingenommen erfassten Wirklichkeit betrachtet wurden. Die Werkzeuge der
Urteilsbildung sind die Sinnesorgane als Vermittler der Wahrnehmungen aus der Innen- und
AuBenwelt, in Verbindung mit dem eigenen Denken und einem Fiihlen, das durch Empathie
(Mitleid!) mit dem betroffenen anderen Wesen zur richtigen, das heiflt zur guten (Be)Handlung
fiihrt. Leitstern dieses komplexen Vorgangs der Urteilsbildung ist im gesunden Falle die oberste
menschliche Instanz, das freie, zum Guten und zum Bosen befdhigte, individuelle Ich. Diesem
flieBen iiber die Sinne die Wahrnehmungen zu. Neben den allgemein bekannten fiinf Sinnen Sehen,
Horen, Riechen, Schmecken und Tasten hat die Sinnesphysiologie noch drei weitere identifiziert,
ndmlich den Gleichgewichts-, Wdirme- und Bewegungssinn. Die Forschungen Rudolf Steiners
(1861-1925) haben diesen acht Sinnen vier weitere hinzugefiigt: den Lebenssinn, welcher tief im
Leib die eigene Vitalitdt wahrnimmt (Gesund- und Kranksein), sowie drei noch geistigere Sinne,
den Gedanken- , Worte- und Ich-Sinn. Zwolf Sinne sind es, die wir Menschen tagtiglich zur
Erfassung der Wirklichkeit einsetzen, ob wir uns dessen bewusst sind, oder nicht 2. Das Ich des
Menschen, diese unabhingige, freie Instanz, wurde in allen Menschen weltweit in der heute
erlebbaren Form erst beim Mysterium von Golgatha, d.h. bei Tod und Auferstehung Christi im
Jahre 33 geboren °. Es erlebt sich als Bewusstseinsseele *, wenn es in sich aktiv das Wahre sucht und
das Gute hervorbringt. Es hat die Aufgabe, die innere Fithrung zu iibernehmen zur Entwicklung der
im Menschen veranlagten hoheren Fahigkeiten. Es ist noch jung. Es macht laufend Fehler,
korrigiert diese, iibt weiter, lernt dabei. Sich irren, sich tduschen, Fehler machen, ist menschlich.
Fehler sind nur dazu da, um aus ihnen zu lernen. ,, Errare humanum est*, , Irren ist menschlich*.
Der Spruch hat jedoch noch eine Fortsetzung: ,, Perseverare diabolicum* — ,,Im Irrtum verharren
ist teuflisch “.

"' Wihrend des Coronaereignisses wurde medial kommuniziert, der Impfstoff wiirde an der Injektionsstelle
verbleiben. Das ist wie zu behaupten, man konne duschen, ohne nafl zu werden. Eine Impfung, die an der In-
jektionsstelle verbleiben wiirde, wére von vornherein unwirksam.

2 Sinneslehre: https://anthrowiki.at/Sinne

3 Ich-Geburt: https://anthrowiki.at/Ich-Geburt

* Bewusstseinsseele: https://anthrowiki.at/Bewusstseinsseele
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Durch die Arglist der Notfallzulassung anlédsslich der ausgerufenen Coronapandemie gelang es,
eine als Impfstoff getarnte Biowaffe global am Menschen zum Einsatz zu bringen. Die Covid-19
Impfstoffe haben 1) akut Millionen von Menschen weltweit getotet, 2) ein breites Spektrum von
schweren Krankheiten zum Ausbruch gebracht und dadurch ein anhaltendes Massensterben
verursacht, und 3) iber eine drastische Zunahme der Fehlgeburten und eine nachlassende
Fruchtbarkeit einen Riickgang der Geburtenrate ausgeldst. Das Impfgift bedient sich der neuen
mod-m-RNA-Technologie, welche die menschliche Zelle kapert und den Korper zwingt,
korperfremdes Eiweill (Spikeprotein) herzustellen, das von der korpereigenen Abwehr angegriffen
wird. Weil die Spikeprotein produzierenden gekaperten Zellen iiberall im Korper sind, kommt es
auch tberall zu autoimmunen Entziindungen (,,Spike-Krankheit*). Dadurch entstehen

Krankheitsbilder aus dem gesamten Spektrum der Medizin, je nach betroffenen Organen.

Das vermehrte Aufireten von Krebserkrankungen, auch bei jungen Menschen, weist auf die
Hauptzielrichtung der Biowaffe hin, ndmlich die Schwdchung des eigenen Immunsystems und die
Verdnderung des menschlichen Erbgutes. Die Einfilhrung der mod-m-RNA-Technologie bedeutet
nichts weniger, als den Beginn der gentechnischen Verdnderung der Menschheit. ,,SARS-CoV-2*
und alle noch kommenden ,,Pandemien®, die von der WHO nach Belieben ausgerufen werden
konnen !, haben hauptséchlich das Ziel, tiber die Etablierung von medizinischen Zwangseingriffen
und eine dauerhafte Authebung des Rechtes auf korperliche Unversehrtheit einen Grofteil der
Menschheit abzuschaffen und die fortdauernde genetische Manipulation des Menschen zu
ermoglichen. Im Zuge des grofiten, weltumspannenden, organisierten Verbrechens der
Weltgeschichte, das jemals, unter dem Deckmantel einer usurpierten, gekauften und
missbrauchten Medizin, mit unfassbarer Heimtiicke an der Menschheit veriibt wurde, und immer
mehr Todesopfer fordernd weiter vor sich geht, werden die Vilker dieser Erde in perfidester

Weise systematisch belogen, manipuliert und vergiftet.

Inzwischen werden auch die konventionellen Impfstoffe, die schon fiir die Impfschadenepidemie
seit den 1960-er Jahren verantwortlich waren, auf mod-m-RNA-Technologie umgestellt. Das
bedeutet, dass die Toxizitdt der Impfstoffe sich noch potenziert und Du und Dein Kind in Zukunft
nicht nur iiber die Covid-19-Impfstoffe gentechnisch veridndert werdet, sondern auch iiber jede

andere Impfung, die sich der neuen Technik bedient.

Wenn Du Dich schon einmal gewundert haben solltest, warum Dich aus jeder Ecke des
offentlichen Lebens Impfwerbung anspringt >, mit Geldprdmien gelockt wird, um sich impfen zu

lassen und Arzte fiir das Impfen extra Geld bekommen und fiir das Nicht-Impfen mit

! ... und zwar von einer einzigen Person, dem Generaldirektor, der keiner Instanz zu Rechenschaft verpflich-
tet ist ...

2 Zum Beispiel die Werbekampagne ,,Deutschland sucht den Impfpass* schon Jahre vor Corona.
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Honorarkiirzungen bestraft werden ', dann weilit Du jetzt warum. Das ist keine liebende Fiirsorge
unseres Staates, es geht nicht um Gesundheit und Schutz, sondern ist Teil einer hinterhiltig
eingefddelten, die Gutglaubigkeit und Folgsamkeit auch hochrangiger und trotzdem nachgeordneter
Ausfiihrungsorgane ausniitzenden globalen Agenda zur Bevolkerungsdezimierung mittels
Massenmord und Sterilisation, sowie zur Versklavung der Menschheit mittels genetischer
Manipulation (Eugenik). Dahinter steht die Ideologie des Transhumanismus *, welcher sich gegen
den wahren Humanismus richtet und dessen erklértes Ziel es ist, den wahren Menschen von der
Erde zu vertilgen. Das Ganze ist so irre und abgrundtief bose, dass ich mich anfangs, wie jeder, der
in sich ein paar Fiinkchen des Guten kennt, einfach geweigert habe, das zu glauben. Ich habe mich
mit Hianden und Fiilen gegen diese Erkenntnis gestraubt. Schlielich aber musste ich der Wahrheit
doch ins Auge schauen, die leider ist: Wir befinden uns mitten in einem heimtiickischen Krieg
gegen die Menschheit, der umso gefihrlicher ist, weil er von der breiten Offentlichkeit unbemerkt
im Verborgenen nach den Prinzipien der ,,Kriegsfilhrung der 5-ten Generation* gefiihrt wird. Dazu
gehoren vor allem die Methoden der Massenpsychologie, welche im digitalen Zeitalter iiber die
staatlich kontrollierten Medien innerhalb weniger Stunden mit gezielt lancierten Liigen und
Halbwahrheiten iiber die Macht der Bilder und Narrative ganze Volker wie Laborratten von einer
Ecke des Kifigs in die andere jagen kann. Man nennt das ,,social engineering®. Das politische
Dauerspektakel und der tdgliche Medienzirkus erzeugen Verwirrtheit und Angst und Aggression
und haben als Hauptaufgabe: ABLENKUNG - die Dauerbeschiftigung der Seele mit niederen
Inhalten. Denn die Menschenseele soll nach dem Willen der Widersacherméchte, welche da sind
Luzifer, Ahriman (Satan), die Asuras und Sorat*, das Wichtigste, Wertvollste, Schonste, Heiligste
und Michtigste (!), was sie jemals finden kann, niemals finden: die Seele soll sich niemals erheben
konnen zur Begegnung mit dem Christus im Atherischen, zum Beispiel mittels der Gedanken und
Meditationsinhalte der Geisteswissenschaft Rudolf Steiners (Anthroposophie), als dem zeitgemélen
Weg, zu [HM zu finden. Damit habe ich den Kern des Kampfes, der in der Menschheit tobt,
benannt. — Natiirlich gehoren zur Kriegsfilhrung der fiinften Generation gegen die Menschheit
nicht nur kognitive Methoden — diese sollen v.a. das Ich einschldfern und Akzeptanz schaffen —
sondern auch alle Arten von gezielten Angriffen auf unsere Leiblichkeit und unsere natiirlichen
Lebensgrundlagen, insbesondere Landwirtschaft/Erndhrung, Energie, Luft, Wasser und Wetter und
viele weitere Manipulationen, die ganz im Okkulten verlaufen. Der Angriff auf das menschliche
Genom tiber die Impfungen ist eine der Schlimmsten dieser Manipulationen. — Das Erkennen
dieser Gefahrenlage ist zwar {lberaus schockierend, jedoch notwendig, um die durch sie
geoffenbarte Aufgabe zu erkennen.

!'Seit 1. Januar 2026 gibt es in Deutschland eine neue Regelung fiir Hausarztpraxen, die iiber die Neurege-
lung der Vorhaltepauschale einen starken finanziellen Anreiz schafft, mehr zu impfen, und das ,,Zu-wenig-
Impfen* mit Honorarabzug bestraft. (frei zitiert nach https://t.me/EvaHermanOffiziell/214697)

2 Stefan Magnet. Transhumanismus - Krieg gegen die Menschheit. 2022. Pionierverlag. ISBN: 978-3-
9505372-0-8. https://www.aufl.shop/

3 Widersachermichte: https://anthrowiki.at/Widersacher; Die Krifte des Bosen sind wesenhaft und fiir die
Entwicklung des Menschen zur Freiheit notwendig.
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Der iibernédchste Teil V ! der Schrift , ECCE HOMO - BEZEUGUNG UND ZEUGNIS®, von welcher
der vorliegende Text ,,GIFTALARM! TODLICHE IMPFUNGEN!“ Teil III ist, besteht aus einem
ARZTLICHEN ZEUGNIS UBER DIE BEFREIUNG VON DER IMPFPFLICHT. Darin befreie ich Kraft
meiner Menschheit, als freier Arzt und Reprisentant des Freien Geisteslebens in der Medizin 2, und
in Erflillung meiner Pflicht als Arzt und Notarzt, jeden Menschen von der Impfpflicht und von
anderen medizinischen Zwangseingriffen. Dieses Zeugnis ist giiltig, ohne dass Du bei mir in der
Sprechstunde warst, denn es besteht a) ein RECHTFERTIGENDER NOTSTAND, in
dem ich als Arzt und Notarzt wegen Gefahr im Verzug sofort zu handeln verpflichtet bin und
b) die Situation, dass der pathologische Befund, der die bescheinigte Kontraindikation
begriindet, NICHT bei Dir oder Deinem Kind vorliegt, sondern darin besteht, dass die
Substanzen, die verabreicht werden, hochgiftig und lebensgefihrlich und in Wirklichkeit
BIOWAFFEN sind.

Wenn Du Dir das Zeugnis zu eigen machen willst, und es zu Deinem oder dem Schutz Deines
Kindes oder eines anderen Dir anvertrauten Menschen einsetzen willst, personalisiere es bitte
gemal} der Anleitung im Kapitel ,,Erméichtigung zur Selbsterméchtigung® des drztlichen Zeugnisses
und ergidnze es bei Bedarf durch eine personliche Willenserklarung/Begriindung und/oder einen
anwaltlichen und/oder wissenschaftlichen Schriftsatz. Einen Anwalt findest Du z.B. {iber Anwidlte
fiir Aufkldrung *, oder KRiStA- Netzwerk kritische Richter und Staatsanwilte n.e.V. *

Zum praktischen Vorgehen: Das ARZTLICHE ZEUGNIS wurde aus der Gesamtschrift ,,ECCE
HOMO - BEZEUGUNG UND ZEUGNIS* kopiert und existiert als eigenstdndiges Dokument, um es
zum Beispiel bei KiTa, Schule, Arbeitgeber oder Ausbilder vorlegen zu konnen. Die Datei hat den
Namen ,» aerztliches-zeugnis-ecce-homo.pdf* und kann von den Webseiten
www.menschenwerden.de und www.gruenerarzt.de, sowie von sieben Cloudadressen
heruntergeladen werden, als da sind: = https://web.tresorit.com/l/yMfAi#79K4QPIZ7MJLecCO-oe8rw
* https://web.tresorit.com/l/7AuUB#VeA1qdNI6zcf-cJ7CjEyYg = https://drive.proton.me/urls/88VV76MMEW#6Wn-
sBZv8gTe6 * https://drive.proton.me/urls/JINEFB716DS8#EA406HmMWMSan * https://drive.proton.me/urls/TS§ROSM-

ZYC#HP98x2BLH3BJ = https://drive.proton.me/urls/PJFH3ST56C#4qNyloMo36¢7  ® https://drive.proton.me/urls-
/FN9PHHI90Y 8#1JtODQiVWXRR.

skeksk
Die hier gemachten Mitteilungen sind sehr erschiitternd, denn sie werfen die grofen

Menschheitsfragen auf, die unter dem derzeitigen Zeitungeist des Materialismus kollektiv verdriangt
werden: Wer bin ich? Wo komme ich her? Wo gehe ich hin? Warum gibt es Krankheit und Tod?

! Textinhalte aus diesem Teil III des Dokuments werden dort in Teil V teilweise wortlich oder inhaltlich
wiederholt, damit das ARZTLICHE ZEUGNIS fiir sich alleine eingesetzt werden kann.

% Freies Geistesleben: https://anthrowiki.at/Geistesleben

3 Anwiilte fiir Aufklarung: https://afaev.eu/

* Netzwerk kritische Richter und Staatsanwilte n.e.V: https://netzwerkkrista.de/
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Wie kann ich gesund werden? Was ist das Unsterbliche an mir? Warum gibt es das Bdse und wie
finde ich das Gute? Was ist der Sinn des Lebens? Gibt es einen Plan? — Von einer befriedigenden,
das heiB3t wahren Antwort auf diese Fragen hingt das gesamte personliche Wohl und Wehe und iiber
die Entwicklung, die der Einzelne nimmt, die ganze Zukunft der Menschheit ab. Ohne eine
konkrete Vorstellung vom Ziel der Menschheitsentwicklung und von dem Pfad, der beschritten
werden muss, um zum Ziel zu gelangen, ist es auf Dauer unmoglich, in einem tiefen, umfassenden,
alle Menschen und das ganze Universum mit einschlieenden Sinne wahrhaft gliicklich zu werden.
Das kann nur gelingen, wenn sich der Mensch mit seinem eigenen Wesen wieder und wieder und
immer tiefer verankert in einem geistigen Reich, das sowohl der Ursprung als auch das Ziel der
Menschheitsentwicklung ist, das A/pha und das Omega. — Wer aber kann mir zuverlissig Auskunft
geben tiiber dieses Reich? Gibt es einen Lehrer, dessen Mitteilungen ich mit meinem gesunden
Menschenverstand auf ihren Wahrheitsgehalt priifen und dann entweder bestitigen oder verwerfen

kann?

J a, diesen Lehrer gibt es. Seinen Namen habe ich oben schon erwéhnt: Rudolf Steiner 2. Er wurde
am 27. Februar 1861 in Kraljevec/Ungarn, heute Kroatien geboren und starb am 30. Mérz 1925 in
Dornach in der Schweiz. Die Methodik und die Ergebnisse seiner Forschung heiflen
Anthroposophie bzw. Geisteswissenschaft im Sinne einer Wissenschaft des Geistes. Rudolf Steiner
ist ein hoher christlicher Eingeweihter und wirkt als groer Menschheitslehrer, der sowohl in der
tibersinnlichen, geistigen Welt wahrnehmen, als auch diese Beobachtungen und Erlebnisse mit
seinem durchdringenden Denken verstehen und in Worte der menschlichen Sprache kleiden konnte.
Zwei seiner friiheren mafigeblichen Inkarnationen waren Thomas von Aquin (1225-1274 n. Chr.)
und Aristoteles (384-322 v. Chr.). Sein erkenntnistheoretisches Hauptwerk ist "Die Philosophie der
Freiheit"?. Eine Schilderung der Methodik zur Forschung im Ubersinnlichen findet man z.B. in
dem Buch "Wie erlangt man Erkenntnisse der héheren Welten? “*. Eine grundlegende Darstellung
des Wesens von Mensch und Kosmos und deren gemeinsamer Evolution gibt er in den Schriften

"3 und "Die Geheimwissenschaft im Umriss”"®. Will man sich {iber seine

"Theosophie
grundlegenden Schriften einen Uberblick verschaffen, empfehle ich das Buch ,,Rudolf Steiners
Schriften in 50 kurzen Portrdts* von Friedwart Husemann’. Dieser wiederum empfiehlt darin auf
S. 147: ,, Die Geheimwissenschaft im Umriss« umfasst die Anthroposophie als einem Ganzen. Wenn
man nur ein Buch von Rudolf Steiner lesen mochte, aber doch umfassend iiber seine Lehre sich

I3

orientieren will, dann muss man dieses Buch studieren.

! Rudolf Steiner, Kurzbiografie im Netz: https://goetheanum.ch/de/gesellschaft/rudolf-steiner

2 David Marc Hoffmann, Biografie Rudolf Steiner als Buch: https:/steinerverlag.com/shop/autoren/david-
marc-hoffmann/rudolf-steiner-sein-leben-und-wirken/

3 Die Philosophie der Freiheit: https://www.rudolfsteinerausgaben.com/Die-Philosophie-der-Freiheit.html
* Wie erlangt man Erkenntnisse der hoheren Welten?: https://steinerverlag.com/shop/kategorie/rudolf stei-
ner_tb/wie-erlangt-man-erkenntnisse-der-hoeheren-welten-tb/

> Theosophie: https://steinerverlag.com/shop/kategorie/rudolf steiner tb/theosophie/

% Geheimwissenschaft: https://www.rudolfsteinerausgaben.com/Die-Geheimwissenschaft.html

" Rudolf Steiners Schriften in 50 kurzen Portrits: https://glomer.com
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Selbst gibt Rudolf Steiner der Anthroposophie in den anthroposophischen Leitsdtzen ' folgende

Charakterisierung:

1. Anthroposophie ist ein Erkenntnisweg, der das Geistige im Menschenwesen zum Geistigen im
Weltenall fiihren mochte. Sie tritt im Menschen als Herzens- und Gefiihlsbediirfnis auf. Sie mufs
ihre Rechtfertigung dadurch finden, daf} sie diesem Bediirfnisse Befriedigung gewdhren kann.
Anerkennen kann Anthroposophie nur derjenige, der in ihr findet, was er aus seinem Gemiite
heraus suchen muf3. Anthroposophen konnen daher nur Menschen sein, die gewisse Fragen
tiber das Wesen des Menschen und die Welt so als Lebensnotwendigkeit empfinden, wie man

Hunger und Durst empfindet.

2. Anthroposophie vermittelt Erkenntnisse, die auf geistige Art gewonnen werden. Sie tut dies
aber nur deswegen, weil das tdgliche Leben und die auf Sinneswahrnehmung und
Verstandestdtigkeit gegriindete Wissenschaft an eine Grenze des Lebensweges fiihren, an der
das seelische Menschendasein ersterben miifite, wenn es diese Grenze nicht tiberschreiten
konnte. Dieses tdgliche Leben und diese Wissenschaft fiihren nicht so zur Grenze, dafs an dieser
stehengeblieben werden muf3, sondern es erdffnet sich an dieser Grenze der Sinnesanschauung

durch die menschliche Seele selbst der Ausblick in die geistige Welt.

3. Es gibt Menschen, die glauben, mit den Grenzen der Sinnesanschauung seien auch die
Grenzen aller Einsicht gegeben. Wiirden diese aufmerksam darauf sein, wie sie sich dieser
Grenzen bewusst werden, so wiirden sie auch in diesem Bewusstsein die Fihigkeiten entdecken,
die Grenzen zu tiberschreiten. Der Fisch schwimmt an die Grenze des Wassers; er muf3 zuriick,
weil ihm die physischen Organe fehlen, um aufser dem Wasser zu leben. Der Mensch kommt an
die Grenze der Sinnesanschauung, er kann erkennen, daf3 ihm auf dem Wege dahin die
Seelenkrifte geworden sind, um seelisch in dem Elemente zu leben, das nicht von der

Sinnesanschauung umspannt wird.

Mit 29 Jahren durfte ich der Anthroposophie zum ersten Mal bewusst begegnen. Der durch sie
sprechende Geist hat mir bis zum heutigen Tage unzdhlige Male das Leben gerettet. Er hat mir
diejenigen Perspektiven auf den Menschen, die Erde und das Weltenall, Vergangenheit und
Zukunft, Raum und Zeit geschenkt, die mir, so hoffe und bete ich, fiir alle zukiinftigen Zeitenkreise
die Einsicht und Liebe, die Hoffnung, den Mut und die Kraft, die Ausdauer, Standhaftigkeit und
Entschlossenheit verleihen, die nétig sind, um zusammen mit Euch, meine lieben Schicksals-
gefahrten im Menschenwerden, als ,,euer Bruder in der Bedridngnis und im Konigtum®, um es mit
Johannes dem Apokalyptiker zu sagen (Apk 1,9), das Menschenziel erreichen zu kdnnen. Dieses

ist, dass ein jeder Mensch ein wahrer Mensch, ein

» Geist der Freiheit und Liebe «

! Anthroposophische Leitsétze: https:/steinerverlag.com/shop/kategorie/rudolf-steiner-ga/anthroposophi-
sche-leitsaetze/
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werde. Das ist der Name, den der Mensch wird tragen diirfen, wenn es ihm gelingt, die leidvolle
Sackgasse der materialistischen Weltanschauung zu iiberwinden, durch die Hinwendung zu der

Welt der geistigen Ursachen.

Nichts, was ein Mensch durchmacht in einem Leben, ist zufdllig oder verloren. Es folgt alles dem
Gesetz von Reinkarnation und Karma, d.h. dem Gesetz der wiederholten Erdenleben und des
Schicksals. Wir Menschen waren alle schon oft verkdrpert und werden noch oft wiederkommen und
werden dabei immer ernten, was wir gesdt haben und sden, was wir in Zukunft ernten. In
verwandelter Gestalt begegnen wir den Menschen wieder, mit denen wir im Guten wie im Bdsen in
fritheren Leben zu tun hatten, und setzen mit ihnen unsere gemeinsame Entwicklung fort. Dem
Christus, der bei der Jordantaufe in dem Jesus von Nazareth Mensch wurde, verdanken wir
Menschen die Gabe der Freiheit. Er liebt uns Menschen als Geschopfe seines Vaters so grenzenlos,
dass sein erlosendes Geschenk der Freiheit mit einschliet - denn sonst wére es keine Freiheit - dass
wir seine Liebe auch nicht annehmen und uns eins ums andere Mal auch gegen ihn entscheiden
konnen — und IHN so immer wieder aufs Neue kreuzigen, bis wir am Ende aller Wege einen Tod

erleiden, der schlimmer ist als der korperliche Tod: den seelischen Tod.

Der Mensch ist Gestalter seiner selbst und damit der Erde und des ganzen Kosmos. Das
Freiheitsmoment in jeder Inkarnation liegt in jedem Augenblick darin, sich als ein Mensch so tief
wie nur mdglich mit seinem Herzen, das heilit, mit seinem vorgeburtlichen Lebensentschluss zu
verbinden. Die wahre Unsterblichkeit, die der Mensch in sich ahnt, fiihlt und ersehnt, ist rein
geistiger Natur. Sie kann niemals in materieller Form erreicht werden, egal wie maichtig die
Suggestion der Technik ist. — Am Ende der Erdenentwicklung werden diejenigen Menschen,
denen es gegeben ist, sich innerlich wollend immer mehr und mehr der Gnade und Stérke ihres
wahren "ICH" zu 6ftnen, die zehnte Engelhierarchie bilden. — Freiheit und Liebe, Liebe und
Freiheit bedingen einander und sind untrennbar miteinander verbunden. Das ist der Kern des
Menschenwerdens: ein individuelles, liebendes und erkennendes Wollen. Rudolf Steiner prigte
dafiir in seiner ,,Philosophie der Freiheit den Begrift der ,,moralischen Intuition* und gof3 das in
die Worte:

dskok

Leben in der Liebe zum Handeln
und Lebenlassen im Verstdndnisse des fremden Wollens

ist die Grundmaxime des freien Menschen

keskosk
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DAS VATERUNSER

Das groBite und michtigste Gebet der Menschheit ist das Vaterunser. Rudolf Steiner sagte dazu,
man kdnne ja einmal beobachten, wie es einem ergeht in Zeiten, wo man das Vaterunser betet, und
das vergleichen mit Zeiten, wo man das nicht tut. In jiingerer Zeit ist ein Biichlein erschienen zum
Vaterunser, geschrieben von Judith von Halle (www.v-f-a.ch). Ich gebe den von ihr iibermittelten
Wortlaut hier wieder, fiir diejenigen Menschen, die es wagen wollen, zu bitten, und fiir diejenigen,

die es wagen wollen, das Opfer zu bringen, die Freiheit, die sie haben, IHM zu verdanken:

VATER UNSER IN DEN HIMMELN

GEHEILIGT WERDE DEIN NAME

DEIN REICH KOMME

DEIN WILLE GESCHEHE

WIE IN DEN HIMMELN

SO AUF ERDEN

UNSER TAGLICHES BROT GIB UNS HEUTE

UND VERGIB UNS UNSERE SCHULD

WIE AUCH WIR VERGEBEN UNSEREN SCHULDIGERN
UND FUHRE UNS NICHT IN VERSUCHUNG

SONDERN ERLOSE UNS VON DEM ["JBEL

DIE LOBPREISUNGSFORMEL IM VATERUNSER

,Um diese Erkenntnis-Empfindung zu heiligen und fiir die nachfolgenden Generationen zu be-
wahren, fiigten die Ur-Christen dem Vaterunser bei, was nur durch das Beten des Vaterunsers als
Erkenntnis im Menschen reifen kann — ndmlich das Bewusstsein von der trinitarischen Wirklichkeit

im Menschenwesen. Das drickten sie aus mit den Worten:*

DENN DEIN IST DAS REICH UND DIE KRAFT UND

DIE HERRLICHKEIT IN EWIGKEIT


https://www.v-f-a.ch/das-vaterunser-2
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GENERALBEFREIUNG

ARZTLICHES ZEUGNIS UBER DIE BEFREIUNG
VON DER IMPFPFLICHT FUR DIE MENSCHHEIT

Zur Vorlage bei jeglicher Person, Gruppe, Behorde, Organisation

Kraft meiner Menschheit, als freier Arzt und Repridsentant des Freien Geisteslebens in der
Medizin, und in Erfiillung meiner Pflicht als Arzt und Notarzt, bei Gefahr im Verzug Hilfe zu
leisten, befireie ich hiermit, angesichts des derzeit an der Menschheit sich vollziehenden
Massenmordes mittels ,,Impfung” genannter Giftinjektionen, die Menschheit, das heilit jeden
einzelnen Menschen im deutschsprachigen Raum und auf der ganzen Erde, mit sofortiger Wirkung
von der Pflicht, sich einer Impfung oder einem anderen wie auch immer gearteten medizinischen

Zwangseingrift zu unterwerfen.

J ede Person, die es, entgegen der in diesem Zeugnis dargelegten Griinde und Sachverhalte und der
dadurch eingetretenen Maéglichkeit zur Aktualisierung ihres Kenntnisstandes, weiterhin
unternimmt, einen Menschen mittelbar oder unmittelbar zu einer Impfung oder einem anderen wie
auch immer gearteten medizinischen Eingriff zu zwingen, zu nétigen, oder irrefiihrend zu
manipulieren, gleich ob sie aus eigenem Antrieb, oder fremdbestimmt auf Anweisung einer
Gruppe, Behorde oder Organisation handelt, macht sich aktiv oder per Beihilfe einer gefihrlichen
Korperverletzung oder fahrlissigen Totung, beziehungsweise, bei Handeln trotz besseren Wissens,
des versuchten, beziechungsweise des vollendeten Totschlages oder Mordes SCHULDIG.

ARZTLICHES ZEUGNIS 32




Lch rufe jeden Menschen auf, aus der Betdubung seines Bewusstseins zu erwachen, auf die Stimme
seines Gewissens zu horen, seine eigene Kraft und sein eigenes Denken zu aktivieren, selber
nachzuforschen, und sich daran zu erinnern, dass er ein géttliches Wesen ist; — und dann die
Verantwortung zu iibernehmen fiir sich selbst, seine Mitmenschen, die Menschheit und fiir das
ganze lebendige Erdenwesen, das unsere Nachkommen noch bewohnen werden, das ihm selbst als
Immerwiederkehrendem schon viele Male Heimstatt war und das ihm fiir alle kommenden

Zeitenkreise als Erfiillungsort seines eigenen Menschenwerdens bestimmt und anvertraut ist. '

Dieses Zeugnis ist fiir die gesamte Menschheit ausgestellt und giiltig und ist somit fiir jeden
einzelnen Angehorigen dieser Menschheit weltweit giiltig und anwendbar, denn die Griinde fiir die
Ausstellung dieses Zeugnisses iiber das Vorliegen einer dauerhaften Kontraindikation gegen
medizinische Zwangseingriffe liegen nicht in dem Vorhandensein einer Krankheit oder spezifischen
Schwiche bei einem einzelnen, individuellen Patienten, sondern in dem Vorhandensein einer sich
weltweit vor aller Augen vollziehenden planvollen Vergiftung der Menschen durch sowohl schon
die herkdmmlichen Impfstoffe, als auch erst recht durch die neuartigen mod-m-RNA-Impfstoffe,
deren Toxizitdt massenmorderisch ist. Die mod-m-RNA-Impfstoffe sind in Wirklichkeit Biowaffen,

dienen der Euthanasie und Eugenik > und bewirken einen weltweiten Genozid.

Nicht die Menschen sind krank, die sich nicht ein als ,,Impfung® bezeichnetes, hochgiftiges
Substanzgemisch spritzen lassen wollen — sie sind im Gegenteil sehr gesund, weil sie die Gefahr
und den Betrug erkannt haben — sondern die Menschen sind krank, welche dieses Verbrechen an
der Menschheit geplant haben und mittels arglistiger Tiuschung und Gewalt iber Wissenschafts-
betrug und den Erlass morderischer Gesetze durchfithren. Auf deren Machenschaften beziehen sich
meine hier gestellten Diagnosen; schlieBlich obliegt mir als Arzt in erster Linie die Prophylaxe der
Krankheit. Deshalb habe ich dafiir zu sorgen, dass die Giftexposition bzw. die Giftzufuhr endet.

Diesem Zweck dient dieses Zeugnis und die nachfolgende Erklarung.

UNABHANGIGKEITSERKLARUNG

DES FREIEN GEISTESLEBENS IN DER MEDIZIN

Kraft meiner Menschheit, als frreier Arzt und Repriasentant des Freien Geisteslebens in der
Medizin, erkldre ich fiir die freie Arzteschaft, alle anderen Heilberufe, alle uns schutzbefohlenen
Patienten und alle Menschen dieser Erde die Unabhingigkeit des Freien Geisteslebens in der
Medizin von jeglicher Einmischung des Staates oder der Wirtschaft. Alle Gesetze, die im Zuge
des aktuell stattfindenden Krieges gegen die Menschheit mit dem Ziel erlassen wurden, Menschen
zu medizinischen Eingriffen zu nétigen oder zu zwingen, erklére ich fiir null und nichtig, denn sie

bewirken das Gegenteil von dem, was sie vorgeben zu tun. Sie machen krank und toten.
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Weder staatliche Gebilde als Vertreter des Rechtslebens, noch das Wirtschafisleben haben weder
das Recht noch die vollmenschliche Kompetenz, iiber medizinische Eingriffe am einzelnen
Menschen, geschweige denn an ganzen Populationen zu entscheiden. Im Verein mit dem einzelnen,
hilfesuchenden Menschen, der sich mir im heiligen, geschiitzten und weiterhin des Schutzes
bediirftigen Raum meiner #rztlichen Sprechstunde anvertraut, und im Verein mit allen Arzten und
Patienten weltweit, die durch die morderische und intolerable Usurpation der Medizin und
Heilkunde durch Krifte, die dem wahren Heilen vollig entgegengesetzt und wesensfremd sind und
die diesen heiligen Raum der sicheren und vertrauensvollen Arzt-Patient-Beziehung gefdhrden,
beschmutzen, entehren und zerstéren, beanspruche ich zusammen mit allen érztlichen Kollegen und
allen Patienten dieser Erde, denen die Wiirde des Menschen und seine korperliche Unversehrtheit
heilig sind, flir den Lebensbereich des freien Geisteslebens, speziell flir die Medizin, volle Hoheit
und vollen Rechtsschutz in Fragen der Entscheidung iiber medizinische Eingriffe am Menschen.
Einzig und allein das individuelle, vertrauensvolle, ergebnisoffene Gespriach zwischen Arzt und
Patient darf im Sinne einer informierten Entscheidung (informed consent) gemaf3 den Richtlinien
des Niirnberger Kodex Grundlage fiir die Entscheidung fiir oder gegen einen medizinischen Eingriff
sein. Alles andere — jeder medizinische Eingriff in den menschlichen Kd&rper, zu dem der Mensch
getrieben und gezwungen wird — einerseits durch Anwendung verdeckter Gewalt mittels massen-
psychologischer Techniken (Liigen unter Autoritit, Schockwirkungen, Angstinduktion, Nudging,
Canceling, Framing), welche ihm die Mdglichkeit der freien Urteils- und Willensbildung rauben,
sodass er die Auswirkungen des Eingriffs gar nicht {iberschauen kann und demzufolge auch keine
voll informierte Entscheidung treffen kann — andererseits durch Anwendung offener Gewalt, sei sie
direkt oder indirekt, namentlich durch den Staat — fiihrt zu unséglichem Unheil und Siechtum und
millionenfachem Tod. Aufgabe der Staatsgewalt in einem GESUNDEN sozialen Organismus ist
es, das heilige Gut des Rechtes auf Selbstbestimmung iiber die eigene, individuelle Leiblichkeit des
Menschen und die freie Arzt-Patient-Beziehung zu SCHUTZEN.

Dreigliederung des sozialen Organismus

Der soziale Organismus ® der ganzen Menschheit und einer jeden kleineren Gruppierung von
Menschen bis hin zur kleinsten Einheit von ICH und DU, kann nur als Ganzes gesund sein, wenn
die in ihm wirkenden drei Lebensbereiche, die in sich jeweils vollkommen eigene GesetzméBig-
keiten einer gesunden Funktion aufweisen, voneinander scharf getrennt sind. — Im
gesellschaftlichen Lebensbereich des Geisteslebens ist die Bedingung fiir Gesundheit die Freiheit.
Das freie Geistesleben umfasst die menschlichen Tatigkeiten im Bereich Bildung, Wissenschatft,
Medizin, Medien, Jurisprudenz (!), Kunst und Religion. Sie miissen frei sein, damit sie eine
gesunde Wirkung im Gesamtorganismus entfalten konnen. Die gesamte menschliche Kreativitit,

das gesamte Schopferpotential, alles, was an Erkenntnissen, Kunstwerken und Erfindungen jemals

ARZTLICHES ZEUGNIS 34




von Menschen gefunden und hervorgebracht wurde, gedeiht als Fahigkeit nur in Freiheit. Sie ist der
Boden, auf dem sich auch die gesamte Zukunft der Menschheit entfaltet. Im Zwischenmenschlichen
erfordert das Prinzip der Freiheit den maximalen Respekt vor der Individualitiit des anderen, die in
ithrer genialen Finzigartigkeit den speziellen Beitrag zum Gedeihen der Menschheit beitragen kann,
den keine andere zu machen imstande ist. — Im gesellschaftlichen Bereich des Rechtslebens ist das
gesunde Prinzip die Gleichheit. Sie entfaltet sich im rein Zwischenmenschlichen auf Herzensebene,
in der Gewissheit, dass einjeder Mensch in seinem innersten Wesen aus purer Liebe besteht,
unendlich wiirdig geliebt zu werden, auch wenn er sich dessen nicht immer bewusst ist, und
unendlich fahig, selber zu lieben, auch wenn es ihm nicht immer gelingt. Die Liebe macht keinen
Unterschied. Menschen, die sich miteinander in ein liebevolles Verhiltnis setzen konnen, brauchen
keine dufleren Gesetze, weil sie ihre gemeinsamen Angelegenheiten von Mensch zu Mensch, von
Herz zu Herz selber regeln konnen. Im groferen Zusammenhang ist der Staat mit seinen Aspekten
der Gesetzgebung, Exekutive, Politik, Verfassung und Verwaltung Triger des Rechtslebens. Seine
Aufgabe ist es, die dulleren Rahmenbedingungen fiir die Entfaltung der menschlichen Individualitét
und die Autonomie von Geistesleben und Wirtschaftsleben zu gewihrleisten. Gesetze erlésst er nur
in Bezug auf das allgemein Menschliche, wo das Prinzip der Gleichheit gesund ist, zum Beispiel
zur Gewidhrleistung des Gebotes nicht zu toten, nicht zu stehlen und nicht zu betriigen. Als
exekutive Instanz zieht er sich sofort zuriick, wenn die Beteiligten eines Konflikts diesen wieder
ohne Anwendung von Gewalt austragen konnen und die zwischenmenschlichen Beziehungen
wieder friedlich verlaufen. Aus inhaltlichen Angelegenheiten des Geisteslebens und des
Wirtschaftslebens hélt er sich heraus, da er weder im individuell Geistigen noch im praktisch
Wirtschaftlichen die erforderliche Kompetenz und Berechtigung hat und er weill, dass seine
Einmischung in diese Bereiche krankmachend wirkt. — Der gesellschaftliche Bereich des
Wirtschaftslebens (Produktion, Dienstleistung, Handel, Konsum, Assoziationen) ist gesund, wenn
er das Ideal der Briiderlichkeit verwirklicht. Das bedeutet im Zwischenmenschlichen, dass ich das
Brot, das ich esse, und jede andere Naturressource unseres gemeinsam bewohnten Planeten Erde,
aber auch jede meiner eigenen Ressourcen und Féhigkeiten mit meinen Briidern und Schwestern
teile und auf diese Weise den Gesamtorganismus Menschheit stirke und néhre. Die Fihigkeiten der
Menschen, die in der Wirtschaft Produkte produzieren konnen, sind unter der Obhut des freien
Geisteslebens herangereift. Deshalb ist es Aufgabe des Wirtschaftslebens, das freie Geistesleben,
unter Anerkennung dessen Autonomie, zu finanzieren. Voraussetzung fiir die Gesundung des
sozialen Organismus ist, dass jeder Mensch in sich selbst diese drei Grundbediirfnisse empfinden
und erkennen lernt: Das Bediirfnis nach Freiheit im Geiste, nach Gleichheit im Recht und
Briiderlichkeit im Wirtschaften. Gesund ist ein Gemeinwesen, wenn der Grad der Autonomie der

drei Lebensbereiche im Umgang miteinander demjenigen dreier souverdner Staaten entspricht.

Dreigliederung des menschlichen Organismus

Der menschiiche Organismus * ist ebenso wie der soziale Organismus in drei Funktionskreise bzw.

Organsysteme gegliedert, die jeweils am besten zur Gesamtgesundheit beitragen, wenn sie als
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Organsystem weitgehend autonom nach ihren eigenen gesunden Funktionsprinzipien arbeiten
konnen. Der obere Pol ist das Nerven-Sinnes-System mit dem Kopf als typischem Korperteil und
den Sinnesorganen, dem Gehirn und den Nervenbahnen als Organsystem. Er dient der
Seelenfahigkeit des Wahrnehmens und Denkens, sein gesundes Prinzip ist Ruhe und Verfestigung
(Sklerose); — der mittlere Zwischenbereich ist das rhythmische System mit der Brust als Korperteil
und Herz und Lunge als inneren Organen. Er dient der Seelenfdhigkeit des Fiihlens. Sein gesundes
Prinzip ist rhythmische Bewegung und Ausgleich, das Finden der Mitte; — der untere Pol ist das
Stoffwechsel-GliedmaBen-System mit Rumpf und GliedmaBen als Korperteilen und den inneren
Organen Leber, Galle, Milz, Magen, Darm, Bauchspeicheldriise, Nieren, Fortpflanzungsorganen als
Organsystem. Er dient der Seelenfdhigkeit des Wollens. Sein gesundes Prinzip ist das der
Erndhrung und Bewegung und Auflosung (Entziindung). Gut sichtbar ist diese Dreigliederung am
Gesicht mit seinen drei Etagen: Oben als Vertreter des Nerven-Sinnes-Systems Augen und Ohren,
in der Mitte als Vertreter des rhythmischen Systems die Nase und unten als Vertreter des

Stoffwechsel-GliedmaBensystems der Mund.

Krankheitslehre

Die gleichen Kriftewirkungen, die am angestammten, richtigen Ort und zur biografisch richtigen
Zeit Gesundheit bewirken, verursachen Krankheit, wenn sie am falschen Ort und/oder zur falschen

Zeit auftreten. Das gilt sowohl fiir den menschlichen, als auch den sozialen Organismus.

I'm menschlichen Organismus beispielsweise bedeutet eine Entziindung der Hirnhaut (Meningitis)
das Auftreten von auflosender Stoffwechselaktivitit, wie sie gesunderweise in der Verdauung wirkt,
am falschen Ort im falschen Organsystem, ndmlich im Kopf. Umgekehrt konnen verfestigende,
sklerotisierende Krifte, wie sie gesunderweise im Kopf wirken, wenn sie am falschen Ort, zum
Beispiel in Brust oder Bauch auftreten, zu Krankheitsbildern wie koronarer Herzkrankheit,
Gallen/Nierensteinen und Leberzirrhose fithren. — So wie Entziindung und Sklerose sind auch
Leben und Bewusstsein Polarititen. Wéhrend des an einen physischen Korper gebundenen
Daseins kann der Mensch nur Bewusstsein entwickeln durch Abbau des Lebens, es sind also
Todesprozesse, die das Bewusstsein zu Lebzeiten ermdglichen. Im Schlaf liegt der Mensch wie
pflanzenartig im Bett und hat vegetatives, aufbauendes Leben, aber kein Bewusstsein. Wéhrend des
Wachens hat er Bewusstsein, erlebt Gefiihle, Gedanken und Willensimpulse, ist nach einer
gewissen Zeit jedoch wieder miide und muss schlafen, weil er Lebenskréfte verbraucht hat. Im
Schlaf findet wieder Regeneration statt. Die Lebenskréfte braucht das Kind wihrend der ersten
sieben Jahre vordringlich fiir das korperliche Wachstum. Erst mit sieben Jahren wird von diesen
Wachstumskréften so viel frei, dass es zur Schule gehen kann. Die Krifte des Wachstums des
Leibes sind dieselben Kréfte, die zum Denken gebraucht werden. Wird ein Kind intellektuell zu
frith beansprucht, werden Lebenskréfte verbraucht, die den Organen dann fehlen und spiegelbildlich
im Alter zu Krankheit fiihren konnen. Umgekehrt kann ein Mensch nicht gesund ins Alter kommen,

wenn er seine Lebenskréfte nur konserviert und nicht stetig seine korperlich zwar abbauenden, aber
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geistig aufbauenden und dem Korper individuelle Gestalt gebenden Bewusstseinsprozesse pflegt.
Das ist ein Beispiel fiir die Zeitgestalt von Krankheit: Bewusstseinskréfte, die im Alter gesund sind,
wirken in der Kindheit krankmachend, und Lebenskrifte, die beim Kind gesund sind, wirken im
Alter krankmachend. — Gesundheit ist ein von Mensch zu Mensch sehr unterschiedlicher
Gleichgewichtszustand, der in jedem Moment neu gefunden werden muss. Es gibt ,so viele

Gesundheiten, wie es Menschen gibt*:

Rudolf Steiner: ,Es soll ... an einen alten Ausspruch erinnert werden, der manchem einfillt, wenn von
Gesundheit und Krankheit gesprochen wird, an den Ausspruch: Es gibt so viele Krankheiten und nur eine
einzige Gesundheit! - Dieser Ausspruch erscheint im Grunde genommen manchen so selbstverstandlich als
moglich, und dennoch ist er ein Irrtum, ein Irrtum im eminenten Sinne des Wortes, denn es gibt nicht blo
eine Gesundheit, sondern so viele Gesundheiten, wie es Menschen gibt. ... . Wir missen in unsere Gesin-
nung aufnehmen, dass der Mensch ein individuelles Wesen ist, dass jeder Mensch anders beschaffen ist als
der andere, und dass das, was dem einen heilsam und fiir den anderen schadlich und krankmachend sein

kann, ganz abhingt von seiner individuellen Beschaffenheit.” > ©

Im sozialen Organismus kommt es zu Krankheit, wenn beispielsweise im Wirtschaftsleben,
dessen gesundes Prinzip eigentlich die Briiderlichkeit ist, krankhafterweise (!) die Freiheit zum
Leitmotiv wird, denn dann kommt es zu Ausbeutung und Raubtierkapitalismus, weil das im
Geistesleben gesunde Prinzip der Freiheit am falschen Ort wirkt. Erstreckt sich dieser
Raubtierkapitalismus mittels eines alles gleich machenden Staatsapparates in pathologischer Weise
mittels morderischer Gesetzgebung (,,lawfare®) hinein in das Gebiet der Medizin, wo das Eingehen
auf die Besonderheiten des einzelnen Menschen (Individualisieren) und die Freiheit der
Entscheidung das gesunde Prinzip sind, entstehen diejenigen Krankheiten, die unten als Diagnosen
des kranken sozialen Organismus formuliert sind. Die Art dieser Krankheiten ist typisch fiir einen
kranken Einheitsstaat, in dem Geistesleben, Rechtsleben und Wirtschaftsleben nicht in gesunder
Weise voneinander getrennt sind. (Deshalb wurde zum Schutze der Betroffenen und zur Initiierung
einer Heilung des lebensbedrohlich erkrankten sozialen Menschheitsorganismus das vorliegende
Zeugnis notwendig.) — Krankheiten des sozialen Organismus, die mit dem Prinzip des ,,zur falschen
Zeit” zu tun haben, sind zum einen, im Sinne einer Verfriihtheit, das Eindringen von Wissen in die
Menschheit, wofiir sie moralisch noch nicht reif ist, wie es beim Wissen um Kernspaltung,
Teilchenphysik und genetische mRNA- und CRISPR-CAS-Technologien der Fall ist, sowie zum
anderen im Sinne eines Zuriickbleibens, das Versdumen eines Erwachens fiir die geistig-moralische

Dimension des Menschentums.

Judith von Halle: ,Die schlimmste Waffe im Kampf gegen die Bewusstseinsseele 7 ist die Uberflutung des
menschlichen Denkens mit einem Wissen, das dem Menschen zur Unzeit zukommt. Nicht nur ist der
Mensch unvorbereitet flir den Empfang gewisser Wissensinhalte dadurch, dass er seine geistigen Quali-
taten, namentlich seine moralischen Werkzeuge, noch nicht so weit ausgebildet hat, wie sie fir den Um-
gang mit solch einem Wissen erforderlich sind (- dafiir bendtigte er nach bisherigen MaRstdben noch einige

Jahrhunderte), sondern das Wissen selbst wird durch die Abwesenheit der bendtigten moralischen Fahig-
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keiten verfdlscht. Es kommt dem Menschen nur ein ganz bestimmter Aspekt des Wissens zu, ndmlich der-
jenige, welchen er mit seinem materialistischen Verstandesdenken ergreifen kann, wodurch - im Augen-
blick, da er dies tut - das Wissen zu einer einseitigen Teilwahrheit und dadurch im Grunde unwahr und

seine Anwendung unlauter wird.” *

Diagnosen und Heilbedarf des kranken sozialen Organismus

1. - Versagen der KONVENTIONELLEN Gewaltenteilung (Legislative, Judikative, Exekutive).
Verselbstandigung der Exekutive mit Gleichschaltung von Legislative und Judikative. -
Notwendigkeit der Unabhiingigkeit der Sektoren voneinander, vor allem der Unabhingigkeit
der Judikative und Legislative von der Exekutive (,,checks and balances”).

= 2. - Pathologische Verschmelzung von Geistesleben, Rechtsleben und Wirtschaftsleben zu
einem kranken Einheitsstaat. - Notwendigkeit einer ORGANISCHEN Gewaltenteilung nach
den Prinzipien der SOZIALEN DREIGLIEDERUNG in freies Geistesleben, gleiches Rechtsleben
und briiderliches Wirtschaftsleben.

= 3. - Totalitirer Ubergriff des Staates und der WHO auf das freie Geistesleben in der Medizin
durch Installierung einer menschenverachtenden Zwangsmedizin. - Notwendigkeit des
Austritts aus der WHO zur Abwehr weiterer ‘“Pandemie”-Verbrechen. - Notwendigkeit des
gesetzlichen Bannes jeglicher medizinischer Zwangseingriffe. - Notwendigkeit der
Aufhebung des sogenannten ,,Masernschutzgesetzes* in Deutschland. - Notwendigkeit der
Befolgung des Niirnberger Kodex.

= 4, - Zerstorung der Autonomie des freien Arztberufes mit Freiheit der Forschung, der Lehre
und der Therapie. - Notwendigkeit der Unabhiingigkeit der freien Arzteschaft und des freien
Geisteslebens in der Medizin von staatlicher Bevormundung und wirtschaftlicher

Korrumpierung.

» 5. - Kriminalisierung und Verfolgung von Arzten, anderen Heilberuflern und Patienten, die fiir
den wahren Menschen, wahre Heilung und das Recht auf korperliche Unversehrtheit eintreten. -
Notwendigkeit der Freilassung, Rehabilitierung und Entschiidigung der verfolgten Arzte und
Patienten und der Gewdéhrleistung des SCHUTZES des heiligen Raumes der Arzt-Patient-
Beziehung durch den Staat.

® 6. - Verletzung der korperlichen Unversehrtheit von Millionen von Menschen, vorbereitet
durch Wissenschaftsbetrug und bewusste Irrefithrung iiber die Medien und vollzogen iiber
die ,Impfung®“ genannte Injektion von giftigen Substanzgemischen mittels missbrauchlicher
staatlicher Gewalt. Mitwirkung am laufenden Genozid mittels gentechnologischer Biowaffen. -
Notwendigkeit des gesetzlichen Bannes jeglicher medizinischer Zwangseingriffe. -
Notwendigkeit der Befolgung des Niirnberger Kodex.
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Metanoia

Allen Menschen in verantwortlichen Positionen — allen voran den drztlichen Kollegen und den im
Gesundheitswesen Tatigen, dann den Forschern und Wissenschaftlern aller Erkenntnisgebiete, den
Lehrern und Péadagogen aller Bildungsbereiche, den Polizisten, Soldaten, Richtern und
Staatsanwilten, den Beamten und Angestellten des 6ffentlichen Dienstes auf Bundes-, Lander- und
Gemeindeebene, den Regierungsangehorigen und Politikern in allen Fraktionen und Parteien, den
Fiihrungskriften im Finanzwesen, der Wirtschaft und Industrie — rufe ich zu: Erkennt, dass
Menschen keine Maschinen sind, die umprogrammiert werden miissen, sondern dass Menschen sich
entwickelnde beseelte, geistig-gottliche Wesen sind, die in der Wiirde ihres eigenen
Menschenwerdens gesehen werden wollen! Tut ihnen nicht alles an, was technisch moglich ist,
sondern seid zurilickhaltend und vorsichtig! Erkennt, dass wir mit Impfungen und jeglicher anderer
Zwangsmedizin gro3es Unheil anrichten! Erkennt, dass in Euren Herzen das tiefe Bediirfnis lebt, in
Liebe zu allen Wesen dieser Welt jedem Einzelnen Eurer Menschengeschwister zu dienen, so wie
auch andere Menschen Euch dienen! Schiitzt diesen einzelnen Menschen, seine einzigartige
Individualitit, vor blinder institutioneller Gewalt, auch Eurer eigenen, schiitzt seine Freiheit, schiitzt
sein Recht auf Selbstbestimmung und kdrperliche Unversehrtheit! Fragt tiefer und hort auf Euer

Gewissen! Ubernehmt Verantwortung aus dem eigenen ICH heraus!

Viele Menschen leben heute in dem Glauben, sie hitten nur dieses eine Leben. Diese Vorstellung
entspringt der materialistischen Weltanschauung, die ihnen beibrachte, die ganze Welt sei durch
»Zufall“ entstanden und auch der Mensch selber sei nichts mehr, als ein zufilliges, unbedeutendes
Konglomerat von Materieteilchen. Der ,,Urknall”, und auch der ,,Kant-Laplace sche Urnebel* als
Vorldufer der Sonnensysteme, sind hilfreiche physikalische Vorstellungen zur Beschreibung der
Entstehung des Universums. Das ist die eine Seite der Medaille der Kosmogonie. Die andere Seite
der Medaille, die treibende Kraft hinter der &duBeren Seite dieses ehrfurchtgebietenden,
majestitischen Weltenwerdens, wird von der Naturwissenschaft als ,,Zufall bezeichnet. Die
Vorstellung des ,,Zufalls* als Schopfer des Universums, ist in etwa so geistreich, wie die
Vorstellung, das Mittagessen, das morgen auf dem Tisch stehen soll, wiirde sich von selber kochen.
In Wirklichkeit habe ich zuerst eine Idee fiir das Essen, mache dann die nétigen Besorgungen, stelle
mich zum Kochen in die Kiiche und an den Herd und dann gibt es etwas zu essen. Es ist ein
Schopfungsprozess und Ich bin der Schopfer. Im Kleinsten wie im Grof3ten, unten wie oben, aulen
wie innen. Die entscheidende Frage ist doch: Wer hat es im Urbeginne ,,knallen* lassen, was war
Seine Idee dabei und wie ging das genau vor sich? Diese ,,Gretchenfrage* zu stellen, ist in unserem
materialistisch/technokratisch/gottlosen Zeitalter tabu wie nie zuvor. Dabei steht diese Frage aller
Fragen, die Frage nach dem Schopfer, iiberall im Raum, wie der sprichwdrtliche rosa Elefant, den
keiner sieht. Die Unterdriickung dieser Frage und die der Seele dann unbewusst fehlende,
befriedigende Antwort, ruft Krankheit auf allen Lebensfeldern hervor, im Leibe, in der Seele, und
im Sozialen. — ,Nun sag’, wie hast du’s mit der Religion?” - das ist die urspriingliche

»Qretchenfrage®, die Margarethe ihrem Buhlen stellt, und weiter: ,, Du bist ein herzlich guter Mann,
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allein ich glaub’, du hdltst nicht viel davon*? - und in der Tat: Dr. Faustus hat mit dem Teufel
paktiert, nachdem er aufgewiihlt in seinem Studierzimmer lamentiert hatte: ,,Habe nun, ach! |
Philosophie, Juristerei und Medizin, | Und leider auch Theologie! | Durchaus studiert, mit heifsem
Heifle Magister, heifse

Doktor gar, | Und ziehe schon an die zehen Jahr | Herauf, herab und quer und krumm | Meine

Bemiihn. | Da steh ich nun, ich armer Tor! | Und bin so klug als wie zuvor;

Schiiler an der Nase herum - | Und sehe, daf3 wir nichts wissen konnen! | Das will mir schier das
Herz verbrennen. ..., ... Daf3 ich nicht mehr, mit sauerm Schweif3, | Zu sagen brauche, was ich
nicht weifs; | Daf} ich erkenne, was die Welt | Im Innersten zusammenhdlt, | Schau alle
Wirkenskraft und Samen,
modernen Menschen, hochgelehrt, aber todungliicklich und leidend, da die Stétte seines Herzens

Und tu nicht mehr in Worten kramen“. ' — Faust ist der Inbegriff des

leer ist und brennt. Gerade will er zum Gift greifen, um seinem Leben ein Ende zu machen, da hort
er Glockenklang und Chorgesang ... ,, Was sucht ihr mdéchtig und gelind, | Ihr Himmelstone mich am
Staube? | Klingt dort umher, wo weiche Menschen sind. | Die Botschaft hor’ ich wohl, allein mir
fehlt der Glaube; “ ... und Kindheitserinnerungen steigen auf ... ,, Ein unbegreiflich holdes Sehnen,
Trieb mich durch Wald und Wiesen hinzugehn, Fiihlt" ich mir

* ... und sein Herz 16st sich: ,, O! tonet fort ihr siifen Himmelslieder! | Die

Und unter tausend heifsen Thrdinen,
eine Welt entstehn.*

Thréne quillt, die Erde hat mich wieder! "

Lirtimer und daraus resultierende Taten, die das Ungute, sprich das Bose bewirken, sind
menschlich, denn wir sind Lernende; an Irrtiimern jedoch trotz besseren Wissens oder aus Angst
vor der Wahrheit festzuhalten und sie nicht zu korrigieren und das angerichtete Unheil nicht wieder
gutzumachen und weiter Menschen Leid zuzufiigen mittels medizinischer und sonstiger
Zwangsmafinahmen, das wird zu eigener seelischer und korperlicher Krankheit und Schicksals-
schlidgen, weil das Gewissen, wenn es unterdriickt wird, sich auf anderem Wege bemerkbar machen
muss. — Mit dem Tod des physisch-materiellen, menschlichen Leibes geht das Licht nicht aus,
sondern an! Es ist nicht vorbei, sondern es beginnt das Leben nach dem Leben! Wir werden
erwartet! > — In dem Mal3e, wie wir schon zu Lebzeiten {iber das Jenseits zutreffende Vorstellungen
erworben haben, konnen wir uns dort orientieren, ganz so, wie das Gelingen einer Reise in ein
fremdes Land davon abhéngt, ob man vorher einen Reisefiihrer studiert und die Route geplant
hat. * — Zuerst erscheint bei Todeseintritt ein Licht, das von der das Schicksal fiigenden Christus-
Wesenheit ausgeht. Sie taucht uns ein in ein Meer von Liebe, ldsst uns erleben, was das Ziel der
Menschheitsentwicklung ist, und gibt uns auf diese Weise die Kraft fiir den Lauterungsprozess, der
notwendig ist, um die alten Hiillen abzustreifen und rein in die geistige Welt eintreten zu konnen.
Dann sieht man zunéchst das abgelaufene Leben wihrend etwa drei Tagen wie ein groBes Gemalde.
In der darauf folgenden Zeit der Lauterung, die etwa ein Drittel der vergangenen Lebenszeit dauert,
durchlebt man sein Leben riickwirts, aber diesmal aus der Perspektive der Wesen, auf die man im
Guten wie im Bdsen gewirkt hat. Dabei bildet sich ein durch und durch moralischer Erfahrungs-
extrakt, ein Geistkeim, aus dem sich nach dem Durchgang durch die Weltenmitternacht, der
zeitlichen Mitte zwischen zwei Leben, die neue Leiblichkeit fiir das nidchste Leben bildet. Man

kehrt dann in verwandelter Gestalt zur Erde zuriick, um zusammen mit den Menschen, mit denen
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man schicksalsmifBig verbunden ist, seine Entwicklung zum wahren Menschen fortzusetzen, und
tridgt dabei die Absicht in sich, sich weiter zu vervollkommnen und das ehemals Bose in das
wahrhaft Gute zu verwandeln. — Wenn man um diese GesetzméBigkeit von Reinkarnation und
Karma, Wiedergeburt und Schicksal weifl, kommt Sinn in alles Wohl und Wehe und man muss
zuerst erschrocken, dann getrost die Vorstellung aufgeben, mit dem Tod sei alles vorbei und die
eigenen Taten hitten keine Folgen. Es ist alles ins Weltgedédchtnis eingeschrieben, nichts geht
verloren, weder vom Guten noch vom Schlechten. Im tiefsten Herzen, wo ein Punkt ist, der sich
deckt mit der duBlersten Peripherie, jenseits des Randes des Universums, sodass alles, was von
innen kommt auch von auflen kommen kann, ist ein tiefes Verlangen nach Wiedergutmachung jeder
Missetat, nach Harmonisierung mit dem Weltenall. Man kann das verdringen, es wird dadurch
nicht besser. Kinder halten sich in solchen Situationen die Augen zu und glauben, sie wiirden dann
nicht gesehen. Es ist wie beim Geschirrspiilen. Ich kann das benutzte Geschirr noch eine Nacht lang
stehen lassen, dann ist die Arbeit am nédchsten Tag erschwert. Ich kann das unsaubere Geschirr auch
noch eine Woche lang stehen lassen, dann wird es sehr schwer. — Oder aber ich verliere keine Zeit,
habe ein Einsehen und mache den Abwasch gleich, dann geht es leicht von der Hand und die guten
Geister helfen freudig mit. So ist es auch mit Irrtum und Schuld, die ich mir in diesem Leben
aufgeladen habe. Bietet sich Gelegenheit, den Fehler noch zu Lebzeiten zu korrigieren, so lohnt
sich das, denn durch Aufschieben wird die Last nur schwerer und Leib und Seele immer kridnker.
Uberwinde ich mich jedoch, schaue meiner Verfehlung ins Auge und beginne ernsthaft mit der
Wiedergutmachung, so kommt auch gleich Hilfe von hoheren Wesen, die dem Christus dienen.
Jerzt, in diesem Augenblick, setzen wir die Ursachen fiir das, was sowohl im nidchsten Moment und
morgen geschieht, als auch fiir die Leiblichkeit und das Schicksal das wir im néchsten Leben

mitbringen. "

Die Erfahrung des Materialismus, der zur Zeit vorherrschenden Weltanschauung, ist ein wichtiger
und notwendiger Schritt auf dem Weg des Menschenwerdens. Die geistig-gottliche Welt, aus der
wir stammen, den Ursprung, das 4LPHA, musste jeder einmal ganz vergessen, damit er sein Ich
ergreifen und in der Erfahrung und Formung der dufleren Sinneswelt das gegenstdndliche Denken
und seine physischen Féhigkeiten entwickeln konnte. Ganz nach auflen musste sich der Mensch
verlieren, damit er frei werden konnte, von keinem Gotte fremdbestimmt. Der Hohepunkt des
Materialismus ist jedoch seit dem Jahre 1899, dem Ende des sogenannten finsteren Zeitalters (Kali
Yuga) , iiberschritten, und zwar von der Menschheit als Ganzes. Seither steigert sich in jedem
Menschen die Sehnsucht nach einer Erkenntnis der geistigen Welt, die er diesmal jedoch, im
Vergleich zu lange vergangenen Zeiten, wo er geborgen, aber unbewusst in der Obhut der Gottheit
der Welt lag, vollbewusst, mit hellstem, klarsten Verstande, aus vollstindiger Freiheit heraus
betreten will - oder auch nicht will, denn er ist frei. Alle Sehnsucht, welche uns Menschen
umtreibt, ist in Wirklichkeit ein Verlangen nach religio, nach Wiederverbindung mit
unserem geistigen Ursprung, ein zunidchst schiichternes, tastendes, dann immer entschlosseneres

Gehen, Irregehen, Suchen, Zuriickfinden und Weitergehen auf dem Weg zum Ziel, zum OMEGA.
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Krankheit fangt immer mit Irrtum an, das heil}t, mit einem falschen Gedanken, der nicht die
Wirklichkeit zutreffend beschreibt, beispielsweise mit dem Gedanken ,,Krankheiten beim Menschen
sind sinnlos*. Es geht weiter mit der falschen Schlussfolgerung ,,also darf ein Mensch nie krank
werden®. Dann kommt am Beispiel der sogenannten ,Infektionskrankheiten* die falsche Tat: Es
wird versucht, mit Impfungen bestimmte Mikroorganismen ,,auszurotten” und den Menschen am
Durchmachen von Krankheiten zu hindern. Das Resultat: 1. Es funktioniert nicht. Die Infektions-
krankheiten sind nicht durch die Impfungen, sondern durch bessere Hygiene, sauberes Wasser,
gute  Nahrung, Wohlstand, Sicherheit, Frieden und sinngebende Lebensfiihrung
zuriickgegangen. '*'7 2. Die chronischen Krankheiten haben seit Beginn der Impfkampagnen in den
60-er Jahren des 20. Jahrhunderts massiv zugenommen und die Infektionskrankheiten kehren
zuriick, weil die Impfungen die natiirliche, kdrpereigene Abwehr untergraben. ' So fiihren
Irrtiimer, in diesem Falle medizinische Irrtlimer, zu falschen Taten, in diesem Falle schidlichen
medizinischen Eingriffen am Menschen und so zu dessen korperlicher Krankheit. Sie flihren aber
auch, wie oben schon angedeutet, zu eigener Krankheit, weil der Irrtum im Denken schon zu
Lebzeiten schwicht und sich in der aktuellen und zukiinftigen Leiblichkeit zu tiefer sitzenden
Krankheiten metamorphosiert. Die Krankheit und alles, was sie mit sich bringt, auch gerade die
Erfahrung der Hilflosigkeit, die Gelegenheit Dankbarkeit entwickeln zu konnen fiir praktische Hilfe
und seelische Wirme, 6ffnet immer ganz neue Dimensionen, ist dann selber Regulativ, Therapie
und Heilung. Sie wurde von meinem eigenen hoheren Selbst karmisch angelegt, damit ich als
Mensch beim Durchmachen mit ihr eine Erfahrung machen kann, die mich geistig wachsen 1483t und
mir auf diese Weise hilft, ein besserer, d.h. ein wahrhaftigerer Mensch zu werden. So sind in
Wahrheit Krankheiten beim Menschen voller Sinn, auch wenn dieser oft zundchst schwer zu fassen
ist. Das ist der richtige Gedanke, der dann auch zu einer richtigen und menschlichen Medizin fiihrt.
Das individuelle Durchmachen einer individuellen Krankheit, eines Schicksals, ,,meiner Krankheit*,
»~meines Schicksals®, ist in Wirklichkeit, neben der personlichen Selbsterziechung, der
Hauptmechanismus, iiber den der Mensch seelisch und geistig wichst und reift und dadurch im
Kern gesiinder wird, auch wenn er zwischen den Inkarnationen seinen physischen Leib mit dem
Tod immer wieder fiir eine Zeit lang ablegt. Das jetzige Leben, so schwer es auch manchmal sein
mag, hat sich der Mensch vorgeburtlich mithilfe der Engelhierarchien und des Christus selber
zubereitet, mitsamt allen Widerstdnden und Krankheiten, weil er an diesen Herausforderungen
wachsen und seinen ganz einzigartigen Beitrag zum Menschheitsfortschritt leisten will. Alles, was
im Leben erfahren und gelernt wird, bleibt als Extrakt erhalten und bildet immer wieder die
Grundlage fiir die néchsten Inkarnationen und Leiblichkeiten auf dem Weg zum wahren
Menschentum, das eines Tages - es wird etwa im fiinften Jahrtausend unserer christlichen
Zeitrechnung beginnen - nicht mehr auf einen physisch-materiellen Leib angewiesen sein wird, um
zu leben. Das Ablegen des physisch-materiellen Leibes mit Ubergang in eine physisch-itherische
Daseinsform wird auch, nach entsprechender geistig-seelischer Entwicklung, mit der Authebung

der Trennung der Geschlechter einhergehen. *°

skeksk
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Ermachtigung zur Selbstermiachtigung

Jeden einzelnen Menschen, der sich der Menschheit, fiir welche ich dieses Zeugnis ausgestellt
habe, angehorig fiihlt und sich in Not befindet, weil er selbst, sein Kind oder ein anderer
Angehdriger, fiir den er verantwortlich ist, unter Druck gesetzt wird, sich einer Impfung oder einem
anderen medizinischen Zwangseingriff zu unterwerfen, erméchtige ich hiermit, sich dieses Zeugnis
zu eigen zu machen und es fiir sich zu individualisieren. Dies geschieht 1) durch Herunterladen !
des ARZTLICHEN ZEUGNISSES, das zu diesem Zweck als eigenstindiges Dokument mit dem
Dateinamen ,,aerztliches-zeugnis-ecce-homo.pdf “ hergestellt wurde, von den Webseiten
www.gruenerarzt.de oder www.menschenwerden.de, oder iiber eine von sieben weiteren Adressen
in der Cloud, die da sind = https://web.tresorit.com/l/'yMfAi#79K4QPIZ7MJLecCO-oe8rw * https://web.tresorit-
.com/l/7AuUB#VeA1qdNI6zcf-cJ7CjEyYg ® https://drive.proton.me/urls/88VV76MMEW#6WnsBZv8gTe6 = https:/
/drive.proton.me/urls/INEFB716D8#EA406HMWMSan * https://drive.proton.me/urls/TS8ROSMZY C#HPI8x2BLH3-
BJ = https://drive.proton.me/urls/PJFH3ST56C#4qNyloMo36¢7 = https://drive.proton.me/urls/FNOPHHO0Y 8#1JtOD-
QiVWXRR; 2) durch das Eintragen des vollstindigen Namens und des Geburtsdatums des
betroffenen Menschen auf der ersten Seite von ,,ARZTLICHES ZEUGNIS*; 3) das nochmalige
Eintragen @ von Name und  Geburtsdatum des  Betroffenen auf  Seite 44
LINDIVIDUALBEFREIUNG*; 4) das Setzen der Unterschrift und des aktuellen Datums auf Seite
46 ,,Willenserkldrung / Unterschrift / Anlage™ und S) - bei Bedarf - auf Seite 46 f. durch die
Ergidnzung dieses Zeugnisses mit einer personlichen Willenserkldrung/Begriindung — sei es als
Eintrag in diesem Zeugnis oder als Anlage — und/oder mit einem Schriftsatz eines Rechtsbeistandes
und/oder wissenschaftlichen Beistandes. — Erfahrungsberichte bitte iiber die E-Mail-Adresse
eccehomo@menschenwerden.de an den Zeugnisgeber senden, vorzugsweise per protonmail.

Fortlaufende Nachrichten {liber blog.menschenwerden.de und aerzte-mit-gewissen.org. *

Weltweit sind Menschen vom laufenden Genozid durch Impfungen und andere medizinische
Zwangsmafinahmen bedroht. Dieses Zeugnis hat aufgrund der bleibenden Wahrheit, dass jeder
medizinische Eingriff am Menschen, zu dem dieser direkt oder per Notigung oder per Arglist und
Tauschung gezwungen wird, ein verbrecherischer Akt ist, den Status eines Dokumentes von
hochster und zeitloser Giiltigkeit. Es ist auch mit meiner elektromechanisch vervielféltigten
Unterschrift fiir jeden einzelnen betroffenen Angehdrigen der Menschheit giiltig und anwendbar. Es
bleibt als Vermichtnis fiir die Menschheit fiir immer giiltig, ganz unabhdngig davon, ob der
Unterzeichner gerade inkarniert ist, oder nicht. Es wird durch eigenes, beziehungsweise - im Falle
einer Firsorgepflicht fiir einen minderjdhrigen oder auf Hilfe angewiesenen Menschen -
stellvertretendes Individualisieren fiir den jeweils betroffenen Angehorigen der Menschheit zum
individuellen Originaldokument. Der betroffene Angehdrige der einen Menschheit, der sich dieses
Zeugnis zu eigen macht, muss als Voraussetzung fiir dessen Giiltigkeit und Anwendbarkeit nicht
bei mir personlich in der Praxis vorstellig gewesen und von mir befragt und untersucht worden sein,
da diejenige dauerhafte medizinische Kontraindikation, welche ich mit diesem Zeugnis

bescheinige, sich nicht aus leiblichen Befunden und anamnestischen Daten zu einer beim einzelnen

ARZTLICHES ZEUGNIS 43


https://web.tresorit.com/l/yMfAi#79K4QPIZ7MJLecCO-oe8rw
https://web.tresorit.com/l/yMfAi#79K4QPIZ7MJLecCO-oe8rw
https://web.tresorit.com/l/yMfAi#79K4QPIZ7MJLecCO-oe8rw
http://www.gruenerarzt.de
http://www.menschenwerden.de
https://web.tresorit.com/l/yMfAi#79K4QPIZ7MJLecCO-oe8rw
https://web.tresorit.com/l/yMfAi#79K4QPIZ7MJLecCO-oe8rw
https://web.tresorit.com/l/yMfAi#79K4QPIZ7MJLecCO-oe8rw
https://web.tresorit.com/l/7AuUB#VeA1qdNI6zcf-cJ7CjEyYg
https://web.tresorit.com/l/7AuUB#VeA1qdNI6zcf-cJ7CjEyYg
https://web.tresorit.com/l/7AuUB#VeA1qdNI6zcf-cJ7CjEyYg
https://web.tresorit.com/l/7AuUB#VeA1qdNI6zcf-cJ7CjEyYg
https://web.tresorit.com/l/7AuUB#VeA1qdNI6zcf-cJ7CjEyYg
https://web.tresorit.com/l/7AuUB#VeA1qdNI6zcf-cJ7CjEyYg
https://web.tresorit.com/l/7AuUB#VeA1qdNI6zcf-cJ7CjEyYg
https://web.tresorit.com/l/7AuUB#VeA1qdNI6zcf-cJ7CjEyYg
https://web.tresorit.com/l/7AuUB#VeA1qdNI6zcf-cJ7CjEyYg
https://web.tresorit.com/l/7AuUB#VeA1qdNI6zcf-cJ7CjEyYg
https://web.tresorit.com/l/7AuUB#VeA1qdNI6zcf-cJ7CjEyYg
https://web.tresorit.com/l/7AuUB#VeA1qdNI6zcf-cJ7CjEyYg
https://web.tresorit.com/l/7AuUB#VeA1qdNI6zcf-cJ7CjEyYg
https://web.tresorit.com/l/7AuUB#VeA1qdNI6zcf-cJ7CjEyYg
https://web.tresorit.com/l/7AuUB#VeA1qdNI6zcf-cJ7CjEyYg
https://web.tresorit.com/l/7AuUB#VeA1qdNI6zcf-cJ7CjEyYg
https://web.tresorit.com/l/7AuUB#VeA1qdNI6zcf-cJ7CjEyYg
https://web.tresorit.com/l/7AuUB#VeA1qdNI6zcf-cJ7CjEyYg
https://web.tresorit.com/l/7AuUB#VeA1qdNI6zcf-cJ7CjEyYg
https://web.tresorit.com/l/7AuUB#VeA1qdNI6zcf-cJ7CjEyYg
https://web.tresorit.com/l/7AuUB#VeA1qdNI6zcf-cJ7CjEyYg
https://web.tresorit.com/l/7AuUB#VeA1qdNI6zcf-cJ7CjEyYg
https://web.tresorit.com/l/7AuUB#VeA1qdNI6zcf-cJ7CjEyYg
https://drive.proton.me/urls/88VV76MMEW#6WnsBZv8gTe6
https://drive.proton.me/urls/88VV76MMEW#6WnsBZv8gTe6
https://drive.proton.me/urls/88VV76MMEW#6WnsBZv8gTe6
https://drive.proton.me/urls/88VV76MMEW#6WnsBZv8gTe6
https://drive.proton.me/urls/88VV76MMEW#6WnsBZv8gTe6
https://drive.proton.me/urls/88VV76MMEW#6WnsBZv8gTe6
https://drive.proton.me/urls/88VV76MMEW#6WnsBZv8gTe6
https://drive.proton.me/urls/88VV76MMEW#6WnsBZv8gTe6
https://drive.proton.me/urls/88VV76MMEW#6WnsBZv8gTe6
https://drive.proton.me/urls/JNEFB716D8#EA406HmWMSan
https://drive.proton.me/urls/JNEFB716D8#EA406HmWMSan
https://drive.proton.me/urls/JNEFB716D8#EA406HmWMSan
https://drive.proton.me/urls/JNEFB716D8#EA406HmWMSan
https://drive.proton.me/urls/JNEFB716D8#EA406HmWMSan
https://drive.proton.me/urls/JNEFB716D8#EA406HmWMSan
https://drive.proton.me/urls/JNEFB716D8#EA406HmWMSan
https://drive.proton.me/urls/JNEFB716D8#EA406HmWMSan
https://drive.proton.me/urls/JNEFB716D8#EA406HmWMSan
https://drive.proton.me/urls/JNEFB716D8#EA406HmWMSan
https://drive.proton.me/urls/JNEFB716D8#EA406HmWMSan
https://drive.proton.me/urls/JNEFB716D8#EA406HmWMSan
https://drive.proton.me/urls/JNEFB716D8#EA406HmWMSan
https://drive.proton.me/urls/JNEFB716D8#EA406HmWMSan
https://drive.proton.me/urls/JNEFB716D8#EA406HmWMSan
https://drive.proton.me/urls/JNEFB716D8#EA406HmWMSan
https://drive.proton.me/urls/JNEFB716D8#EA406HmWMSan
https://drive.proton.me/urls/JNEFB716D8#EA406HmWMSan
https://drive.proton.me/urls/JNEFB716D8#EA406HmWMSan
https://drive.proton.me/urls/JNEFB716D8#EA406HmWMSan
https://drive.proton.me/urls/JNEFB716D8#EA406HmWMSan
https://drive.proton.me/urls/JNEFB716D8#EA406HmWMSan
https://drive.proton.me/urls/JNEFB716D8#EA406HmWMSan
https://drive.proton.me/urls/T58R08MZYC#HP98x2BLH3BJ
https://drive.proton.me/urls/T58R08MZYC#HP98x2BLH3BJ
https://drive.proton.me/urls/T58R08MZYC#HP98x2BLH3BJ
https://drive.proton.me/urls/T58R08MZYC#HP98x2BLH3BJ
https://drive.proton.me/urls/T58R08MZYC#HP98x2BLH3BJ
https://drive.proton.me/urls/T58R08MZYC#HP98x2BLH3BJ
https://drive.proton.me/urls/T58R08MZYC#HP98x2BLH3BJ
https://drive.proton.me/urls/T58R08MZYC#HP98x2BLH3BJ
https://drive.proton.me/urls/T58R08MZYC#HP98x2BLH3BJ
https://drive.proton.me/urls/T58R08MZYC#HP98x2BLH3BJ
https://drive.proton.me/urls/T58R08MZYC#HP98x2BLH3BJ
https://drive.proton.me/urls/T58R08MZYC#HP98x2BLH3BJ
https://drive.proton.me/urls/T58R08MZYC#HP98x2BLH3BJ
https://drive.proton.me/urls/T58R08MZYC#HP98x2BLH3BJ
https://drive.proton.me/urls/T58R08MZYC#HP98x2BLH3BJ
https://drive.proton.me/urls/T58R08MZYC#HP98x2BLH3BJ
https://drive.proton.me/urls/T58R08MZYC#HP98x2BLH3BJ
https://drive.proton.me/urls/T58R08MZYC#HP98x2BLH3BJ
https://drive.proton.me/urls/T58R08MZYC#HP98x2BLH3BJ
https://drive.proton.me/urls/PJFH3ST56C#4qNyIoMo36c7
https://drive.proton.me/urls/PJFH3ST56C#4qNyIoMo36c7
https://drive.proton.me/urls/PJFH3ST56C#4qNyIoMo36c7
https://drive.proton.me/urls/PJFH3ST56C#4qNyIoMo36c7
https://drive.proton.me/urls/PJFH3ST56C#4qNyIoMo36c7
https://drive.proton.me/urls/PJFH3ST56C#4qNyIoMo36c7
https://drive.proton.me/urls/PJFH3ST56C#4qNyIoMo36c7
https://drive.proton.me/urls/PJFH3ST56C#4qNyIoMo36c7
https://drive.proton.me/urls/PJFH3ST56C#4qNyIoMo36c7
https://drive.proton.me/urls/PJFH3ST56C#4qNyIoMo36c7
https://drive.proton.me/urls/PJFH3ST56C#4qNyIoMo36c7
https://drive.proton.me/urls/PJFH3ST56C#4qNyIoMo36c7
https://drive.proton.me/urls/FN9PHH90Y8#IJtODQiVWXRR
https://drive.proton.me/urls/FN9PHH90Y8#IJtODQiVWXRR
https://drive.proton.me/urls/FN9PHH90Y8#IJtODQiVWXRR
https://drive.proton.me/urls/FN9PHH90Y8#IJtODQiVWXRR
https://drive.proton.me/urls/FN9PHH90Y8#IJtODQiVWXRR
https://drive.proton.me/urls/FN9PHH90Y8#IJtODQiVWXRR
https://drive.proton.me/urls/FN9PHH90Y8#IJtODQiVWXRR
https://drive.proton.me/urls/FN9PHH90Y8#IJtODQiVWXRR
https://drive.proton.me/urls/FN9PHH90Y8#IJtODQiVWXRR
https://drive.proton.me/urls/FN9PHH90Y8#IJtODQiVWXRR
https://drive.proton.me/urls/FN9PHH90Y8#IJtODQiVWXRR
https://drive.proton.me/urls/FN9PHH90Y8#IJtODQiVWXRR
https://drive.proton.me/urls/FN9PHH90Y8#IJtODQiVWXRR
https://drive.proton.me/urls/FN9PHH90Y8#IJtODQiVWXRR
https://drive.proton.me/urls/FN9PHH90Y8#IJtODQiVWXRR
https://drive.proton.me/urls/FN9PHH90Y8#IJtODQiVWXRR
https://drive.proton.me/urls/FN9PHH90Y8#IJtODQiVWXRR
mailto:eccehomo@menschenwerden.de
https://proton.me/de/mail
https://blog.menschenwerden.de
https://aerzte-mit-gewissen.org

Menschen bestehenden Krankheit herleitet, sondern begriindet ist durch die von den medizinischen
Zwangsmalinahmen, insbesondere den Impfungen ausgehende akute Lebensgefahr, und der daraus
resultierenden Notwendigkeit, eine schwere Korperverletzung, fahrldssige Totung bzw. einen
vorsatzlichen Mord durch Vergiftung und andere kriminelle Handlungen zu verhindern. Es ist
Gefahr im Verzug, die Dringlichkeit ist maximal, jedes Zogern kostet weitere Menschenleben. Fiir
mein Vorgehen liegt ein rechtfertigender Notstand vor und Menschen, die sich mein Zeugnis zu

eigen machen, handeln in Notwehr.

INDIVIDUALBEFREIUNG

Hiermit befreie ich Kraft meiner Menschheit, als freier Arzt und Repridsentant des Freien
Geisteslebens in der Medizin, mit sofortiger Wirkung unten benannten, durch sich selbst und von
mir erméchtigten betroffenen Angehorigen der einen Menschheit von der Pflicht, sich einer
Impfung oder einem anderen wie auch immer gearteten medizinischen Zwangseingriff zu

unterwerfen:

NAME / GEBURTSTAG

Bei oben benanntem betroffenen Angehorigen der einen Menschheit besteht eine dauerhafte

medizinische Kontraindikation sowohl

e gegen die Vornahme von Impfungen jeglicher Art,

e als auch gegen die Durchfiihrung von jeglichen anderen medikamentds / biochemisch /
immunologisch / technologisch / gentechnologisch eingreifenden medizinischen
MaBnahmen, seien sie als ,spezifische Prophylaxe" oder ,Maflnahme zu ihrer eigenen

Sicherheit® oder ,,Mallnahme zum Schutz der Allgemeinheit* bezeichnet,
e als auch gegen die Anwendung von Liige, Suggestion, Notigung, Gewalt und jeder anderen

Form von Zwang, um vorgenannte kontraindizierte medizinische Eingriffe durchzusetzen.

Benannter betroffener Angehoriger der einen Menschheit ist von den aufgefiihrten medizinischen
Eingriffen befreit, da diese seine Gesundheit und sein Leben tddlich bedrohen. Die Diagnosen,

welche die dauerhafte medizinische Kontraindikation begriinden, werden nachfolgend aufgelistet:
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Diagnosen und Heilbedarf des betroffenen Menschen

1. - Akute Lebensgefahr durch die bei den Corona-Impfstoffen erstmals an der Allgemeinheit
zur Anwendung gebrachten hochtoxischen mod-m-RNA/Lipidnanopartikel/Virusvektor-
Arzneimitteltechnologie. Sie verdndert das menschliche Erbgut, schwicht das korpereigene
Immunsystem und verursacht schwerste Erkrankungen aller Art, inklusive Krebserkrankungen
mit schnellem und fatalem Verlauf (,,Turbokrebs*), Unfruchtbarkeit und Fehlgeburten. Téglich
sterben Menschen an diesen Giften. Die Umstellung konventioneller Impfstoffe auf noch
giftigere = mod-m-RNA-Technologie ist gerade im Gange und gefihrdet
HOCHAKUT-DRAMATISCH unsere Kinder !!! Die mod-m-RNA-
/Lipidnanopartikel/Virusvektor-Technologie ist verbotene Anwendung von Gentechnologie am
Menschen. Sie ist in Wirklichkeit ein als ,Impfung™ getarnter Biowaffenangriff auf die
Menschheit zur Massenvernichtung und genetischen Manipulation. Arzneimitteltechnologie,
die ins menschliche Genom eingreift, ist extrem toxisch, hat schlimmste Kurz- und
Langzeitfolgen und ist moralisch zutiefst verwerflich. Sie hitte nie zur breiten Anwendung an
der Bevolkerung zugelassen werden diirfen. Notwendiger Heilbedarf: - Die Zulassungen
samtlicher Arzneimittel, die auf dieser Technologie beruhen und fiir die praventive Anwendung

an der Allgemeinheit zugelassen sind, miissen SOFORT aufgehoben werden !!!

2. - Lebensgefahr durch inakzeptable Toxizitit auch der konventionellen Impfstoffe. Die
Zusammensetzung der Impfstoffe ist nicht transparent. Sie enthalten giftige Komponenten und
verursachen akute und chronische Krankheiten. UNGEIMPFTE KINDER UND ERWACHSENE SIND
GESUNDER ALS GEIMPFTE POPULATIONEN. - Notwendigkeit der Anerkennung der bisher

ignorierten Evidenz.

3. - Lebensgefahr durch andere medikamentdés / biochemisch / immunologisch /
technologisch / gentechnologisch eingreifende Maflnahmen der ,,spezifischen Prophylaxe" oder

sogenannten ,,Sicherheit®. *
4. - Fehlende Vertrauenswiirdigkeit von Pharmaindustrie & staatlichen Aufsichtsorganen. **

5. - Kranker Einheitsstaat: Totalitirer Ubergriff des Staates und der Wirtschaft auf das freie
Geistesleben in der Medizin. Verbrecherischer Erlal von Gesetzen, die Menschen zu
medizinischen Eingriffen zwingen. Psychologische Kriegsfithrung gegen das Volk mittels

irrefilhrender staatlicher Propaganda. ***

6. - Geistig-moralische Orientierungslosigkeit weiter Teile der Menschheit und fiihrender
Kreise, die den in Technik und Transhumanismus wirkenden ahrimanischen (satanischen)
Kriften unterlegen sind. Bewusstlosigkeit gegeniiber dem geistigen Ursprung und Ziel der

Menschheitsentwicklung. Unzureichendes liberkonfessionelles Christusbewusstsein. ****

7. - k) xR ks Notwendigkeit der Hinwendung zum Guten durch Fiillung des

geistigen Vakuums mit anthroposophischer Geisteswissenschaft und Christuserkenntnis.
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Jede Person, die es, entgegen der in diesem Zeugnis dargelegten Griinde und Sachverhalte und der
dadurch eingetretenen Moglichkeit der Aktualisierung ihres Kenntnisstandes, weiterhin
unternimmt, den in diesem Zeugnis eingetragenen betroffenen Angehdrigen der Menschheit
mittelbar oder unmittelbar zu einer Impfung oder einem anderen wie auch immer gearteten
medizinischen Eingriff zu zwingen, zu nétigen, oder irrefithrend zu manipulieren, gleich ob sie
aus eigenem Antrieb, oder fremdbestimmt auf Anweisung einer Gruppe, Behorde oder Organisation
handelt, macht sich aktiv oder per Beihilfe einer gefidhrlichen Korperverletzung oder
fahrlissigen Totung, beziehungsweise, bei Handeln trotz besseren Wissens, des versuchten,
beziehungsweise des vollendeten Totschlages oder Mordes SCHULDIG.

Willenserkliarung / Unterschrift / Anlage

Als betroffener Angehdriger der Menschheit erklire ich hiermit meinen Willen, weder mich noch
meine Schutzbefohlenen einem medizinischen Zwangseingriff, welcher Art auch immer, zu
unterwerfen. Ich mache mir hiermit dieses drztliche Zeugnis zu eigen und beanspruche dessen
Schutz fiir mich und/oder meinen Schutzbefohlenen. Oben habe ich den Namen und das

Geburtsdatum des Betroffenen eingetragen und bestétige dies mit meiner Unterschrift:

DatuM / NAME / UNTERSCHRIFT

Bestandteil dieses Zeugnisses sind die von mir als betroffenem Angehorigen der Menschheit im
Folgenden aufgefiihrten Anlagen und Eintragungen:

(Zutreffendes bitte unterstreichen / eintragen)

= Personliche Willensbekundung/Begriindung als Eintrag unten: JA /NEIN s. unten.
®  Personliche Willensbekundung/Begriindung als Anlage: JA / NEIN  Seitenanzahl:
»  Schriftsatz eines Rechtsbeistandes als Anlage: JA / NEIN Seitenanzahl:
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Raum fiir personliche Willensbekundung/Begriindung, Sonstiges, evtl. Foto des Betroffenen:

(Bei Bedarf weitere Blatter einfiigen und hier deren Anzahl angeben:  Seiten)
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GRUNDLAGEN
MENSCHLICHEN HANDELNS

Das Gewissen

Die ethische Grundlage jeglichen Handelns ist fiir den Menschen sein Gewissen.

Das Gewissen ist bei einem jeden Menschen eine Instanz, deren Quell aus den tiefsten Griinden

seiner Seele entspringt.

Auf ganz individuellem Weg gibt das Gewissen einem jeden Menschen in jedem Augenblick des
Lebens Zeichen und Hinweise, wie er in jeder aktuellen Situation neu sein Handeln so einrichten

kann, dass es dem Wahren, Schonen und Guten dient.

Der ethische Individualismus, der Eid des Hippokrates und die Richtlinien des Niirnberger Kodex
sind Dokumente der Tatigkeit des Gewissens. Es fragt sich immer: Wie kommt das Gute in die
Welt? Und die Antwort lautet: Denken kann ich es nicht, fiihlen zwar schon, aber durch mich ist es

in der Welt erst da, wenn ich es will und dann auch tue.

Ethischer Individualismus

"Der ethische Individualismus, dessen philosophische Grundlagen Rudolf Steiner schon in seinem

1894 verdffentlichten philosophischen Hauptwerk, der Philosophie der Freiheit, ausfiihrlich
besprochen hat, soll nach und nach die auf blof} traditionell iiberlieferten Wertvorstellungen und
moralischen Pflichten gegriindete Ethik durch eine wahrhaft fireie Sittlichkeit zur sittlichen

Autonomie erweitern und spiter ganz ersetzen.

Der ethische Individualismus griindet sich auf die individuelle Fiihigkeit des Menschen, geistig-
moralische Inhalte und Werte durch moralische Intuition autonom in einer gegebenen Situation
frei und unabhdiingig von iiberlieferten Moralprinzipien zu erfassen bzw. neu schopferisch

hervorzubringen.” *

"Der bloBle Pflichtbegriff schlieit die Freiheit aus, weil er das Individuelle nicht anerkennen will,

sondern Unterwerfung des letzteren unter eine allgemeine Norm fordert. Die Freiheit des Handelns

ist nur denkbar vom Standpunkte des ethischen Individualismus aus." **
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"Wenn Kant von der Pflicht sagt:

«PFLICHT! du erhabener, grofier Name, der du nichts Beliebtes, was Einschmeichelung bei sich
fiihrt, in dir fassest, sondern UNTERWERFUNG verlangst», der du «ein Gesetz aufstellst ..., vor

dem alle Neigungen verstummen, wenn sie gleich in Geheim ihm entgegenwirkeny,
so erwidert der Mensch aus dem Bewusstsein des freien Geistes:

«FREIHEIT! du freundlicher, menschlicher Name, der du alles sittlich Beliebte, was mein
Menschentum am meisten wiirdigt, in dir fassest, und mich zu niemandes Diener machst, der du
nicht blof ein Gesetz aufstellst, sondern abwartest, was meine sittliche LIEBE selbst als Gesetz

erkennen wird, weil sie jedem nur auferzwungenen Gesetze gegeniiber sich unfrei fiihlt.»

Das ist der Gegensatz von blof3 gesetzmaBiger und freier Sittlichkeit." 2

Eid des Hippokrates / Genfer Gelobnis

»  Als Mitglied der drztlichen Profession gelobe ich feierlich, mein Leben in den Dienst der
Menschlichkeit zu stellen.

®»  Die Gesundheit und das Wohlergehen meiner Patientin oder meines Patienten werden mein

oberstes Anliegen sein.
»  Jch werde die Autonomie und die Wiirde meiner Patientin oder meines Patienten respektieren.
®  Jch werde den héchsten Respekt vor menschlichem Leben wahren.

® Jch werde nicht zulassen, dass Erwdgungen von Alter, Krankheit oder Behinderung, Glaube,
ethnischer Herkunft, Geschlecht, Staatsangehorigkeit, politischer Zugehorigkeit, Rasse,
sexueller Orientierung, sozialer Stellung oder jeglicher anderer Faktoren zwischen meine

Pflichten und meine Patientin oder meinen Patienten treten.

m  Jch werde die mir anvertrauten Geheimnisse auch iiber den Tod der Patientin oder des

Patienten hinaus wahren.

m  Jch werde meinen Beruf nach bestem Wissen und GEWISSEN, mit Wiirde und im Einklang mit

guter medizinischer Praxis ausiiben.
®  Jch werde die Ehre und die edlen Traditionen des drztlichen Berufes fordern.

®  Jch werde meinen Lehrerinnen und Lehrern, meinen Kolleginnen und Kollegen und meinen

Schiilerinnen und Schiilern die ihnen gebiihrende Achtung und Dankbarkeit erweisen.

m  Jch werde mein medizinisches Wissen zum Wohle der Patientin oder des Patienten und zur

Verbesserung der Gesundheitsversorgung teilen.

®  Jch werde auf meine eigene Gesundheit, mein Wohlergehen und meine Fdhigkeiten achten, um

eine Behandlung auf héchstem Niveau leisten zu kénnen.
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m  Jch werde, selbst unter Bedrohung, mein medizinisches Wissen NICHT zur Verletzung von

Menschenrechten und biirgerlichen Freiheiten anwenden.

» ch gelobe dies feierlich, aus freien Stiicken und bei meiner Ehre. *°

Daraus folgt, dass jeder Arzt und jede Arztin in der Pflicht steht, nach bestem Wissen und
Gewissen zu handeln. Er bzw. sie darf dabei keinen Weisungen von Dritten folgen, sondern
muss sich ein eigenes Urteil bilden, das er bzw. sie verantworten kann. Im Sinne des
hippokratischen Eides bedeutet das, erstens und vor allem anderen NIEMALS zu schaden,
zweitens vorsichtig zu sein und drittens zu heilen: Primum nihil nocere, secundum cavere, tertium

sanare.

Niirnberger Kodex

"Der Niirnberger Kodex ist eine ethische Richtlinie zur Vorbereitung und Durchfiihrung
medizinischer, psychologischer und anderer Experimente am Menschen. Er gehdrt seit seiner
Formulierung in der Urteilsverkiindung im Niirnberger Arzteprozess (1946/1947) zu den
medizinethischen Grundsdtzen in der Medizinerausbildung, dhnlich wie das Genfer Gelébnis. Er

besagt, dass bei medizinischen Versuchen an Menschen

. die freiwillige Zustimmung der Versuchsperson unbedingt erforderlich (ist). Das heif3t, dass die
betreffende Person im juristischen Sinne fihig sein muss, ihre Einwilligung zu geben; dass sie in
der Lage sein muss, unbeeinflusst durch Gewalt, Betrug, List, Notigung, Ubervorteilung oder
irgendeine andere Form der Uberredung oder des Zwanges, von ihrem Urteilsverméogen
Gebrauch zu machen, dass sie das betreffende Gebiet in seinen Einzelheiten hinreichend kennen

und verstehen muss, um eine verstdindige und informierte Entscheidung treffen zu konnen *.

,Anlass fiir den Niirnberger Kodex waren die wihrend der Zeit des Nationalsozialismus im Namen
der medizinischen Forschung begangenen Verbrechen gegen die Menschlichkeit, insbesondere

,, verbrecherische medizinische Experimente “ und Zwangssterilisationen.* *’
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75 Jahre Niirnberger Kodex - die Rede von Vera Sharav

Am 20. August 2022 hielt Vera Sharav, geboren am 17. April 1937, eine jiidische Holocaust
Uberlebende, 85-jihrig eine Rede anliBlich des 75-jihrigen Jahrestages der Verkiindigung des
Niirnberger Kodex. Sie war von Ubersee angereist, um ,.die aktuelle globale Bedrohung unserer
Zivilisation in einen historischen Kontext zu stellen. Diese personifizierte Stimme des Gewissens
der Menschheit soll hier mit dem vollen Gewicht ihrer Rede zu Wort kommen. Sie mahnt: ,,Nie
wieder ist jetzt!“. — Wer konnte eine geschichtliche Symptomatik besser wiedererkennen als

sie? 28

sslch bin nach Niirnberg gekommen, um die aktuelle
globale Bedrohung unserer Zivilisation in einen
historischen Kontext zu stellen. — Die letzten
zweieinhalb Jahre waren besonders belastend, da
schmerzhafte Erinnerungen wieder aufgewiihlt
wurden. — 1941 war ich dreieinhalb Jahre alt, als meine
Familie aus ihrem Haus in Rumanien vertrieben und in
die Ukraine deportiert wurde. — Wir wurden in ein
Konzentrationslager gepfercht, wo man uns praktisch
dem Hungertod UberlieB. — Der Tod war
allgegenwartig. Mein Vater starb an Typhus, als ich

flnf Jahre alt war. — Im Jahr 1944, als die Endl6sung

aggressiv umgesetzt wurde, zog sich Rumaénien aus
dem Biindnis mit Nazideutschland zuriick. Die
Regierung erlaubte mehreren hundert jlidischen

Rumanien. — Ich war kein Waisenkind — meine Mutter /b

Waisenkindern unter 12 Jahren die Rickkehr nach

erger

einen Viehwaggonzug — denselben Zug, der weiterhin NIE WIEDER K'O' de X
Juden in die Vernichtungslager transportierte — selbst ZWANGSMEDIZIN

als Deutschland dabei war, den Krieg zu verlieren. — Es

hat gelogen, um mein Leben zu retten. — Ich bestieg

Abbildung 1 - Vera Sharav bei ihrer Rede am 20.8.2022.
vergingen vier Jahre, bis ich mit meiner Mutter Siehe Anmerkung 28

wiedervereint war. — Der Holocaust dient als

archetypisches Symbol fiir das grenzenlos Bose:

m Moralische Normen und menschliche Werte wurden systematisch ausradiert. m Das Nazisystem zerstorte
das soziale Gewissen. m Millionen von Menschen wurden als Sklavenarbeiter zu Tode geschunden.

m Andere wurden als menschliche Versuchskaninchen missbraucht.

Der Holocaust begann nicht in den Gaskammern von Auschwitz und Treblinka. — Dem Holocaust gingen
neun Jahre der schrittweisen Einschrankung der personlichen Freiheit und der Aufhebung der Gesetze und

Grundrechte voraus. — Die Bliihne wurde durch Angstmacherei und Hasspropaganda bereitet. — Eine Reihe
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von demiitigenden, diskriminierenden Regierungserlassen damonisierte die Juden als
,Krankheitstibertrager”. Wir wurden mit Ldusen verglichen. — Die wahre Viruserkrankung, die
Nazideutschland infizierte, ist die Eugenik — die elitére Ideologie, die allen Vélkermorden zugrunde liegt. —
Eugenik ist in einen Mantel von Pseudowissenschaft gehdllt. Sie wurde sowohl vom akademischen und
medizinischen Establishment als auch von der Justiz in Deutschland und den Vereinigten Staaten
Ubernommen. — Eugeniker rechtfertigen soziale und wirtschaftliche Ungleichheit. — Sie legitimieren
Diskriminierung, Apartheid, Sterilisation, Euthanasie und Volkermord. — Die Nazis nannten es ,ethnische
Sauberung” —zum Schutz des Genpools. — Die Medizin wurde von ihrem Heilungsauftrag entkoppelt und zu
einer Waffe umfunktioniert. — Zunachst diente sie der Kontrolle der Fortpflanzung durch
Zwangssterilisation, dann der Eliminierung derjenigen, die als ,,untermenschlich” betrachtet wurden — der
Untermenschen. — Die ersten Opfer des arztlichen Mordes waren 1.000 deutsche behinderte Sauglinge und
Kleinkinder. Diese morderische Operation wurde auf schatzungsweise 10.000 Kinder bis zum Alter von 17
Jahren ausgeweitet. — Die ndchsten Opfer waren psychisch Kranke, gefolgt von alten Menschen in
Pflegeheimen. — Alle diese Menschen wurden als ,nutzlose Esser” verdammt. — Im Rahmen der Operation
T-4 wurden ausgewiesene Krankenhduser zu Totungsstationen, in denen verschiedene
Vernichtungsmethoden erprobt wurden — darunter auch Zyklon B, das Gas, das in den Vernichtungslagern
eingesetzt wurde. — Das Ziel der nationalsozialistischen Endldsung bestand darin, die gesamte jlidische
Bevolkerung Europas (11 Millionen) so schnell und effizient wie moglich zu vernichten. — Die Nazis erlieRen
diskriminierende Gesetze. Sie setzten moderne Technologie, kostengiinstige industrielle Methoden, ein
effizientes Transportsystem und eine bestausgebildete Biirokratie ein, die den Prozess des industriellen
Volkermords koordinierte. — Das Ziel war hohe Geschwindigkeit, maximale Effizienz bei niedrigsten Kosten.
— Die menschlichen Opfer dieses beispiellosen Vélkermords waren 6 Millionen Juden und 9 Millionen
weitere Menschen, die von den Nazis als Untermenschen dehumanisiert wurden. — Der Zweck von
Holocaust-Gedenkstatten besteht darin, kiinftige Generationen zu warnen und dariiber zu informieren, wie
eine aufgeklarte, zivilisierte Gesellschaft in ein volkermoérderisches Universum verwandelt werden kann,
das von absoluter moralischer Verderbtheit beherrscht wird. — Wenn wir einen weiteren Holocaust
verhindern wollen, miissen wir die bedrohlichen aktuellen Parallelen erkennen, bevor sie das Geflige der
Gesellschaft vergiften. — Seit der Zeit des Nationalsozialismus wurden die Geschichtswissenschaft und die
meisten geisteswissenschaftlichen Facher — einschlieBlich Philosophie, Religion und Ethik — durch die
Betonung der utilitaristischen Wissenschaft und Technologie in den Hintergrund gedrangt. — Infolgedessen
erkennen nur wenige Menschen die unheilvollen Ahnlichkeiten zwischen der aktuellen Politik und der des
Naziregimes. — Durch die Ausrufung des Ausnahmezustands — 1933 und 2020 — wurden die
verfassungsmaRig geschitzte persdnliche Freiheit, die Gesetze und die Grundrechte aulRer Kraft gesetzt. —
Repressive, diskriminierende Dekrete folgten. — Im Jahr 1933 waren vor allem die Juden Zielscheibe der
Diskriminierung. — Heute geht es um Menschen, die sich weigern, sich experimentelle, gentechnisch
veranderte Impfstoffe injizieren zu lassen. — Damals wie heute wurden staatliche Diktate geschaffen, um
Teile der Bevolkerung auszugrenzen. — Im Jahr 2020 verbot die Regierung den Krankenhausern, altere
Menschen in Pflegeheimen zu behandeln. Das Ergebnis war ein Massenmord. — Die Regierung verbietet
Arzten weiterhin, lebensrettende, von der FDA zugelassene Medikamente zu verschreiben. — Von der
Regierung diktierte Protokolle toten weiterhin. — Die Medien schweigen — wie damals. — Die Medien

verbreiten ein einziges, von der Regierung diktiertes Narrativ — genau wie unter den Nazis. — Eine strenge
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Zensur bringt Andersdenkende zum Schweigen. — In Nazi-Deutschland gab es nur wenige Menschen, die
sich dagegen wehrten. Diejenigen, die dies taten, wurden in Konzentrationslagern inhaftiert. — Heute
werden Arzte und Wissenschaftler, die das anerkannte Narrativ in Frage stellen, verleumdet und ihr Ruf
wird zerstort. — Sie riskieren, ihre Approbation zu verlieren und dass ihre Wohnungen und Arbeitsplatze
von taktischen Spezialeinheiten der Polizei [SWAT-Einheiten, Anmerkung des Zitierenden] durchsucht
werden. — Die moralische Bedeutung des Niirnberger Kodex kann gar nicht hoch genug bewertet werden. —
Der Nirnberger Kodex ist das maRgeblichste, international anerkannte Dokument in der Geschichte der
medizinischen Ethik. — Dieses Grundsatzdokument wurde als Reaktion auf die von NS-Arzten und
-Wissenschaftlern begangenen medizinischen Graueltaten formuliert. — Der Kodex legt die moralischen
Grenzen fir die Forschung am Menschen fest. — Der Niirnberger Kodex lehnt die Ideologie der Eugenik ab
und bekraftigt unmissverstandlich den Vorrang und die Wiirde des einzelnen Menschen —im Gegensatz
zum ,Ubergeordneten Wohl der Gesellschaft”. — Die amerikanischen Juristen, die den Nirnberger Kodex
formulierten, Gbernahmen die offiziellen deutschen ,Richtlinien fir Menschenversuche” von Dr. Julius
Moses aus dem Jahr 1931. — Diese Richtlinien blieben bis 1945 rechtlich in Kraft. Die Nazis verstiefen auf
ganzer Linie gegen sie. — Dr. Moses, der Jude war, wurde nach Theresienstadt deportiert, wo er umkam. —
Der Nirnberger Kodex definiert grundlegende, universelle moralische und rechtliche Standards und
bekraftigt die fundamentalen Menschenrechte. — Diese Menschenrechte gelten fiir jeden Menschen. — Der
Kodex setzt Grenzen fiir die Parameter zuldssiger medizinischer Experimente. — Ebenso wichtig ist, dass der
Niirnberger Kodex Arzte und Forscher personlich dafiir verantwortlich macht, die Sicherheit der
Versuchspersonen zu gewahrleisten und sicherzustellen, dass die Person freiwillig und in voller Kenntnis
der Sachlage ihre Einwilligung gegeben hat. — Die Normen des Nirnberger Kodex sind in das Internationale
Strafgesetzbuch Glbernommen worden. Sie sind heute sowohl in Friedens- als auch in Kriegszeiten rechtlich
maRgeblich. — Mit dem Nirnberger Kodex soll sichergestellt werden, dass die Medizin nie wieder von dem
ethischen Vorsichtsprinzip ,,Zuallererst nicht schaden” abweicht. — Der Nirnberger Kodex diente als Leitbild
fir nachfolgende nationale und internationale Menschenrechtskodizes, um sicherzustellen, dass die Rechte
und die Wiirde des Menschen gewahrt werden und dass Arzte sich nie wieder an moralisch abscheulichen
Experimenten beteiligen. — Wie bei den 10 Geboten darf kein einziges Wort des Kodexes jemals gedndert
werden. — Der erste von 10 ethischen Grundséatzen legt die oberste ethische Anforderung fest, die sehr

detailliert beschrieben wird:

,Die freiwillige Zustimmung der Versuchsperson ist unbedingt erforderlich. — Das heifst, dass die betreffende
Person im juristischen Sinne fdhig sein muss, ihre Einwilligung zu geben; dass sie in der Lage sein muss,
unbeeinflusst durch Gewalt, Betrug, List, Druck, Vortduschung oder irgendeine andere Form der Uberredung
oder des Zwanges, von ihrem Urteilsvermégen Gebrauch zu machen; dass sie das betreffende Gebiet in
seinen Einzelheiten hinreichend kennen und verstehen muss, um eine verstdndige und informierte
Entscheidung treffen zu kénnen. Diese letzte Bedingung macht es notwendig, dass der Versuchsperson vor
der Einholung ihrer Zustimmung das Wesen, die Ldnge und der Zweck des Versuches klargemacht werden;
sowie die Methode und die Mittel, welche angewendet werden sollen, alle Unannehmlichkeiten und
Gefahren, welche mit Fug zu erwarten sind, und die Folgen fiir ihre Gesundheit oder ihre Person, welche sich
aus der Teilnahme ergeben mégen. — Die Pflicht und Verantwortlichkeit, den Wert der Zustimmung
festzustellen, obliegt jedem, der den Versuch anordnet, leitet oder ihn durchfiihrt. Dies ist eine persénliche

Pflicht und Verantwortlichkeit, welche nicht straflos an andere weitergegeben werden kann.“
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Die volkermorderische Kultur, die das Naziregime durchdrang, endete nicht im Jahr 1945. Sie metastasierte
in den Vereinigten Staaten. — Am Ende des Krieges halfen Agenten der US-Regierung 1.600 hochrangigen
Nazi-Wissenschaftlern, -Arzten und -Ingenieuren, sich der Justiz in Niirnberg zu entziehen. — Diese Nazi-
Technokraten unterstiitzten die morderischen Operationen der Nazis. Sie waren Hitlers Komplizen bei
Verbrechen gegen die Menschlichkeit. — Sie wurden im Rahmen der Operation Paperclip heimlich in die
Vereinigten Staaten geschmuggelt. Dies geschah unter Missachtung der ausdriicklichen Anweisung von
Prasident Harry Truman. — Diese Nazi-Verbrecher wurden in hochrangigen Positionen in grofRen
amerikanischen wissenschaftlichen und medizinischen Institutionen untergebracht, wo sie ihre Arbeit
fortsetzten. — Dariiber hinaus bildeten diese Nazi-Technokraten eine Generation von amerikanischen
Wissenschaftlern, Arzten und Ingenieuren aus. — Auf diese Weise wurden die Methoden der Nazis und die
unmoralische Missachtung menschlicher Werte in Amerika verankert. — 1961 warnte Prasident Dwight
Eisenhower in seiner Abschiedsrede an die Nation vor der zunehmenden Dominanz des ,, militarisch-
industriellen Komplexes“, dessen ,totaler Einfluss — wirtschaftlich, politisch, sogar geistig — Gberall zu

splren ist“.

Eisenhower warnte: ,, Wir miissen uns der Gefahr bewusst sein, dass die 6ffentliche Politik selbst zur

Gefangenen einer wissenschaftlich-technologischen Elite werden kénnte.”

1979 warnte ein Bericht der US-Kommission zum Holocaust unter dem Vorsitz des Auschwitz-
Uberlebenden Elie Wiesel den Prasidenten: ,,...die Tendenz, die Option der Nazis zu duplizieren und erneut

Millionen von Menschen zu vernichten, bleibt eine abscheuliche Bedrohung.”

Diejenigen, die erkldren, dass Holocaust-Analogien ,tabu” sind, verraten die Opfer des Holocausts, indem
sie dessen Bedeutung leugnen. — Der Niirnberger Kodex dient seit seiner Veroffentlichung vor 75 Jahren als
Grundlage fir die ethische klinische Forschung. — Die COVID-Pandemie wird als Gelegenheit genutzt, um die
im Nirnberger Kodex festgelegten moralischen und rechtlichen Parameter aufzuheben. — Der Niirnberger
Kodex ist unsere Verteidigung gegen missbrauchliche Experimente. — Die Menschheit befindet sich derzeit
im Belagerungszustand durch die globalen Erben der Nazis. — Eine Gruppe skrupelloser, miteinander
vernetzter, globaler Milliardare hat die Kontrolle Gber nationale und internationale die Politik bestimmende

Institutionen erlangt. — Sie haben mit der Umsetzung einer teuflischen Agenda begonnen:

m Umsturz der Demokratie und der westlichen Zivilisation. m Entvolkerung der Weltbevolkerung. m
Abschaffung der Nationalstaaten und Einrichtung einer Weltregierung. m Abschaffung des Bargelds und
Einflihrung einer digitalen Wahrung. m Jedem Menschen werden digitale IDs und Fahigkeiten der
kiinstlichen Intelligenz implantiert. Wenn diese Ziele Wirklichkeit werden, werden wir 24 Stunden am Tag,

7 Tage die Woche digital (iberwacht.

Im Mai erklarte Klaus Schwab, der Architekt des dystopischen Great Reset, auf
dem Weltwirtschaftsforum in Davos: ,,Um es klar zu sagen: Die Zukunft findet nicht einfach statt; die
Zukunft wird von uns, einer mdchtigen Gemeinschaft hier in diesem Raum, gestaltet. Wir haben die Mittel,

den Zustand der Welt zu erzwingen”.

Das ultimative Ziel dieser GroRenwahnsinnigen ist es, die totale Kontrolle (iber die natiirlichen Ressourcen

und Finanzmittel der Welt zu erlangen und die Menschen durch transhumane Roboter zu ersetzen. —
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Transhumanismus ist ein biotechnologisch weiterentwickeltes Kastensystem — die neue Eugenik. — Der
Hauptberater von Klaus Schwab ist Yuval Noah Harari, ein an der Oxford University ausgebildeter Israeli. —
Harari ist ein Verfechter der neuen Eugenik und des Transhumanismus. — Harari bezeichnet den Menschen
als ,,hackbares Tier” [,hackable animals“]. Er erklarte: , Wir haben die Technologie, um Menschen in grofiem
Ausmapf zu hacken...”. — Harari verachtet die grundlegende Vorstellung von Gott. — Transhumanisten
verachten die menschlichen Werte und leugnen die Existenz einer menschlichen Seele. Harari erklart, dass
es zu viele ,unniitze Menschen” gibt. — Die Nazis nannten sie , nutzlose Esser”. — Dies ist die ,,Neue
Eugenik”. — Sie wird von den méchtigsten globalen Milliardars-Technokraten, die sich in Davos versammeln,
beflirwortet: Big Tech, Big Pharma, die Finanzoligarchen, Akademiker, Regierungsvertreter und der
militarisch-industrielle Komplex — diese GroRenwahnsinnigen haben den Weg fiir einen weiteren Holocaust
geebnet. — Diesmal ist die Bedrohung durch einen Volkermord von globalem AusmaR. — Diesmal handelt es
sich bei den Massenvernichtungswaffen nicht um Zyklon-B-Gas, sondern um gentechnisch veranderte
injizierbare Biowaffen, die als Impfstoffe getarnt sind. — Dieses Mal wird es keine Retter geben. — Wenn wir

uns nicht alle zur Wehr setzen, geschieht das ,Nie wieder’ genau jetzt.”

kokok
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ANTHROPOSOPHIE

Weisheit von Wesen und Bestimmung des Menschen

In meinem Bestreben als Mensch und Arzt, mich selbst, die anderen Menschen, meine Patienten
und die ganze Schopfung besser zu verstehen, sind mir die Erkenntnisse von Rudolf Steiner (1861-
1925) % 3° eine Hilfe von unschitzbar hohem Wert geworden. Ich verdanke ihnen diejenige
Orientierung im Leben, die mir das Menschentum gerettet hat. Seiner Erkenntnismethode gab
Rudolf Steiner den Namen Anthroposophie (Weisheit vom Menschen)? oder auch
»anthroposophisch orientierte Geisteswissenschaft“ im Sinne einer vom Menschen ausgehenden
und auf den Menschen zentrierten Wissenschaft der geistigen Hintergriinde des Daseins. Er ist der
grofite mir bekannte Universalgelehrte der Neuzeit, ein hoher christlicher Eingeweihter und
Menschheitslehrer. Sein erkenntnistheoretisches Hauptwerk ist "Die Philosophie der Freiheit" *.
Eine grundlegende Darstellung des Wesens von Mensch und Kosmos und deren gemeinsamer
Evolution gibt er in den Schriften "Theosophie"” ** und "Die Geheimwissenschaft im Umrif3" 4. Sie
erweitern das Verstindnis des Menschen und der Welt, wie es durch die Naturwissenschaft
hinsichtlich der materiellen Dimension geleistet wird, um die geistige Dimension. — Der wahre Sinn
und das wahre Ziel der Entwicklung der Menschheit auf Erden ist, dass ein jeder Mensch ein
wahrer Mensch, das heilit, ein ""Geist der Freiheit und Liebe' werde. Das ist der Name, den der
Mensch wird tragen diirfen, wenn es ihm gelingt, die leidvolle Sackgasse des Materialismus zu

iiberwinden durch die Hinwendung zu der Welt der geistigen Ursachen.

Nichts, was ein Mensch durchmacht in einem Leben, ist zuféllig oder verloren. Es folgt alles dem
Gesetz von Reinkarnation und Karma, d.h. dem Gesetz der wiederholten Erdenleben und des
Schicksals. Wir Menschen waren alle schon oft verkorpert und werden noch oft wiederkommen und
werden dabei immer ernten, was wir gesdt haben und sden, was wir in Zukunft ernten. In
verwandelter Gestalt begegnen wir den Menschen wieder, mit denen wir im Guten wie im Bdsen in
fritheren Leben zu tun hatten, und setzen mit ihnen unsere gemeinsame Entwicklung fort. Dem
Christus, der bei der Jordantaufe in dem Jesus von Nazareth Mensch wurde, verdanken wir
Menschen die Gabe der Freiheit. Er liebt uns Menschen als Geschopfe seines Vaters so grenzenlos,
dass sein erlésendes Geschenk der Freiheit mit einschlieBt - denn sonst wére es keine Freiheit - dass
wir seine Liebe auch nicht annehmen und uns eins ums andere Mal auch gegen ihn entscheiden
konnen — und THN so immer wieder aufs Neue kreuzigen, bis wir am Ende aller Wege einen Tod

erleiden, der schlimmer ist als der korperliche Tod: den seelischen Tod.

Der Mensch ist Gestalter seiner selbst und damit der Erde und des ganzen Kosmos. Das
Freiheitsmoment in jeder Inkarnation liegt in jedem Augenblick darin, sich als ein Mensch so tief
wie nur mdglich mit seinem Herzen, das heilit, mit seinem vorgeburtlichen Lebensentschluss zu
verbinden. Die wahre Unsterblichkeit, die der Mensch in sich ahnt, fiihlt und ersehnt, ist rein

geistiger Natur. Sie kann auf Dauer niemals in materieller Form erreicht werden, egal wie méachtig
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die Suggestion der Technik ist. — Am Ende der Erdenentwicklung werden diejenigen Menschen,
denen es gegeben ist, sich innerlich wollend immer mehr und mehr der Gnade und Stirke ihres
wahren «ICH» zu Offnen, die zehnte Engelhierarchie bilden. — Freiheit und Liebe, Liebe und
Freiheit bedingen einander und sind untrennbar miteinander verbunden. Das ist der Kern des
Menschenwerdens: ein individuelles, liebendes und erkennendes Wollen. Rudolf Steiner prigte
dafiir in seiner ,,Philosophie der Freiheit” den Begriff der ,,moralischen Intuition* und goB3 das in
die Worte:

Leben in der Liebe zum Handeln
und Lebenlassen im Verstindnisse des fremden Wollens

ist die Grundmaxime des freien Menschen

skksk

Weltentwicklungsstufen

U nentbehrliche Grundlage fiir das konkrete Verstindnis der eigenen Wesenheit und der
Weltentwicklung ist eine Vorstellung von den vergangenen und zukiinftigen Weltzustdnden. Die
Gegenwart ist der Moment des Zusammentreffens zweier Zeitenstrome. Der uns Bekannte kommt
aus der Vergangenheit und wird uns im Riickblick gedanklich bewusst. Der andere Zeitenstrom
kommt aus der Zukunft und hat Willensqualitdt. Es hdngt von meinem und dem Willen anderer
Wesen ab, wie die Zukunft aussieht. Jede kleinste Tat verdndert die ganze Welt. Taten sind nicht nur
Bewegungen unserer GliedmaBlen, sondern gedankliche Taten sind es gleichermallen. Der Bau einer
Kathedrale bendtigt sowohl die Gedanken des Baumeisters, als auch die Kraft und Geschicklichkeit
der Steinmetze. Und es ist klar: Die Idee, der Plan zur Kathedrale muss zuerst dasein, bevor die
physische Verwirklichung erfolgen kann. Im Verlaufe der sich unter Umsténden iiber Jahrhunderte
hinziehenden Bauzeit muss der Plan immer wieder an die Zeitumstinde angepasst werden, aber der
groBBe Plan bleibt bestehen. So ist es auch mit der ganzen Weltentwicklung. Zuerst war die Idee da,
dann begann die Ausfithrung, und die Menschheit steckt im wortlichsten Sinne mitten in dem
groBen Werk, das iiber Aonen geht. Es ist Rudolf Steiner zu verdanken, dass auch der moderne, aber
derzeit zumeist in einer tduschenden materialistischen Perspektive auf die Welt gefangene Mensch,
heute wissen kann, woher wir kommen und wohin zu gehen uns ermdglicht worden ist. Als
Geistesforscher war es ihm moglich, die vergangenen und zukiinftigen Weltzustdnde zu erkunden
und uns davon zu berichten, denn er wusste: Wir werden das Wissen nétig haben, um die Aufgaben,
die uns erwarten, meistern zu konnen. In seinem Buch ,,Die Geheimwissenschaft im Umriss® **
schildert er, wie Mensch und Welt eine gemeinsame Entwicklung {iber sieben
Bewusstseinszustdnde mit ihren entsprechenden planetarischen Verkdrperungen durchlaufen.
Unsere Erde ist jetzt in ihrer vierten Verkdrperung, das heiflt im vierten Bewusstseinszustand. Thr

gingen schon drei Bewusstseinszustinde voraus und es werden noch drei zukiinftige folgen. In
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Abbildung 2 auf Seite 59 sind die Weltentwicklungsstufen zeichnerisch dargestellt. — m Die erste
Verkorperung war der ,.alte Saturn®, der nur aus Wiarme bestand. Damals entstand das erste
Wesensglied des Menschen, sein physischer Leib als reiner Wiarmeleib. Unseren heutigen
menschlichen physischen Leib, der schon in seiner vierten Vollkommenbheitsstufe ist, und das
unterste und dlteste Wesensglied von unserem inzwischen auf vier Wesensglieder angewachsenen
Wesensgliedergefiige darstellt, muss man sich so denken, wie unsere bekannte Menschengestalt,
mit ihrer Anatomie und Physiologie, nur ohne Materieeinlagerung, unsichtbar, als Phantom. Ein
Wesen, das in unserer heutigen Welt nur einen physischen-materiellen Leib besitzt, ist die
mineralische Welt, der Gegenstand der anorganischen Chemie, z.B. ein Stein. Thm kommt der
Bewusstseinszustand der ,,Trance* oder des ,,All-Bewusstseins* zu, das noch dumpfer ist, als das
Tiefschlatbewusstsein, dafiir aber ,,iiber die Vorgidnge der Sterne nachdenkt”’¢. — m Nach einer
Zwischenzeit, ,,Pralaya” genannt, die jeweils zwischen den 7 Bewusstseinszustinden als groBes
Pralaya und den 7x7=49 ,Lebenszustinden?’, als kleines Pralaya stattfindet, in der sich das
Vorausgegangene wieder ganz ins Geistige zuriickzieht, kam das zweite Stadium der sieben Stufen
der Entwicklung, der Bewusstseinszustand der ,alten Somne*. Sie verdichtete sich bis zum
Gasformigen und das zweite Wesensglied, der ,,Atherleib” des Menschen wurde angelegt. Der
Atherleib heiBt auch ,,Bildekrifteleib, weil er die Lebenskrifte besitzt, welche das Physisch-
Mineralische zu beleben imstande sind, wie man es bei der Pflanze sieht. Wachstum, Fortpflanzung
und Regeneration werden durch ihn bewirkt. Der dazugehorige Bewusstseinszustand ist das
traumlose Tiefschlafbewusstsein. — m Im darauf folgenden dritten Bewusstseinszustand, der
planetarischen Verkorperung des ,,alten Mondes®, schreitet die Verdichtung des Geistes fort bis zum
Fliissig-Wissrigen und es bekommt als drittes Wesensglied der Mensch mit der Ausbildung des
LAstralleibes® sein seelisches Innenleben verliehen, welches als Bewusstseinszustand ein Bilder-
und Traumbewusstsein hat. Er steigt damit von der Pflanzen- zur Tierstufe auf. Der Astralleib ist
der Trager der Leidenschaften, Instinkte, Triebe und Begierden und auch der Gedanken und
Vorstellungen. Je nachdem, wie weit ein Mensch in seiner Entwicklung vorangeschritten ist,
dominieren niedere Triebe oder hohe, sittliche Ideale. ,,Astralleib® heil3t ,,Sternenleib*“. Der Name
kommt daher, weil die Seele die Weisheit des Kosmos in sich trdgt. Sie muss sich den Zugang zu
dieser Weisheit aber erst wieder erarbeiten, weil die niederen Leidenschaften, Triebe und Begierden
den freien Seelenblick behindern *. — m Auf unserem jetzigen Planeten Erde hat die Verdichtung
des Geistes * in der Mitte des 25. Lebenszustandes im 172. Formzustand *° ihr Maximum erreicht.
Zu den Zustinden der Wirme vom alten Saturn, des Gasformigen von der alten Sonne und des
Waissrigen vom alten Mond ist nun die feste Materie hinzugetreten *’. Am Gegeniiber der
materiellen Welt erwacht das Bewusstsein seiner selbst als Ich-Bewusstsein und das wache,
gegenstdndliche Denken. Der Mensch hat nun ein viergliedriges Leibesgefiige: Physischer Leib,
Atherleib, Astralleib und als irdische Gabe nun sein Ich. Im menschlichen Organismus gibt das
Feste den Stiitzapparat, das Waissrige vermittelt die Lebensvorginge, das Luftformige die
seelischen Vorgidnge und die Wirme die Wirkung des Ich. — Das Selbstbewusstsein und die
Féhigkeit, ,,Ich* zu sagen, entwickelten sich schon am Ende des atlantischen ** Hauptzeitalters ** der

Erdenentwicklung. Sein eigentliches ,,Ich* in der jetzigen Art hat der Mensch jedoch erst vor 2000
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Abbildung 2 - Weltentwicklungsstufen #
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Jahren beim Mysterium von Golgatha durch die Erlosungstat des Christus Jesus am Karfreitag, den
3. April, des Jahres 33 nach Seiner Geburt bekommen. Dieses Ereignis ist die Ich-Geburt der
Menschheit, mittig gelegenes Zentralereignis sowohl der Erdenentwicklung als auch der gesamten
planetarischen Entwicklung iiber alle sieben Weltentwicklungsstufen hin. Zu diesem Zeitpunkt vor
2000 Jahren hatte, wie oben schon gesagt, der kosmische Vorgang der Verdichtung des Logos, des
reinen Geistes, von der Wirme iiber das Luftformige und Wissrige bis in die feste Materie hinein
sein Maximum erreicht. Durch eine fortschreitende Verhidrtung der stofflichen Korper wire die
Menschheit ausgestorben und die Seelen wiren in der Unterwelt gefesselt geblieben, hétte Christus
nicht seine Erlosungs- und Opfertat vollbracht. Durch das Mysterium von Golgatha * hat Er allen
Menschen das Leben gerettet, ob sie davon wissen oder nicht, ob sie es glauben oder nicht, es ist
fortdauerndes Ereignis, so selbstverstidndlich, wie Licht und Warme der Sonne, die sich einfach
hingibt. Er heillt «Erloser» nicht nur, weil Er beim Ostergeschehen beim Abstieg durch die
Erdschichten (,,Hollenfahrt) zwischen Karfreitag und Ostermorgen die in der Unterwelt
gefesselten Seelen befreite, sondern auch und vor allem deshalb, weil Er in einem tiefen physisch-
physikalischen Sinn, indem er bis in den Erdkern und Stoffkern hinabstieg, der verhérteten Materie
einen erlosenden ,,Keim vom Baum des Lebens einpflanzte *. — Das ,,Ich“, das Er uns schenkte,
kann man sich wie einen Tropfen aus dem Meer des Gottlichen vorstellen. Der Tropfen ist nicht das
Meer, aber der gleichen Art. Das menschliche Ich ist nicht Gott, aber der gleichen Art. Das ist das
Geheimnis hinter der Tatsache, dass der allerintimste Name, mit dem jeder Mensch nur sich selber
bezeichnen kann, gleichzeitig der allerallgemeinste Name ist, denn jeder Mensch sagt zu sich:
»lch®. Wenn ein Mensch auf sich selber zeigt und dabei nicht nachdenkt, so geht der zeigende
Finger bei dem Worte ,,Ich® immer in Richtung des eigenen Herzens, als Ausdruck dessen, dass
dort sein Allerheiligstes zuhause ist, sein ,,Ich“. Setzt man in dem Wortchen ,,Ich* zwei Punkte an
die entsprechenden Stellen, erscheinen die Initialen des Jesus Christus: [.CH. — m Die nichste
planetarische Verkorperung der Erde wird sein der ,,neue Jupiter*, das ,,Himmlische Jerusalem*, wo
der Mensch als fiinftes Wesensglied ,,Manas*“ oder ,,Geistselbst“ ausbildet und als
Bewusstseinszustand die ,,Imagination®, d.h. ein bewusstes, seelenbildendes Bilderbewusstsein.
Wesen, die diesen Bewusstseinszustand jetzt schon haben, sind die Engel oder Schutzengel, die
Angeloi ¥ - m Auf der ,, neuen Venus“ erwirbt sich der Mensch das sechste Wesensglied, ,,Buddhi*
oder ,,Lebensgeist“, mit dem dazugehdrenden Bewusstseinszustand der ,Inspiration®, d.h. ein
bewusstes, lebenschaffendes Tonbewusstsein. Wesen, die diesen Bewusstseinszustand jetzt schon
haben, sind die Erzengel, die Archangeloi. - m Das siebte Wesensglied, das in der siebten
planetarischen Verkorperung des ,,Vulkan® hinzukommt, hei3t ,,Atma* oder ,,Geistesmensch*. Die
dazugehorige Bewusstseinsstufe ist die ,/ntuition”, d.h. ein bewusstes, formgebendes,
wesenschaffendes, spirituelles All-Bewusstsein.  Wesen, welche diesen schopferischen

Bewusstseinszustand jetzt schon haben sind die ,,Archai* oder ,,Geister der Personlichkeit*.
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Wesensglieder

Wie in Abbildung 2 oben in zeitlicher Abfolge dargestellt entwickelt der Mensch im Laufe seiner
Entwicklung iiber die Aonen insgesamt sieben Wesensglieder: Physischer Leib, Atherleib,
Astralleib, Ich, Geistselbst, Lebensgeist und Geistesmensch. Wie die Mineralien hat er einen
physischen Leib, wie die Pflanzen einen Atherleib und wie die Tiere einen Astralleib. Sein viertes
Wesensglied, das Ich, macht ihn zum Menschen. Im Schlaf trennen sich beim Menschen Ich und
Astralleib von Atherleib und physischem Leib: der Mensch liegt wie eine Pflanze ohne
Bewusstsein, ,,vegetativ im Bett. Der Vorgang ist reversibel. Beim Tod trennt sich auch der
Atherleib vom physischen Leib. Der Vorgang ist einmalig und irreversibel. Im Bett liegend
verbleibt der Leichnam. Siehe Schema Abbildung 3.

Abbildung 3: Schema der Wesensglieder

Ich
Astralleib
------------------- Schlaf
Atherleib
---------------------------- Tod
Physischer Leib

Mineral Pflanze Tier Mensch

Metamorphosen

Gleichzeitig mit uns Menschen entwickeln sich auch alle anderen Wesen innerhalb des Kosmos
und durchlaufen Metamorphosen (Verwandlungen) in rhythmischen Siebener-Zyklen. Sinnlich
sichtbar fiir uns existieren neben dem Menschenreich das Tierreich, das Pflanzenreich und das

Mineralreich. Wenn wir Menschen auf der siebten und letzten planetarischen Stufe der
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Erdenentwicklung, dem Vulkan, die Bewusstseinsstufe der heutigen Archai erreichen, werden die
Tiere dort die Erzengelstufe, die Pflanzen die Engelstufe und die Mineralien die Menschenstufe
threr Entwicklung durchmachen. Auf die kommende planetarische Inkarnation der Erde bezogen,
den neuen Jupiter, werden wir Menschen die Engelstufe, die Tiere die Menschenstufe, die Pflanzen
die Tierstufe und die Mineralien die Pflanzenstufe erreichen. Wenn man noch die
Entwicklungszyklen der fiir unsere Augen unsichtbaren Wesen der hdheren insgesamt neun
Engelhierarchien ** und der Elementarwesen * hinzudenkt, dann kann man sich vorstellen, wie das
ganze Universum erfiillt ist vom pulsierenden Leben von Myriaden von Wesen auf den
mannigfaltigsten Stufen ihrer Entwicklung. Diese Gegebenheit fasst Judith von Halle wie folgt

zuSsammen:

,Die Welt ist ein absolutes Ganzes. Das bedeutet, dass in jedem Augenblick das Weltenall ein Abbild aller
vergangenen, gegenwartigen und zukiinftigen Daseinsformen seiner selbst darstellt. Diese Daseinsformen,
Entwicklungsstufen, Zeiten-Zustinde sind die Lebensspharen unterschiedlich hoch entwickelter
Bewusstseins-Entitdten. Nur sind im Augenblick, genauer gesagt fiir unsere Sinne, welche die materielle
Welt erfassen, all diese Daseinsspharen nicht sichtbar, sondern ausschlieRlich derjenige Formzustand, in
dem das Weltenall auf physisch-mineralischer Ebene innerhalb des gegenwartigen vierten
Bewusstseinszustandes erscheint. — Tatsachlich blicken wir unentwegt auf diese (unseren Sinnen
verborgenen) Weltentwicklungs-Zustiande, wenn wir beispielsweise in den Weltraum hineinsehen. Denn
wenn wir zu dem Licht der Sterne aufschauen, durchquert unsere wahrnehmende Seele eine geradezu
unendliche ,Fille” von dem, was man in der Gegenwart umgangssprachlich trivial als ,Nichts” bezeichnet.
Nur glotzt der Sinnesmensch wie auf einen schwarzen Schleier, der vor dieses nicht auf der materiellen
Erscheinungsstufe sich manifestierende Welten-Zustandspanorama gehangt ist. Dasselbe gilt flir das Innere
des Atoms, welches natdrlich nicht eigentlich aus Teilchen oder physikalisch bestimmbaren Kraften besteht,

sondern in sich Welten- Zustinde trigt, die vom Menschengeist noch nicht erschlossen sind.” *°

Das universelle Entwicklungsgesetz aller Wesen in Natur und Kosmos sowie in der physischen
und geistigen Welt ist ein siebenstufiger Zyklus mit folgenden Stadien: 1. Formlosigkeit;
2. Formgebung; 3. Einverleibung von Kraft; 4. Gestaltung im Sinne der Krifte der Umwelt;
5. physiognomische Ausdrucksfahigkeit; 6. gestaltende Macht; und 7. schopferische Féhigkeit °'.
Dabei ist das ganze Universum mit allen Wesen auf geistige Hoherentwicklung angelegt, das heif3t,
alle Entwicklung ist zuvorderst eine geistige Entwicklung! Der Zyklus beginnt im Geistigen, geht
in eine Verdichtung, dann in eine Verwandlung und endet wieder im Geistigen auf einem hoheren
Niveau. Dabei miissen vom Anfang bis zur Mitte des vierten Stadiums die drei friiher schon
erreichten Entwicklungsschritte in einer mehr passiven Weise zunichst wiederholt werden, bevor in
einer dann aktiven Weise das Neue hervorgebracht werden kann. Bezogen auf den ganzen Zyklus
unserer Weltentwicklung durch alle sieben Bewusstseinszustinde mit ihren je sieben
Lebenszustanden  mit ihren jeweils sieben Formzustdnden, bedeutet das, dass wir Menschen erst
seit dem Mysterium von Golgatha durch die Begabung mit dem Christus-Ich {iberhaupt das
»Werkzeug® in die Hand bekommen haben, mit dem wir nun aktiv und eigenverantwortlich die

zweite Halfte der Erdenentwicklung in Angriff nehmen konnen. Der linke Teil des Weltenplans
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(siehe Abbildung 2 Seite 59), der absteigende Schenkel des ,,U* ist Vergangenheit, Geschichte, der
rechte Teil, der aufsteigende Schenkel des ,,U*, liegt in der Zukunft als vorgesehener Plan, dessen
Realisierung aber von der Verantwortungsiibernahme der einzelnen Menschen abhidngt! Der Plan
kann auch scheitern, weil die Gegenmdichte, auf die in dieser Schrift an spiterer Stelle ausfiihrlich
eingegangen wird, alles daran setzen, dass es den Menschen nicht gelingt, das Ziel ihres
Menschenwerdens zu erreichen, indem sie sich bis zur Stufe des Geistesmenschen hoch entwickeln!
Ob also die Menschheit diejenige gute Entwicklung nehmen kann, die fiir sie von den guten
Michten vorgesehen ist, hingt davon ab, ob der Mensch erkennt, dass er ein freies Ich hat, mit dem
er die Arbeit an seinen zukiinftigen Wesensgliedern jetzt bewusst beginnen kann. Das Geistselbst
des zukiinftigen Jupiter entsteht ndmlich nur durch die aus dem eigenen Willen heraus ergriffene
aktive Umwandlung des Astralleibes, der Lebensgeist der kiinftigen Venus nur durch aktive
Umwandlung des Atherleibes und der Geistesmensch des Vulkan nur durch aktive Umwandlung
des physischen Leibes. Ausgehend von der Mitte wird so aus dem dritten Wesensglied das fiinfte,
aus dem zweiten das sechste und aus dem ersten das siebte Wesensglied. Die vorrangige und
entscheidende Arbeit an der Zukunft der Menschheit findet somit zwar wohl auf der Erde (denn nur
da stehen dem Menschen auch seine unteren Wesensglieder zur Arbeit an denselben zur
Verfiigung), aber nicht auf dem &ulleren physischen Plan statt, sondern durch die Arbeit, die der
Mensch innerhalb seiner Seele von seinem obersten Wesensglied, seinem Ich aus, an den eigenen
drei unteren Wesensgliedern verrichtet. Fiir denjenigen, der wissen will, wie solch eine Arbeit
konkret in Angriff genommen werden kann, oder sich fragt, wie die Erkenntnisse der in der
Anthroposophie geschilderten hoheren Welten durch Rudolf Steiner zutage gefordert werden
konnten, fiir den hat Rudolf Steiner unter anderen ein Buch geschrieben mit dem Titel: Wie erlangt
man Erkenntnisse der hoheren Welten? **. Auch in einem Kapitel seiner ,,Geheimwissenschaft* **

schildert er ausfiihrlich den Schulungsweg *.

Erstgeborenheit

Die uns umgebende, am eigenen Leib erlebbare und mit physischen Augen sichtbare Welt besteht
aus erstens dem Mineralreich, das nur einen physischen Leib hat, wie wir Menschen damals auf
dem alten Saturn, zweitens aus dem Pflanzenreich, das zusitzlich einen Atherleib hat, wie wir
Menschen damals auf der alten Sonne, drittens dem Tierreich, das zusétzlich einen Astralleib hat,
wie wir Menschen damals auf dem alten Mond und viertens dem Menschenreich, das hier auf der
Erde sein Ich bekommt, wie 24 andere Wesen, die schon vor uns wéahrend der vorhergehenden 24
Lebenszustinde die Menschheitsstufe ihrer Entwicklung absolviert haben. Die Entwicklung von
einer Stufe zur nédchsten verlduft jedoch nicht fiir alle Wesen einheitlich. Manche bleiben zuriick
und trennen sich vom Hauptentwicklungsstrom, damit dieser seine weitere Entwicklung
ungehindert fortsetzen kann. Die zuriickgebliebenen Wesen machen dann eine eigene
Entwicklungslinie auf. — Am Anfang der Menschheitsentwicklung, auf dem alten Saturn, waren wir
jetzigen Menschen das, was fiir uns heutige Menschen das Mineralreich ist. Das bedeutet, dass es

damals auch noch kein unter uns liegendes Tierreich, Pflanzenreich oder Mineralreich gab, denn
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wir selber waren ja erst auf der untersten Stufe ! Es gab auf unserer damaligen Stufe nur
unseresgleichen, man kann sich das wie eine Brombeere mit ihren kleinen Friichtchen vorstellen.
Wo aber kommen nun die Tiere, Pflanzen und Steine her, mit denen wir uns heute den Wohnplatz
Erde teilen? - Sie sind nichts anderes, als unsere zuriickgebliebenen Geschwister! Diejenigen von
uns Menschen, die auf dem alten Saturn das Entwicklungsziel nicht erreicht haben, sich aber
danach reguldr weiter entwickelten, sind unsere jetzigen Tiergenossen. Analog sind unsere Pflanzen
die Geschwister aus der alten Sonnenzeit und unsere Mineralien die Geschwister aus der alten
Mondenzeit. Daraus folgt zum einen, dass wir unser Menschsein der Existenz der anderen drei
Naturreiche, den Tieren, Pflanzen und Mineralien verdanken. Zum anderen folgt daraus, dass der
Mensch der Erstgeborene der Schopfung ist, aus folgendem Grund: Hier auf der Erde musste die
Evolution bis hin zum Menschen nach dem vorausgegangenen Weltenschlaf (Vergeistigung,
Pralaya) erst einmal alle schon erreichten Stufen wiederholen, bevor mit dem Mysterium von
Golgatha die neue Entwicklung beginnen konnte. Wie in der Embryonalentwicklung, wo das ganz
frithe Stadium der Morula (die erwdhnte Brombeere) fiir alle Spezies gleich aussieht und wo man
den frithen Stadien der Embryonen auch noch nicht ohne Weiteres ansieht, ob aus ihnen einmal ein
Fisch, eine Schildkrote, ein Huhn, ein Schwein oder ein Mensch wird, mussten auch in der
Erdenentwicklung die Lebewesen erst einmal durch die friihen gemeinsamen Entwicklungsstadien
gehen, bevor sie sich nach einem bestimmten Zeitabschnitt gemidfl dem keimhaft veranlagten
Entwicklungsstand abzweigen und manifestieren konnten. So kommt es, dass das, was das
entwicklungsgeschichtlich Alteste ist, nimlich der Mensch, erst zu einem jungen Zeitpunkt der
Erdgeschichte erscheint. ,,Jung* bedeutet dann z.B. vor 3,8 bis 2,9 Millionen Jahren, wenn man den
Australopithecus afarensis *® als einen Vorfahren des Homo sapiens nimmt. Von Letzterem, also von
unserer Art, datieren Fossilien von vor 300.000 Jahren aus Afrika. Im Vergleich dazu lebten die
Dinosaurier vor 66 bis 235 Millionen Jahren. Das Alter der ganzen Erdentwicklung wird auf 4,6
Milliarden Jahre geschidtzt. Trotz seines jungen Erscheinens ist der Mensch also in Wirklichkeit
nicht der Letztgeborene und nur ein kurzzeitiges Anhdngsel der Evolution, sondern der
Erstgeborene und Sinn und Ziel der ganzen Erdentwicklung. Das ist die kosmische Dimension des
Biogenetischen Grundgesetzes °’ des Zoologen Ernst Haeckel (1834-1919), welches besagt, dass die
Ontogenese, also die Entwicklung eines Einzelwesens von der Befruchtung bis zur Adoleszenz, im
Zeitraffer die Phylogenese rekapituliert, also die Stammesentwicklung aller Lebewesen — denn das,
was am Ende in hochster Komplexitit hervortritt, der Mensch als Krone der Schopfung, war von
Anfang an veranlagt. Um den Vergleich von Seite 39 mit dem Mittagessen, das morgen auf dem
Tisch stehen soll, nochmals zu bemiihen: Es ist fiir die weise Voraussicht der Wesen, die in aller
physischen Erscheinung wirken, kein Problem gewesen, dafiir zu sorgen, dass 4,6 Milliarden Jahre
aufgewendet werden, damit es mdglich wurde, dass diese Zeilen geschrieben wurden, der Lesende
diese Zeilen gerade liest, und mit einer gewissen Wahrscheinlichkeit morgen auch ein Mittagessen
auf dem Tisch steht!
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Wissenschaft

Jeder Mensch ist ein Wissenschaftler. Durch das Denken werden anhand der Wahrnehmungen
Begriffe geformt und Urteile geféllt. Stimmt der Begriff mit der Wirklichkeit {iberein, ist das Urteil
wahr. Stimmt er nicht liberein, ist das Urteil falsch. Wissenschaft beginnt immer mit einer Frage.
Ohne Frage kein Suchen, ohne Suchen keine Antwort. Findet man selber eine Antwort, oder wird
einem eine Antwort vorgeschlagen, so ist das zunichst eine mogliche Antwort, eine Hypothese, die
gepriift werden muss. Das dafiir in jedem Menschen vorhandene Erkenntnisinstrument ist ein
Wahrheitsgefiihl objektiver Art, das in jeder logischen Verkniipfung entweder als ein Erlebnis von
Harmonie oder von Dysharmonie auftaucht. Man kann sich leicht davon iiberzeugen, wenn man die
Gefiihle vergleicht, welche beispielsweise durch die Aussagen ,,Schnee ist kalt™ und ,,Luft ist fest
bewirkt werden. Diese Unterscheidungsfahigkeit mittels des Erkennens des Gefiihls der Harmonie
oder Dysharmonie in einer Aussage ist objektiv, wenn es von personlichen Sympathien, Antipathien
und Vorurteilen getrennt werden kann. Ein Beispiel fiir eine Aussage, die trotz Richtigkeit eventuell
Antipathie auslosen kann, wire: ,,Materie ist vergidnglich®. Ein Beispiel fiir eine Aussage, die,
obwohl sie falsch ist, Sympathie auslosen kann, wére: ,Ich habe mich nie getiuscht™.
Erkenntniszuwachs verlduft nur in den Zeiten der Vorbereitung in etwa linear. Der Moment des
Erkennens ist immer ein Sprung, wie beim Sprung eines Photons, eines Lichtquantums, auf ein
hoheres Energieniveau. Der Vergleich ist mehr als eine Analogie. Erkennen ist ein Lichterlebnis.

Die Sprache weiB das: ,,Es leuchtet mir ein®. **

Menschenreich

Wie in dieser Schrift dargelegt, gibt es das Mineralreich, das Pflanzenreich, das Tierreich und das
Menschenreich. Das weil3 jedes Kind: Es gibt Mama und Papa, Tiere, Blumen und Edelsteine. Auch
in der Umgangssprache spricht man von Mensch, Tier, Pflanze, Mineral. Sucht man den Begriff
»Menschenreich® im Internet und bei ,, Wikipedia“, wird man nicht sofort fiindig. Erst das Stichwort

»Mensch® zeigt bei Wikipedia folgenden Eintrag:

»Mensch (Homo sapiens, lateinisch fiir ,verstehender, verstindiger” oder ,weiser, gescheiter, kluger,
vernlnftiger Mensch”) ist nach der biologischen Systematik eine Art der Gattung Homo aus der Familie der
Menschenaffen, die zur Ordnung der Primaten und damit zu den héheren Sdugetieren gehort. Menschen
sind die einzige rezente Art der Gattung Homo. Die Art ist in Afrika seit rund 300.000 Jahren fossil belegt
und entwickelte sich dort (iber das als archaischer Homo sapiens bezeichnete evolutionadre Bindeglied

vermutlich aus der Art Homo erectus.“>°

Sucht man nach ,,Menschenreich® bei ,,Anthrowiki®, wird man weitergeleitet zum Eintrag zum
Stichwort ,,Mensch* und findet dort auch das ,,Menschenreich*:

,Mit dem Wort Mensch skrt. ... Manushya; hebr. ... Enosch; griech. avBpwnog anthropos, von anti und

tropos, wortlich: ,der entgegen Gewendete”) wird ganz allgemein jene kosmische Entwicklungsstufe
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bezeichnet, auf der ein Wesen sein Ich und sein Selbstbewusstsein entwickelt, und dabei vom bloRRen
Geschopf zum Schopfer aufsteigt. Wir sind jetzt auf Erden dazu berufen, uns diesen Entwicklungsgrad zu
erringen. Vor uns haben andere Wesenheiten diese Menschheitsstufe erreicht, nach uns werden weitere
folgen. Der Begriff ,,Mensch” geht damit weit Gber das hinaus, was wir heute allgemein darunter verstehen.
Aus geisteswissenschaftlicher Sicht ist das Menschenreich der siebente und letzte jener sieben
Lebenszustande, die auf jeder planetarischen Weltentwicklungsstufe durchlaufen werden missen, deren
erste der alte Saturn war. Die Erde, auf der wir leben, ist die vierte planetarische Entwicklungsstufe. Die
heutige Menschheit steht aber hier erst auf der vierten dieser Lebensstufen, dem Mineralreich. Unsere
irdische Menschheitsentwicklung ist daher noch lange nicht vollendet, wird sich aber in nicht so ferner
Zukunft nicht mehr auf der physisch-mineralischen Ebene abspielen, sondern auf héheren Lebensstufen. —
Im Zuge seiner jetzigen Entwicklung schreitet der Mensch durch wiederholte Erdenleben, zwischen denen
er ein rein seelisch-geistiges Dasein im Leben zwischen Tod und neuer Geburt fihrt. Auf Erden lebt er heute
als Homo sapiens (lat. der ,kluge, verstindige, vernunftbegabte Mensch”). Er wird entwicklungs-
geschichtlich und anatomisch in der biologischen Systematik als einzige noch lebende Art der Gattung
Homo aus der Familie der Hominiden zugeordnet, die zur Ordnung der Primaten zahlt. Die bislang altesten
Funde des Archaischen Homo sapiens, der friihesten fossil belegten Entwicklungsstufe des modernen
Menschen, stammen aus Afrika und werden auf ein Alter von rund 300.000 Jahren datiert. — Auf die
morphologische Verwandtschaft des Menschen mit den héheren Tieren hatte schon Goethe hingewiesen,
was auch Charles Darwin, der Begriinder der modernen Evolutionslehre, zu wiirdigen wusste. Anders als
Darwin und seine Nachfolger sah Goethe aber auch den grundsatzlichen Unterschied zwischen Mensch und
Tier, der fir ihn jedoch nicht in anatomischen Details, sondern in der Gesamtheit der seelischen
und geistigen Fahigkeiten des Menschen begriindet war. — Goethes Ansichten wurden durch Rudolf Steiner
weiter vertieft. Das Menschenwesen erschopft sich aus anthroposophischer Sicht nicht in dem sinnlich
sichtbaren stofflichen Leib, sondern verflgt darliiber hinaus noch Uber hdhere, nur Ubersinnlich
wahrnehmbare leibliche, seelische und geistige Wesensglieder. Was so dem hellsichtigen Blick zunachst als
Vielheit erscheint, bildet aber fiir die héhere Erkenntnis eine Einheit (vgl. GA 7, S. 112), durch die sich das

Ich des Menschen, d.h. seine Individualitat, entfalten kann.“ &

Die biologische Systematik rechnet den Menschen im Sinne der biologischen Anthropologie ®
zum Tierreich, als einzige Art der Gattung Homo, in einer Unterfamilie zusammen mit den
Gattungen Gorilla und Pan (Schimpanse). Eine eigene Kategorie ,,Menschenreich® ist in der
materialistischen Naturwissenschaft nicht existent. Es wird hinsichtlich der Frage, ob es ein eigenes
Menschenreich gibt, anatomischen und physiologischen Ahnlichkeiten zwischen Menschenaffen
(Hominiden) und Menschen mehr Gewicht beigemessen, als den offensichtlichen und
entscheidenden Unterschieden, die sich in der Fihigkeit des aufrechten Ganges, der Sprache und
des Denkens kundtun. Jeder, der Kinder hat aufwachsen sehen, erinnert sich an den wunderbaren
Augenblick, wenn das Kind sich zum ersten Male aufrichtet und die ersten Schritte geht und dabei
triumphierend in die Welt blickt, als ob es gerade einen Berggipfel erklommen hitte. Das gibt es in
dieser Art nicht beim Tier! Dann die Freude beim Sprechenlernen und der grole Augenblick, wenn
das Kind mit etwa 3 Jahren zum ersten Mal ,,Ich* zu sich sagt. Es ,,begreift die Umwelt mit den

Hénden und ab etwa dem 7. Lebensjahr beginnt das denkerische ,,Begreifen™ der Welt. Auch das
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gibt es so nicht beim Tier! Anders als ein Tier wird ein Mensch nie fertig mit seiner Entwicklung.
Der Lebenslauf eines Tieres vollendet sich mit der Weitergabe des biologischen Lebens an seine
Nachkommen, wohingegen der Mensch dariiber hinaus zeitlebens ein Innenleben hat, welches ihn
kulturschaffend werden 14Bt und weit iiber die Begrenztheit seiner kreatiirlichen, kleinen Welt
hinaus tragen kann. Das Tier besitzt Spezialfahigkeiten, z.B. das Tieftauchen wie ein Wal, oder das
Fliegen wie ein Adler, an die der Mensch nie herankommt und die er zu Recht bewundert, dafiir
jedoch besitzt der Mensch Universalitdt, die er gerade durch Verzicht auf Spezialisierung gewinnt.
In seinem wahren Wesen ist er ein ,,4// - Bewohner*. Deshalb griindet er auch ,,Universitidten* und
interessiert sich fiir das ,,Universum®, weil er spiirt, dass da sein Ursprung liegt. Der Ort seiner
Entwicklung aber ist die Erde. — Aus dem Vergleich der beiden enzyklopddischen Eintridge bei
Wikipedia und Anthrowiki zum Begriff des Menschen geht hervor, wie im wahrsten Sinne des
Wortes WELTEN liegen zwischen diesen Auffassungen des Menschen. Es fehlen bei
Wikipedia jegliche Begriffe fiir das, was den Menschen erst zum Menschen macht, ndmlich fiir
Leben, Seele und Geist, die Wesensglieder, die der Mensch als Atherleib auf der alten Sonne, als
Astralleib auf dem alten Mond und als Ich auf unserer Erde hinzubekommen hat (siche Abbildung 3
auf Seite 61). Widhrend die anthroposophische Anschauung des Menschen den biologisch-
stofflichen Aspekt des Menschen als unterste, materielle Ebene mit einschlief3t, kennt die derzeitige
naturwissenschaftlich-biologische Anschauung den Menschen als lebendiges seelisch-geistiges
Wesen NICHT. Zwar gibt es eine philosophische Anthropologie ®, die jedoch, aufgrund der sich
durch alle Lebensbereiche hindurchziehenden, schon unbewuf3t gewordenen Voraussetzung der auf
das Materielle reduzierten Weltanschauung, vor allem eines leistet: Die Abschaffung der
Transzendenz. Einer ihrer grofften Protagonisten, Max Scheler (1874-1928), hat 1927 die auf Seite
40 zitierte faustische Frage so formuliert: ,,Wir sind in der ungefihr zehntausendjihrigen
Geschichte das erste Zeitalter, in dem sich der Mensch véllig und restlos problematisch geworden
ist: in dem er nicht mehr weif3, was er ist; zugleich aber auch weif3, dass er es nicht weifs. “* — Was
spricht anderes aus diesen Worten, als die grofite Ratlosigkeit, wenn nicht die pure Verzweiflung?
Es ist die ABWESENHEIT von Sinnhaftigkeit, Verstehbarkeit und Handhabbarkeit (Aaron
Antonovsky, Salutogenese *), was den Menschen verzweifeln ldsst, sodass seine Klage lauten
konnte: ,, Wenn ich nur wiisste warum, wozu! ... die ganze Anstrengung ... das ganze Leid ...
Verlust, Schmerz, Krankheit, Tod ... wie soll ich das nur schaffen ... hilft mir denn keiner?* — Ein
Tier kennt den Schmerz, aber nicht diese Art von Verzweiflung, die ,, nicht mehr weifs, was er ist.
So er sie denn zu stellen wagt, erlebt der Mensch die Frage, ,, wer bin ich?“ existentiell, das heift,
auf Leben und Tod! Bekannt ist der Ausspruch aus William Shakespeares Hamlet: ,,Sein oder
Nichtsein, das ist die Frage!*“. — Sie ist die wichtigste Frage der Menschheit iiberhaupt, die Frage
aller Fragen, denn sie stellt die Frage nach der Ewigkeit, was heiit, nach der
UNSTERBLICHKEIT! Als Aufforderung formuliert heilt die Frage: ,, Erkenne dich
selbst!“, das heiBt, ,,finde es heraus!* * — Geht der Mensch dann dieser Frage nach, erkennt er: Er
ist zwar zum Menschen veranlagt, aber ob er das Menschenziel erreicht, hingt davon ab, ob er das
Tierhafte, das noch in ihm wirkt, iiberwinden kann — oder ob er dhnlich wie die Tiere, die einst in

ihrer Entwicklung zuriickblieben, diesmal auch zuriickbleibt, nur mit ungleich fataleren Folgen. Das
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Tier ist festgelegt, es ist Tier, und sein Zuriickbleiben war ein Opfer, dessen sich das einzelne Tier
nicht bewusst ist. Demgegeniiber wire das Zuriickbleiben des Menschen hinter seinem Ziel eine
Tragodie, die er und seine Mitmenschen bewusst erleben wiirden. Es liegt jedoch im Wesen der
Freiheit, auch diesen Weg wihlen zu konnen. Der Mensch ist frei, er kann Mensch werden. Er kann

das Menschenreich verwirklichen — wenn er will — und es dann auch fuz.

Leben

Der Vater der Wissenschaft von der Systematik der Lebewesen ist der schwedische Naturforscher
Carl von Linné (1707-1778), der 1735 mit seinem Werk Systema Naturae *°, im Volltext ,,Systema
naturee, sive regna tria naturce systematice proposita per classes, ordines, genera, & species “, ganz
selbstverstiandlich von den drei Naturreichen (,, 7egna tria naturae ) ausgeht, und diese in die heute
bei Pflanzen und Tieren gebrduchliche Systematik von Klassen, Ordnungen, Genera und Spezies
bringt. Ganz selbstverstindlich versieht er das Titelblatt der Erstausgabe ©” auch mit einem Psalm
Davids: ,,O JEHOVA! Quam ampla sunt opera Tua ! Quam ea omnia sapienter fecisti ! Quam plena
est terra possessione tua ! — ,, Wie zahlreich sind deine Werke, HERR. Du hast sie alle in Weisheit
gemacht, die Erde ist voll von deinen Geschopfen® . Beides war flir ihn selbstverstidndlich: Die
drei Naturreiche - Tiere, Pflanzen, Mineralien - und dass er als Schopfer dieses bedeutenden
wissenschaftlichen Werkes seinem eigenen Schopfer mit dem Psalm die Ehre gibt. Trotzdem stellte
er den Menschen ,, erstmals seit Aristoteles” Historia animalium* ® in das Tierreich in die Ordnung

der ,, Anthropomorpha‘ (Menschengestaltige), zusammen mit den Affen und Faultieren, aber, siche

Abbildung 4: ,,Als Unterscheidungsmerkmal des Menschen von den anderen Gattungen dieser
Ordnung fiihrte er die Fihigkeit des Menschen zur Selbsterkenntnis an: , Nosce te ipsum*
(,, Erkenne dich selbst!“).* — Nosce te ipsum ! Erkenne dich selbst ! ... Linné¢ war vollkommen
klar, dass es diese geistige Eigenschaft des Menschen zur Reflexion und Introspektion ist, welche

ihn zum Menschen macht und vom Tier unterscheidet!

e DR UPEDT A,
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Abbildung 4 - Anthropomorpha in der 1. Auflage von Systema Naturee, (s. Anmerkung 66)

Diese Gewissheit vom eigenen geistigen Wesenskern, vom eigenen Menschenreich, das die

damaligen Naturforscher noch als Erbstiick parallel zu ihrer nach auflen gerichteten Tatigkeit
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besalen, ist inzwischen fast ganz erloschen. Es hat sich in der Naturwissenschaft ein Geist (!)
etabliert, der jedes Reden von Geist, Seele und sogar Leben als Narretei betrachtet, weil er alle
Erscheinungen des Lebens, der Seele und des Geistes als Epiphdnomene materieller Vorgédnge ™
ansieht.

Judith von Halle: , Die Gescheitheit, die in den Entwicklungen der gegenwartigen Naturwissenschaften
steckt, ist Gberwiltigend und gleichsam unanfechtbar. Denn die (von ihr selbst nicht erkannten) geistigen
Impulse, denen sie dienstbar ist, zielen auf die konsequent betriebene Trennung der Wissenschaft von
etwas ab, das flir die hohere Entwicklung, ja den Fortbestand von Erde und Menschheit seit der flinften
nach-atlantischen Kulturepoche ausschlaggebend ist: die Moral. Die Trennung der Naturwissenschaft von
der Moral ist heute der Brennstoff fiir die rasante Fahrt der Menschheit in den Abgrund. Es ist eine
Grundmaxime der gegenwartigen Naturwissenschaft, frei von jedweder sittlichen Tingierung zu sein. Sie
nennt dieses Vorgehen objektiv.” 7!

Wikipedia: , Leben ist ein Sammelbegriff fiir eine Vielzahl materieller Erscheinungen (Systeme) in der Natur,
die sich in einem standigen, geregelten Austausch von Energie, Materie und Informationen befinden. Diese
Prozesse werden je nach Betrachtungsweise als unterschiedliche reale oder zugeschriebene Eigenschaften
beschrieben, die sich unverwechselbar von der unbelebten Umwelt unterscheiden. Uber diese
Eigenschaften und ihre Entstehung oder ihren Umfang besteht allerdings keine Einigkeit. ... / ... Nach der
Theorie der biologischen Evolution entwickelten sich im Laufe von Milliarden Jahren aus vergleichsweise
einfachen Lebensformen immer komplexere Lebewesen ... / ... Es gibt hierbei auch Zweifel, ob die von den
Naturwissenschaften bereitgestellten materialistischen Konzepte Uberhaupt geeignet sind, die Entstehung

des Lebens erkliren zu kénnen.” 72

Der Satz ,, Leben ist ein Sammelbegriff fiir eine Vielzahl materieller Erscheinungen (Systeme) in der
Natur ... " ist eine Tautologie, die als Gedanke ausformuliert lauten konnte: ,,Da es nur Materie gibt,
kann Leben auch nur Materie sein, zwar in einer ,,Vielzahl“ und hochkompliziert, aber eben doch
nur Materie.”“ Die ,,Unbekannte®, das Leben, wird logisch gar nicht als Unbekannte behandelt,
sondern als ein Spezialfall des Bekannten. Es bleibt die Aussage librig: ,,Materic = Materie®.
Immerhin relativiert sich der Eintrag bei Wikipedia mit der spiteren Aussage ,,es gibt hierbei auch
Zweifel, ob die von den Naturwissenschaften bereitgestellten materialistischen Konzepte iiberhaupt
geeignet sind, die Entstehung des Lebens erkldren zu konnen.“ — Unter aufrichtigen
Wissenschaftlern, ehrlich suchenden Arzten, Biologen und Vertretern anderer Disziplinen der
Lebenswissenschaften ist es kein Geheimnis, dass das Rétsel des Lebens mit den Methoden der

materialistischen Naturwissenschaft bisher nicht gelost werden konnte:

Gerald Hiither ™, Professor der Neurobiologie, zur Frage des Lebens: "Weshalb ist es den Biologen bis
heute nicht gelungen, den Unterschied zwischen dem Gegenstand ihres Faches - dem Lebendigen - und
dem noch nicht Belebten oder nicht mehr Lebenden herauszufinden? Noch immer bleiben alle Versuche,
diesen Unterschied herauszuarbeiten, auf der Ebene der Auflistung all jener Merkmale stecken, die sich als
beobachtbare, mit objektiven Verfahren messbare Phanomene beschreiben lassen. Ebenso wenig lasst sich

auch genau das beobachten, isolieren und messen, was einen Menschen ausmacht - seine Vorstellungen,
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seine Wiinsche, seine Sehnsiichte, seine inneren Haltungen und seine festen Uberzeugungen. All das also,
was letztlich darGber bestimmt, wie und wofir er nicht nur sein Gehirn und seinen Kérper, sondern auch
das Gehirn und den Kérper all jener strukturiert, die mit ihm in Beziehung treten, die mit ihm auf eine
ebenso wenig messbare Weise verbunden sind. Offenbar existiert hinter der Welt der materiellen,
beobachtbaren und messbaren Phanomene, die das Lebendige hervorbringt, noch eine immaterielle,
unsichtbare und nicht messbare geistige Welt. Sie bleibt dem seit der Aufklarung so erfolgreich zum
Erkennen, Analysieren und Gestalten der duReren Welt eingesetzten technischen Instrumentarium und den
diesem Vorgehen zugrundeliegenden Mustern des Wahrnehmens, Fiihlens, Denkens und Handelns

verborgen." 7

Die Frage, weshalb es den Biologen noch nicht gelungen ist, das Leben zu begreifen (und er
erweitert diese Frage um die Frage, was einen Menschen ausmacht), beantwortet Gerald Hiither,
indem er auf eine ,,immaterielle, unsichtbare und nicht messbare geistige Welt* schlief3t, die hinter
der materiellen Welt liegt. Das ist genau diese Welt des Geistes, die als Welt der geistigen Ursachen
alles Gewordenen Gegenstand der anthroposophischen Geistesforschung ist. Zugang zu dieser
geheimen, verborgenen, okkulten Welt erlangt der Mensch auf gesunde Weise nur durch eine
okkulte Schulung, wie es sie zu allen Zeiten der Menschheitsgeschichte gegeben hat. Der
gegenwartige, sichere Weg zur Erlangung hoherer Erkenntnisse ist die anthroposophische
Geistesschulung, sieche dazu die Verweise in Anmerkung 53 und 65. Die Antwort von Rudolf
Steiner auf die Frage, warum die Wissenschaft vom Leben, die Biologie, den Gegenstand ihres

Faches, das Leben, noch nicht erfassen kann, ist diese:

,Im Okkultismus "> sagt man: Der Mensch ist heute im Mineralreich. - Was bedeutet das? Der Mensch
versteht heute nur das Mineralreich, und er kann auch nur dieses beherrschen. Er kann durch
Zusammenfiigen von Mineralischem ein Haus bauen, eine Uhr konstruieren und anderes, weil diese Dinge
den Gesetzen der mineralischen Welt unterliegen. Aber anderes vermag er noch nicht. Er kann zum Beispiel
keine Pflanze aus eigenem Nachdenken heraus heute schon bilden; dazu miRte er selbst im Pflanzenreich
stehen. Das wird spater einmal der Fall sein. Heute ist der Mensch ein Schopfer im Mineralreich. Diesem
sind drei andere Reiche vorangegangen, man nennt sie die drei Elementarreiche; das Mineralreich ist das
vierte. Im ganzen gibt es sieben solcher Naturreiche. So steht der Mensch heute in seinem vierten Reiche;
da erlangt er sein eigentliches BewuBtsein nach auBen hin. Auf dem Monde wirkte er noch im dritten
Elementarreich, auf der Sonne im zweiten und auf dem Saturn im ersten. Auf dem Jupiter wird der Mensch
im Pflanzenreich wirken kénnen, er wird Pflanzen schaffen konnen, so wie er heute eine Uhr machen kann.
Alles, was in der Schopfung sichtbar hervortritt, steht im Zeichen der Vier. Es gibt viele Planeten, die Sie mit
physischen Augen nicht sehen konnen; diejenigen Planeten, die im ersten, zweiten und dritten
Elementarreiche stehen, sind flir physische Augen nicht sichtbar. Erst wenn ein Planet in das vierte Reich, in
das Mineralreich, eintritt, konnen Sie ihn erblicken. Deshalb ist Vier die Zahl des Kosmos oder der
Schopfung. Mit dem Eintritt in seinen vierten Zustand wird erst ein Wesen voll sichtbar fiir Augen, die
AuReres sehen kénnen.“ (Lit.: GA 101, S. 177) 7
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Apokalyptisches Bewusstsein

Wenn groBe Umwiélzungen und dramatische Ereignisse eintreten, welche die ganze Menschheit

betreffen, spricht man von ,,apokalyptischen* Ereignissen. Was ist ,,Apokalypse® ?

,Als Apokalypse (griech. arnokdAuic ,,Enthillung, Offenbarung”; eng. revelation) werden ganz allgemein
religiose Schriften bezeichnet, welche die wesenhafte geistige Welt enthillen und insbesondere das

Weltende und den damit verbundenen Kampf zwischen Gut und Bbse in visionaren Bildern schildern.” 7’

,Die Apokalypse (...) oder Offenbarung des Johannes ist das letzte Buch des Neuen Testaments der Bibel.
Sie umfasst 22 Kapitel und gibt eine Vorschau auf die kiinftige Entwicklung der Menschheit und der Erde
und enthdillt zugleich das Wesen des Christus und ist damit gemaR den Anfangsworten die Apokalypsis
Jesu Christi (griech. AntokdA\u g Incol Xpiotol Apokalypsis Jesu Christu), die Offenbarung Jesu Christi. Als
ihr Verfasser gilt der Evangelist Johannes, der auch das Johannesevangelium und die Johannes-Briefe
geschrieben haben soll. Nach traditioneller theologischer Auffassung ist er identisch mit dem Apostel
Johannes und mit dem im Johannes-Evangelium namentlich nicht genannten Lieblingsjlinger Jesu, der
nach den Angaben Rudolf Steiners zudem niemand anderer als der durch den Christus von den Toten
wiedererweckte Lazarus war und damit zugleich zum ersten durch den Christus selbst Eingeweihten
wurde. Die Offenbarung des Johannes ist die Frucht einer umfassenden geistigen Schau, die er nach

eigenen Angaben auf der Insel Patmos empfing (Off 1,9-20 LUT).“ ™

In den vorangehenden Kapiteln wurde skizziert, wie die Menschheitsentwicklung in ihren gro3en
Stufen angelegt ist und welches Entwicklungsprinzip darin wirkt. Auch wurde vom Ziel
gesprochen. Wo genau aber befinden wir uns in diesem Weltenpanorama, was passiert gerade und
wie sieht die ndchste Zukunft aus? — Um das verstehen zu konnen, muss man sich die Abbildung
der Weltentwicklungsstufen auf Seite 59 genauer anschauen. Wir befinden uns im 172-sten
Formzustand, der in der Ecke unten rechts herausvergrofSert und mit ,,«Materienkugel* bezeichnet
ist. Dieser Formzustand ist in der Mitte der Abbildung, von roten Punkten umgeben, nochmals
auseinandergelegt dargestellt. Das ist die eigentliche physisch-materielle Erdenentwicklung, wie sie
sich die historische Geologie ™ anschaut, wenn sie zuriickgeht bis ins Hadaikum *. Sie besteht aus

sieben Hauptzeitaltern mit je sieben Kulturepochen. Die Hauptzeitalter (sieche Anmerkung 43) sind:

Polarische Zeit - ,,Polaris*

Hyperboriische Zeit (Erdenaustritt aus der Sonne) - ,,Hyperboréis*
Lemurische Zeit (Mondenaustritt) - ,,Lemuris‘

Atlantis (Untergang in der Siindflut)

A e

Nachatlantisches Hauptzeitalter (Fiinftes, gegenwdrtiges Zeitalter, 7 Gemeinden der
Apokalypse)
6. Sechstes Hauptzeitalter (7 Siegel der Apokalypse, Wiedereintritt des Mondes)

7. Siebtes Hauptzeitalter (7 Posaunen der Apokalypse, Wiedervereinigung mit der Sonne)
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Am Anfang, in der Polarischen Zeit®, war die Erde noch mit der Sonne und den anderen
werdenden Planeten verbunden wie in einer riesigen Gaswolke, die unser ganzes Sonnensystem
umfasste. Bis zum Ende der physischen Erde, am Ende des siebten Hauptzeitalters, wird sich unsere
Erde mit Mond und Sonne, von denen sie sich frither getrennt hatte, wieder vereinigen. Man kann
sich vorstellen, dass wenn sich die Erde mit Mond und Sonne wieder vereinigen wird, auch der
Mensch sich in Lebensformen hinein entwickeln muss, welche unter diesen grolen Umwilzungen

nicht nur bestehen konnen, sondern diese auch aktiv mitgestalten, ja sogar herbeifiihren miissen.

Judith von Halle: ,Wer in seinem Ich zum Geist-Bewusstsein aufwacht, dem dammert es auch, ja ihm wird
mit der Zeit immer klarer, dass das physische Leben auf der Erde nicht in der immer selben Form, namlich
in der chemisch-substanziellen materiellen Form auf ewig fortlaufen wird. Und es wird auch nicht in einer
irgendwie ,optimierten” Art dieser chemisch-substanziellen, also materiellen Form weiterlaufen. Denn die
Mission der Menschheit, ihre Ziele, die dem Menschen durch sein Geist-Bewusstseins-Erkennen vor Augen
stehen, sind ganz andere. Er sieht sie in einer nicht materiellen, in einer nicht chemisch-substanziellen
Umgebung gelegen. Er sieht sie stattdessen in Sphéaren, die geistige, moralische sind: in schépferméchtigen,
von Bewusstsein Uber alles Sein erhellten, supersubstanziellen Daseinsspharen.” %

Die Apokalypse des Johannes ,gibt eine Vorschau auf die kiinftige Entwicklung
der Menschheit und der Erde und enthiillt zugleich das Wesen des Christus®. Sie gebraucht
,Mysteriensprache ®, also Sprache fiir ,Eingeweihte ™, die in ihrem tiefen Sinngehalt
Geheimnisse birgt. Durch das Mysterium von Golgatha ist jedoch in jeden Menschen der Keim
gelegt worden, ein Eingeweihter werden zu konnen, und diese Sprache allméhlich verstehen zu
lenen — in einem ersten Schritt durch das Studium der geisteswissenschaftlichen
Forschungsergebnisse, wie sie in grofer Klarheit von Rudolf Steiner und Judith von Halle der
Menschheit ilibergeben wurden — in einem weiteren Schritt, durch eigenes Beschreiten des
Ubungsweges, wie er zum Beispiel in dem Buche ,,Wie erlangt man Erkenntnisse der hdheren
Welten“ * von Rudolf Steiner beschrieben ist. Das Buch beginnt mit dem Satz: ,,Es schlummern
in jedem Menschen Fihigkeiten, durch die er sich Erkenntnisse iiber hohere Welten erwerben

kann.”

Judith von Halle: , Die Apokalypse ist eine Zukunftsurkunde, die heute aktuell ist und noch heute auf die

Zukunft verweist. Seit Anbruch des Michael-Zeitalters 2

® sollen geisteswissenschaftliche Tatsachen nicht
langer vor der Allgemeinheit verschwiegen werden. Im letzten Kapitel der Apokalypse findet man eine
erstaunlich exakte Anweisung, wie in Zukunft mit diesen Weisheiten verfahren werden soll: Es heildt: «Und
der Engel sagte zu mir: Versiegle die Worte der Weissagung dieses Buches nic ht.» ® Die Apokalypse ist im
reinsten Sinne des Wortes eine Offenbarung fiir die ganze Menschheit und nicht nur fir eine kleine Gruppe
von Eingeweihten. Zwar hat nicht jeder schon Ohren zu horen, aber jeder hat von nun an die Freiheit, sie
selbst auszubilden. Es ist eine Offenbarung der Zukunft mit dem durch den Christus entstandenen
Freiheitsimpuls. Denn es heil’t weiter: «Versiegle die Worte der Weissagung dieses Buches nicht! Denn die
Zeit ist nahe. Wer Unrecht tut, der tue weiter Unrecht, und wer unrein ist, verunreinige sich weiter, und der

Gerechte (ibe weiter Gerechtigkeit.» Jedes Ich kann sich entscheiden, welchen Weg es einschlagt.” &

ARZTLICHES ZEUGNIS 72



Kulturepochen . In Abbildung 5 ist ein Zeitraum von rund 16000 Jahren dargestellt, in dem sich
in 7 Kulturepochen wihrend 7 mal 2160 = 15120 Jahren die Menschheitsentwicklung wihrend des
aktuellen nachatlantischen Zeitalters vollzieht. Es beginnt nach der atlantischen Flut und endet mit

dem Krieg aller gegen alle. *°

o
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Die Kulturepochen (Wechsel ca alle 2160 Jahre) im Zusammenhang mit den Sendschreiben nach Rudolf Steiner
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Abbildung 5 - Die sieben Kulturepochen des nachatlantischen Zeitraums °'

Urindische Kultur (7227 - 5067 v. Chr.) - (Beginn nach der atlantischen Flut)

Urpersische Kultur (5067 - 2907 v. Chr.)

Agyptisch-Chaldiische Kultur (2907 - 747 v. Chr.)

Griechisch-Lateinische Kultur (747 v.Chr. - 1413 n. Chr.)

Germanisch-Angelsidchsische Kulturepoche (1413 - 3573 n. Chr., unsere gegenwirtige Epoche)
Slawische Kulturepoche (3573 - 5733 n. Chr.)

Amerikanische Kulturepoche (5733 - 7893 n. Chr.) - (Endet mit dem Krieg Aller gegen Alle)

Nk R D=

Wir leben jetzt in der germanisch-angelsichsischen bzw. europiischen Kulturepoche, die 1413
begonnen hat.

Anthrowiki: Bewusstseinsseele > und kann daher auch als

Bewusstseinsseelenkultur bezeichnet werden. Wahrend die vier vorangegangenen Kulturepochen frihere

,Sie dient der Ausbildung der

groRe Erdepochen (Hauptzeitalter) auf hoherem, bewussterem Niveau wiederholen, stellt die fiinfte
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Kulturepoche einen voélligen Neubeginn dar, in dem das Bewusstsein apokalyptisch werden muss und

dadurch zu einer voll bewussten Erfahrung der geistigen Welt kommen kann:“ %3

Ebda. Rudolf Steiner: ,Die erste Kulturperiode, die alten Inder, konnten sich die erste Erdenepoche
vorstellen, die Perser die zweite, das Prinzip des Guten und Bésen. Die alten Agypter stellten sich die dritte
Epoche vor in ihrer Dreiheit. Die griechische, die altgermanische, die rémische Kulturperiode hatte ihren
Olymp. Sie erinnerte sich an die Gottergestalten der Atlantis. Dann kam die neuere Zeit, der flinfte
Zeitraum. Woran kann er sich erinnern? An nichts! - Das ist der Grund, warum in diesem Zeitraum in so
vieler Beziehung die gotterlose Zeit Platz greifen konnte, und warum dieser flinfte Zeitraum darauf
angewiesen ist, nicht in die Vergangenheit, sondern in die Zukunft zu schauen. Der flinfte Zeitraum mul in
die Zukunft blicken, wo alle die Gotter wieder auferstehen missen. Diese Wiedervereinigung mit den
Gottern wurde vorbereitet in der Zeit, wo die Christus-Kraft hereinbrach, die allein so stark wirkte, dal8 sie
dem Menschen wieder ein gottliches BewuRtsein geben konnte. Nicht Erinnerungen koénnen die
Gotterbilder des fiinften Zeitraumes sein; vorausschauen missen die Menschen des flinften Zeitraumes,
dann wird erst wieder das Leben spirituell. Das BewufBtsein muB im fiinften Zeitraum der

nachatlantischen Epoche apokalyptisch werden.” (Lit.: GA 106, S. 36f) (Hervorhebung vom Zitierenden)

Was also bedeutet ,,apokalyptisches Bewulltsein“? Es bedeutet, den Mut zu fassen, sich klar vor
Augen zu halten, dass die Erdenentwicklung den Zeitpunkt ihrer grofiten materiellen Verdichtung
tiberschritten hat und die Welt samt unseres eigenen Daseins nun in einen stetigen Auflosungs-,
Verwandlungs- und Vergeistigungsprozess eingetreten ist. Es bedeutet Metamorphose, Untergang
und Neubeginn, Tod und Auferstehung! Johann Wolfgang von Goethe tliber die Natur: ... “Thr
Schauspiel ist immer neu, weil sie immer neue Zuschauer schafft. Leben ist ihre schonste
Erfindung, und der Tod ist ihr Kunstgriff viel Leben zu haben. Sie hiillt den Menschen in Dumptheit
ein und spornt ihn ewig zum Licht. Sie macht ihn abhéngig zur Erde, trdg und schwer und schiittelt

ihn immer wieder auf.* ... **

Es bedeutet, zu begreifen, dass wir als Menschheit gerade durch die Wehen einer schmerzhaften
Geburt gehen, die das Kind des Bewusstseins des eigenen unsterblichen Wesenskerns zur Welt
bringt und zum Schauen der geistigen Welt fiihrt. Vorbei ist es mit der Moglichkeit, sich resignativ,
aber (noch scheinbar) bequem zuriickzulehnen und zu sagen: ,, Das geht mich hier alles doch gar
nichts an. Ich habe hier meinen Job und dies und jenes, und schaue, dass ich einigermafien klar
komme und zufrieden bin. Was geht mich das Morgen an, ich kann” es eh’ nicht dndern. Sollen die
doch schauen, wie sie klarkommen. Nach mir die Sintflut!“ — Was ein Trugschluf3! Die Sintflut, die
nach mir kommt, ist das Morgen, in das ich wieder hinein geboren werde! Wir schaffen heute durch
unsere Gedanken und Taten die Welt, die morgen da ist. Gedanken sind Taten! Kann ich mein Herz
Offnen, fiir Gedanken, die nur ein Herz denken kann? Oder bleibe ich in meinem Vorderhirn
héngen, das mit toten Gedanken eine Welt erschafft, die keine Welt der Menschen mehr ist? Wie
kann ich meinen Egoismus, der seinen Dienst zur Erlangung des Selbstbewusstsein getan hat, so
gebrauchen, dass er nicht zum Schaden, sondern zum Heil fiir die Menschheit wird? — Indem ich

meinen Egoismus so groB3 mache, daB3 die ganze Menschheit hinein passt! Dadurch verschwindet
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der Egoismus, denn das Wesen eines jeden anderen Wesens wird mir gleichbedeutend wie mein
eigenes! Es wird kein Mensch mehr im kleinen Privatgliick leben konnen, wenn er seinen
Menschenbruder im Elend weif3. Es bedeutet innerlich in Studium und Gedanken und Durchleben
den Weg der Apokalypse zu durchschreiten und vorwegzunehmen, damit man zukunftsfihig wird.
Es kommt auf jeden Einzelnen an und wenn der Mensch wiisste, welch gewaltige, bis ins Physische
gesundende Kraft und welch tiefe Sinnerfiillung in dem Denken auch nur eines einzigen wahren
Gedankens liegt, er wiirde sofort mit dem Studium der Geisteswissenschaft und einer meditativen

Praxis beginnen.

Judith von Halle: ,Wiussten die Menschen, was sie im Tausch gegen ihre verhéltnismaRig kleinen
Bemihungen der Selbstliberwindung gewadnnen, ware der schmale Pfad langst in eine mit Gold gepflasterte
Heerstralle verwandelt worden, an der zu bauen und auf der zu gehen sich jeder gliicklich schatzte. Denn
nicht nur gewinnt man durch die kleine Miihe am bereitwilligen Tragen seines personlichen Kreuzes die
Befreiung von den Fesseln beschrdankter Eigenheit, nicht nur entledigt man sich also Schritt fiir Schritt all
jener personlicher Widerhaken, durch die man sich im Gestripp der ,Welt” verfangt und die einen
dngstlich, unzufrieden und uneins mit sich selbst und darum mit der Welt machen (sich davon
loszumachen, dafir alleine schon lohnte sich die Miihe!), sondern man wird obendrein noch mit der
Erfahrung beschenkt, dass die geistige Welt, dass der Schépfer und Erloser hochstselbst, der Seele Einblick

in immer tiefere Geheimnisse der Weltenwirklichkeit und des unsterblichen Lebens gewahrt.” %

Gut und Bose

Karl Jaspers (1883-1969), deutsch-schweizerischer Psychiater und Philosoph, liber das Bose: *°

Friede ist nur durch Freiheit,

Freiheit nur durch Wahrheit moglich.

Daher ist die Unwahrheit das eigentlich Bose,

jeden Frieden Vernichtende: die Unwahrheit

von der Verschleierung bis zu blinder Lassigkeit,

von der Lige bis zur inneren Verlogenheit,

von der Gedankenlosigkeit bis zum doktrindren Wahrheitsfanatismus,
von der Unwahrhaftigkeit des einzelnen

bis zur Unwahrhaftigkeit des 6ffentlichen Zustands.

Das wahrhaft Gute ist das iiberwundene Bése. Das unwahrhaft Bose ist das gefallene Gute. — Es
gibt ein naiv Gutes, das meint, es sei noch nie schuldig geworden, und es gibt ein wahrhaft Gutes,
das weil}, dass es schuldig geworden ist und es iiberwinden will. — Wer noch kein Bewusstsein hat
von dem, was in ithm selbst und in der Welt an Bosem wirkt, lebt in einem kindlichen, traumhaft-
schlafenden Zustand der Illusion. — Treten Gedanken der Wahrheit an den Traumenden heran, wird
das bisherige Selbst- und Weltbild erschiittert. Im Reflex, sich das eigene Unwissen oder den

eigenen Irrtum nicht eingestehen zu miissen, kann im Abwehrmechanismus der Projektion die
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Wahrheit zum Bosen erkldrt werden. — Es ist nur moglich, das ganze Ausmal} des Bosen zu
erkennen und zu ertragen, wenn man gleichzeitig das ganze AusmaB} des Guten erkennt und
annimmt. — Die Ursubstanz des Universums, der Urgrund allen Seins ist LIEB E . Diese Liebe ist
wesenhaft. Die Liebe ist ein Wesen. Der Name dieses Wesens ist CHRISTUS. Er ist die
Liebe . Im Vor-Urbeginne war Gott in sich eine Einheit — der LOGOS (griechisch fiir Wort, Rede,
Sinn) - der eine Gott. In der Schopfung der Welt wurde Er Drei, die Trinitét von Vatergott, Sohnes
gott und Heiligem Geist, die drei Logoi. Jesus Christus: ,,Ich bin der Weg und die Wahrheit und das

Leben; niemand kommt zum Vater denn durch mich.*“ *® Rudolf Steiner: ,,Zu allen Zeiten hat der

Okkultismus diese drei Logoi durch folgende Zeichen abgebildet:“ *° (Lit.: GA 94, S. 92)
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Abbildung 6 oben: Die drei Logoi (siehe Anmerkung %°)

Abbildung 7 unten: Dreiheit in Mensch und Welt 100

Dreiheit in Mensch und Welt
Geistige Wesen: Luzifer Christus Ahriman
Evangelium: Diabolos Satanas
. - " Streben —
Geistig: Spiritualismus h Materialismus
. = " nac -
Seell?ch. Schvs:armerel Gleichgewicht Pedanterie
Physisch: Entziindung Sklerose
Moralisch: hemmend fordernd hemmend

Das Entwicklungsprinzip der Schopfung ist eine Spiralbewegung: Trennung von der Einheit,
Erlangung von Eigenstindigkeit und Selbstbewusstsein, Selbsterkenntnis und Erkenntnis der
Umwelt (,,da gingen den beiden die Augen auf, und sie erkannten, dass sie nackt waren® 1°1),
Verinnerlichung, Verwandlung, bewusste Wiedervereinigung mit der Einheit auf einem hoéheren
Siindenfall,
Wiedervereinigung die Erlosung (s. Kapitel Metamorphosen S. 61). — Fiir die Moglichkeit, dass

Niveau. Die unbewusste Trennung am Anfang ist der die vollbewusste
wir Menschen werden konnen, haben weit iiber uns stehende Engelwesen das Opfer gebracht, von
ihrem regelrechten Weg abzuweichen und auf diese Weise zu Widersachern des Menschen zu
werden. Sie wurden sozusagen zu dieser Rolle ,,abkommandiert”, damit der Mensch an ihnen den
Widerstand des Bosen findet, den er im Innen und AufBlen braucht, um sich daran durch

Uberwindung zum wahrhaft Guten durchzuringen. Das ist der Grund, warum Goethe den ... /...
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Der Christus als Menschheitsreprasentant zwischen Luzifer und Ahriman
Abbildung 8 *°? - Holzplastik von Rudolf Steiner

ARZTLICHES ZEUGNIS

77



... /... Mephistopheles, nachdem Faust ihn gefragt hat: ,,Nun gut wer bist du denn?*, sagen 14Rt:
,»Ein Theil von jener Kraft, die stets das Bose will, und stets das Gute schafft®. Faust: ,,Was ist mit
diesem Rithselwort gemeynt?* Mephistopheles: ,,Ich bin der Geist der stets verneint! | Und das mit
Recht; denn alles was entsteht | Ist werth dall es zu Grunde geht; | Drum besser wir’s dal3 nichts
entstiinde. | So ist denn alles was ihr Siinde, | Zerstorung, kurz das Bose nennt, | Mein eigentliches
Element.“ ', — Meisterlich hat Goethe auf die Biihne gebracht, was tatsdchlich auf der Weltbiihne
stattfindet! Und treffend 148t er spéter in Auerbachs Keller den Teufel (Mephistopheles) ldstern:
»Den Teufel spiirt das Volkchen nie, und wenn er sie beym Kragen hétte.” '* — Was der Volksmund
als ,, Teufel kennt, sind in Wirklichkeit zwei verschiedene, zueinander polare Wesenheiten, nimlich
wLuzifer® ' und ,,Ahriman® ', Sie haben die Aufgabe, den Menschen aus seiner Mitte, aus
seinem Herzen heraus zu bringen, ihn von sich selbst zu entfremden. Luzifer entziindet, 16st auf,
zieht nach oben, bewirkt Uberhebung, verfiihrt mit Schonheit und Eitelkeit. Ahriman sklerotisiert,
verfestigt, driickt nach unten, bewirkt Erniedrigung, verfithrt mit Stirke und Macht. Zwischen
beiden steht der Mensch im Streben nach Gleichgewicht. Er kann ,,erdenfliichtig® in himmlische
Hohen entfliehen, ,erdensiichtig® den Tiefen der Materie verfallen, oder ,erdentiichtig®,
Gleichgewicht suchend, dem Christus nachfolgend, sich und die Welt gestalten. Diese Polaritit ist
dargestellt in Abbildung 7 oben auf Seite 76 als Tabelle und in Abbildung 8 oben auf Seite 77 durch
ein Bild von der liber 8 Meter hohen Holzplastik, die Rudolf Steiner zusammen mit Edith Maryon
fiir den Bau des Goetheanum in Dornach in der Schweiz geschaffen hat. Sie zeigt, den Christus in
der Gebarde des eurythmischen '7 Vokals ,,I*“, wie er zwischen oben und unten das Gleichgewicht
hilt und den fallenden Luzifer oben und Ahriman unten im Erdinnern nicht nur im Zaum hilt,
sondern sie auch wie helfend, erlosend zu sich zieht. Vom Betrachter aus gesehen links von ihm

sind Ahriman und Luzifer ein zweites Mal dargestellt in ihrer vollen verfiithrerischen Kraft.

Die Christusfigur ist gleichzeitig einerseits als Menschheitsreprisentant ein Gleichnis, wie jeder
Mensch tatsdchlich von Luzifer und Ahriman, links im Bild, in Versuchung gebracht wird, und
andererseits eine Darstellung, wie wir Menschen, wenn wir uns dem Christus verbinden, im Laufe
der weiteren Entwicklung der Menschheit Luzifer und Ahriman, oben und unten im Bild, aus ihrem

Widersachertum erlosen konnen. Die Figur links oben ist der Weltenhumor. '

Der Zeitpunkt, als Luzifer und Ahriman aus der guten, geradlinigen Entwicklung ihrer
Artgenossen ausgeschert sind, liegt fiir Luzifer auf dem alten Mond (Engel) und fiir Ahriman auf
der alten Sonne (Erzengel). Dementsprechend wirkt Luzifer mehr im Astralleib (Leidenschaften,
Affekte), und Ahriman mehr im Atherleib (Denkkrifte, Intellektualismus). Die widerstrebenden
Wesenheiten, die sich noch frither in der Evolution in Opposition gebracht haben, sind die
»Asuras® ' Sie sind nach Luzifer und Ahriman die dritte Kategorie des Bosen und stammen aus
der Entwicklungsstufe des alten Saturn, wo wir Menschen von den regelrechten Geistern der

Personlichkeit (Archai), den Keim zu unserem physischen Leib bekamen.
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,Rudolf Steiner hat die Asuras gelegentlich auch als Geister der Finsternis oder als Geister des
Egoismus bezeichnet. Konkret handelt es sich dabei um zuriickgebliebene Geister der Personlichkeit, die
bereits auf dem alten Saturn ihre Menschheitsstufe, d. h. ihre Ich-Entwicklung durchgemacht haben. Sie
wirken in der Bewusstseinsseele, die durch die unbewusste Umwandlung des physischen Leibes entsteht,
und greifen damit auch das menschliche Ich an (Lit.: GA 107, S. 248).”

Dic vierte und michtigste Widersachermacht ist ,,Sorat* ''°, der Antichrist ', das absolut Bose.

,Sorat ist die okkulte Bezeichnung des Sonnendamons, der zugleich der Erdenddamon ist, der die flr die
Zukunft intendierte Wiedervereinigung der Erde mit der Sonne verhindern und den Menschen dauerhaft an
die dann zurlickbleibende Erdenschlacke, die sog. achte Sphare, binden will. Er wird damit zum gréRten
Gegner des Christus, der sich durch das Mysterium von Golgatha mit der Erde verbunden hat, um eben
diese Wiedervereinigung einzuleiten und den Menschen zu befdhigen, an der damit verbundenen
Vergeistigung teilzunehmen. Sorat ist das in der Apokalypse des Johannes erwdhnte Tier mit den zwei

Hornern, dessen Name nur verschlisselt durch die Zahl des Tieres — 666 — genannt wird.”

Apokalypse des Johannes, Kapitel 13, Vers 11-18: ,,Und ich sah ein zweites Tier aufsteigen aus der Erde;
das hatte zwei Horner wie ein Lamm und redete wie ein Drache. Und es libt alle Macht des ersten Tieres
aus vor seinen Augen und es macht, dass die Erde und die darauf wohnen, das erste Tier anbeten, dessen
todliche Wunde heil geworden war. Und es tut groRe Zeichen, sodass es auch Feuer vom Himmel auf die
Erde fallen lasst vor den Augen der Menschen; und es verfiihrt, die auf Erden wohnen, durch die Zeichen,
die zu tun vor den Augen des Tieres ihm Macht gegeben ist; und sagt denen, die auf Erden wohnen, dass
sie ein Bild machen sollen dem Tier, das die Wunde vom Schwert hatte und lebendig geworden war. Und es
wurde ihm gegeben, Geist zu verleihen dem Bild des Tieres, damit das Bild des Tieres reden und machen
koénne, dass alle, die das Bild des Tieres nicht anbeteten, getétet wiirden. Und es macht, dass sie allesamt,
die Kleinen und GroRen, die Reichen und Armen, die Freien und Sklaven, sich ein Zeichen machen an ihre
rechte Hand oder an ihre Stirn und dass niemand kaufen oder verkaufen kann, wenn er nicht das Zeichen
hat, namlich den Namen des Tieres oder die Zahl seines Namens. Hier ist Weisheit! Wer Verstand hat, der
Uberlege die Zahl des Tieres; denn es ist die Zahl eines Menschen, und seine Zahl ist

sechshundertsechsundsechzig.” '

Zu Abbildung 9 unten: So wie in der vierten nachatlantischen Kulturepoche, der griechisch-
lateinischen (747 v. Chr. - 1413 n. Chr.) der Mensch innerlich Geburt und Tod erlebte, bevor das in
der darauffolgenden Kulturepoche, der unsrigen, im Aulen erlebt wird, so ist es Aufgabe unserer
jetzigen, fiinften nachatlantischen Kulturepoche (1413-3573 n. Chr.), im eigenen /nneren das Bose
zu entdecken und zu erleben (Erkenntnis des Bosen, s. Anm. 8), damit es uns in der nidchsten
sechsten Kulturepoche, der slawischen (3573-5733 n. Chr.), von Aufen entgegenkommen kann.
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Rudolf Steiner, Vortrag vom 25. Oktober 1918, GA 185: ,, ... wenn man den Menschen schematisch so
betrachtet (siehe Zeichnung): Viertes griechisch-lateinisches Zeitalter, flinftes Zeitalter — Geburt und Tod
erblickte der Mensch bewuBt in diesem vierten Zeitalter, wenn er ins Innere seines Menschen
hineinschaute; jetzt mul er Geburt und Tod duBerlich im geschichtlichen Leben erblicken und von da aus es
auch im Innern suchen. Daher ist es so unendlich wichtig, dal’ in diesem Zeitalter der BewuRtseinsseele der
Mensch sich Gber Geburt und Tod im wahren Sinne, das heillt im Sinne der wiederholten Erdenleben,
aufklart, sonst wird er nie dazu kommen, im historischen Werden Verstandnis fir Geburt und Tod zu
erwerben. — Aber geradeso, wie Geburt und Tod von innen nach aulen gegangen sind im menschlichen
Anschauen, so mufd der Mensch wiederum etwas entwickeln in seinem Innern im flinften nachatlantischen
Zeitraum, was im sechsten Zeitalter, das also im vierten Jahrtausend beginnt, wiederum nach aufien gehen
wird. Und das ist das Bose. Das Bose wird im Innern des Menschen entwickelt im fiinften nachatlantischen
Zeitraum, muR nach auRen strahlen und im AuReren erlebt werden im sechsten Zeitraume so wie Geburt

und Tod im flinften Zeitraume. Das Bose soll innerlich in den Menschen sich entwickeln. Denken Sie einmal,

b. 7 eitalter 5. Feltalter 6. Zeltalter
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Geburtuad Tod

Abbildung 9 - Zeichnung **3 von Rudolf Steiner zum Vortrag vom 25. Oktober 1918, GA 185

was das fir eine unangenehme Wahrheit ist! Man wird vielleicht sagen: Man kann es ja noch hinnehmen,
was im vierten nachatlantischen Zeitraum das Wichtige ist, dalR der Mensch ganz bekannt wird innerlich mit
Geburt und Tod, dann aber kosmisch Geburt und Tod erfaRt, so wie ich es lhnen dargestellt habe in der
Conceptio immaculata und in der Auferstehung, im Mysterium von Golgatha. Deshalb steht vor der
Menschheit des vierten nachatlantischen Zeitraums Geburt und Tod des Christus Jesus, weil Geburt und
Tod das ganz besonders Wichtige war im vierten nachatlantischen Zeitraum. Jetzt, wo der Christus
wiederum im Atherischen erscheinen soll, wo wiederum eine Art Mysterium von Golgatha erlebt werden
soll, jetzt wird das Bose eine ahnliche Bedeutung haben wie Geburt und Tod fiir den vierten
nachatlantischen Zeitraum. Im vierten nachatlantischen Zeitraum entwickelte der Christus Jesus seinen
Impuls fir die Erdenmenschheit aus dem Tode heraus. Und man darf sagen: Aus dem erfolgten Tode
heraus wurde das, was in die Menschheit einflo8. - So wird aus dem Bdsen heraus auf eine sonderbare,
paradoxe Art die Menschheit des flinften nachatlantischen Zeitraums zu der Erneuerung des Mysteriums
von Golgatha gefiihrt. Durch das Erleben des Bosen wird zustandegebracht, daR der Christus wieder

erscheinen kann, wie er durch den Tod im vierten nachatlantischen Zeitraum erschienen ist.” (Lit.: GA 185,

S. 102ff) 114
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Himmel und Holle

Uber uns wolbt sich der Himmel mit seinen Wandelsternen und Fixsternen, unter uns geht es tief
hinab bis zum Erdmittelpunkt. Was wir mit physischen Augen sehen konnen, ist alles Materie, denn
wir befinden uns im Lebenszustand des Mineralreichs. Wir meinen meistens auch, wir wiirden das
Licht '°, das uns von unserer eigenen Sonne aus oder vom Rande des Universums aus einer
Entfernung von Milliarden von Lichtjahren erreicht, mit Augen sehen, was aber nicht zutrifft. Das
Licht ist in Wirklichkeit rein {ibersinnlich, unsichtbar, auf der geistigen Stufe des Lichtdthers "% !'7;
deshalb erscheinen die Zwischenrdume zwischen den Himmelskorpern schwarz! Erst die
Wirkungen, die das Licht an der Materie hervorruft, sind als Farben sichtbar und als
elektromagnetische Wellen mef3bar. Der Nobelpreistrager fiir Physik, Max Planck (1858-1947)

konstatierte:

"Meine Herren, als Physiker, der sein ganzes Leben der niichternen Wissenschaft, der Erforschung der
Materie widmete, bin ich sicher von dem Verdacht frei, flir einen Schwarmgeist gehalten zu werden. Und
so sage ich nach meinen Erforschungen des Atoms dieses: Es gibt keine Materie an sich. Alle Materie
entsteht und besteht nur durch eine Kraft, welche die Atomteilchen in Schwingung bringt und sie zum
winzigsten Sonnensystem des Alls zusammenhélt. Da es im ganzen Weltall aber weder eine intelligente
Kraft noch eine ewige Kraft gibt - es ist der Menschheit nicht gelungen, das heilRersehnte Perpetuum
mobile zu erfinden - so missen wir hinter dieser Kraft einen bewuften intelligenten Geist annehmen.
Dieser Geist ist der Urgrund aller Materie. Nicht die sichtbare, aber vergdngliche Materie ist das Reale,
Wahre, Wirkliche - denn die Materie bestliinde ohne den Geist liberhaupt nicht -, sondern der unsichtbare,
unsterbliche Geist ist das Wahre! Da es aber Geist an sich ebenfalls nicht geben kann, sondern jeder Geist
einem Wesen zugehort, missen wir zwingend Geistwesen annehmen. Da aber auch Geistwesen nicht aus
sich selber sein konnen, sondern geschaffen werden missen, so scheue ich mich nicht, diesen
geheimnisvollen Schopfer ebenso zu benennen, wie ihn alle Kulturvolker der Erde friiherer Jahrtausende
genannt haben: Gott! Damit kommt der Physiker, der sich mit der Materie zu befassen hat, vom Reiche des
Stoffes in das Reich des Geistes. Und damit ist unsere Aufgabe zu Ende, und wir missen unser Forschen

weitergeben in die Hinde der Philosophie." '

Das organische Leben, wie wir es kennen, ist in der Biosphire der Erde beheimatet. Sie reicht von
5 km unter der Erde bis 60 km in die Erdatmosphére. Das Leben entfaltet sich um diese hauchdiinne
Grenzfliche, auf der unsere FiiBe stehen! Uber uns das Milliarden Lichtjahre groBe All, unter uns
6371 Kilometer bis zum Erdmittelpunkt. Welch ein Wunder, wie weisheitsvoll da alles flir das
Leben eingerichtet ist! Die waagrechte Linie in der Skizze von Rudolf Steiner (Abbildung 11, Seite
84) symbolisiert diese Grenzfliche. — Was aber ergibt sich fiir Menschen, die dazu befihigt sind,
mit den Mitteln der Geistesforschung immer weiter hinaus ins All sich zu begeben und immer tiefer
hinunter in die Erde und dabei in der Lage sind, nicht nur den Wesen mit einem materiellen Dasein,
sondern auch den immateriellen Wesen begegnen zu konnen, den Geistwesen, von denen Max
Planck oben gesprochen hat? — In Abbildung 10 sind die Arten von Wesen und wesenhaften
Erdschichten, die sich oberhalb und unterhalb des Menschen befinden, ob sinnlich mit Augen
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sichtbar, oder nur geistig iibersinnlich oder geistig untersinnlich wahrnehmbar, in einem Durchgang

aufgelistet:

*

II.

GOTT
Gott (Trinitdt von Vater, Sohn und Heiligem Geist)
ERSTE HIERARCHIESTUFE
Seraphim (lat. seraphim, hebr. Seraphim, Geister der All-Liebe)
Cherubim (lat. cherubim, hebr. Cherubim, Geister der Harmonien)
Throne (gr. thronoi, lat. throni, hebr. Aralim, Geister des Willens)
ZWEITE HIERARCHIESTUFE
Kyriotetes (lat. dominationes, hebr. Tarshishim, Herrschaften, Geister der Weisheit)
Dynamis (lat. virtutes, hebr. Hashmalim, theos. Mahat, Méchte, Geister der Bewegung)

Exusiai (lat. potestates, hebr. Elohim, Gewalten, Geister der Form)
DRITTE HIERARCHIESTUFE

Archai (lat. principates, Fiirstentiimer, Urengel, Urbeginne, Urkrifte, Zeitgeister, Geister
der Personlichkeit)

Archangeloi (lat. archangeli, Erzengel, S6hne des Feuers, Feuergeister, Erzboten)

Angeloi (lat. angeli, Engel, S6hne des Zwielichts, Geister der Dammerung, S6hne des
Lebens, Boten)

MENSCHENREICH (VIERTE HIERARCHIESTUFE DER ZUKUNFT)
Mensch
NATURREICHE
Tier
Pflanze
(III.) Mineralische Erde, die duBerste, physisch-materielle Schicht der Erde
UNTERNATUR

Fliissige Erde, auch weiche Erde, lebenszerstdrende Schicht oder Todesbezirk genannt,
die Schicht des negativen Lebens.

Erdendampf, die Schicht des umgekehrten Bewusstseins, auch Empfindungsschicht ge-
nannt. Alles Leid erscheint als Freude, jeder Schmerz als Lust usw..

Wassererde, auch Formenschicht genannt; eine rein astrale Stofflichkeit als Ursprung
aller irdischen Materie. Sie gibt allen Dingen Form, aber als Negativ wie bei einem Gips-
abguB.

Fruchterde oder Erde der Wachstumskréfte als Urquell allen irdischen Lebens.
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6. Feuererde, bestehend aus purem Willen und Quelle alles beseelten tierischen Lebens, zu-
gleich das materielle Reich Ahrimans; die Stadt Dis aus Dantes Gottlicher Komdodie.

7. Erdspiegel, verwandelt alle Eigenschaften in ihr Gegenteil, indem sie sie umkehrt. Die
siebente Schicht des Erdinneren birgt in sich alle Naturkréfte, ins Geistige umgesetzt, aber
0, dass man sich zunichst die ganze Natur unmoralisch, antimoralisch vorstellen muss.
Erst durch die geistige Entwicklung der Menschheit kann diese Schicht in etwas Morali-
sches verwandelt werden.

8. Zersplitterer, hier erscheint alles zerstiickelt und bis ins Unendliche vervielfacht.

9. Kern-Hiille / Kern-Schicht, (Erdkern), Sitz des Erdgehirns und des Erdgeists; Dantes Eis-
holle.

O (10.) Kern-Punkt, Erdmittelpunkt '

Abbildung 10 - Hierarchien, Menschenreich, Naturreiche, Erdschichten 120

Anthrowiki zur untersinnlichen Welt (s. Anmerkung 121): ,Die untersinnliche, unterphysische oder auch
untermaterielle  Welt, die sich als eigenstindige  Unter-Natur unter der sinnlich
wahrnehmbaren Natur verbirgt, ist das Reich der Widersachermachte. Dazu gehort das dunkle
unterirdische Reich Ahrimans und der Asuras, aber auch das lichte Reich Luzifers. Die untersinnliche
oder untermaterielle Welt liegt der physischen, genauer gesagt der stofflichen Materie als eigentliche
ahrimanisch-geistige Realitdt zugrunde. lhr gegeniiber steht die libersinnliche Welt als Lebensraum der
héheren geistigen Hierarchien. Die sinnliche Welt bildet gewissermalien die schmale Grenze zwischen der
untersinnlichen und der Ubersinnlichen Welt; sie kann gleichsam auch als luziferische Spiegelung der

Ubersinnlichen Welt an der untersinnlichen Welt aufgefasst werden.”

Rudolf Steiner (s. Anmerkung 121 und Abbildung 10 ): ,,Man spricht gewdhnlich so, wenn man von dem
materiellen Dasein und von dem (lbersinnlichen Dasein spricht, als ob sich ausbreitete in der Welt das
materielle Dasein, und dann sei irgendwo dahinter oder dariiber das Ubersinnliche Dasein, das man durch
die Sinne nicht wahrnimmt. Wenn man so die Sache vorstellt, dal} man einfach einerseits das sinnlich-
physische Dasein hat, andrerseits das Ubersinnliche Dasein, wird man niemals den Menschen begreifen. Es
gibt keine Moglichkeit, den Menschen wirklich zu erfassen, wenn man nur von dem Gegensatze ausgeht:
Sinnliches und Ubersinnliches. Es handelt sich vielmehr um das Folgende. Um uns herum breitet sich die
Sinneswelt aus und die Welt, in der wir arbeiten, die Welt, in der auch unser soziales Leben liegt; die
breiten sich um uns herum aus. Wollen wir einmal schematisch diese ausgebreitete Welt durch diese Linie
darstellen (siehe Zeichnung waagrechte Linie). Ein vollstandiges Bild von dem, was eigentlich in der Welt
vorliegt, bekommen Sie nur, wenn Sie sich vorstellen: iber dieser Linie liegen Krafte, Gibersinnliche Krafte
(rote Pfeile). Diese Ubersinnlichen Krafte nimmt man nicht mit den gewdhnlichen Sinnen und auch nicht mit
dem Verstiande, der an die gewdhnlichen Sinne gebunden ist, wahr. Man nimmt nur dasjenige wahr, was im
Bereiche dieser Linie liegt. — Aber es gibt auch unter dieser Linie Krafte. Wir sprechen eigentlich nur dann
vollstandig von dem Nichtsinnlichen, von dem Geistigen, wenn wir von Ubersinnlichen und von
untersinnlichen Kraften sprechen. Also wir miissen uns vorstellen, dal auBerdem hier (orange Pfeile) die

untersinnlichen Krafte liegen. — Also, wir haben die Sinneswelt, die Ubersinnlichen Krafte und die

ARZTLICHES ZEUGNIS 83


https://anthrowiki.at/Feuererde
https://anthrowiki.at/Wille
https://anthrowiki.at/Tier
https://anthrowiki.at/Ahriman
https://anthrowiki.at/Stadt_Dis
https://anthrowiki.at/Dante
https://anthrowiki.at/Göttliche_Komödie
https://anthrowiki.at/Erdspiegel
https://anthrowiki.at/Menschheit
https://anthrowiki.at/Zersplitterer
https://anthrowiki.at/Erdkern
https://anthrowiki.at/Erdgehirn
https://anthrowiki.at/Erdgeist
https://anthrowiki.at/Eishölle
https://anthrowiki.at/Eishölle
https://anthrowiki.at/Erdmittelpunkt

untersinnlichen Krafte. Der Mensch selbst, wenn er leiblich vor lhnen steht, wohin gehort er? Dasjenige,

was leiblich vor lhnen steht, das gehort ganz in diese Linie herein. ./.

Erkenntniskrafte
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Abbildung 11 - Unter-Natur und Uber-Natur '*!

./. Aber in das, was in die Linie hereingeht beim Menschen, wirken auf der einen Seite Ubersinnliche, auf
der anderen Seite untersinnliche Krafte. Der Mensch ist die Resultante zwischen {ibersinnlichen und
untersinnlichen Kraften. Welche Krafte der Menschennatur sind nun Ubersinnliche, welche Krafte der
Menschennatur sind untersinnliche? Ubersinnlich sind alle mit dem Erkennen zusammenhingenden Krifte;
alles das, was wir aufbringen fiir das Erkennen, ist Gbersinnlich. Und es sind das dieselben Krafte, die auch
unseren Kopf formen, unser Haupt formen. So daR wir sagen kdnnen: Die Ubersinnlichen Krafte sind die
Erkenntniskrafte. — Nun wirken in den Menschen hinein auch die untersinnlichen Krafte. Was sind denn das
fir Krafte? Das sind die Willenskrafte. Alle Willenskrafte, alles Willensartige in der Menschennatur ist
untersinnlich. — Nun werden Sie ja naheliegend haben die Frage: Ja, woher kommen denn diese
untersinnlichen Krafte, diese Willenskrafte? - Das sind dieselben Krafte wie die Krafte des Planeten, also
hier fur uns die Krafte der Erde. In der Tat, in unseren Menschen wirken fortwahrend herein die Krafte der
Erde. Und das, was zusammenhéangt mit diesen Kraften des Planeten, mit diesen Kraften der Erde, das sind
die Krafte, die willensartiger Natur sind. Die Krafte, die erkenntnisartiger Natur sind, die kommen uns aus
der Peripherie der Welt, die ergieRen sich gleichsam von aulRen, von aullerhalb des Planeten auf uns herab.
Die Krafte, die willensartiger Natur sind, dringen in uns ein von dem Planeten aus. So leben in uns die Krafte
unseres eigenen Erdenplaneten. In dem Augenblick, wo wir mit der Geburt ins Dasein treten, sind in uns
wirksam die Kréfte des Erdenplaneten.” (Lit.: GA 191, S. 35ff)

Judith von Halle 122 eine zeitgendssische Geistesforscherin und christliche Eingeweihte, widmet in
threm im Jahre 2022 erschienenen flinfbandigen Werk ,,DAS WORT in den sieben Reichen der
Menschwerdung - Eine Rosenkreuz-Meditation* Teil XXI des Werkes den oben in Abbildung 7
gezeigten 9 bzw. 10 Erdschichten. Eindringlich schildert sie, wie dringend notwendig fiir die

Menschheit eine Kenntnis der Vorgénge im Erdinneren ist:

(kursive Hervorhebungen von Judith von Halle, fette vom Zitierenden): ,,So wird die Logos-geschaffene Welt
allméahlich zu einer Sphare, die vom Menschen (der sich mit dem Logos zu vereinigen strebt und sich auf
diese Weise vergottlicht) gezeugt wird. Sie wird durch das in Hingabe sich verzehrende und in Liebe sich

neu erschaffende Fireinander erbaut. Und das groRe Vorbild des Menschen fiir jenes opferwillige,
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liebedurchdrungene Fiireinander ist Christus. Christus, der den Weg durch die noch im Unbewussten und
darum im Amoralischen liegenden irdischen Sphéaren, durch den heute noch ungelduterten Menschheits-
Leib vorgebahnt hat, auf welchem die in Ihm erleuchteten Iche folgen, um zur Verwirklichung ihrer
Berufung zu gelangen. (...). Der Opferdienst der im Vater initilerten Menschen-Iche, der die moralische
Gesundung der okkulten Erde bewirken kann, beruht auf dem beschwerlichen, prifungsreichen Abstieg des
mit Christus vermahlten Ich-Bewusstseins der Menschenseele in die Spharen des Bosen, in die Spharen des
Untersinnlichen, in denen die von den Machten der geistigen Finsternis beherrschte Erden- und
Menschheits-Chronik liegt. In ihr sind auch alle Verschuldungen des Menschen und der Menschheit an der
Erde enthalten - das bedeutet, auch an dem sozialen Menschheitsleib der Zukunft; und sie ist durchzogen
von den Seelen der ohne Gewissensbildung gegentiiber ihrer Schuld in den Tod gegangenen Menschen,
welche auf diese Weise mit ihren Verschuldungen verstrickt bleiben. — Eine neue abgriindige Qualitat, ein
neuer Grad der Schuld ist aber seit dem Beginn des Zeitalters der Bewusstseinsseele und insbesondere seit
dem Ende des sogenannten Kali Yuga durch die Tendenz zur Preisgabe des Ich-Bewusstseins entstanden.
Und durch Verschuldungen dieser Art ist bereits eine erschreckend dichte Besiedelung der tiefsten und
finstersten Erdschicht von Menschenseelen eingetreten, die nach ihrem Erdentod durch jenen neuen Grad
der Schuld bis zur fast vollstandigen geistigen Regungslosigkeit erstarrt sind. In diesem Zustand beschweren
sie den Leib der Erde und hindern ihn an seiner Vergeistigung. Dies kann als das dringendste Problem der
gegenwartigen Menschheit angesehen werden, weil dadurch das ganze Weltenwerden bereits eine andere
Richtung eingeschlagen hat als diejenige, die von gottlicher Warte zum Segen fiir den Menschen erhofft
und vorgesehen ist. — Das spirituelle kosmische Dasein enthalt das gesamte Spektrum der menschlichen
Bewusstseinszustande und Seelenbewegungen. So wie der Geistesschiler es sich gefallen lasst, dass es
Stufen der héheren Erkenntnis, dass es himmlische Spharen der Weisheit und Liebe gibt, durch die sein
Bewusstsein zur Vereinigung mit dem Hochsten aufsteigen kann, so darf er sich nicht daran stoRen, dass es
auch das Gegenbild dieser Stufen oder Spharen gibt und dass sich dort ebenso menschliche Seelen nach
dem Ablegen ihrer sterblichen Hiillen aufhalten wie in den lbersinnlichen Sphéaren. — Es ist ganz gleich wie
dieser Bereich genannt wird. Wer sich aber in der Einsicht, dass es diese untersinnliche Sphare und das
Uberwaltigende Leiden und Wirken des Bosen in ihr tatsachlich gibt, beirren ldsst, weil er sich zum Beispiel
an Begriffen stol3t, die flr diese Sphare und ihre Beschaffenheit in der Vergangenheit verwendet worden
sind, oder weil Menschen von ihnen gezeugt haben, die Angehdrige einer christlichen Institution waren, mit
deren institutionell ordiniertem Vorgehen im Laufe der Geschichte man nicht einverstanden ist, der
Ubersieht das hier in Betracht kommende Wesentliche. Denn er (iberldsst dann die Bedirftigen ihrem Elend
und gibt letztlich nicht weniger als sein Einverstandnis zur Erstarrung der hoheren moralischen Entwicklung
der Menschheit und zur Preisgabe der Zukunft des ganzen Weltendaseins. — Die ,,Hoélle” fiir nicht existent,
fiir eine Erfindung, fiir eine lllusion zu halten und die stellvertretenden Siihneopfer der Initiierten fiir eine
unzeitgemiaBle, ungesunde religiése Praktik, ist die gefahrlichste Einfalt der ,intelligenten”,
materialistischen, durch die rein naturwissenschaftliche Weltanschauung verblendeten Seele, die alles
Seelisch-Geistige, mithin sich selbst, leugnet. Diese einfdltige Anschauung, die in der Gegenwart weit
verbreitet ist, ist der groBte Sieg des Widersachers! Denn durch sie ist der Menschheit auch die
Moglichkeit genommen, das Leiden der im untersinnlichen Erdbereich gefangenen Seelen zu mildern oder
gar eines Tages aufzuldsen und so die schwarze Sphare in eine von moralischer Weisheit erleuchtete neue

Welt zu verwandeln, welche sich ihrem eigentlichen Ziel, dem Reich des Vaters, anndhert und in der die
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Menschheit eine reale Zukunft hat. — Dass die Ablehnung oder Unféhigkeit zur Selbsterkenntnis, zur Schuld-
Einsicht, durch welche sich die realen geistigen Tatsachen vor den Augen der Beteiligten verbergen, auf
eine Schwache des hoheren Geistes im Menschen, auf einen erfolgreichen Angriff der Widersachermachte
zurickzufiihren ist, welche sich mit dem Inneren der Erde verbunden haben und die zur gottlichen
Bewusstseinswachheit unfdhigen Seelen der Toten begierig aufnehmen, ist schon in vorchristlichen Zeiten
gewusst worden. Davon zeugt etwa die germanische Sprachwurzel des Wortes Hélle, welche ,verbergen”
bedeutet.” (DW2021-2024) '

Magie

Bis hierher wurden in dieser Schrift die Grundlagen gelegt fiir die Erkenntnis, dass die sinnliche
Welt und die Materie dem Menschen zu dem Zwecke gegeben sind, um darin zum Ich-Bewusstsein
zu erwachen; um dann aus diesem vollbewussten Ich heraus aktiv eine Entwicklung durchmachen
zu konnen, welche seinen eigenen physisch-materiellen Korper und gleichzeitig den physisch-
materiellen Korper der Erde zu einer ersten nicht mehr materiellen, iibersinnlich-physisch-
atherischen Stufe vergeistigt. Dies ist die Voraussetzung dafiir, dass der Mensch weiter mit den
zukiinftigen Zustinden der Erde verbunden bleiben kann, um mit ihr seine regelrechte Entwicklung
fortsetzen zu konnen, auch in den Zeiten, wo sich der Mond wihrend des sechsten Hauptzeitalters
der Erdenentwicklung wieder mit der Erde, und die Erde dann wéhrend des siebten und letzten
Hauptzeitalters wieder mit der Sonne vereinigen werden. Seit dem Mysterium von Golgatha,
welches dem Menschen sein freies Ich geschenkt hat, liegt der weitere Fortgang der
Erdenentwicklung vollstindig in den Hinden der freien Iche von uns Menschen. Der
einzelne Mensch kann sich, da er von Uranfang an dabei war und sich seine Individualitit {iber das
Gesetz von Reinkarnation und Karma stindig weiterentwickelt, nicht aus diesem gemeinsamen
Menschheitsschicksal entfernen. Frither oder spiter muss er eine Entscheidung treffen zwischen
Licht und Finsternis. — Seit dem Jahre 1998 steht die Menschheit unter dem dritten Angriff von
Sorat, dem Anti-Christ, dem zweigehornten apokalyptischen Tier, das seit der Jordantaufe, wo der
Christus in den Jesus von Nazareth eingezogen ist, sich alle 666 Jahre aufbaumt. '** Als Zeichen
dessen kann man bemerken, wenn man in die Welt schaut, dass Ausmal3 und Hérte der Konflikte
zwischen den Nationen und zwischen Menschengruppen und Menschen stetig zunehmen,
ausgehend vom innerseelischen Unfrieden im einzelnen Menschen — denn es sind immer
Menschen, die handeln, ihre Seele ist das Nadelohr, durch welches sowohl die guten als
auch die bosen Geister wirken, der eigentliche Kampfschauplatz, die umkimpfte Mitte. —
Innerhalb der Seele leben ihre drei Grundkrifte: Denken, Fiihlen und Wollen. Wer sein Seelenleben
beobachtet, findet, dass er im Denken wacht, im Fiihlen trdumt und im Wollen schlift. Eine
Gedankenabfolge ldsst sich durch Konzentration vollbewusst steuern, Gefiihle lassen sich nur durch
entsprechende Vorstellungen und Verrichtungen anbahnen und der Ursprung der Willensimpulse
verbirgt sich ganz im Unbewussten. Das Ausmal}, zu dem der heutige Mensch Herr in seinem
Seelenhaus ist, ist in der Regel noch gering, wenn er die bewusste Entwicklung seiner Seele noch
nicht als Aufgabe erkannt und schon eine Zeit lang durchgefiihrt hat. Kaum, dass ein Mensch
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versteht, warum ihm gerade dieser oder jener Gedanke kommt, dieses oder jenes Gefiihl auftaucht,
dieser oder jener Willensimpuls sich einstellt. In einem viel hoheren Ausmal, als wir gemeinhin
denken, sind die Inhalte unseres Seelenlebens von korperlichen, seelischen und geistigen Faktoren
abhangig, die unbewusst wirken. Nicht nur kann die Seele direkt liber die allgegenwértigen Medien
psychologisch manipuliert werden, sie wird auch substanziell durch Medikamente, Erndhrung und
Atemluft, sowie imponderabel durch Wetterlage, elektrische und magnetische Felder und
Sternenkonstellationen beeinflusst, um nur weniges zu nennen. Der Umfang der Mdglichkeiten der
Einflussnahme auf Menschen und der gegenseitigen Einflussnahme unter Menschen geht aber noch
viel weiter. Nimmt man den Erdenkdrper selber noch hinzu, der nur auf seiner obersten Schicht zu
einem gewissen Grad mineralisch tot, in Wirklichkeit aber in seinen inneren okkulten Erdschichten
lebendig ist, als Lebewesen hinzu, so existieren noch eine Vielzahl von weiteren unsichtbaren
Féden, die uns Menschen untereinander, mit dem Erdinneren, mit dem eigenen Mikrokosmos des
Leibes und mit dem Makrokosmos iiber uns verbinden. Diese unsichtbaren Féden sind rein geistige
Wirkungen, deren Realitit nur derjenige bezeugen kann, der diese erlebt hat. Im Normalfall wacht
ein schiitzender Geist, der sogenannte , Hiiter der Schwelle®, dariiber, dass der Mensch nicht
unvorbereitet geistige Wahrnehmungen hat, fiir die er noch nicht reif ist, denn das wiirde ihn krank
machen. Wir leben jetzt aber in einer Zeit, wo sich in zunehmendem Malle Vorgénge in der Welt
zeigen, die sich mit dem herkdmmlichen Inventar an ,,Schulwissen‘ nicht mehr begreifen lassen. In
der Schule haben wir gelernt — und unsere Kinder bekommen das in immer verstirkterem Maf3e
eingetrichtert — dass Mensch und Welt aus lauter kleinen Baukl6tzchen und physikalischen
Gesetzen bestehen, die angeblich alles erkldren, was es iiberhaupt in der Welt gibt. Das ist ein
schwerwiegender Irrtum, ein geniales Téauschungsmandver von Ahriman (Satan, Mammon),
welcher zwar der rechtmiflige Herrscher ist auf dem Gebiet der physikalischen Gesetze der toten
Materie, nicht aber auf den Gebieten des Lebens, der Seele und des Geistes. Das Leben wird von
ihm negiert, indem er es vermaterialisiert, Seele und Geist werden schlicht abgeleugnet. '* Ahriman
vermittelt, wenn er nicht gerade liigt, nur Teilwahrheiten iiber die unbelebte Natur, die in der
Anwendung auf /ebendige Zusammenhinge jedoch unwahr werden. Sein eigentliches Zuhause ist
der tote Stoff. Einer seiner gelungensten Tricks ist — und das ist die Signatur al/les Bésen — dass er
uns weismacht, es gibe ihn nicht. Das Bose scheut das Licht, denn es entstammt der Finsternis.
Mephistopheles: ,,Den Teufel spiirt das Volkchen nie und wenn er sie beym Kragen hitte.* (Siehe
oben S. 78)

So tobt also in Wirklichkeit ,hinter den Kulissen der Sinneswelt, was bedeutet, hinter dem
Anschein von ,,Normalitit* '*, die nur eine Metapher ist zur Bezeichnung eines Zustandes von
»Schlafen mit offenen Augen® in Bezug auf das Erkennen der wahren, geistigen Dimension des
Menschenwerdens, seit Urzeiten ein gewaltiger Kampf zwischen Licht und Finsternis, zwischen
den Méchten des Guten und den Michten des Bdsen. Dieser Kampf ist seit dem Sturz der Geister
der Finsternis '?7 auf die Erde im November des Jahres 1879 in eine neue, herausfordernde und harte
Phase der Priifung fiir die Menschheit eingetreten ist. Wie schon dargelegt (sieche S. 79) ist es

Entwicklungsaufgabe unserer jetzigen Kulturepoche, das Bose im eigenen Inneren zu erkennen.
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Diejenigen, welche wéhrend der jetzigen und den kommenden Inkarnationen iiber die néchsten
rund 1500 Jahre bis zum Beginn der russisch-slawischen Kulturepoche im Jahre 3573, diese
Aufgabe bewiltigen konnen, und die dadurch das Bose in sich wieder ein Stiick weit liberwunden
haben, werden zu denjenigen gehdren, die in der nichsten Kulturepoche das Bose nicht selber

verkdrpern miissen, sondern denen es im Auflen entgegentritt.

Dieser grofe, gewaltige Kampf zwischen Licht und Finsternis, zwischen Gut und Bdse, ist ein
Kampf, der primér im (!) Menschen stattfindet und auch durch die Menschen entschieden wird. Die
Seele ist das Schlachtfeld! Hat er ein Bewusstsein davon, begibt sich der Mensch mit seinem Ich
auf das innere Ubungsfeld seiner Seele, um dort die Schlachten zu schlagen, die ihm im Laufe der
Zeit die Herrschaft iiber seine Gedanken, Gefiihle und Willensimpulse einbringen, so dass er seine
Seele wiirdig zubereiten kann fiir die Aufnahme seines Leitsterns, des Christus, welcher die Liebe
selbst ist, uns die Freiheit geschenkt hat, iiber alles Wissen und alle Macht der Welt verfiligt und
dieses alles an seine Schiiler weitergibt, in dem Male, wie diese die dafiir notwendige Reinheit des
Herzens, sprich moralische Reife erlangt haben. Christi Antlitz ist der Erzengel Michael, der
Anfiihrer der christlichen Heerscharen der ,Krieger des Lichts® '?®. In seinem 6. Brief an die
Gemeinde in Ephesus ruft der Apostel Paulus in den Versen 10-19 den Ephesern '2° zu, ihre

geistige Waffenrlistung zu ergreifen: —
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DIE GEISTIGE WAFFENRUSTUNG

LASSET EUCH, DIE IHR DEM WELTENHERREN DIENEN WOLLT,
DURCHSTROMEN VON SEINER VOLLMACHT UND STARKE!

ERGREIFET DIE GANZE EUCH ZUGEDACHTE GEISTIGE WAFFENRUSTUNG
GOTTES, DAMIT IHR BESTEHEN KONNT GEGEN DIE HINTERHALTIGEN
UND ZIELBEWUSSTEN ANGRIFFE DER WIDERSACHERMACHTE!

DENN UNS IST NICHT EIN KAMPF GEGEN IRDISCHE GEWALTEN IN
FLEISCH UND BLUT ZUGEMUTET, SONDERN GEGEN GEWALTIGE
GEISTWESEN, DIE BOSARTIG VON URBEGINN HER WIRKEN; GEGEN
GEISTWESEN, DIE MIT MACHT DIE WELT UMGESTALTEN WOLLEN UND
GEGEN GEISTWESEN, DIE UBER DIE ENTARTETE WELT ALS HERREN DER
FINSTERNIS WALTEN, — KURZ GEGEN WESEN, DIE IN DER GEISTWELT
DIE MACHTE DES BOSEN SIND.

SO ERGREIFET MUTVOLL DIE RUSTUNG DER GOTTLICHEN WELT, DAMIT
IHR ALS STREITER GOTTES WIDERSTAND LEISTEN KONNT AM TAGE, DA
DAS BOSE OFFENKUNDIG HERVORTRITT.

SO STEHET FEST UMGURTET AN DEN HUFTEN MIT STRENGSTER
WAHRHAFTIGKEIT; LEGET AN DEN BRUSTPANZER DER GERECHTIGKEIT,
DIE VON HERZEN KOMMT; BESCHUHET EURE FUBE, DAMIT THR IM
FORTSCHREITEN WAHRE FRIEDENSBOTEN WERDET.

UND IN ALL EUREN TATEN SCHUTZE EUCH DER SCHILD DES GLAUBENS
UND VERTRAUENS AUF DEN WIRKSAMEN GEIST, MIT DEM IHR ALLE
FEURIGEN GESCHOSSE DES BOSEN ABWEHREN KONNT UND NEHMT AUF
IN EURE GEDANKEN DIE GEWISSHEIT DER HEILESTAT CHRISTI.

S1E WIRD EUCH SCHUTZEN WIE EIN HELM DAS HAUPT.

DAS SCHWERT DES GEISTES ABER SOLL WERDEN WIE DAS WORT
GOTTES SELBST.

DIES ALLES SOLL EUCH SCHUTZEN UND ERKRAFTEN IN ALL EUREM
BITTEN UND BETEN IN JEDEM AUGENBLICK DES LEBENS IN WACHHEIT
UND IN TREUE UND IN FURBITTE AUCH FUR ALLE ANDEREN CHRISTEN.
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Gelingt es einem Menschen nicht, in sich selbst das Bdse zu identifizieren, oder reichen seine
Kréfte nicht aus, es zu bandigen, dann brechen die ,,Tiere* hindurch nach auBlen. So entsteht der
Krieg.

Ein Gleichnis fiir den Kampf zwischen Licht und Finsternis, Gut und Bose, ist das Brettspiel
Schach, ein Kampfspiel, bei dem zwei Heere, ein weilles und ein schwarzes, unter der Fiihrung
threr jeweiligen Konige aufeinandertreffen. Das Heer besteht aus verschiedenen Figuren mit
unterschiedlicher Stirke. Der niedrigste Grad ist das einfache FuBvolk, die ,,Bauern®, die Infanterie.
Dann folgen die fortgeschrittenen Kdmpfer, je zwei ,,Laufer und ,,Springer mit etwa gleich viel
Macht, dann die ,, Tlirme®, dann die ,,Dame* und zuletzt der ,,K6nig*“. Dieser hat zwar im duf3eren
Weltlichen, auf dem Brett, weniger Macht als die Dame, ist aber dafiir derjenige, der den
Schachspieler représentiert, der aus der geistigen Kraft seines Ich das Spiel fiihrt. Fillt die dulerlich
méchtige Dame, geht das Spiel trotzdem weiter. Fillt der Konig, féllt das Ich, ist das Spiel
verloren. *° — Setzt man den weilen Konig flir den Christus und den schwarzen Konig fiir den Anti-
Christ, das zweigehdrnte Tier, erlaubt das ein Verstdndnis fiir die realen Kampfgeschehen auf dem
physischen Plan, unserer Sinneswelt, und auf dem geistigen Plan, der {liber- und (!) untersinnlichen
Welt. Nimmt man die Hierarchie der Schachfiguren als Symbolisierung des Grades an Bewusstheit
fiir und schlieBlich in der geistigen Welt, so kann man die ,,Bauern® ansehen als Stellvertreter flir
den ,,unerwachten* Zeitgenossen. Er lebt hingegeben an die dullere Sinneswelt, ausgeliefert an die
duBeren Weltereignisse, ohne die Moglichkeit, die Geschehnisse sinnvoll zu deuten, da ihm die
geistige Dimension seines Daseins noch unbekannt ist. Gerne wird er auf dem physischen Plan
losgeschickt an die Front (wo der Bauer im Schach auch steht), und gerne wird er als
»Bauernopfer den Zielen seiner Befehlshaber dargebracht, derb gesprochen ,an der Front
verheizt“. Auch ein hoherer Dienstgrad im Militdr bleibt so gesehen in der Regel ein
Mannschaftsgrad in Bezug auf die geistige Hierarchie — es sei denn, er hat eine geistige
Entwicklung genommen. Die aufsteigende Macht der Schachfiguren Springer/Laufer, Turm, Dame
kann man als Bild nehmen fiir Menschen, die das ,,Bauerndasein® verlassen haben um sich dem
Konig zu ndhern. Erwacht ein Mensch fiir die geistige Dimension seines Daseins, so kann das
Bediirfnis entstehen, dieses Erwachen als Ausgangspunkt fiir eine systematische Schulung seiner
Seelenfdhigkeiten zu nehmen, um Zugang zu gewinnen zu dieser bis dahin fiir ithn vergessenen
Welt, die doch die Heimat ist, aus der er kommt. Der in dieser Schrift in den Zitaten von Judith von
Halle schon angedeutete Schulungsweg ist der christlich-rosenkreuzerische ', der mit dem
Studium der geisteswissenschaftlichen Schriften beginnt und iiber die imaginative Erkenntnis und
weitere Stufen bis zur Gottseligkeit auf der siebten Stufe fiihrt. Die sieben Stufen des christlichen
Schulungsweges tragen die Namen der Stationen des Leidensweges Jesu Christi: FuBwaschung,
Geiflelung, Dornenkronung, Kreuzigung, mystischer Tod, Grablegung und Auferstehung,
Himmelfahrt. Die sieben Stufen der Einweihung im Mithras-Kult '** heilen Rabe, Okkulter,
Streiter, Lowe, Perser, Sonnenheld, Vater. Diese Namen lassen eine Ahnung davon entstehen, dass
beim Aufstieg in die geistigen Welten die Erlangung von Wissen und Macht untrennbar mit der

moralischen  Vervollkommnung des Initianten einhergeht, damit der Fortgang der
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Menschheitsentwicklung im gut-gottlichen Sinne gewdhrleistet ist. Die Geistesschiiler und
Eingeweihten unterschiedlicher Grade sind die vorangeschrittenen Individualititen unter uns
Menschen, die schon seit Urzeiten die Geschicke der Menschheit fithren als Beauftragte und
Vermittler der geistigen Fiihrung der Menschheit. Die meisten von ihnen geben sich nicht zu
erkennen, sondern verrichten ihren Dienst fiir die Menschheit selbstlos im Verborgenen. Von Zeit zu
Zeit jedoch treten solche Menschen an die Offentlichkeit, wenn die Zeitlage es erfordert, um der
Menschheit einen frischen Zufluss von Wahrheiten zu geben, ohne deren Offenbarung das weitere
gute Fortkommen der Menschheit kaum eine Chance hétte. Eine solche hochst kritische Zeitlage
besteht jetzt. Denn was geschieht? — Ganz analog — nur mit umgekehrtem Vorzeichen — , wie auf
der lichten Seite Menschen zur Wirklichkeit der geistigen Welt erwachen konnen, wenn sie von der
selbstlosen Liebe '**, welche von Christus ausgeht, erstmals beriihrt werden, und sich dann auf den

134 und so

weillen Weg machen konnen, um den Christus in sich zu suchen und ihm nachzufolgen
zu Helfern und Dienern der sogenannten Weifen Loge werden, konnen Menschen, wenn sie nicht
vom Fliigelschlag der selbstlosen Liebe beriihrt worden sind, aber ungliicklicherweise darauf
kommen, dass es geistige Wirkungen gibt, die sie fiir ihre egoistischen Motive einsetzen kdnnen,
auf den schwarzen Weg geraten, und anstatt dem Christus, sich dem Anti-Christ mit seiner dunklen
Gefolgschaft der gefallenen Engelwesen verschreiben, und so zu Dienern der sogenannten
Schwarzen Logen werden. Je hoher, beziehungsweise tiefer ein Mensch in die Geheimnisse der
oberen Gotter, also des Himmels, oder der unteren Goétter, also der Holle eingeweiht ist, umso mehr
kommen ihm geistige Kréfte zu, die er fiir das Gute, beziehungsweise fiir das Bose einsetzen kann.
Die Anwendung dieser rein geistigen Kréfte zur Beeinflussung von Gegenstinden (Materie),
Ereignissen, Menschen und anderen Wesen heillt: Magie. Magie ist in keiner anderen Art
geheimnisvoll, als dass ein Mensch das Wachsen einer Pflanze (siehe Kapitel Leben S. 68)
eigentlich gar nicht versteht. Er kann die Kréfte, welche die Pflanze wachsen lassen, nicht sehen
und nicht begreifen. Hohergradig Eingeweihte und Adepten '** jedoch gelangen zur Fahigkeit, zum
Beispiel Wachstumskrifte zu beeinflussen. Weile Magier tun das nur, wenn es im Einklang mit
dem gut-géottlichen Weltenplan ist. Sie respektieren auch immer die Freiheit des Menschen als
hochstes Gut. Schwarze Magier arbeiten mit den geistigen Kriften, um den gut-gottlichen
Weltenplan zu durchkreuzen und ihr Gegen-Universum zu errichten. Sie arbeiten manipulativ und
freiheitsberaubend. — In Wirklichkeit ist jeder Gedanke, jedes Gefiihl und jede &uBlere Tat eines
Menschen eine magische Verrichtung, die geistige Wirkungen an Orten und zu Zeiten entfaltet, die
auBerhalb seiner Wahrnehmung liegen. Gedanken und Worte sind Taten. Den Unterschied zwischen
schwarzer und weiller Magie kann man sich sofort zum Erleben bringen, wenn man die beiden
kontriaren Sitze ,,Ich tote Dich™ und ,,Ich liebe Dich® in je vierundsechzig Sitzen durchkonjugiert
und durchdekliniert, was man fiir das Téten, zum eigenen Schutz und zum Schutz anderer, am
besten ausschlieBlich zu Forschungszwecken nur ein einziges Mal tun sollte, fiir das Lieben (was
bis auf einen Buchstaben dasselbe ist wie Leben!) jedoch zur allseitigen Wohltat gar nicht oft genug

machen kann; — hier — zum Schmecken — der Unterschied zwischen Fluch und Segen:
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,,Jch tote mich. Ich tote dich. Ich t6te ihn. Ich tote sie. Ich t6te es. Ich tote uns. Ich téte euch. Ich
tote sie. Du totest mich. Du tétest dich. Du totest ihn. Du totest sie. Du totest es. Du tdtest uns. Du
totest euch. Du totest sie. Er totet mich. Er totet dich. Er totet sie. Er totet ihn. Er totet es. Er totet
uns. Er totet euch. Er totet sie. Sie totet mich. Sie totet dich. Sie totet ithn. Sie totet sie. Sie totet es.
Sie totet uns. Sie totet euch. Sie totet sie. Es totet mich. Es totet dich. Es totet ihn. Es totet sie. Es
totet es. Es totet uns. Es totet euch. Es totet sie. Wir toten mich. Wir toten dich. Wir téten ithn. Wir
toten sie. Wir téten es. Wir toten uns. Wir téten euch. Wir téten sie. Thr totet mich. Thr tétet dich. Thr
totet ihn. Thr totet sie. Thr totet es. Thr totet uns. Thr totet euch. Thr totet sie. Sie téten mich. Sie téten

dich. Sie toten ihn. Sie toten sie. Sie toten es. Sie toten uns. Sie toten euch. Sie toten sie.

,,Jch liebe mich. Ich liebe dich. Ich liebe 1hn. Ich liebe sie. Ich liebe es. Ich liebe uns. Ich liebe euch.
Ich liebe sie. Du liebst mich. Du liebst dich. Du liebst ihn. Du liebst sie. Du liebst es. Du liebst uns.
Du liebst euch. Du liebst sie. Er liebt mich. Er liebt dich. Er liebt ihn. Er liebt sie. Er liebt es. Er
liebt uns. Er liebt euch. Er liebt sie. Sie liebt mich. Sie liebt dich. Sie liebt ihn. Sie liebt sie. Sie liebt
es. Sie liebt uns. Sie liebt euch. Sie liebt sie. Es liebt mich. Es liebt dich. Es liebt ihn. Es liebt sie.
Es liebt es. Es liebt uns. Es liebt euch. Es liebt sie. Wir lieben mich. Wir lieben dich. Wir lieben ihn,
Wir lieben sie. Wir lieben es. Wir lieben uns. Wir lieben euch. Wir lieben sie. Thr liebt mich. Thr
liebt dich. Ihr liebt ihn. Ihr liebt sie. Ihr liebt es. Ihr liebt uns. Ihr liebt euch. Ihr liebt sie. Sie lieben
mich. Sie lieben dich. Sie lieben ihn. Sie lieben sie. Sie lieben es. Sie lieben uns. Sie lieben euch.

Sie lieben sie.

Anthrowiki: »,Schwarze Magie (lat. maleficium) ist die verderbliche Seite der magischen Praxis. Sie beruht
darauf, unter Umgehung der eigenen moralischen Entwicklung durch unrechtmaRige, oft bestialisch bose
Machinationen die Herrschaft tGber bestimmte innere Krafte der Natur zu gewinnen und andere Wesen
durch Schadenzauber zu bezwingen. Sie zu Uben bedeutet, ein Blindnis mit Ahriman einzugehen, und
beginnt da, wo okkulte Tatigkeit ohne selbstloses Weltinteresse in die Welt getragen wird. In noch
starkerem MaR geht die Verfiihrung zur schwarzen Magie von den Asuras aus, die Geister des allerstarksten
Egoismus sind. Die eigentliche Triebkraft der schwarzen Magie geht aber letztlich von dem Sonnen- und

Erdenddmon Sorat aus, dem zweihdrnigen Tier, das in der Apokalypse des Johannes genannt wird.“ 13

Rudolf Steiner (Hervorhebungen vom Zitierenden): ,Der MiRbrauch der spirituellen Krafte hangt
zusammen mit jener verfUhrerischen Kraft des Tieres mit den zwei Hornern. Und wir nennen diesen
MiRbrauch der spirituellen Kraft die schwarze Magie im Gegensatz zum richtigen Gebrauch, den wir die
weiBe Magie nennen. So wird das Menschengeschlecht dadurch, dall es sich spaltet, sich darauf
vorbereiten, auf der einen Seite in immer geistigere Zustande zu gelangen und dadurch in den Gebrauch
der geistigen Krafte, in die weilRe Magie hineinzukommen, und auf der anderen Seite wird dasjenige, was
MiRbrauch treibt mit den spirituellen Kraften, sich vorbereiten fiir die wildeste Kraft des zweihornigen
Tieres, die schwarze Magie. Es wird sich letzten Endes die Menschheit spalten in Wesen, welche die
weille, und in solche, welche die schwarze Magie treiben. So ist in dem Geheimnis von 666 oder Sorat das
Geheimnis der schwarzen Magie verborgen. Und der Verfiihrer zur schwarzen Magie, jenes furchtbarsten

Verbrechens in der Erdenentwicklung, dem kein Verbrechen gleichkommen kann, er wird vom
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Apokalyptiker dargestellt durch das zweihdrnige Tier. So tritt sozusagen in unseren Horizont ein die
Spaltung der Menschheit in urferner Zukunft: die Auserwahlten des Christus, die zuletzt sein werden die
weiRen Magier, und die Gegner, die wilden Zauberer, die schwarzen Magier, die nicht los kénnen von der
Materie und die der Apokalyptiker darstellt als diejenigen, die mit der Materie Unzucht treiben. Daher wird
dieses ganze Treiben von schwarzer Magie, alles, was da an Ehe entsteht zwischen dem Menschen und der
Verhartung in der Materie, ihm zur Anschauung gebracht vor seiner Seherseele in der groBen Babylon, in
der Gemeinschaft, die alle diejenigen vereint, die schwarze Magie treiben, in der furchtbaren Ehe oder
vielmehr wilden Ehe zwischen dem Menschen und den Kraften der herabgekommenen Materie.” (Lit.: GA
104, S. 231f) (s. Anmerkung 136)

Rudolf Steiner (Hervorhebungen vom Zitierenden): ,Die Lige auf dem physischen Plan wird zur
Zerstorung auf dem Astralplan. Die Liige ist ein MORD auf dem Astralplan. Dieses Phdanomen ist der
Ursprung der schwarzen Magie. Das Gebot auf dem physischen Plan: Tote nicht! - 1aRt sich daher fiir den
Astralplan libersetzen: Liige nicht! - Auf dem physischen Plan ist die Lige nur ein Wort, eine Vorstellung,
eine lllusion. Sie kann viel Unheil anrichten, aber sie zerstort nichts. Auf dem Astralplan sind alle Gefiihle,
alle Gedanken sichtbare Gebilde, lebendige Krafte. Auf dem Astralplan fihrt die Liige einen ZusammenstoR
zwischen der falschen und der wahren Form herbei; sie toten sich gegenseitig. — Der weille Magier will den
anderen Seelen das geistige Leben geben, das er in sich selbst tragt. Der Schwarzmagier diirstet danach,
zu toten, Leere um sich her zu schaffen in der Astralwelt, weil diese Leere um ihn her das Feld fiir ihn
schafft, auf dem er seine egoistischen Leidenschaften entfalten kann. Dazu bedarf er der Kraft, deren er
sich bemaéchtigt, indem er die Lebenskraft alles Lebendigen an sich reiRt, das heilt, indem er totet. —
Deshalb lautet das erste Gesetz der schwarzen Magie: Man mul das Leben besiegen. Daher lehrt man in
gewissen schwarzmagischen Schulen die Schiler die abscheuliche, grausame Praktik, lebenden Tieren
Messerstiche zu versetzen, mit genauer Angabe der Korperstelle des Tieres, die in dem, der das Opfer
vollzieht, diese oder jene Kraft erwachsen |aRt. (...)“ (Lit.: GA 94, S. 64f) (s. Anmerkung 136)

Rudolf Steiner (Hervorhebungen vom Zitierenden): ,Die h6heren Krafte unserer geistigen Vorganger sind
verknlipft mit den Kraften unserer eigenen niederen Natur. Die menschlichen Leidenschaften stehen in
okkulter Beziehung zu den héheren Kriften der uns vorausgegangenen geistigen Wesenheiten. Uberall wo
Ausschweifung ist, dort ist die Materie gegeben, in der machtige asurische Krafte raffinierte
Intellektualitdt ausstrémen in die Welt. Bei verdorbenen Menschenstdimmen sind solche starken
asurischen Krafte zu finden. Der schwarze Magier bezieht gerade aus dem Sumpf der Sinnlichkeit seine
starksten dienenden Krifte. Die sexuellen Riten sind dazu da, um in diese Kreise hineinzubannen. Es
besteht ein fortwahrender Kampf auf der Erde, der auf der einen Seite danach strebt, die Leidenschaften zu
ldutern, und auf der anderen Seite das Streben hat nach Verstarkung der Sinnlichkeit. Die Wesenheiten, die
das Christus-Prinzip zum Fiihrer haben, suchen die Erde fiir sich zu gewinnen, aber auch die anderen,
feindlichen Wesenheiten suchen die Erde an sich zu reiRen.” (Lit.: GA 93a, S. 149)

Rudolf Steiner iliber den Zusammenhang der schwarzen Magie mit den Kriften des Erdinneren
(Hervorhebungen vom Zitierenden): ,Diese letzte Schicht besteht aus einer mit moralischer Aktivitat

ausgestatteten Substanz, aber ihre Moralitdt ist entgegengesetzt derjenigen, die sich auf der Erde entfalten
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muR. Denn ihr Wesen, die mit ihr verbundene Gewalt, das ist: die Trennung, die Zwietracht und der HaR.
Hier in der Danteschen Hélle befindet sich Kain, der Brudermorder. Diese Substanz ist entgegengesetzt
allem, was unter Menschen gut und schon ist. Die Bemihung der Menschheit zur Verbreitung der
Briiderlichkeit auf der Erde vermindert in entsprechendem Male die Macht dieser Sphare. Es ist die Macht
der Liebe, die in dem Grade, wie sie sich vergeistigen wird, sogar den Leib der Erde umbilden wird. Diese
neunte Schicht ist der substantielle Ursprung von dem, was auf der Erde als schwarze Magie erscheint,
das heiBt als Magie, die auf den Egoismus begriindet ist.” (Lit.: GA 94, S. 108ff)

Anthrowiki (Hervorhebungen vom Zitierenden): ,Die heutigen Eingeweihten der schwarzen Magie leben,
meist unerkannt, unter der Maske eines biirgerlichen Berufs, mitten unter uns. Dabei wissen oft nur die
oberen Range voneinander. Neue Mitglieder werben die Praktizierenden der schwarzen Magie, durch
Entfachung von Neugierde am (verderblichen) Okkultismus und indem sie die neuen Aspiranten an
orgiastischen Ritualen, in Form von "Schwarzen Messen" beiwohnen lassen. Dabei wird den neuen

Aspiranten ein Schweigegeliibde abgenommen, auf dessen Bruch der Tod steht.” (s. Anmerkung 136)

Anthrowiki (Hervorhebungen vom Zitierenden): «Was wird aus den schwarzen Magiern in der Zukunft?
(...) Olga von Freymann: ,,Wenn im Verlauf der Evolution auf der Venus-Erde die Zahl 666 erreicht sein wird,
und die, welche den Weg der schwarzen Magie zu Ende gegangen sind, abgesondert werden um der
Vernichtung entgegen zu gehen, wie weit streckt sich diese Vernichtung in Bezug auf ihre
Persénlichkeit? (...)" - Antwort Rudolf Steiner: ,,Es ist eben das Schreckliche dieser Vernichtung — dass es
innerhalb des menschlich Begreifbaren nichts gibt, wovon man sagen kann, dass die schwarzen Magier es
erreichen; sie gehen einem in unseren Begriffen ganz Unausdriickbaren entgegen, sodass ein Vergleich
fiir ihr Schicksal nur ist, wenn man einen Organismus gliihendem Eisen aussetzt, worin er verschwindet,

weil er ganz und gar nicht angepasst ist.” (Lit.: GA 244, S. 21) (s. Anmerkung 136)

Die schwarzen Logen

Der Beginn jeder echten Heilung ist eine Erkenntnis, eine klare und zutreffende Diagnose. Nur
wenn bekannt ist, woher die Gefahr kommt und welcher Art sie ist, kann sie gebannt werden. Die
schwarze Magie ist ein Wissensgebiet, das sich nicht mehr ohne fatale Folgen ignorieren ldsst. Um
weiteres Licht in diese Finsternis zu bringen, werden im Folgenden Passagen aus dem Werk ,,DAS
WORT in den sieben Reichen der Menschwerdung. Eine Rosenkreuz-Meditation. Teil XXII Die
Schwarzen Logen* von Judith von Halle zitiert '*’. Kursive Hervorhebungen im Zitat stammen von

ihr, andere Hervorhebungen stammen vom Autoren dieser Schrift.

,Das von Gottesehrfurcht, Liebe und Gewissen geleitete planvolle Tatigwerden der Arbeiter der WeiRen
Loge (der freien Bruderschaft Christi), auf das im weiteren Verlauf noch eingegangen werden soll, kann nun
allerdings kaum Erfolge zeitigen, wenn sich diese Arbeiter nicht einen schonungslos klaren Uberblick iiber
eine Tatsache verschaffen, die — so bestiirzend sie ist, und so unangenehm sich die nahere Befassung mit
ihr ausnehmen mag — letztlich eine ebenso zentrale Beriicksichtigung finden muss wie das eigentliche

Zentralereignis der gegenwartigen Kulturepoche, die Erscheinung Christi fir das Ubersinnliche Gewahren,
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das atherische Schauen. — Es handelt sich dabei um ein Geschehen, welches dem eigentlichen, die weitere
Entwicklung der Welt entscheidenden Einschlag, dem Erscheinen der Christus-Wesenheit im Bewusstsein
der Menschheit, uniiberbriickbar gegenlibersteht und sich zu dem Zweck vollzieht, dieses Zentralereignis
fir das Bewusstsein der Menschheit unbemerkt bleiben zu lassen, um dadurch die gesamte Menschheits-
und Weltentwicklung aufzuhalten. Es handelt sich um die in der Gegenwart und nachsten Zukunft zu

Hochstleistungen auflaufenden Tatigkeiten der sogenannten Schwarzen Logen.” (DW2129-2130) 1%

,Dass diese Schwarzen Logen als organisierte Interessengruppen tatsachlich existieren, wenngleich sie fir
die allgemeine Wahrnehmung weitgehend inexistent sind, wird dem christlich-rosenkreuzerischen
Initianten spatestens auf seinem Weg durch das Erdinnere, ndmlich anhand ihrer Tatigkeiten evident,
welche sich in den geistigen Gegebenheiten, auf die er sowohl innerhalb des Mikrokosmos als auch auf
dem physischen Plan und im makrokosmischen Zusammenhang st6Rt, unmittelbar widerspiegeln. Denn
bereits etliche der heute auf dem physischen Plan zu beobachtenden Geschehnisse, die fiir eine héhere
Entwicklung des Menschen unglinstig sind, gehen letztlich auf das Konto der Schwarzen Logen, deren
Stirke darin besteht, die Schwachen auszunutzen, mit denen der Mensch des noch recht jungen
Bewusstseinsseelen-Zeitalters ohnehin schon zu kampfen hat — in einer Zeit also, in welcher der einzelne
Mensch dazu aufgerufen ist, sich seines eigentlichen geistigen Wesens und seiner individuellen Beziehung
zur geistigen Welt erlebend gegeniberzustellen und bewusst zu werden, diesen Aufruf aber noch kaum
wahrnimmt“. (DW2130)

,Denn da diese Logen Veranderungen am gesamten Weltengefiige, von der subatomaren Ebene bis hin

zur makrokosmischen, sowohl indirekt hervorrufen als auch gezielt vornehmen,

muss der Arbeiter der WeiBen Loge in seinen Verrichtungen auf die dadurch entstehenden Umstinde
eingehen konnen, um die im gut-gottlichen Weltenplan veranlagten Ziele, fiir die er sich einsetzen will,
Uberhaupt erreichen zu kdnnen. Es ist also heute wirklich seine dringliche Aufgabe, nicht allein auf die Ziele
zu schauen, die durch die Stufen hoherer Erkenntnis fir das Erdenwohl prinzipiell errungen werden
kénnen, sondern er muss durch immer neue moralische Intuitionen, welche auf die gezielten
Behinderungen dieser Ziele flexibel einzugehen vermogen, die Voraussetzungen fiir das Erreichenkénnen
jener Ziele schaffen”. (DW2131)

,Das Schaffen der rechten Voraussetzungen fir die Ziele des gut-géttlichen Weltenplans wird von den
Arbeitern der WeiRen Loge (wie alle sich zum Logos bekennenden und sich an Seinem Sein und Wirken
orientierenden und zur Mithilfe an der Weltentwicklung bereitwilligen Seelen genannt werden kdnnen)
heute vor allem durch die bewusste, Ich-erfiillte Arbeit an den eigenen geistigen Wesensgliedern bewirkt,
was die schrittweise Veredelung auch der unteren Wesensglieder bis hinein in die physische Leiblichkeit
nach sich zieht — die physische Leiblichkeit des Menschen, wie auch die physische Leiblichkeit der Erde.
Diese Veredelung, welche eine von Liebe und Gewissen erfiillte Vergeistigung der irdischen
Daseinsverhiltnisse, ein Anheben derselben auf eine dem materiell-physischen Plan gegeniiber héher
gelegenen Stufe darstellt, ist das nachste Ziel der Helfer der WeiRen Loge. Denn Erde und Mensch werden
in Zukunft in einen astralischen Formzustand, den funften Formzustand des vierten oder ,mineralischen”
Lebenszustandes der Welt libergehen. — Es ist schon gesagt worden im Zusammenhang mit der

,Erdspiegel“-Schicht, dass alles, was physisch-sinnlich in Erscheinung getreten ist, umgewandelt werden
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muss bis in die physikalischen Gesetze hinein, denn diese konstituieren schlieflich die physisch-sinnliche
Welt. Das Nicht-Entwicklungsfahige, die ,,Asche”, muss bei jenem geistigen Entflammungsprozess abfallen.
Das in den Stoffen enthaltene Geistige aber muss herausgelost, freigesetzt werden und muss eine neue
(lebendige) physische Form erhalten. Diese Formkrafte fiir die Auferstehung des dtherisierten physischen
Leibes (von Mensch und Erde) zu finden und mit jenem neuen physischen Leib als Uberlebende des
stofflichen Verbrennungsprozesses aufzuerstehen, kann nur durch die geistige Arbeit an der eigenen Seele
zustande gebracht werden”. (DW2131-2132)

»,Dass Mensch und Erde also den physischen Formzustand des Mineralreichs kiinftig verlassen werden, ist

eine unumstofBliche Weltentatsache.

Wie sie aber in den neuen astralischen Formzustand vom physischen aus Ubergehen werden, ist nicht
entschieden. Auf das Wie kommt es an. Dass ein groRerer Teil der Menschheit diese Metamorphose so
durchmacht, dass der Weg nicht in einen untersinnlich astralischen Formzustand hineinfiihrt, sondern in
einen dbersinnlich astralischen, dafiir opfern ihre seelischen und geistigen Krafte die Arbeiter der WeilRen
Loge. lhre Werkzeuge sind Fahigkeiten, welche ihren neuen, geistigen Sinnesorganen entspringen, die sie
auf der Grundlage einer Schulung der Selbsterkenntnis, des hoheren Gewissens und der angewandten
Selbstlosigkeit ausbilden, welche auf der unbedingten Hingabe ihres Lebens an Gott, den Quell der
Wabhrheit, des Lebens und der Liebe, beruht”. (DW2132)

»An der planvollen Einflussnahme auf die menschliche und irdische Wesensgliederkonfiguration haben aber
nicht nur diejenigen ein Interesse, die bestrebt sind, sich zu einem tatkraftigen und effizienten Mitarbeiter
an der Verwirklichung des gut-goéttlichen Weltenplans heranzubilden. Dieses Interesse haben auch die
Diener der Gegen-Logen. lhre Ziele sind allerdings denen des gut-gottlichen Weltenplans, welcher vorsieht,
den Menschen zu einem freien, weisheitsvollen und altruistisch schaffenden goéttlichen Wesen aufsteigen
zu lassen, entgegengesetzt. Das letzte Ziel der Schwarzen Logen ist die Etablierung eines sich von dem
Gesamtorganismus der Wesen abkapselnden Eigenkosmos nach den Gesetzen des personlichen Vorteils.
So sind nicht nur ihre Werkzeuge, sondern auch die Art der Verwendung ihrer Werkzeuge denjenigen der

WeiRen Loge entgegengesetzt.

lhr moralisches Initiationsprinzip stiitzt sich auf die Eckpfeiler der Skrupellosigkeit und des Egoismus, auf

einen ricksichtslosen Willensimpuls zur Umsetzung der Eigeninteressen”. (DW2132-2133)

»In den inneren Zirkeln der Schwarzen Logen werden diese Prinzipien, welche den christlichen diametral
zuwiderlaufen, in einer strukturiert, methodischen Weise gelehrt und angewandt. Doch langst nicht der
grofRte Teil der Menschen, die den Impulsen der Schwarzen Logen zu Diensten sind, werden in jenen

inneren Zirkeln bei vollem Bewusstsein in diesen Prinzipien geschult.

Ja, der groRte Teil derjenigen Menschen, die zu Handlangern der Schwarzen Logen werden, wissen davon
nicht das Geringste. Vor allem wissen sie nichts davon, dass diese Logen, von denen die Impulse zur
Vermaterialisierung der Menschenseelen und der ganzen Welt ausgehen, diese Impulse durch eine
geistige Schulung und durch die Anwendung geistiger Krafte zu verwirklichen suchen. Viele wissen nicht

einmal, dass es liberhaupt solche Logen gibt”. (DW2133)
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,In den wenigen hochgradig Eingeweihten der Schwarzen Logen wird die Potenz des gottlichen Ich-Willens
des Menschen zum ,freiwilligen” Trager der Willensmachte der Asuras und zur Empfangsstelle ihrer

Inspirationen.
Es handelt sich bei diesen Menschen um im hochsten Grad das Bose bewusst wollende Iche.

(...) Solche Eingeweihten sind die im Verborgenen Wirkenden. Sie sind die in Bezug auf ihre Fahigkeiten und
Funktionen unerkannt durch die Welt gehenden Fiihrer der Schwarzen Logen. Sie sind daher zugleich die

aus dem Verborgenen heraus wirkenden Verfiihrer der Menschen”. (DW2135)

,,Die Verwirrung der Menschen, das Fehlleiten ihrer Gedanken ist aber vor allem ein Mittel der Schwarzen
Logen, um die Aufmerksamkeit der Welt von dem abzulenken, was die Menschen zu ihrer Errettung fiihren
kann, was selbstverstandlich die Erfolge der Schwarzen Logen vereiteln wiirde. Abgelenkt werden soll von
der liebedurchdrungenen Beziehung des einzelnen Ichs zum goéttlichen Freiheits- und Wahrheitsbringer,
zum Ursprung und zur Heimat der menschlichen Seele und seines Geistes. Das Gute soll fiir Béses, das
Bose fiir Gutes gehalten werden, damit sich unbemerkt ein moralischer Paradigmenwechsel vollziehen
kann, der alle ethischen Normen, die aus der christlichen Tradition, aber vor allem aus der tiefen Einsicht

des freien Ichs stammen, das sich bewusst mit dem gut-géttlichen Geist verbindet, beseitigt”. (DW2140)

,Die Schwarzen Logen werden eines Tages diejenige geistige Wesenheit, die ihre oberste Flihrerwesenheit
ist, ndmlich Sorat, als Christus ausweisen. Noch ist dies nicht in dem MaRe geschehen, wie es angestrebt
wird, weil man noch dabei ist, die entsprechenden Vorbereitungen dafiir zu treffen. Und das bedeutet:
jenen Teil der Menschheit, den man nicht davon liberzeugen kann, dass es keine geistige Welt gibt, in
Bezug auf die wahre Christus-Wesenheit vollstandig und nachhaltig zu verwirren. Die Schwarzen Logen
werden viele Menschen, die eigentlich Christus folgen wollen, fir ihre Ziele vereinnahmen kdénnen, weil
beziehungsweise wenn sich diejenigen, die Thm eigentlich folgen wollen, nicht in der Gegenwart und
nachsten Zukunft durch gesunde verstandesmaRige Einsicht einen Begriff von der Wesenheit Christi
machen. Denn da die Schwarzen Logen tatsachlich von Christus sprechen werden, |hn aber — von den
Menschen unbemerkt — mit der Wesenheit Sorats vertauschen, wird ein nicht unerheblicher Teil der
Menschheit den Flihrern der Schwarzen Loge folgen, die den ,,Christus” propagieren, auf die ihnen eigene
Weise“. (DW2140-2141)

“...und es geschieht das Entsetzlichste, das im gegenwartigen Zeitabschnitt Gberhaupt geschehen kann: die
Seele verwechselt durch mangelnd ausgeiibte Bewusstseinsseelenkrifte jene zutiefst anti-christliche
Wesenheit des ICH-AUSLOSCHERS mit ihrem Schopfer und Erléser, dem LOGOS-CHRISTUS. Dieses
Szenario wird von den Schwarzen Logen vorbereitet durch einen schrittweisen Austausch von Wahrheit

und Liige, durch den besagten grol angelegten moralischen Paradigmenwechsel”. (DW2143)

,Die Schwarzen Logen setzen bei ihrer Kriegsfiihrung gegen die Gemeinschaft der sich dem Logos
anschlieRenden Geister auf die massenhafte Rekrutierung von Seelen, die in Bezug auf die Realitat und
Beschaffenheit einer geistigen Welt so weit im Unklaren leben, dass sie gar nicht davon wissen, fir die
Ziele der Schwarzen Logen eingesetzt zu werden, wodurch sie von den ranghdheren Mitgliedern dieser
Logen, die ihrerseits genauestens mit der Realitdt und Beschaffenheit der geistigen Welt bekannt sind,

umso leichter zu lenken sind.
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Die Manipulation der Gedanken der Menschen, auch ihrer Gefiihle und Willensimpulse, kann durchaus
als eine groRe allgemeine Schulung der Menschheit auf dem Interessenfeld der Schwarzen Logen
bezeichnet werden. Dabei handelt es sich aber zundchst nur um eine Art Vorstufe der Schulung, und deren
Charakteristikum besteht eben darin, dass die in dieser Weise Geschulten NICHT BEMERKEN, dass sie

geschult werden.

Anders ist es in den inneren Kreisen jener Interessengruppierungen, innerhalb derer die Adepten nicht
dariiber im Unklaren gelassen werden, nach welchen moralischen Prinzipien ihre Schulung verlaufen wird.
Denn es wird von ihnen vor jeder neuen Stufe das Ablegen von verschiedenen Schwiiren und Eiden
verlangt, die das — ebenfalls stufenweise erfolgende — bewusste Verschreiben zuerst ihres physischen, dann

ihres seelischen und zum Schluss ihres geistigen Daseins an das Bose beinhalten”. (DW2143-2144)

,50 haben aber die Eingeweihten der Schwarzen Logen nicht nur einen Begriff von den Weltgeheimnissen
seit dem alten Saturn-Zustand, wie er sich aus der Perspektive der Asuras ausnimmt, sondern auch von
jenen Zukunftsgeheimnissen, welche eine Welt bereithielte, deren Bewohner sich konsequent den
asurischen Impulsen verschrieben. Eine Welt, die NICHT zur individuell errungenen héheren Moral
aufsteigt und sich mit dem Ausgang ihrer selbst, dem Logos, wiederum vereinigt, sondern eine Welt, die
dieser Vereinigung gerade in allen Punkten entgegenwirkt und sich daher — vor dem Abschluss des

siebenstufigen Weltentwicklungszyklus — von diesem Zyklus abspalten wird”. (DW2147)

,Uber diese Mittel der Initiationsrituale der Schwarzen Logen des Materialismus sollen nur wenige und

nicht ins Detail gehende Mitteilungen gemacht werden:“ (DW2148)

Judith von Halle erwdhnt folgende Methoden: m ,Es wird seelisch-geistiges Kraftpotential aus astralisch
aufgeputschten Massenbewegungen von Menschen generiert”. (DW2148). Bestimmte Vorstellungsinhalte
werden in die Menschheit als ,Gedankengift” eingetraufelt, die ,leicht zu entziindende Gefiihle und
Willensimpulse heraufbeschworen”. (DW2149) Weil die Menschen aber ihre Seelenkriafte Denken, Fiihlen

und Wollen mangels Geistesschulung noch nicht ausreichend entwickelt haben,

,gelingt es den Schwarzen Logen, den Menschen die lllusion einzuverleiben, dass die von ihnen
aufgenommenen und verinnerlichten Vorstellungsinhalte das Produkt der eigenen Intelligenz sind“.
(DW2149)

Das verleiht den Fiihrern der Schwarzen Logen nicht nur die Macht, ,,groe Menschengruppierungen nach
ihrem Willen zu dirigieren”, (DW2148) sondern verschafft ihnen auch Wissen von den Asuras, welche diese
,Massenastralitdt” ,verspeisen”. ,Die auf diesem Wege erworbenen Wissensinhalte entsprechen
weitgehend jenen Welten-Geheimnissen, die in den ersten fiinf okkulten Schichten der Erde liegen.”
(DW2149) (Mineralische Erde, Fliissige Erde, Erdendampf, Wassererde, Fruchterde, s. Abbildung 10, S. 83).
m , Der Raub seelisch-geistiger Krafte, welcher zur Einsicht in die Geheimnisse der sechsten Erdschicht, der
,Feuererde” fuhrt, macht hingegen erforderlich, Menschen zu foltern.” m ,Das spirituelle Wissen von den
Geheimnissen der siebenten Erdschicht, des , Erdspiegels”, ist wiederum nur zu erlangen dadurch, dass man
Menschen entgegen ihrem karmischen Schicksalsplan gewaltsam zu Tode bringt, wodurch deren seelisch-
geistige Krafte in der Gefahr stehen, sich mit einem Ruck vom Ich zu 16sen und durch den Schock, welchen
die Seele dabei erleidet, fiir eine kurze Zeit getrennt von ihrem Verwalter, dem betreffenden Ich, sozusagen

beziehungslos in der an die Sinnessphdre angrenzenden geistigen Erdensphdre umherzuirren”. (DW2150)
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Je reiner und unverbrauchter die seelisch-geistigen Kréfte der Opfer sind, umso tiefer kann der ,Adept der
schwarzmagischen |Initiation” kommen. Dabei wird ,das eucharistische Opfer, die Christus-gemaRe
Verwandlung der stofflichen Trager der menschlichen Seele und des menschlichen Geistes, in sein
Gegenteil verkehrt”. (DW2150) m — ,Dass man auf diesem dreifachen Wege - durch Manipulation und
Seelenversklavung, Folter und rituellen Mord - an spirituelle Kenntnis der Weltengeheimnisse der flinften,
sechsten und siebenten Erdschicht gelangt, hat damit zu tun, dass man auf diesem Weg an die durch
Monden-, Sonnen- und Saturn-Entwicklung dem menschlichen Wesen eingearbeiteten Krafte wie in einer
gewaltsamen Umkehrung herankommt.” Diese Praktiken wirken auch bei Menschen, welche die
Ergebnisse dieser Praktiken gar nicht bewusst suchen. Es entsteht dadurch eine unbewusste Bindung an
die bose Macht dahinter. Der Pakt mit dem Bésen ,,wird in diesem Falle ganz nach den ehrlosen Regeln jener
Gewalten geschlossen: namlich im Zustand der Unbewusstheit der Seele, die sich zum bdsen Handeln
treiben lasst”. (DW2151)

Zum schwarzmagischen Erwerb von Wissen und Kréften aus den okkulten Erdschichten unferhalb der
siebenten Erdschicht werden Verstorbene benutzt, vor allem diejenigen, die ,im nachtodlichen Dasein
verbleiben, namlich innerhalb jenes mehrstufig gegliederten Bereichs der an die Erde gebundenen
Zwischensphédre, welche der christlich-rosenkreuzerische Initiant auf seinem Abstieg in die okkulten
Erdentiefen zu durchdringen hat”. (DW2151) Je nachdem, in welcher ,,untersinnlichen Leidenssphare”, in
welchem ,,Kreis” der ,Holle” sich die betroffene Seele aufhélt, werden ihr unterschiedliche Seelenkrifte

geraubt.

,Von den Seelen, die in den oberen Regionen dieser ,Hélle” verharren, wird in der Hauptsache das
seelische Kraftpotenzial genommen, welches sich durch die Qual ihres Zustands ergibt. — Im Grunde erfolgt
der Gewinn an fremdem seelischen Kraftpotenzial auch hier, also im Umgang mit den Verstorbenen, lber
das Mittel der Folter. Denn wenn die Menschenseele wahrend ihres vorangegangenen Erdenlebens von
sich selbst und der Welt ein materialistisches Bild hatte und die Existenz eines lebendigen Geistes von sich
gewiesen und auch entsprechend dieser Uberzeugung gelebt und sich verhalten hat, kann sie im
Nachtodlichen in die oberen Regionen jener Holle geraten. Dort wird sie nicht nur von der Tatsache
Uberrascht, dass es sehr wohl eine seelisch-geistige Realitat gibt, da auch diese untersinnliche Region eine
rein seelisch-geistige ist, sondern sie erfdhrt dieses seelisch-geistige Dasein nach dem Ablegen des
physischen Leibes als eine Folter. Denn sie hat nicht mehr jene Sphare um sich - die materielle -, von der sie
Uberzeugt war, dass es die einzige sei, und auch nicht mehr jenen Korper an sich, mit dem sie sich auf diese
materielle Sphare ausschlieRlich bezogen hat. Der Verlust des physischen Kérpers und der materiellen
Erdensphare tritt natirlich fur alle Verstorbenen ein. Aber eine Seele wie die soeben erwdhnte hat sich
durch ihre Haltung im Erdenleben auch keinen Ersatz geschaffen, der sie jenseits der materiellen Sphare zu
einem wirklichen seelisch-geistigen Leben tragen kdnnte. Sie befindet sich nach ihrem Erdentode eigentlich
in der von ihr selbst wiahrend des Erdenlebens zubereiteten Gedankensphire. Diese erlebt sie hier, jenseits
der Sinneswelt, allerdings so, wie die Gedanken in Wahrheit sind: als reale Tatsachen. Und wenn diese
Gedanken, die sie einst hatte, den Geist fiir tot erklarten, dann befindet sich die Seele im Nachtodlichen
realiter in einer Todessphare des Geistes. — Das Einzige, was sie hat, ist ihr Begehr nach der sinnlich-
materiellen Welt und ihrem sinnlich-materiellen Kérper, und ihr gesamtes seelisches Potenzial wendet sich

diesem Begehren zu. Dies aber muss die Seele als Folter erleben, weil sie ihr Begehr nicht befriedigen kann.
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Sie ist aber unfahig, aufgrund des nicht vorhandenen Ersatzes (also des Mangels an das Seelisch-Geistige
anerkennenden Gedanken), ihr Begehr von jenen sinnlich-materiellen Inhalten wegzulenken, und bleibt
daher in einem Teufelskreis der selbstverantworteten Folter gefangen, in welchem mit jedem unerfillten
Begehr das seelische Potenzial dieses Begehrs wachst und wachst. — Dieses aufgestaute seelische
Kraftpotenzial rauben sich durch gewisse Verrichtungen in ihren Initiationsschulungen die Mitglieder der
Schwarzen Logen, wodurch ihnen bestimmte Tatsachen (iber das Wesen der unteren Erdschichten
aufgehen. — Es sind diese Praktiken ein wirkliches seelisches Ausbeuten jener Verstorbenen. Denn
dadurch, dass deren aufgestautes seelisches Potenzial abgesogen wird, bildet sich in den Seelen der
betreffenden Verstorbenen eine Art voriibergehender Hohlraum, der aber sofort durch neues und noch
starkeres Begehr nach dem alten Muster wieder aufgefiillt wird, wie durch einen fortgesetzten Sucht-
Impuls. So kann man sagen, dass die Mitglieder der Schwarzen Logen die Seelen solcher Verstorbener
regelrecht melken. Sie haben sich auch hier, in der unterphysischen Geisteswelt, ein menschliches
Ressourcenlager geschaffen, das sie jederzeit ausnutzen kénnen. Und je mehr Seelen in jene Todessphére,
die an die Erde gebunden wurde, nach dem Ablegen ihrer physischen Leiber geraten, desto machtiger
werden die auf der Erde lebenden Eingeweihten der Schwarzen Logen. Darum wird von ihrer Seite alles
dazu getan, um die Seelen der Lebenden mit der aus dem Materialismus resultierenden Leugnung des
Lebens und Wirkens eines gottlichen Geistes zu impragnieren. Denn dass eine Menschenseele in die an
die Erde gebundene geistige Todessphare gerat, kann nur dadurch eintreten, dass eine solche stetige
Leugnung der Realitdt der geistigen Welt in der Seele wahrend ihres Erdenlebens lber ihr Erdenleben
geherrscht hat”. (DW2152-2153)

,Von den Seelen, die sich selbst in die unteren Regionen der ,Holle” verbannt haben, werden weniger
seelische als im Besonderen geistige Krifte abgezogen ..“. Was sie als , geistiges Vakuum* haben, wird
aufgefiillt vom ,amoralischen Widergeist jener Machte, die in den tiefsten okkulten Schichten der Erde
herrschen. Dies kommt zustande als nachtodliche Entsprechung ihres vorangegangenen Lebensinhalts, der
nicht allein in einer materialistischen Gesinnung und aus dieser hervorgehenden Gottesleugnung bestand,
sondern in einem fortgesetzten, willenserfiillten Wiiten gegen alles spirituelle Leben, das heiBt im
bewussten Bekdampfen des individuellen gottlichen Geistes im anderen Menschen. Als eine Entsprechung
solchen Erdenwirkens schmilzt die Seele nun regelrecht in den Tiefen der geistigen Todessphare, sie wird
durchdrungen von den Impulsen des Nicht-Geistes”. (DW2153-2154)

,Die Spitze solcher Seelen, die im Erdenleben in voller Kenntnis aller Verrichtungen und Ziele der
Schwarzen Logen vorbereitet worden sind, ndmlich zu einer bestimmten Aufgabe in der nachtodlichen
Tiefensphére, bilden verstorbene Eingeweihte und Fiihrer der Schwarzen Logen. Sie gehen in den Tod als
solche Seelen, die bereits vom Erdinneren Kenntnisse erworben haben”. (DW2155). Das bringt sie in
Kontakt mit Kriften ,wie sie heute in den physikalischen Naturbedingungen zu finden sind, womit sie
Macht liber viele Wesen und Verhidltnisse gewdnnen, welche die kiinftige untersinnliche Gegen-Erde
eines Tages bewohnen werden”. (DW2155). Sie haben Zugriff auf geistige ,,Ur-Potenziale* im
Erdinneren, die sie zu einem anderen Schwarzmagier oben auf dem physischen Plan hinaufleiten kdnnen.
,S0 erhalten die Leiter der Schwarzen Logen auf der Erde Machtteilhabe an der quasi uneingeschrankten
Gewalt in den unter der , Erdspiegel“-Schicht gelegenen Zukunftsspharen. Bildhaft gesprochen ist es, als

griffe man — ohne Schaden zu nehmen — an flieBenden Strom, den man selbst nicht erzeugte, und kdnnte

ARZTLICHES ZEUGNIS 100



diesen durch sich selbst hindurch und aus sich selbst heraus auf jegliches Gebiet hinlenken und anwenden,
auf dem man ihn haben will“. (DW2156-2157). — In fernerer Zukunft wird es ein Stadium der
Erdenentwicklung geben, wo der physische Plan der Erde sich schon in eine ,Vorform des kiinftigen
schwarzen Jupiter-Erden-Mondes” verwandelt haben wird, ,in eine Gegen-Erde, die an der Stufe zum
unter-astralischen Formzustand steht”. Die , weitgehend mechanisierten” Kérper der Menschen, welche
den schwarzen Weg gegangen sind, ,werden den Gegenentwurf bilden zu jenem vergeistigten Leib, den
einst Paulus zu Recht beschrieb als ein lebendiges und von dem einzelnen Menschen-Ich individualisiertes
Abbild des auferstandenen, unverweslichen Leibes Christi. Wahrend dieser neue physische Leib aus
Athersubstanz besteht, die durch das Christus-Opfer gebildet werden kann, eine Athersubstanz, die
zundchst als ihren Grundstoff den Lichtather hat, werden die Grundstoffe beziehungsweise -krafte des
physischen Korpers der Schwarzmagier aus demjenigen bestehen, was die untersinnlichen Machte aus den

alten vatergottlichen Lebensatherresten gemacht haben: aus Elektrizitdt”. (DW2158)

,Eine solche Verbindung zweier Schwarzmagier iber die Schwelle zur untersinnlichen Geistwelt hinweg
stellt eine Potenzierung der Ich-Willenskrafte zum Nicht-Ich-Dasein dar. Der Schwarzmagier auf der Erde
will aus seinen Ich-Kraften heraus nicht das Ich als lduternde und verwandelnde Kraft des Guten; und der
Schwarzmagier in der Holle des Nachtodlichen will ebenfalls nicht das Ich als lduternde und verwandelnde
Kraft des Guten wirksam werden lassen. So wird zusammengeschmolzen das Ich-Wollen des Nicht-Ich-
Daseins zweier (oder mehrerer) Menschen in der irdischen und in der unter-irdischen Welt, in der Welt der
Lebenden und in der Welt der Toten, und in dieser Potenzierung wird das Ich als guter Verwalter des
menschlichen Wesensglieder-Organismus und des Welten-Organismus konsequent bekampft“. (DW2158-
2159)

,Darlber hinaus wird man sich wohl in Zukunft tiefgreifende spirituelle Wissensinhalte auch durch den
Raub seelisch-geistiger Krafte von Seelen aneignen, die im vorgeburtlichen Dasein stehen. Der Zugriff auf
spirituelle Krafte von Ungeborenen, auf den Raub noch géanzlich unverbrauchter seelisch-geistiger Krafte,
misste sowohl den groSten Machtmissbrauch als auch den groRten Machtzuwachs der Schwarzen Logen

sowie Folgen kaum vorstellbaren AusmalRes fiir das betroffene menschliche Ich bedeuten,

denn in den noch nicht mit dem physischen Leibeskeim verbundenen Wesensgliedern, vor allem dem
Atherleib, ist das individuelle karmische Schicksalsnetz mit seinen aus der gut-géttlichen Welt zur

Verfligung gestellten Chancen zur héheren Entwicklung des Menschen enthalten.” (DW2159)

,Zur Verwirklichung ihrer Ziele bendétigen die Mitglieder der Schwarzen Logen enorme menschliche
Ressourcen - sowohl seelisch-geistige als auch physische. Von den maRgeblichen Angehorigen der
Schwarzen Logen wird der Mitmensch in diesem Sinne ausschlieRlich als ein persénlicher Rohstofflieferant
betrachtet, der in jeder Hinsicht ausgebeutet werden kann und nur so lange auf Erden geduldet wird, wie
er noch die gewliinschten Ressourcen abwirft. (...) Sie werden ihre mitmenschlichen Rohstofflieferanten
irgendwann durch Maschinen und andere Formen kiinstlicher Intelligenz ersetzt haben, von denen nicht
die ,Gefahr” freier Willenshaftigkeit ausgeht.” (DW2164)

,Wahrend allerdings auf dem weiRen Einweihungsweg nach anfanglich erheblicher Ausdauer zur
Selbstiiberwindung der diesbezligliche Arbeitsaufwand immer geringer wird, bedarf es bei der schwarzen

Initiation flir das Erreichen hoherer Grade eines sich steigernden Aufwands. Da auf dem Wege der
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schwarzen |Initiation an ein spirituelles Wissen nur durch den Raub fremder Potenziale, also durch
Fremdopfer gelangt werden kann, muss dieser Raub, missen die Verrichtungen des Fremdopferns immer
drastischer werden, wenn immer tiefgreifenderes spirituelles Wissen erlangt werden soll. Daher sind die
Initiationsrituale der Schwarzen Logen darauf ausgelegt, in ihren Adepten durch immer drastischere
Praktiken auch das letzte in ihnen verborgene Potenzial des Guten, des Heiligen Geistes, auszumerzen. Und
dies erfordert durchaus einen gewissen Aufwand. Denn das Menschenwesen steigt schlieBlich im
Normalfall aus der Sphare der Wahrheit und der Liebe, in welcher es sich im Vorgeburtlichen
aufgehalten hat, in die Inkarnation hinab, so dass es im Erdenleben die Erfahrungen von dem, was wahr
und gut ist, als einen Erbteil in sich tragt. Und auch wenn ihm dieser Erbteil nicht zum vollen Bewusstsein
kommt, so ist er doch in ihm vorhanden und verschafft sich bei den weiteren Stufen der schwarzen
Initiation, in der es um dessen Ausrottung geht, vor allem bei den praktischen Ritualen zunachst immer
wieder Gehor, so dass dagegen mit auBerster Brutalitat vorgegangen wird. So unterziehen sich die
Adepten — und auch die Fiihrer — der Schwarzen Logen konsequenten und wie gesagt strikt methodischen
Initiationsritualen, welche die Seele in einer radikalen Weise gegen das hohere Gewissen taub werden
lassen.” (DW2165-2166)

»In der hier umrissenen Rosenkreuz-Meditation, deren geistesforscherische Ergebnisse die Seele auf die
Offenbarung der sogenannten Sieben Reiche vorbereiten, durchwandert das Ich des Initianten nach der
inneren Betrachtung des Abstiegs der Welt und des Menschen aus dem Wort des Urbeginnes das Tal der

siebenstufigen Weltentwicklung.

An der Sohle dieses Tals begegnet es in seiner libersinnlichen Erkenntnis der eigentlichen Aufgabe der
Menschheit, welche zugleich ihr kostbarstes Geschenk verkorpert: die Chance auf ihre Entwicklung zu
einer freien, aus Liebe und Weisheit schaffenden GOTTHEIT.

Die Freiheit - Gabe des zur Erde niedergestiegenen und Mensch gewordenen Schopfergottes - ist das
Nadel6hr, durch das die einzelne Menschenseele (und damit die Menschheit als Ganzes) auf ihrem
Entwicklungsweg hindurchgeht. Hier hat jede einzelne menschliche Seele eine Grundsatzentscheidung zu
treffen: fiir oder wider die Entwicklung zu einer freien, aus Liebe und Weisheit schaffenden Gottheit”.
(DW2167-2168)

,Solange der Mensch seinen Astralleib in sich wirken lasst, ohne ihn von seinem héchsten Wesensglied in
Zaum legen zu lassen, wird er sein Denken, das auf den Nerven-Sinnes-Apparat des Gehirns zurlickgreift,
zwischen Sympathie und Antipathie eingeschraubt oder vielmehr hin- und hergerissen finden, ohne dies
freilich als einen unfreien Zustand zu erkennen. — Auf dieser Grundlage konnen sich die schon erwahnten
Gruppenastralisierungen bilden. Und tatsdchlich werden dabei elektrische Energien aufgerufen, die vom
Erdenleib weder unbemerkt noch unbeantwortet bleiben. Da diese Formierungen menschlicher
Gruppenseelen-Aktivitat allerdings immer mehr von den Ahriman verschriebenen Schwarzen Logen als
machtiges Instrumentarium zum Erreichen ihrer spezifischen Ziele erkannt werden, werden von jener Seite
aus MalRknahmen ergriffen, um solche Formierungen — solche Energiemengen oder wogenden
menschlichen Astralmeere — zu spalten, so dass also sozusagen viele verschiedene Gruppen
gegeneinander aufgebracht werden; so dass viele ,,Meere” entstehen, die in unterschiedliche Richtungen
und in unterschiedlichen Rhythmen wogend aufeinandertreffen. Denn durch das Aufwogen von

verschiedenen Meeren, die alle ihr jeweiliges Eigensein liber das der anderen auszudehnen suchen, lasst
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sich das in diesen Meeren aufpeitschende Energiepotenzial noch vermehren. Der Krieg ist schlieBlich die
drastischste Form der Gruppenastralisierung, welche an sich ein Werk Luzifers ist, aber zum Instrument
Ahrimans wird“. (DW2176-2177)

“... (angestrebt) ist der Zusammenbruch sozialer Ordnungen. Uber diesen Weg soll tiber die ganze Erde hin
Chaos und existenzielle Angst verbreitet werden, so dass schlielich zu einem bestimmten Zeitpunkt eine
Art schwarzer ,Heilsbringer” gleich einem Deus ex Machina prasentiert werden kann, dem aufgrund des
bislang ungekannten Ausmalies an Orientierungslosigkeit in den Wirren der gegeneinander von {iberallher
aufpeitschenden Astral-Willens-Meere sogar viele Menschen folgen werden, die zuvor nicht so gehandelt
hatten. Und wenn sie auch ihre Entscheidung als ein Ubel ansehen werden, so werden sie sie dennoch
treffen, weil sie darinirrtiimlicherweise die letzte Aussicht auf Wiederherstellung der urspriinglichen
sozialen Ordnung vermuten. — Doch durch diesen Schritt, das Erden-Wohl durch einen flihrungskraftigen
menschlichen , Heilsbringer” hergestellt zu erhoffen, muss die Seele den wahren Heilsbringer
iibersehen, der sich seit dem Himmelsfahrts-Ereignis der Zeitenwende nicht mehr physisch,
sondern iibersinnlich der einzelnen Seele offenbart — wenn sie Ihn sucht. Allein durch die
Christus-Erkenntnis, durch das Ubergeben der selbstischen Selbstheit an die Fiihrung der altruistischen
Liebe kann begriffen werden, dass jedes einzelne Ich - weil es die Christus-Prinzipien als lebendige
Orientierungskrafte ins eigene Innere gepflanzt erhalten hat - in der Lage ist und in der Verantwortung
steht, im Zusammenwirken mit seinen Menschen-Geschwistern selbsténdig diejenige soziale Ordnung
herzustellen, in der es sich sicher aufgehoben und zugleich geschatzt wei in allem, was es leisten kann.
Allein durch die innere Begegnung mit der Wahrheit und Wirklichkeit der einst Mensch-gewordenen Liebe
kann die einzelne Menschenseele zu der Erkenntnis und zu dem freien und freudevoll empfundenen
Willensimpuls kommen, einen lebens- und schaffensfahigen sozialen Organismus zu bilden durch den
Einsatz all ihrer besten Moglichkeiten und Talente, um dem Leben auf der Erde eine aus diesem
organischen Zusammenhang verantwortungsbewusster und einander schitzender Wesen heraus

resultierende sichere soziale Ordnung zu verleihen”. (DW2178)

,Sie [die ahrimanisch gepragten Schwarzen Logen] wollen, dass diese dtherischen Wachstumskrafte der
,Fruchterde” - jenes vom Ich-bewussten Menschen noch nicht durchgearbeitete, noch nicht erléste Erbe
des alten Mondes, das somit auch noch nicht vom Menschen an den Christus-Lebensatherstrom
angeschlossen worden ist - dem Materiellen unterjocht werden und das Feste wuchern lassen. — Dazu zahlt
eine verfriihte Reife des physischen Leibes bei entsprechend verspateter Reife der in ihm lebenden Seele;

aber auch ein vermehrtes Tumorwachstum oder das explosionsartige Auftreten von Krankheitserregern.

(Das Aufkommenlassen von derart hervorgerufenen Krankheiten wird im Ubrigen von den Schwarzen
Logen nicht nur in Kauf genommen, sondern befordert, weil Giber diesen Weg wiederum DAS EINBRINGEN
MEDIZINISCHER STOFFE IN DEN MENSCHLICHEN LEIB, welche als Trager bestimmter von den Schwarzen
Logen benutzter Kréafte prapariert werden, SCHEINBAR ZWINGEND NOTWENDIG IST.)” (DW2180)

»,Der Machtbereich der ahrimanischen Geister im Erdinneren erstreckt sich bis hinunter zur achten
Erdschicht, zum , Zersplitterer”. Die Ahriman verschriebenen Schwarzen Logen benutzen die menschlichen
Gruppenastralititsmeere, welche in der Tat elektrische Felder erzeugen, zur Beeinflussung des
Magnetfeldes der Erde. (..) Ahriman will das nachste Erdenreich erobern: die kiinftige Jupiter-Erde.”
(DwW2181) {(...)
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,Das Herrschaftsgebiet der asurischen Machte erstreckt sich bis hinab in die neunte Erdschicht, in die
,Kern-Schicht”, in welcher auch jene Krafte ihren geistigen Ursprung haben, welche, wenn sie in
unrechtmaRiger Weise, namlich in rein physisch-materieller Art, gebraucht werden, sich in dasjenige
wandeln, was im Prozess der Kern-Spaltung vor sich geht. — Die Asuras wollen das liberndchste Erdenreich

erobern, den in weiter zeitlicher Ferne gelegenen Venus-Zustand der Erde.” (DW2182)

,Ein gesonderter Blick muss aber auf die ,Feuererde” gelenkt werden. Denn eine der dringenden Fragen
der Gegenwart, die das Leben auf der Erde unmittelbar betreffen, ist die, aus welchem Grund in den letzten
Jahren die Erdbeben-Aktivitdt und der Vulkanismus zugenommen haben und weiterhin zunehmen (...) Der
christlich-rosenkreuzerische Geistesschiler, dessen Bewusstsein sich bis in die ,Feuererde” hinein
ausweitet, kann sich diese Frage vor dem Hintergrund der Tatsache beantworten, dass die geistige Schicht
der , Feuererde” auf das menschliche Seelenleben empfindsam reagiert. Er erkennt daher die Ursache der
aus dieser geistigen Erdschicht heraus evozierten zunehmenden Unruhe der Gesteinsmassen innerhalb der
verschiedenen materiellen Schichten des Erdenleibes in einem sich zunehmend verandernden Seelenleben
der Menschheit. Es ist der seit dem Ende des neunzehnten Jahrhunderts in einer neuen, radikalen Art sich
im personlichen Seelenleben des Menschen geltend machende Materialismus, der in keiner anderen
Schicht einen so unmittelbaren Widerhall erzeugt wie in der sechsten geistigen Erdschicht, der , Feuererde”.
(...) Denn die drohende Polumkehr trate um viele tausend Jahre verfriiht ein, als dass sie ein Spiegelereignis
zu der wahrend des atlantischen Zeitraums aufgetretenen Polumkehr darstellen kénnte (...) (Es) ist dem
christlich-rosenkreuzerischen Initianten bewusst, dass er neben seiner kontinuierlichen Arbeit an der
Atherisation der Erde, zu welcher er einen moglichst groBen Teil der Menschheit zu bringen sucht, auch
sofortige Bemihungen um eine Re-Stabilisierung der durch Polaritdten charakterisierten physisch-
sinnlichen Daseinsverhéltnisse des Menschen zu erbringen hat. Diese temporidre Wiederherstellung der
polaren Ausgewogenheit ist von dringender Notwendigkeit - vermag sie doch dem Menschen die
erforderliche Zeitspanne fiir eine spirituelle Entwicklung zu einer allmahlichen Unabhéngigkeit von den
physisch-sinnlichen Bedingungen zu gewadhrleisten. So steht fir jeden Menschen, der sich fir die
Verwirklichung des gut-gottlichen Weltenplans zugunsten der Menschheit zu engagieren wiinscht, heute
die praktische Aufgabe im Vordergrund, daran mitzuwirken, die aus dem Takt geratenen geistigen und
materiellen Strome des Erdinneren moglichst taktvoll durch die gewissenerfiillte Kraft seines Ichs so zu
dirigieren, dass sie sich wieder einem ausgewogenen Zustand oder Verhalten anndhern”. (DW2183-2185)
(...) ,Man konnte sagen: Je frecher der Mensch der , Feuererde” spottet, ndmlich durch seine Verleugnung
ihrer Existenz (sowie der aller Ubrigen geistigen Erdschichten), desto deutlicher wird er ihre Existenz zu
spuren bekommen.” (DW2187)

»(Was in ndherer Zukunft Giber die Menschheit hereinbrechen wird, wird sich nicht nur auf die Verderbtheit
einiger Personlichkeiten oder kleinerer Gruppen zuriickfiihren lassen, die sich aus narzisstischem
Geltungswahn und radikal selbstischen Eigeninteressen heraus bewusst vom gut-gbttlichen Weltengeist
abwenden und Uberall Spaltung und Hass schiiren. Sondern es werden sich die ungeheuerlichen
Katastrophen, die uns bevorstehen und gegen die alles, was die Menschheit bis heute erlebt hat -
einschlieBlich der bislang beispiellosen Ereignisse des vorigen Jahrhunderts —, nur wie ein Wellenkrauseln,
wie eine leichte Windboe ist, auch zuriickfiihren lassen missen auf die Tatsache, dass von der friedfertigen

,unbeteiligten” Mutter oder dem einfachen Zuarbeiter (iber den Akademiker bis hin zu fiihrende politische
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Amter bekleidenden Persénlichkeiten gegeniiber ihrer héheren Bewusstseinsbildung und Anerkennung des
sie verlebendigenden gottlichen Geistes nicht der geringste Wille gebildet worden ist. Das sprichwortliche
Schlafen-Wollen gegeniiber der durch alle Sinnesdinge und -ereignisse hindurch sich aussprechenden
geistigen Wirklichkeit bildet die Grundlage fiir den immensen Erfolg derjenigen, die sich dieser geistigen
Wirklichkeit klar bewusst sind und sich ebenso bewusst den geistigen Kraften des Bdsen verschrieben
haben, den Geistern der Egoitdt und Amoralitdt — ein ,Erfolg”, der in der Vernichtung der uns bekannten
Daseinsverhaltnisse bestehen wird, welche auf einem Gleichgewicht zwischen Abbau und Aufbau beruhten.
— Von den chaotischen Zustdnden, die schon in kurzer Zeit in den verschiedenen Regionen der Erde
herrschen werden, von dem, was sich durch die ausgebliebene Verantwortungsiibernahme der
Menschheit - des einzelnen Menschen! — gegeniliber der geistigen Realitdit der Erde und der
Menschenwesenheit an Leid und Zerstérung ausbreiten wird — wie erbitterte, skrupellose Kriege um Boden
und Ressourcen in einer immer starker von Naturkatastrophen und Ressourcenknappheit heimgesuchten
Welt —, wird in diesen Aufzeichnungen nichts ausgefiihrt. Dass die Menschheit nur dann eine Chance hatte,
ohne betrachtliche Verluste an Leib und Leben die ohnehin schon in Gang gesetzten Verdnderungen am
Haushalt der Natur zu Gberdauern, wenn alle Nationen an einem Strang zégen und man sich wirklich als ein
einziger Menschheits-Organismus begriffe, wird nicht rechtzeitig erkannt oder ernstgenommen werden, so
dass — selbst wenn diese Erkenntnis einsetzte — keine Taten im groflen Malistab mehr folgen werden, durch
die eine globale Katastrophe verhindert werden kénnte. Schon langst sind die Weichen fiir geopolitische
Umwadlzungen ungekannten AusmaBes gestellt - nicht zuletzt Ubrigens durch die fatale historische
Entscheidung des gerade wiedervereinigten Deutschland im Herzen Europas, den Beitritt zum westlichen
Verteidigungsbiindnis zu vollziehen, anstatt Neutralitdit zu beanspruchen —, die sich in kriegerischen
Handlungen einer Menschheit niederschlagen werden, die im zeitgleichen Ringen mit zahllosen anderen
Herausforderungen wie noch unbekannten Krankheiten, parasitischen Plagen oder Kontaminationen von
Erde, Wasser und Luft, welche die Erndahrungs- und Atmungsgrundlagen erschittern werden, sich zu
Brutalititen bereitfinden wird, die alle gegenwartige Vorstellungskraft Ubersteigt und auch nur im
Schutzraum der Initiation, in dem das Ich sich eingebettet weill in die immerdar treuen gut-gbttlichen
Lebenskrafte seiner geistigen Heimat, geschaut und ertragen werden konnen. Darum wird Gber den
duBeren Verlauf der machtstrategischen Entwicklung in den irdischen Lebensverhaltnissen der kommenden
Jahrzehnte und Jahrhunderte nichts weiter gesagt werden. Denn es kommt nun darauf an, durch die Arbeit
an der eigenen Seele die Verbindung zu jener Geistigkeit herzustellen, die nicht nur das Erkenntnislicht
Uber unser Dasein ausstrahlen lassen will, sondern uns auch mit jenen lbersinnlichen Wirkensgliedern,
Organen und Kraften auszustatten wiinscht, mit denen wir wahrend jenes kaum mehr abwendbaren
duBeren Niederganggeschehens die Grundlagen fiir eine atherisierte Erde und eine atherisierte physische
Leiblichkeit zu bilden befahigt sind, auf der wir unsere hohere Entwicklung fortsetzen kénnen. Daher soll in
diesen Aufzeichnungen vielmehr auf die Verantwortung des einzelnen Menschen gegeniiber den
Weltverhaltnissen aufmerksam gemacht werden und auf den unmittelbaren Zusammenhang seines

individuellen Seelenlebens mit dem Erdorganismus, ja mit Mikro- und Makrokosmos.)“ (DW2187-2189)

“... ,Nadelohr Mensch”. Samtliches geistiges Kraftewirken - ob untersinnliches, inner-irdisches oder
Ubersinnliches, kosmisches - verlauft in gewissem Sinne seit der Ich-Erweckung des Menschen durch ihn
selbst. Er ist sozusagen ein Transmitter fir den Krafte-Austausch zwischen Mikrokosmos und

Makrokosmos. Aus diesem Grunde ist bei allen Aktivitaten (auch) der Schwarzen Logen immer der Mensch
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in irgendeiner Weise beteiligt. Entweder wird durch irgendein Mittel auf ihn eingewirkt, oder er wird in
seiner Wirkung, die er selbst auf einen anderen Zusammenhang bewusst oder unbewusst hat, ausgenutzt.”
(DW2192-2193)

»Was durch die Inspirationen dieses Sorat-Wesens vor einigen Jahrzehnten auf den Weg gebracht wurde,
ist lediglich eine erste Zwischenetappe auf seinem sich noch durch Aonen weiterziehenden Feldzug gegen
die Vergottlichung der menschlichen Wesenheit. Doch fiir den am gegenwartigen
Scheidepunkt seiner Bewusstseinsseelen-Entwicklung stehenden Menschen ist
dieser Angriff die schlimmste, die ernsteste Bedrohung seiner weiteren
Existenz als Geschopf und seiner zukiinftigen Existenz als Ebenbild Gottes. Denn
das, was kommen wird und kommen muss — der sogenannte Krieg aller gegen alle —, kann auf diese Weise
entweder verfriht eintreten, namlich noch vor der siebenten Kulturepoche des gegenwartigen Zeitraumes,
oder es kann sich der weitere Verlauf der Erden-Entwicklung so vollziehen, dass die Uberlebens- und
Arbeitsbedingungen auch fiir die kleine Zahl von Eingeweihten und Geistesschiilern des Christus-Logos auf

dem physischen Plan weitgehend zunichte gemacht werden.” (DW2196)

,Wenn diese Bedingungen vorliegen, wenn (...) gruppenegoistische Massenverbande, nationalistisch
gestimmte Volker oder Bevolkerungsgruppen, die von einem Geflihlsleben bestimmt werden, was in der
charakterisierten Art beschaffen ist, gegeneinander aufbegehren, kénnen jene schwarzen Dynameis (durch
das Tor der menschlichen Seele) so auf die Bewegungen des Erdenleibes einwirken, dass es zu gewaltigen
Umwailzungen und Verlagerungen der Eisenstrome im Erdinneren kommt. lhre antidynamischen Impulse
wirken erstarrend auf die das natirliche, irdische Leben ermdglichenden und férdernden Bewegungen des
Erdenleibes und bremsen durch ihr geistiges Gegenlaufen dieselben so aus, dass es zu jener sozusagen
einseitig werdenden Bewegung in den Eisensdulen kommt, zu einem ,Zusammenziehen”, Komprimieren,

Blockieren - zu einer tatsachlich widerlaufigen moralischen wie physikalischen Dynamik.” (DW2198-2199)

[Mechanisierte Medizin]: ,,So werden zwar in die Medizin spirituelle Einsichten und Methoden eingefiihrt
werden, aber die Medizin wird weiterhin, ja noch mehr als heute, in einem ganz und gar materialistischen
Sinne auf den Menschen bezogen sein. Nicht etwa durch eigenstandiges Erkennen und In-Beziehung-Treten
des einzelnen Menschen beziehungsweise Patienten mit jenen kosmischen Zusammenhangen, wie sie sich
als Folge seelischer Reife im Zuge eines bewusst gewahlten und geflihrten Schulungsweges der
individuellen Seele er6ffnen, sondern durch verabreichte Medizinalstoffe (ohne bewusste innere
Beteiligung des Patienten) werden diese kosmischen Aspekte in der Zukunftsmedizin eine Rolle spielen. —
Unter diesen Umstanden wird das Wissen um jene Zusammenhdnge zwischen den kosmischen
Einwirkungen und den irdischen Substanzen missbraucht. Man nutzt geistige Krdfte aus, um den
physischen Menschenleib zu erhalten oder genesen zu lassen (bei Belieben mitunter auch gezielt zu
verderben). Gleichzeitig halt man den Patienten durch die Umstdnde der therapeutischen MalRnahmen,
durch die Gabe jener kosmisch entsprechend préaparierten Medikamente von jedem eigenstandigen
Bewusstseinsseelen-Impuls fern. Es wird ein Gesundheitssystem eingerichtet werden, welches letztlich
darauf ausgerichtet ist, den Menschen in eine spirituelle Abhangigkeit zu bringen, so dass er sich um eine
eigenstandige moralische Entwicklung, die zur Erkenntnis der Zusammenhange zwischen Sinnes- und
Geisteswelt fiihren wiirde, zwischen Medikament und menschlicher Wesensglieder-Organisation,

zwischen Therapie und eigener Verantwortung, nicht zu bekiimmern braucht. Es wird ihm dann in diesem
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Zustand gentigen, wenn er ein wirksames Mittel gegen seine Beschwerden einnimmt. Warum und wie es

wirkt, wird ihn nicht einmal mehr interessieren. (DW2213-2214)

Auf diese Weise verhindert man effektiv eine Einsicht des Patienten in die karmischen
GesetzmaBigkeiten, in das Verhdltnis seines eigenen Seelenlebens zu Krankheit und Gesundung. Man
wird dadurch den Menschen davon abhalten, Krankheit, ja den Leidensprozess als solchen, als einen Weg

zu einem sonst nicht eintretenden héheren Erkenntnisgewinn zu begreifen.

Denn gerade dieser Erkenntnisgewinn, die Reifung der Seelen, soll nach dem Willen kleiner
gruppenegoistischer Verbande nicht eintreten. Das Dumpfhalten des h6heren Bewusstseins aller anderen
Menschen, die nicht der zahlenmaRig kleinen schwarzen Interessenelite angehoren, steht bei allen

Aktivitaten der Schwarzen Logen im Vordergrund. (DW2214)

Wie schon an friiherer Stelle gesagt, lasst die geistige Anschauung keine Zweifel daran, dass das
Sterbenkénnen im physischen Leib fiir eine addaquate Entwicklung der Menschenseele ebenso notwendig
ist wie das Geborenwerden. Ebenso ist sich der Geistesschiiler darliber im Klaren, dass zu einem gesunden

Leben im gegenwartigen Stadium der menschlichen Entwicklung auch das Erkrankenkdnnen gehort.

Der Mensch des Bewusstseinsseelen-Zeitalters bedarf jeder Maoglichkeit, die ihn zum Tatigwerden seiner
Bewusstseinsseele anregen kann. So braucht er als eine der bedeutsamsten und dadurch wertvollsten
dieser Moglichkeiten auch dringend die Chance, krank werden zu kdnnen. Denn eine Erkrankung ist
oftmals das einzige Mittel, um zu einem tieferen Verstandnis des eigenen Daseinsgrundes, zur Erkenntnis
einer hoheren Welt und der aus ihr stammenden Ideale und Ziele zu gelangen. Damit ist
selbstverstandlich nicht gesagt, dass im Falle einer Erkrankung keine medizinischen MaRnahmen ergriffen
werden sollten! Sie missen selbstverstdndlich unbedingt ergriffen werden, solange Aussicht auf Genesung
besteht. Doch die Moglichkeit, durch eine Erkrankung und das Durchleben ihres wie auch immer sich
ausgestaltenden Verlaufes Einsichten auf den Gebieten des Lebenssinns, der geistigen Wirklichkeit, der
Selbstlosigkeit und des Mitleids sowie des Willens zur ethischen Wandlung und zur selbstlosen Tat
erlangen zu konnen, darf dem Menschen in dieser entscheidenden Phase seiner Besinnung zur hoheren
Bestimmung nicht genommen werden. — Wenn durch medizinische oder andere therapeutische Hilfe die
Genesung wiederhergestellt oder unterstiitzt werden kann, bietet dies dem Betreffenden die Mdéglichkeit,
das wahrend des Krankheitsverlaufs Erkannte noch im selben Leben zur Anwendung zu bringen. Sowohl das
Eine wie das Andere - die Erkrankung und die Genesung - stellen also wichtige Erkenntnishilfen der
Menschenseele dar.” (DW2214-2215)

, -.. die gut-gottliche Seite wirkt im Sinne und zum Besten des Menschen innerhalb auch der furchtbarsten
Ereignisse mit. So missen die Schwarzen Logen nicht nur der Tatsache begegnen, dass Menschen, die unter
der Einwirkung von Naturkatastrophen ihr Leben verlieren, liberhaupt eine Gelegenheit zu einer neuen
Inkarnation erhalten, so dass sie ihrem neuen Leib ihre neuen Erfahrungen einarbeiten und auf diese Weise
ihre karmische Entwicklung zu einem bewusster werdenden Individuum fortsetzen kdénnen, sondern dass
solche Menschen auch zur abrupten Einsicht in die Wahrheit von der Existenz des lebendigen Geistes
kommen, welcher ihnen aufgeht als der die Naturgewalten, durch welche sie ums Leben kommen,
bewirkende und in ihnen wirkende machtige Verursacher. Die Schwarzen Logen sehen sich also

konfrontiert mit der ehernen Tatsache, dass Seelen, die durch eine Naturkatastrophe umkommen, dadurch
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eine lberwiltigend klare Erkenntnis von der Wirklichkeit des Geistes und seiner Bedeutung fiir das
Weltgeschehen erlangen kdnnen, wie sie sie sonst nicht oder erst im Laufe vieler weiterer Inkarnationen

sich hatten aneignen konnen. — Diesem Problem werden die Schwarzen Logen dadurch begegnen, dass sie

darauf hinarbeiten, die Leiber zu mechanisieren, um den auf diese Weise erleuchteten Seelen wiederum

die Wege zu erschweren, ihre Errungenschaften im neuen, physischen Erdenleib anzuwenden.

Denn dazu braucht es einen solchen physischen Leib, der zumindest noch so weit als ein ,natirlicher”
bezeichnet werden kann, als er von den Schopferkraften des lebendigen Geistes gebildet und ausgestaltet
wurde, und der in der Lage ist, den Keim zur Vergeistigung, der sich durch die weiteren seelischen
Errungenschaften des Menschen formt, in sich aufzunehmen. — Dieser Weg soll aber abgeschnitten werden

nach dem Willen der Schwarzen Logen und derjenigen Gegen-Geistigkeit, der sie zu Diensten sind.

Genmanipulationen, die in diese Richtung zielen, sowie die technische Mechanisierung des physischen

Leibes sind fiir die ndachsten Jahrhunderte die Mittel, durch die sie dies zu erreichen suchen.

Demgegeniliber wissen die Schwarzen Logen auch, dass materialistisch gestimmte Seelen, die in Zeiten
stattfindender Naturkatastrophen zur Geburt hinabsteigen, ohne Schwierigkeiten in die technisierten und
manipulierten Korper, die ihnen bereitet werden, einziehen werden kénnen — dies allerdings zu dem hohen
Preis, dass dabei ihre freie Ich-heit immer weiter in die Benommenheit, Bewegungsunfihigkeit
hinuntergedriickt wird. Die Iche werden dadurch gleichsam , briichiger”, denn die menschliche Seele bindet
sich immer starker an das Materielle. — Dadurch werden sich wiederum Menschen auf der Erde einfinden,
die gegenlber ihrer vorangegangenen Inkarnation in einem noch starkeren MaRe zur Blind- und Taubheit
gegeniiber dem ihnen innewohnenden Geist neigen und die in ihren Astralleibern und Atherleibern
dadurch immer unbeherrschter und triebhafter werden. Es steigen daher kiinftig zunehmend Menschen
zur Inkarnation auf den physischen Plan herab, deren Handlungen — ob im Denken, Fiihlen oder Wollen
— immer unmoralischer werden. Und dies wirkt wiederum zurlick auf die ,Feuererde”, welche dadurch
gleichsam ohne Unterlass in einer den physischen Plan erschitternden Weise reagiert. — Ein Circulus
vitiosus, den die Menschheit zu ihrem eigenen Wohl vonseiten der gut-gottlichen Geister aufgerufen ist zu
durchbrechen. — Aber diese Priifung ist keine einfache, denn personliches Leiden durch Selbsterkenntnis
zu Uberwinden und durch die auf diesem Wege der Seele erwachsende Selbstlosigkeit Leiderzeugung zu
dezimieren, ist keine Aufgabe, welche die Seele, die nicht von ihrem Ich durchflammt ist, aus sich selbst
heraus ergreifen wollen wird. Vielmehr ist sie schnell bereit, in dasjenige einzulenken, was ihr aus fremder
Hand als bequemer Ausweg angeboten wird, um eigene Anstrengungen in der Hinwirkung zum seelisch-
geistigen (und physischen) Genesungsprozess zu umgehen und dennoch an die Friichte physischer
Gesundheit zu gelangen. — Auf dieses neuartige Schein-Substitut, welches die im Krankheitsprozess
liegende Moglichkeit zur seelisch-geistigen Reife und moralischen Verantwortung durch bestimmte
Medikamente und Therapien ersetzen soll, durch welche der Patient in den sozusagen unverdienten
Genuss gewisser geistiger Krafte kommt, die bei der Zubereitung der verabreichten Mittel oder Therapien
durch bestimmte kosmische Konstellationen in diese hineingebracht wurden, ohne dass er aber selbst jene
geistigen Krafte kennt oder achtet, wird die Menschheit schon heute vorbereitet. — Man bereitet sie auf all
das vor, indem man ihr weiterhin ein streng materialistisch-naturwissenschaftliches Bild vom menschlichen
Organismus vermittelt, das sich auf die rein sinnlich-stofflichen Verhaltnisse und Funktionen dieses

Organismus beschrankt; und indem man alle Fragen danach, ob es nicht vielleicht doch etwas wie eine
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Seele oder gar einen Geist geben konnte, der mit den physischen Funktionen interagiert, mit Verweis auf
eine davon ganz unabhangige Psychologie beantwortet oder diesbeziigliche Zweifel durch das Dogma vom
genetischen, zelluldren, neuronalen Ursprung der unterschiedlichen menschlichen Gedanken und Gefiihle
zu zerstreuen sucht. So wird ein betrachtlicher Teil der Menschheit in der Zukunft nicht einmal in Erwagung
ziehen, dass den in Umlauf gebrachten Medizinalstoffen eine spirituelle Wissenschaft, ja konkrete
spirituelle Handhabungen und Krafte zugrunde liegen konnten. Die Menschen werden lediglich die Potenz
solcher neuen Mittel bewundern und deren Verabreichung immer nachdriicklicher als ihnen zustehende

Dienstleistung einfordern.

Gestitzt auf diesen Gedankenmaterialismus wird man in einem noch wesentlich gesteigerten MaRe als in
der Gegenwart die Behauptung glaubhaft machen, dass ein Leben nur dann wertvoll sei, wenn es von

Krankheit und Leid verschont bleibt.

Dementsprechend wird von den Schwarzen Logen auch auf dem Feld der Medizin und Pharmakologie
darauf hingewirkt, dass die Sehnsucht nach einer moralischen Entwicklung im Menschen-Inneren durch
das Verlangen nach kérperlicher Gesundheit ersetzt wird. — Dennoch: Die Entschlossenheit der gut-
gottlichen Geister, dem Menschen iberall zur Hilfe zu eilen, wo er ihnen nur den geringsten
Handlungsspielraum einrdaumt, ist GROSS, und ihre Weisheit, mit der sie dabei die aussichtslosesten
Umstadnde in Gelegenheiten verwandeln, die dem einzelnen Ich zu jener neuen Stufe des Erwachens
verhelfen, welche dem Bewusstseinsseelen-Zeitalter gemaR ist, ist schier unermesslich. — Einen Hinweis
auf dieses gnadenreiche Engagement der geistigen Welt, welches in der Zukunft selbst noch Mittel und
Wege im Rahmen einer extrem materialistischen Medizin ausschépfen wird (welche zwar auch geistige
Krafte einflieRen lassen wird, jedoch so, dass diese den materiellen Bestrebungen dienstbar sein missen),
gibt bereits heute der Blick auf ein Geschehen, das sich im Rahmen der technisierten Notfall- und
Intensivmedizin vollzieht. Allein durch den Einsatz von Defibrillatoren, aber auch durch andere
intensivmedizinische MaRnahmen sind bereits unzahlige Menschen wieder zurick ins Leben geholt
worden, die unter anderen Umstanden verstorben waren. Nicht immer mag das im Sinn des Patienten sein.
So manches Mal wird das Leiden todkranker Menschen iiber die Grenze ihrer natiirlichen Lebensspanne
hinaus kiinstlich verlangert. Und doch sind es auch diese hochtechnisierten Methoden der Notfall- und
Intensivmedizin, aus denen die gut-gottliche Welt fiir das wahre Wohl der Menschheit auf ganz andere
Weise Nutzen zu ziehen weill: namlich durch die von den Patienten erlebten sogenannten
Nahtoderfahrungen, bei denen die Menschenseele Gber den Erkenntnisabgrund, der zwischen Sinnes- und
Geistwelt liegt, hinlibergetragen und zur bewussten Wahrnehmung der geistigen Wirklichkeit und nicht
selten zum Gewahren Christi in Seiner dtherischen Erscheinung erweckt wird.” (DW2216-2220) [Judith von
Halle fiihrt weiter aus, dass es weiterhelfen kann, sich von Menschen erzdhlen zu lassen, die durch eine

] 139

Nahtoderfahrung gegangen sind.

Das heilige Buch des Lebens - die DNA

Die iber die Covid-Impfstoffe mittels ,,Notfallzulassung* begonnene und aktuell unkontrolliert,
halt- und verantwortungslos und inhaltlich weiterhin unvalidiert ins Unbegrenzte schieBende

Anwendung der mRNA/Nanolipid/Virusvektor-Technologie auf breitester Front an der gesamten
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Menschheit mittels ,,Impfung® genannter Substanzgemischinjektionen ist ein GroBangriff auf das
heilige Buch des Lebens, das menschliche Genom, des Menschen Erbsubstanz. Sie wurde iiber
Millionen von Jahren iiber alles durchlebte Wohl und Wehe unserer Vorfahren und unter der gro3en
Sorgfalt und Weisheit der guten Gotter kunstvoll gebildet. Bis zum Mysterium von Golgatha war
das Genom eines Menschen hauptsidchlich Ausdruck seiner Volkszugehdrigkeit. Seit dem Einschlag
des Christus-Ich zur Zeitenwende jedoch ist das Genom eines Menschen vor allem substanzieller
Trager des individuellen Menschenschicksals, das als Karma die Grundlage bildet fiir seine
individuelle Zukunftsfahigkeit, die gleichzeitig die Zukunftsfahigkeit der Menschheit bedeutet,
denn die wahre Menschheitsentwicklung vollzieht sich in aller Zukunft im Durchgang durch das
Nadelohr des Einzel-Ich, und nicht iiber die Formung einer gesichtslosen Menschenschablone, in

der kein menschliches Ich mehr wohnt.

Es werden im Folgenden wieder Passagen aus dem Werk ,,DAS WORT in den sieben Reichen der
Menschwerdung. Eine Rosenkreuz-Meditation®, aus ,,Teil XXII Die Schwarzen Logen* von Judith
von Halle zitiert '*. Kursive Hervorhebungen im Zitat stammen von ihr, andere Hervorhebungen

stammen vom Autoren dieser Schrift.

,Das Feld der naturwissenschaftlichen DNA- und Stammzellforschung haben die Schwarzen Logen fest im
Blick. IThren hochsten Eingeweihten ist bewusst, dass Manipulationen an (vor allem) menschlicher DNA und
menschlichen Stammzellen in der ihnen vorschwebenden Weise erst gelingen kdonnen, wenn ihnen ein
Zugriff von bestimmter Qualitdt auf die geistigen Potenziale der achten und neunten Erdschicht moglich
wird. Aus diesem Grunde werden vonseiten der Schwarzen Logen heute das exoterische Feld (der
Stammazellforschung) und das esoterische Feld (der Zugriffsmoglichkeit auf die geistigen Potenziale des
LZersplitterers” und der , Kern-Schicht”) gleichzeitig und mit derselben Intensitdt bearbeitet, um zur

,rechten” Zeit beide Felder in wohl praparierter Weise aufeinander zu beziehen.” (DW2230)

,Die im Zusammenhang mit der , Kern-Schicht” stehenden produktiven Schopferkrafte haben ihre héchste
Bedeutung fiir die Grundlage aller seelisch-geistigen Entwicklung des Menschen: flir den physischen Leib.
Sie treten im Augenblick der Zeugung auf der Ebene des physischen Sinnesplans in Kraft und markieren
jenes ,zeitlich-Uberzeitliche” und ,raumlich-Uberrdumliche” Geschehen, das erstmals einsetzt an einem
zuvor nie dagewesenen physisch-materiellen Leib oder Leibeskeim. — Die sich bei jenem Vorgang
erbildenden und in Produktion tretenden Stammzellen konnen als das physisch-materielle Abbild der
geistigen Tatsache betrachtet werden, dass der eigentliche Mensch, sein Geist, sich vollkommen frei ein
jegliches Sein und Wirken erwahlen kann. Zugleich aber weisen sie darauf hin, dass er durch das, was seine
karmische Biographie, seinen individuellen Entwicklungswerdegang darstellt, diese Freiheit dazu nutzt,
um nach einem dieser Biographie entsprechenden Plan die anstehende Inkarnation mit all ihren
Schicksalsoptionen auszugestalten. Der Mensch webt im Vorgeburtlichen — aus der Uberschau des reinen
Geistgebiets und in Freiheit — ein bestimmtes Schicksalsnetz, um das, was er sich vorgenommen hat, in dem
von diesem Netz durchzogenen, ja von diesem Netz gewissermalRen konstruierten physischen Leib
erreichen zu kénnen. Sein karmisches Netz hat er aus der vollstdandigen Freiheit veranlagt. Namlich aus
jener Weisheit und Schaffenspotenz heraus, die ihn durchdringt und ausmacht, wenn er im reinen

Geistgebiet im Zustand seiner gottlichen Vollkommenheit lebt, wo sein ewiges Ich auch stets verbleibt.
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Dort, in jenem Zustand, ist es ihm ein Bedirfnis, sich unter den von ihm selbst (infolge der Taten seines
vorherigen Lebens) geschaffenen Bedingungen wieder zu inkarnieren. — Dieses karmische Netz wird dem
Atherleib einverwoben, ja es ist am Ende der vorgeburtlichen Vorbereitungen eigentlich der Atherleib, und
dieser wiederum veranlasst durch seine lebenskraftige Arbeit am physischen Leibeskeim, der Zygote oder
Stammazelle, der physisch-materiellen Grundlage der Inkarnation, sich so zu entwickeln, wie es dem jeweils
individuellen Schicksalsnetz entspricht. Die Weisheit des unsterblichen Ichs webt an diesem Leibeskeim.”
(DW2229-2230)

,Die Human- und Molekularbiologie ist in Bezug auf die Prozesse im Kleinsten ein weites Feld der
Forschung, auf dem noch vieles zutage geférdert werden wird. Es ist die Aufgabe der WeiBen Loge, diesen
Forschungen den moralischen Impuls zu verleihen, der allein fiir einen verantwortungsvollen Umgang mit
den Pldnen und Ergebnissen dieser Forschungen sorgen kann. Die erwdahnten mikrokosmischen Prozesse
im menschlichen Organismus kénnen — nicht wie von der gegenwartigen einseitig materialistisch
ausgerichteten Naturwissenschaft gedacht, sondern — nur vor dem Erkenntnishintergrund der geistigen
Schichten des Erdinnersten erforscht werden. — Die Fragen um die eigentlichen Zusammenhdnge des
Lebens im Kleinsten werden ohne diese Art der Betrachtung ebenso wenig beantwortet werden kénnen
wie die Ratsel der Astrophysik. Da aber das Kern- beziehungsweise das Kern-Schichten-Mysterium nicht zu
trennen ist von der Liebe-Tat des Christus-Wesens im Dunkeln des stofflichen Todesreiches, sind auch die
Urgriinde und Abldufe des menschlichen Lebens im Kleinsten der physischen Welt seit diesem Augenblick
der Menschheitsgeschichte mit den Wirkungen jener Christus-Tat verbunden. Und diese
Verbindungsfaden kénnen allein durch die Krafte des menschlichen Ichs, durch den der geistigen
Wirklichkeit gegenliber aufgeschlossenen menschlichen Geist, erkannt und erkundet werden.” (DW2231-
2232)

,Der durch Christus ins Kern-Innerste des Stoffes hineingetragene geistige Freiheitskeim, dessen dufleres
Daseins- und Wirkens-Abbild als das besondere Verhalten von Teilchen und Kradften durch die
Quantenphysik beschrieben wird, ermoglicht zum einen jenen Materie-,Essenzen” des menschlichen
Leibeskeimes eine génzlich ungebundene Beweglichkeit, durch welche sich die (zunéchst noch rein geistige)
individuelle karmische Information auf den physischen Leibeskeim Ubertragen kann. Hier im
Quantenbereich, steht sozusagen das Tor, durch welches hindurch sich der Gehalt der vom Ich im
Vorgeburtlichen individuell veranlagten geistigen Wesensglieder auf die vom Elternpaar zur Verfiigung
gestellten und bei der Befruchtung zusammengebrachten materiellen Grundsubstanzen {ibertragt, so
dass daraus etwas vollig Neues entsteht — die Bildung zunéachst einer ersten neuen Zelle des neuen
physischen Leibeskeimes. Zum anderen aber kann durch jenes besondere Verhalten von Teilchen und
Kraften im Bereich des Kern-Innersten, welches selbst ein Abbild der freien Ich-haftigkeit und zugleich
hoheren Ordnung des vatergoéttlichen Geistreiches ist, aus welchem der Sohnesgott ins Kern-Innerste
hinabstieg (jene freie Ich-haftigkeit und zugleich héhere Ordnung mit sich in ihn hineintragend), der
weiteren Entwicklung des physischen Keimes eine planvolle Ordnung verliehen werden. Aus dem freien
,Chaos” wird ,geordnete Materie“. Es entsteht ein nie dagewesener, einzigartiger und zugleich in sich
stimmiger und in unendlicher Detailvielfalt funktionstiichtiger physischer Menschenleib. — Es mag in der
gegenwartigen naturwissenschaftlichen Forschung noch kaum bekannt oder anerkannt sein, dass die

menschliche DNA und die von ihrem Gerist getragenen Zellen Eigenschaften und Verhaltensweisen
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aufweisen, wie sie in der Quantenphysik als quantenmechanische Effekte auftreten. Aber dies ist
tatsachlich der Fall. Es beschrianken sich die ,wundersamen® Prozesse, welche von der Quantenphysik
beobachtet werden, mitnichten auf marginale Areale der Lebenszusammenhange oder auf die
Photosynthese-Abldufe im Pflanzenreich. — Die Quantenwelle, also der Daseinszustand eines
Quantenobjekts, welcher sich naturwissenschaftlich nur durch eine mathematische Wellenfunktion
beschreiben lasst, ist — aphoristisch gesprochen — gewissermaBen der Zustand maximaler Freiheit, den
dasjenige, was zuvor Geist war, in der physisch-sinnlichen Dimension annehmen kann. Zugleich stellt sie
die Beschranktheit des urspriinglichen Energiezustands dar, wenn dieser den Bedingungen der materiellen
Welt unterworfen ist. — Das, was als ,Quantenwellenverhalten” der menschlichen DNA auftritt, ist
eigentlich der in Arbeit befindliche Atherleib, welcher die Quantenobjekte veranlasst, sich mit
unterschiedlichen ,,Geschwindigkeiten“ zu bewegen und die ihnen lbergebenen geistigen Informationen
ihrem (molekularen) Ziel zuzuleiten, welches auf ihre spirituelle Informationstibertragung in Form von
physischen Prozessen, das heiRt mit der Bildung und spezifischen Ausgestaltung der Materie zu reagieren
vermag. Man konnte sagen, dass aufgrund dieser Tatsache — physikalisch betrachtet — die DNA aus dem
Quantenbereich heraus Wellen emittiert, sich also der besonderen, sozusagen ,freien“ Moglichkeiten der
Quantenmechanik bedient, indem sie sich bei ihren unterschiedlichen Tatigkeiten beim Aufbau des
physischen Leibes in quantentypisch ,ungebundener”, aber zugleich gezielter, planvoller Weise bewegt,
was dann entweder zur Transkription, Translation oder Replikation fiihrt. Diese Aktivitdt, diese
ungebundene Bewegungsfihigkeit der quantenphysikalischen ,,Grundelemente” der biologischen Materie,
wie sie durch die Wellenfunktion beschrieben wird, ist fir die Entwicklung des physischen Menschen
entscheidend.” (DW2234-2235)

,Grundlage dieser Phanomene ist in verschiedener Hinsicht der Wérmezustand. — Der spezifische
Waéarmezustand, in welchem sich die Prozesse innerhalb des menschlichen Stoff-Kerns, innerhalb der
Biomolekiile der DNA abspielen, ermdoglicht in der Tat einen Effekt, der — in anderen Zusammenhangen —
als Quantenkohdrenz bezeichnet wird. Sind Quantenwellen koharent, kdnnen ihre angeregten Bestandteile
und somit die Wellen selber in verschiedenen Zustdanden gleichzeitig wirken, weil sozusagen ihre Wellen
mehr als ein Molekil umfassen. Auf diese Weise kommt es zu einer ,geordneten” Wellentatigkeit, zur
planvollen, zielgerichteten Ordnung der materiellen Daseinsgrundlagen des menschlichen Lebens. — Nach
der allgemeinen naturwissenschaftlichen Auffassung dirfte jedoch dieser Effekt fiir Systeme innerhalb
eines solchen Umgebungsmilieus, wie es das molekulare Leben mit seinem spezifischen Warme- und
Aktionshaushalt mit sich bringt, gar nicht auftreten. — Doch um die Ursache der Tatsache verstehen zu
kénnen, dass dieser Effekt innerhalb des menschlichen Organismus eben doch auftritt, braucht es abermals
einen Blick, der nicht nur die Sinnes- oder physikalische Seite erfasst, sondern auch ihre iibersinnliche
Kehrseite, welche als geistige Welt die lebendige Bildnerin aller durch die Naturwissenschaften zu
beobachtenden Spiegelphanomene ist. — So muss man beziglich des erwdhnten Warmezustands zunachst
die Aufmerksamkeit auf eine andere Stufe lenken. Von dort aus betrachtet, hat die Warme dann auch noch
eine differenziertere Bedeutung innerhalb der mikrokosmischen, quantendimensionalen Prozessebene. —
Der Geistesschiller wird zundchst die alles entscheidende Hintergrundtatsache beriicksichtigen: Der
Ausgangszustand allen Lebens ist seelisch-geistige Warme. — Diese seelisch-geistige Warme wird beim
Hinuntersinken geistigen Lebens aus der Vollkommenheit in die Unvollkommenheit, also im Zuge der
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Schopfungsdegeneration '*', namlich beim Erreichen des natlirlichen Endpunkts dieses hinuntersinkenden
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Lebens in die physisch-sinnliche Sphare, in Energiezustdande transformiert, die schlieBlich von physikalischer
Warme abhangen. In Bezug auf das zur Erde als fleischliches Wesen niedersinkende Menschenwesen sind
die physikalischen Warmezustiande und damit verbundenen quantenrelevanten Prozesse im stofflichen
Leibeskeim das Resultat des in der geistigen Welt vom Ich gewobenen karmischen Schicksalsnetzes: Wo in
jenem karmischen Schicksalsnetz die Liebe einverwoben ist, wo seelisch-geistiger Fortschritt durch die
inkarnatorischen Errungenschaften vorhanden ist oder wo die Liebe durch ein Gotteswesen dem
Menschenwesen zur Verfiigung gestellt wird, da tritt innerhalb der DNA unter anderem eine vermehrte
Wellenemission, eine groBBere ,Beweglichkeitsaktivitat” der sie konstituierenden Quantenobjekte auf
und in der Folge eine erhohte Produktivitat. Wo hingegen karmische Lasten, wo also die Einarbeitung von
seelisch-geistigen Defiziten, die Abwesenheit von Liebe ins Schicksalsnetz erfolgt ist aufgrund von
Verschuldungen, Versaumnissen oder noch nicht absolvierten Entwicklungsschritten in den
vorangegangenen Inkarnationen, da tritt eine verminderte Wellenemission der DNA auf. — Dieses
Wechselspiel von sozusagen vermehrten und verminderten DNA-Quantenwellen ist eine Grundlage der
Inkarnation. Auch die verminderte DNA-Quantenwellenaktivitdit muss vorhanden sein. Denn das Ich
inkarniert sich so lange in einem materiellen physischen Leib, wie noch unerldste, noch auszugleichende

Elemente in seinen seelischen Gliedern vorhanden sind.” (DW2236-2237)

,Dass diese Quantenkoharenz in der DNA und dass Giberhaupt quantenphysikalische Effekte in molekularen
Zusammenhdngen auftreten, hangt mit der Beziehung zusammen, welche das Licht zur Warme hat. — In
einem bestimmten Sinne werden namlich diese Prozesse im menschlichen Leibeskeim vom Licht angeregt —
physikalisch-naturwissenschaftlich gesprochen: von den Photonen. (...). Dass man eines Tages feststellen
wird, dass sich das Verhalten der menschlichen DNA (hinsichtlich der von ihr emittierten Quantenwellen)
eigentlich wie das in der Sinnessphare erscheinende und im Quantenbereich beobachtete Licht ausnimmt,
beruht auf der erwahnten Tatsache, dass sich bei der ,,Kondensation” der geistigen Ausgangssubstanz, der
Geist-Liebe-Warme, zu Materie die seelisch-geistigen (beim Menschen: karmischen) Unvollkommenheiten
geltend machen. Es ist also nicht die Geist-Liebe-Warme selbst (in ihrem reinen und hochsten Zustand, wie
er in der alles libergreifenden und schopferischen, trans-kosmischen Logos-Sphare vorhanden ist), die in
die menschliche Natur untertaucht, sondern sie taucht in diese menschliche Erdennatur unter in einer
anderen Form. Und diese Form ist das Licht.” (DW2240/2241)

Quantenkohéirenz ist der gegenwértigen Naturwissenschaft nur denkbar und herstellbar in einem
Versuchsaufbau, bei dem atomare Gase auf etwa minus 270 Grad Celsius heruntergekiihlt werden.

Das dabei entstehende System wird ,,Bose-Einstein-Kondensat* genannt. '

,Nun, das Wunder des Lebens diinkt der ausschlieRlich materiell orientierten naturwissenschaftlichen
Anschauung ein physikalisches Paradoxon. Man kann dieses Wunder des Lebens nur verstehen, wenn man
den Bewusstseinssprung zu der Erkenntnis macht: Physisches Leben ist geistiges Leben! — Die in
biologischen Organismen auftretenden Kohadrenzen haben eine ganz andere Ursache als die der Bose-
Einstein-Kondensate! Sie haben ihre Ursache ndmlich im Leben, und zwar in dem im Johannes-Prolog 143

genannten Leben.* (DW2248-2249)
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DER PROLOG DES JOHANNES-EVANGELIUMS

IM URBEGINNE WAR DAS WORT, UND DAS WORT WAR BEI GOTT, UND
EIN GOTT WAR DAS WORT.

DIESES WAR IM URBEGINNE BEI GOTT.

ALLES IST DURCH DASSELBE GEWORDEN, UND AUBER DURCH DIESES
IST NICHTS VON DEM ENTSTANDENEN GEWORDEN.

IN DIESEM WAR DAS LEBEN, UND DAS LEBEN WAR DAS LICHT DER
MENSCHEN.

UND DAS LICHT SCHIEN IN DER FINSTERNIS, ABER DIE FINSTERNIS
HAT ES NICHT BEGRIFFEN.

Es WARD EIN MENSCH, GESANDT WAR ER VON GOTT, MIT SEINEM
NAMEN JOHANNES.

DIESER KAM ZUM ZEUGNIS, AUF DASS ER ZEUGNIS ABLEGE VON DEM
LICHTE, UND DASS DURCH IHN ALLE GLAUBEN SOLLTEN.

ER WAR NICHT DAS LICHT, SONDERN EIN ZEUGE DES LICHTES.

DENN DAS WAHRE LICHT, DAS ALLE MENSCHEN ERLEUCHTET, SOLLTE
IN DIE WELT KOMMEN.

Es wWAR IN DER WELT, UND DIE WELT IST DURCH ES GEWORDEN, ABER
DIE WELT HAT ES NICHT ERKANNT.

IN DIE EINZELNEN MENSCHEN — BIS ZU DEN ICH-MENSCHEN — KAM
ES; ABER DIE EINZELNEN MENSCHEN, DIE ICH-MENSCHEN, NAHMEN ES
NICHT AUF.

DIE ES ABER AUFNAHMEN, KONNTEN SICH DURCH ES ALS GOTTES
KINDER OFFENBAREN.

DIE SEINEM NAMEN VERTRAUTEN, SIND NICHT AUS BLUT, NICHT AUS
DEM WILLEN DES FLEISCHES, UND NICHT AUS MENSCHLICHEM
WILLEN, SONDERN AUS GOTT GEWORDEN.

UND DAS WORT IST FLEISCH GEWORDEN UND HAT UNTER UNS
GEWOHNT, UND WIR HABEN SEINE LEHRE GEHORT, DIE LEHRE VON
DEM EINZIGEN SOHN DES VATERS, ERFULLT VON HINGABE UND
WAHRHEIT.
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,Die Umgebung, in welcher die in Unabhangigkeit von den Raum-Zeit-Bedingungen stattfindende Arbeit
des Atherleibs erfolgt, die sich als Quantenkohdrenz der DNA ausdriickt, kann gar keine andere sein als
diejenige, die von molekularen Vibrationen und Warme, also von der Aktivitit der umgebenden
Bestandteile des Organismus und von Korper- oder Raumtemperatur, die menschliches Leben nun einmal
erfordert, gepragt ist. — Die Warme und die frei bewegliche Aktivitat der molekularen Umgebung
ermoglichen (iberhaupt erst die im Gleichklang pulsierende Wellenkohdrenz der betreffenden
mikrokosmischen Zusammenhange. — Der Geistesschiiler, der diese Prozesse mit geistigen Augen verfolgt,
kann deren Abbild in der pulsierenden Bewegung des Blutkreislaufs und diesen wiederum als Abbild der
kreisenden Warme des alten Saturn-Zustands empfindend erkennen, aus welchem erst spater, namlich
wahrend des alten Sonnen-Zustands, das aus jenem Warmekreisen heraustretende Lichtstrahlen
hervorging. So wie die Stammzelle des menschlichen Leibeskeims zuerst von der Warme erfiillt ist, in
welchem sich der embryonale Blutkreislauf einzustellen beginnt, noch bevor das Herz herangebildet ist, so
waltete auch das Warme-Leben der aus dem Logos des Urbeginnes hervorgegangenen Welt zunachst als
reiner seelischer Liebezustand, bevor die Welt in einen nachsten Zustand Uberging, in der dieses Liebe-
Warme-Kreisen zur Quelle aus ihr heraustretender Strahlen wurde. Erst an einem spateren
Entwicklungspunkt geht auch beim heranwachsenden Leibeskeim des Menschen das warme Blut wie ein
jeden Bereich dieses Leibeskeimes durchflutendes Lichtstrahlen aus dem Herzen hervor. — Die
vatergbttliche Saturn-Wirme ist die Grundlage der Umgebung, in welcher der Atherleib der Materie das

Siegel des Lebens liber den Weg der Quantenkoharenz aufpragen kann.” (DW2249-2250)

,Wahrend nun die einseitig auf den physischen Plan ausgerichteten Naturwissenschaften noch gar nicht
erkannt haben, dass in menschlichen Zellen Quanteneffekte fiir viele Phdnomene des gestaltenden Lebens
verantwortlich sind, oder noch mit dem Ratsel beschaftigt sind, wie es sein kodnnte, dass
Quantenwellenkohdrenz in Bewegung und Warme genligend lange aufrechterhalten werden kann, um
Quanteneffekte eintreten zu lassen, welche nach ihrer Kenntnis durch die genannten
Umgebungsbedingungen verhindert werden missten, haben die Schwarzen Logen schon langst etwas
anderes im Sinn. Denn ihnen ist — ganz anders als denjenigen Naturwissenschaftlern, die ihre
Aufmerksamkeit einzig auf die Sinnessphare lenken, weil sie eine Ubersinnliche Sphare als entweder nicht
zu ihrem Forschungsfeld gehorig oder von vornherein fir inexistent halten — vollkommen klar, dass es eine
rein geistige Potenz ist, die fur die planvolle Ordnung des werdenden Lebens ursachlich verantwortlich ist.
Und es ist ihnen daher auch bewusst, dass es eine solche rein geistige Potenz aus Dimensionen, die jenseits
der den Naturwissenschaften bekannten Dimensionen liegen, unbedingt braucht, wenn in den eigentlichen
Plan des Gesamtgebdudes des physischen Organismus des Menschen grundlegend gestalterisch
eingegriffen werden soll — was sie anstreben. Es mag dem gestandenen Naturwissenschaftler die Aussage,
dass geistige Dimensionen die Erzeuger und Gestalter materieller Stofflichkeit und irdischer
Daseinsstrukturen sind und dass neben den subtilen quantenphysiologischen Prozessen des menschlichen
Leibes sogar die moralisch verschieden gefarbten Seelenqualitdten des Menschen in der physikalischen
AulRenwelt Resonanzen hervorrufen, wie die absurde Ausgeburt eines Unzurechnungsfihigen diinken.
Allein dies wird an der Tatsache selbst nichts andern. Alles, was hier Gber die bewegte Geschichte der Erde

— von Vulkanausbriichen und Erdbeben (iber Asteroideneinschlage, Magnetfeld- oder
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Erdachsendnderungen bis hin zum Mondaustritt — gesagt worden ist, ist als auf dem
geisteswissenschaftlichen Schulungsweg von jedem Menschen erwerbbare Einsichten ausgebreitet worden,
um den unmittelbaren und untrennbaren Zusammenhang des menschlichen Seelen- und Geisteslebens mit
den als sinnliche AuRenwelt erscheinenden Phanomenen und Entwicklungen aufzuzeigen. Denn dies ist es,
was der in der hoheren Erkenntnis sich heranbildende Mensch schon auf den ersten Stufen seines
Schulungsweges einsehen lernt: dass es in dieser Welt nichts gibt, was fiir sich steht und keinen
Zusammenhang mit dem Ubrigen hat. — Ist der Mensch erst einmal in der Lage, dies fiir groRe
Zusammenhdnge einzusehen, ist er auch nicht mehr weit davon entfernt, sich (ber weitere
Erkenntnisschwellen hinwegzubringen, so dass ihm zumindest plausibel erscheinen kann, wenn ihm jemand
davon spricht, dass dieser Zusammenhang zwischen den sinnlichen und lbersinnlichen Spharen selbst in
den scheinbar unscheinbarsten Feinheiten vorliegt — dass namlich beispielsweise eine DNA-Quantenwelle
in einer menschlichen Zelle Auswirkungen auf Phanomene hat, welche von der klassischen oder
makroskopischen Physik dokumentiert werden; oder dass die kinstliche Kernspaltung, also eine
menschliche Handlung im kleinsten Bereich der stofflichen Welt, mit der scheinbar auBerhalb jeder
menschlichen Beeinflussbarkeit sich vollziehenden beschleunigten Expansion des Universums, also letztlich
mit dem Unstofflichsten dieser Welt, der sogenannten Dunklen Energie, zu tun hat. — All dieses ist als ein
Ausschnitt der Offenbarungsinhalte, welche sich im Verlaufe der christlich-rosenkreuzerischen Initiation fur
das menschliche Bewusstsein hinstellen, angefiihrt worden, um auf die sich real und in jeder Sekunde auf
die gesamte Weltgestaltung auswirkenden seelisch-geistigen Machtpotenziale des Menschen
aufmerksam zu machen. — Was in frilheren Zeiten durch dieses Machtpotenzial an Zerstérung Gber die
Erde hereinbrach, konnte jedoch als ein Teil des Weltenplans, der den Abstieg des Menschen in die
Materialitdt und in sein innerhalb dieser Materialitdt entstehendes Selbstbewusstsein umfasste sowie
samtliche dabei entstehenden Erschiitterungen, wahrgenommen und eingegliedert werden. Seitdem aber
das Selbstbewusstsein ausgebildet ist und sich diesem auch noch die grundsatzliche Fahigkeit zu bewusster
hoherer Erkenntnis zugesellt hat, hat sich das Blatt gewendet. Das Machtpotenzial des Menschen ist
dasselbe geblieben. Denn die gottliche Herkunft seines geistigen Wesenskerns, aus welchem ihm diese
,Macht” beziehungsweise dieses Vermégen zukommt, bleibt bestehen. Doch sein gewaltiges
Wirkungsvermogen auf die Weltentwicklung nimmt sich vollkommen unterschiedlich aus, je nachdem, ob
er seine grundsatzliche Fahigkeit zu bewusster hoherer Erkenntnis aktiviert oder nicht. Ohne ein hoheres
Bewusstsein von den Weltentatsachen und -zusammenhangen wird sich sein real wirkendes seelisch-
geistiges Machtpotenzial auf die Weltentwicklung zerstorerisch auswirken miissen. Denn er weiB gar nichts
von seinen die Welt verandernden seelisch-geistigen Krdften, die aber unabhdngig davon immerfort
weiterwirken. Es bleibt ihm verborgen — wenn er sich nicht auf einen geistigen Schulungsweg begibt —, dass
es seine eigenen seelisch-geistigen Krafte sind, welche die Welt, in der er lebt, zu dem machen, was sie ist
beziehungsweise wird, seitdem er {iber die Fahigkeit zur Erkenntnis verfiigt, diese aber nicht anwendet. Er
leidet zunehmend unter dem, zu was die Welt, in der er lebt, wird, ohne zu begreifen, dass er selbst in
weiten Teilen der Verursacher seines eigenen Leidens ist. — Wer Feuer, wer eine brennende Fackel besitzt,
kann denen, die frieren, Gutes tun und ihnen einheizen. Wenn er aber nicht wei}, dass er mit einer
brennenden Fackel in den Hinden umherlduft, wird er irgendwann die Hauser seiner Mitmenschen sowie
sein eigenes in Brand stecken und sie und sich selbst zu Obdachlosen machen. — Die Fahigkeit zu héherer

Erkenntnis, zur bewussten Aktivierung seines hochsten Wesensgliedes, des Ichs, die Fahigkeit zur Tatigkeit
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seiner Bewusstseinsseele unterscheidet den heutigen Menschen vom Menschen der vorchristlichen Zeit.
Diese Fahigkeit zu hoherer Erkenntnis ist es, welche ihn in die Verantwortung seiner seelisch-geistigen

Krafte stellt. Und dies wiederum ist eine Frage des Gewissens, eine Frage der Moral.” (DW2252-2255)

»Wenn nun von den Bestrebungen der Schwarzen Logen gesprochen wird, so handelt es sich bei jenen
Menschen, die diese Bestrebungen entwickeln, um solche Seelen, die sich ihrer seelisch-geistigen
Machtpotenziale bewusst sind und sie gezielt einzusetzen suchen, allerdings unter der Fiihrung der
Gewissenlosigkeit, des Egoismus. Diese Seelen, die zu héherer Erkenntnis gekommen sind, aber bewusst
gewissenlos mit ihren seelisch-geistigen Kraften verfahren, sind noch vergleichsweise wenige. Weitaus
groRer ist, wie eingangs gesagt, die Zahl derer, die sich der méachtigen Auswirkungen ihrer Gedanken,
Gefiihle und Willensimpulse auf die physisch-materiellen Erdenverhaltnisse nicht bewusst sind und deren
seelisch-geistige Krafte daher recht leicht unter die Fiihrung einer fremden Bewusstheit und
Willensmacht gebracht werden konnen. Darum ist die entscheidende Aufgabe des Menschen im
gegenwartigen fiinften Kulturzeitraum die Tatigkeit seiner Bewusstseinsseele, die Entwicklung eines
geistigen Verstandnisses, eines bewussten denkerischen Begreifens der Weltzusammenhange, zu denen
seine eigene Menschenwesenheit gehort, im Hinblick auf ihren Wesensgliederaufbau sowie auf ihre
Herkunft und ihr Entwicklungsziel. Allein dies verhindert den Missbrauch der seelisch-geistigen Krafte des
Einzelnen durch solche, die sich lber die Existenz und Wirkung dieser Krafte auf den irdischen und Welt-

Organismus im Klaren sind, aber zutiefst selbstische Absichten verfolgen.” (DW2256)

,Wahrend das Ausmall der Macht vagabundierender seelisch-geistiger Krafte eines sich diesen Kraften
gegenilber unbewussten Menschen nicht leicht ersichtlich ist, weil sie sich in den verschiedenen Arealen
des Weltenwesens unkontrolliert und chaotisch verzweigt, zeigt sich dieses AusmaR ihrer weltgestaltenden
Wirkung sehr klar, wenn sich der Mensch seiner seelisch-geistigen Krafte bewusst wird und sie unter die
Leitung seiner hoheren Geist-Instanz, unter die Leitung guter moralischer Impulse stellt. Wird diese Macht,
dieses Vermogen durch die von héherer Moral durchzogenen Bewusstseinsseelenkréfte kanalisiert, kann
dieses Vermégen so gezielt wirksam werden, dass seine Ergebnisse wie ein Wunder erscheinen. Die
Energie der seelisch-geistigen Kraftpotenziale kann dann auf einen ganz bestimmten Sachverhalt gelenkt
und somit gleichsam gebilindelt werden. — Ungeheure Moglichkeiten stehen dem zu seinem Ich-
Bewusstsein erwachenden Menschen dadurch zur Verfliigung — vor allem in Zukunft, wenn seine
Bewusstseinsseelenkrafte immer weiter zunehmen. Davon zeugt unter anderem das Matth&dus-Evangelium,
das von der Heilung des mondsiichtigen Knaben durch den Christus Jesus erzahlt, welche notwendig wurde,
weil die Jiinger trotz der ihnen Gibertragenen goéttlichen Kraft und Befugnis selbst nicht zu einer Heilungstat
in der Lage waren: ,Da traten die Jiinger fiir sich allein zu Jesus und sagten: Warum konnten wir ihn [den
Geist der Krankheit] nicht austreiben? Er aber sagte zu ihnen: Um eures Kleinglaubens willen. Denn
wahrlich, ich sage euch: Wenn ihr Glauben habt auch nur so grofs wie ein Senfkorn, werdet ihr zu diesem
Berge sprechen: Hebe dich weg von hier dorthin! Und er wird sich hinwegheben, und nichts wird euch
unméglich sein.” (Mt 17, 19 f.) — Der ,Glauben”, von dem hier die Rede ist, bezeichnet nicht einen
kindlichen oder vielmehr kindischen Glauben, auch nicht eine autosuggestive Beschworung vermeintlicher
eigener oder fremder Krafte, sondern den Mut zur Erkenntnis. Den Mut zu der Erkenntnis, dass der
Mensch seiner eigentlichen Natur nach ein geistiges und darum iiber die physisch-sinnlichen

Naturphdnomene erhabenes Wesen ist. Nach dem Johannes-Evangelium zitierte der Herr den Psalmisten
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(und damit sich selbst, da der Psalmist einst die Stimme des Herrn vernahm und wiedergab), indem Er
sagte: ,,Ich habe gesagt: Ihr seid Gétter!” (Joh 10, 34) — Die bewusste Erkenntnis dieser Tatsache verleiht
die Macht, die dieser gottlichen Wesenheit eignenden Krafte gezielt anzuwenden. — Das Versetzen eines
Berges, wohl heute noch zumeist als gleichnishafte Uberspitzung interpretiert, ist vor dem
geisteswissenschaftlichen Erkenntnishintergrund, welcher die wahre Potenz des menschlichen Geistes
erfasst, keine Ubertreibung. Die kiinftig einmal durch die Ich-Erkenntnis méglich werdende voll bewusste
Kanalisierung des hoheren geistigen, gottlich-schopferischen Willens des Menschen wird gezielte
Umgestaltungsprozesse an den materiellen Gegebenheiten der Welt wahr werden lassen. In der christlich-
rosenkreuzerischen Geistesschule wird dies als die Atherisation der Erde bezeichnet, welche sich tber
verschiedene Zwischenschritte an der gewissensvollen strukturellen Umgestaltung der materiellen
Verhaltnisse verwirklichen wird.” (DW2256-2258)

,Aber ein materialistisch gesinnter Vertreter der Naturwissenschaften wird den Geisteswissenschaftler, den
Mitarbeiter der WeiRen Loge, der von solchen Sachverhalten spricht, nicht ernst nehmen und sich
kopfschittelnd oder spottisch von solchen Mitteilungen abwenden — nicht ahnend allerdings, dass die
Schwarzen Logen von denselben Sachverhalten wissen, sie ihm aber aus dem Grunde nicht offenlegen, weil
er ihnen mit seiner materialistisch gepragten Seele in die Hande spielt oder sogar mit seiner
naturwissenschaftlichen Forschungsarbeit unter Umstanden langst auch praktisch zu Diensten ist, deren
Errungenschaften sie als eine Grundlage zur Umsetzung ihrer Ambitionen heranziehen. — Immer wieder
sollte es sich der Mensch in diesen Zeiten ins Bewusstsein rufen: Die Mitglieder der WeilRen Loge
bekennen sich vor der Welt zu dem, was sie wissen. Sie teilen ihre Erkenntnisse mit, damit die sie zur
Kenntnis nehmenden Menschen daraus einen héheren Nutzen ziehen kdnnen. Sie arbeiten im Licht. — Die
Schwarzen Logen arbeiten in der Dunkelheit. Sie verschweigen den Menschen ihr Wissen — nicht nur die
Ergebnisse ihrer spirituellen Forschung, sondern allein schon, dass es tiberhaupt eine geistige Welt gibt und
dass der Mensch ihr angehort. So erhalten Wenige Macht (iber Viele. Es ist ihr Mittel, um Macht tber
Menschen zu gewinnen: Man verschweigt ihnen, dass sie selbst machtige Wesen sind, indem man sie mit
den Gedanken des Materialismus Uberschwemmt, der sie zu unbedeutenden, von Natur aus kraftlosen
Kreaturen abstempelt und sie zu der Uberzeugung bringt, dass die Existenz geistiger Krafte, die die Welt
gestalten (erst recht in ihnen selbst), ein Hirngespinst realitdtsfremder Fantasten sei. — Die Schwarzen
Logen halten die heute allgemein giiltige Weltanschauung der naturwissenschaftlichen Forschung,
insbesondere die materialistisch gesinnte naturwissenschaftliche Weltanschauung, die sie selbst schiiren,
fiir eine grotesk naive Verirrung. Geradezu unheimlich und erstaunlich muss ihnen wohl schon das
Ausmal der Einfalt intelligenter Menschen vorkommen, welche ihren Einflliisterungen bereitwillig und
unhinterfragt Glauben schenken und die dem allem anderen iiberlegenen geistvollen Plan zugrunde
liegende hohere Ordnung der Lebensausgestaltung fiir Zufall halten. Die Schwarzen Logen wissen, dass es
rein geistige, unermesslich hohe wesenhafte Bewusstseinspotenzen sind, die beim Aufbau des physischen
Organismus des Menschen nicht nur die Quanteneffekte in einer theoretisch Quanteneffekt-feindlichen
Umgebung von Bewegung und Warme ermoglichen, sondern tiber den Weg dieser Effekte jene planvolle,
hohere Ordnung der Materiestrukturierung bewirken, welche zur Bildung eines prazise funktionablen und
zugleich hochkomplizierten Organismus flhrt. — Sie, die Schwarzen Logen erkennen an: die beispiellose,
unerreichte Weisheit und Genialitat jener wesenhaften schopferischen Geistigkeit des Logos — wenn sie
sie auch noch so sehr verachten.” (DW2258-2259)
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,Und da sie die menschlichen Organismen in ihrem Sinne und zu ihren Zwecken umzugestalten suchen,
forschen sie nach einem Mittel, an die ordnenden Krifte dieser Geistigkeit — wie sie zum Beispiel in der
Quantenkohédrenz erkennbar werden — heranzukommen. Denn mit einem chaotischen Leibeskonstrukt

ware schlieBlich nichts anzufangen.

In den Besitz dieser ordnenden Kraft zu kommen, jedenfalls so weit, dass sie einen funktionablen, also
geordneten Organismus herstellen kénnen, der allerdings nach ihren Vorstellungen manipuliert sein soll, so
dass er seiner eigentlichen Bestimmung entrissen wird, das ist ihr Ziel auf dem Feld der DNA- und

Stammazellforschung.

An diese ordnenden Krifte zu gelangen, welche als geistiger ,Verwalter” aller physikalischen und
chemischen Phdanomene in der achten okkulten Erdschicht, dem ,Zersplitterer” oder ,Zahlenerzeuger” ,
fungieren, ohne sich mit dem sie hervorbringenden Heiligen Geist zu verbinden, wird von den Schwarzen
Logen daher angestrebt. — Sie streben danach, die schopferische gottliche Geist-Potenz durch etwas
anderes zu ersetzen. Denn sie wissen: eine geistige Potenz muss da sein, damit aus der achten Schicht
heraus jene Verwalter-Krdfte tatig werden konnen, die auf dem physischen Plan im werdenden
Menschenkeim Superpositionseffekte wie die Quantenkoharenz hervorbringen. Dies kénnte nur gelingen,
wenn sie der ordnenden Verwalter-Krafte der achten Erdschicht ganzlich habhaft wiirden, noch bevor diese
durch die geschulten Bewusstseinsseelenkrafte der sich dem Christus-Logos anschlieRenden Menschen-
Iche moralisch geldutert worden ist.” (DW2259-2260)

,Dieses Habhaftwerden bedeutete, geistige Krafte, geistige Verhaltnisse, namlich diejenigen des
LZersplitterers”, nicht dort zu belassen, wo sie nach dem gut-gbttlichen Weltenplan innerhalb des
Erdenleibgebdaudes positioniert sind, im Inneren der Erde, in welchem sie bis zu ihrer vollstandigen
Lauterung sicher verwahrt sind. Denn der geistige Aufbau des Erdenleibes ist so angelegt, dass die im
Erdinneren waltenden Krafte, welche von der Moralitdit der abgefallenen, widerstreitenden Machte
durchzogen sind, deren Aufenthaltsort sie darstellen, von sieben Schichten Uberlagert und damit
eingeschlossen, vom direkten Kontakt zum physischen Plan abgeschlossen werden. — Zwar sind die unter
der ,Erdspiegel“-Schicht liegenden innersten Schichten die Hervorbringer der Potenziale der Gber ihnen
liegenden Schichten, doch auch hier — im Geistbereich des Unterphysischen — walten die Wirkungen aus
zwei Zeitenstromen. Und diese kommen in Betracht, insofern die Tatsache, dass zwar die Zukunft, welche
in den innersten beiden Schichten veranlagt liegt (weil ihr Quellpunkt, der Erd-Kern, das Omega ist), die
Ereignisse der Gegenwart veranlagt, welche auf diese Zukunft zustrebt, dass aber zugleich diese
Zukunftspotenziale Gberdeckt sind von den Uber ihnen gelegenen sieben Schichten, welche als Trager der
Erdenevolution vom alten Saturn bis zur Gegenwart die realen Wirkungen der Arbeit der gut-gottlichen
Hierarchien enthalten, die an dieser Erdenevolution beteiligt waren und sind. — Das bedeutet: Gut-
gottliches Wirken strahlt von ,,oben” hinab in die Tiefen der Erde und bedeckt, ja verwandelt die aus dem
Erdinneren nach oben strahlenden Wirkungen des Bosen in die sich auf dem physischen Plan
offenbarenden und zum Leben des inkarnierten Menschen notwendigen spezifischen
Umgebungsverhaltnisse. Indem das, was aus den unmoralischen Herrschaftsgebieten der Gegen-Geister
aus den Erdtiefen an Kraften nach oben zum physischen Plan dringt, durch die Gber ihnen gelegenen
Schichten hindurchzieht, wird es durch die Opfertatigkeit der gut-gottlichen kosmischen Geister bis zu

einem solchen Grade gelautert, dass daraus die gegenwartigen, natirlichen Verhéltnisse des physischen
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Sinnesplanes werden, welcher der Mensch zu seiner gegenwartigen Inkarnation bedarf. — Dies alles
geschieht ohne die bewusste Beteiligung des Menschen. Es ist das, was als die ureigentliche heilige
Aufgabe der gut-gottlichen Hierarchien bezeichnet werden kann. lhre Opfertaten, die sie im frei
gewollten Erfiillen des vatergottlichen Willens fiir die Menschheit erbringen, bestehen in der Herstellung
der irdischen Existenzbedingungen des Menschen bis hinein in dessen eigene physiologische
GesetzmaBigkeiten. So werden diejenigen geistigen Krafte, die in den Erdentiefen als Erzeuger der dariiber
liegenden und wirkenden okkulten Erdschichten immerfort durch dieselben nach ,oben” in Richtung des
physischen Plans ziehen, durch die ihnen entgegenstromenden, aus den kosmischen HoOhen
hinabstrahlenden, den Vaterwillen ausfilhrenden Hierarchien so weit verwandelt, dass das menschliche
Dasein auf Erden moglich wird. — Dies kommt zum Ausdruck in den mantrischen Wahrheitsworten: ,,... es
waltet der Vater-Geist der Héhen / In den Weltentiefen Sein-erzeugend ...“ (DW2260-2262)

,Dieser natiirliche, der Menschenwesenheit zu ihrer freien Entfaltung gestiftete Daseinsgrund, diese
physisch-sinnlichen Verhaltnisse missen aber der Entwicklung gemaR, welche in dieser freien Entfaltung
moglich wird, entsprechend angepasst werden. Will der Mensch ein hoheres Wesen werden, kann er nicht
auf ewig seine gegenwartige sinnlich-stoffliche Form des Daseins beibehalten — weder kann diejenige
seines gegenwartigen eigenen Leibes auf immer erhalten werden noch die des gegenwartigen Erdenleibes.
— Aus diesem Grunde ist er in der Zeitenwende mit solchen inneren Mdoglichkeiten begabt worden, die es
ihm erlauben, die Anpassungen Schritt flr Schritt selbst vorzunehmen: Er kann als ein Resultat der
ethischen Arbeit an seinen unteren Wesensgliedern zu einer solchen Befahigung seines Ichs aufsteigen,
dass dieses in seinem Bewusstsein den Abstieg durch die Erdenschichten bis zum , Kern-Punkt“ — dem Tor
zur Sphére des vaterlichen Schopfer-Seins, in welchem der Sohn mit dem Vater vereinigt ist — zu vollziehen
vermag und innerhalb dieser Sphare die Krafte erwirbt, um nach dem Wiederaustritt aus ihr sich zum
physischen Plan zuriickzuwenden und die Erdschichten, durch die es zuvor hinabdrang, nun wiederum
hinaufdringend mit dem reinigenden Erkenntnislicht der Wahrheit und der Liebe erlésend und lauternd zu
durchstrahlen. — Der Anschluss an dieses Licht ist der bewusst und willentlich vollzogene Anschluss des
einzelnen Ichs an den Lebensatherstrom Christi, der seit dem Ereignis von Golgatha aus dem ,Kern-
Punkt" der Erde in Richtung des Kosmos zum physischen Weltenplan hinaufstrahlt, weil sich der Schopfer
der Welt mit dem Schicksal der Erde verbunden hat. — Dadurch tritt aber gewissermaBen eine
Umkehrung der gut-gottlichen Wirkensstrahlung in Kraft. Das, was nun durch den Anschluss des freien
bewussten Menschen-Ichs an diesen Strahlenstrom vom Erdinnersten durch alle Schichten des Erdenleibes
zum physischen Plan hinaufgetragen werden kann, vermag die dort herrschenden Daseinsbedingungen
allmahlich zu vergeistigen. — Das Hierarchienwirken aus kosmischen Héhen kann im Hinabstrahlen in die
vom Boésen durchzogenen Erdentiefen ,nur” bewirken, dass die physisch-sinnlichen Verhaltnisse auf Erden
hergestellt sind. Das Menschen-Ich kann im bewussten Anschluss an die vom Kern der Erde
ausstrahlenden Christus-Krafte eine Spiritualisierung der Erdenverhaltnisse bewirken, das heif3t,
physische Lebensverhiltnisse auf der Stufe nicht des Materiellen, sondern des Atherischen herstellen. —
Durch diesen Prozess, der sich begreiflicherweise liber viele Zeitenraume hinweg durch die Uber viele
Inkarnationen sich einstellende Reife der Menschenseelen vollzieht, kann nach und nach das Bose, welches
die Zeugungs-, Verwalter- und Gestalter-Krdfte im Erdinneren heute noch durchzieht, erldst, gelautert
werden. Und mit dieser Lauterung dringen dann jene Krafte des Erdinnersten so zum physischen Plan

herauf, dass sie dort die Atherisierung der physischen Lebensverhiltnisse bewirken. Die in jenen Schichten
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enthaltenen Zukunftspotenziale werden freigesetzt, verwirklichen sich — in der Zukunft — durch die
Verwandlung der physischen Lebensbedingungen auf Erden. — Dies ist das rechtmdfige Hinaufdringen
dessen, was in den Zukunftspotenzialen und Kraften der innersten Erdschichten heute noch

zusammengehalten werden muss, da es noch nicht vom Willen zum Boésen erl6st ist.” (DW2262-2263)

,Die Schwarzen Logen wollen nun aber nicht ein solches rechtmafiges Heraufdringen der Krafte der
innersten Erdschichten. Denn dies miisste bedeuten, dass sie sich — um an jene Krafte zu gelangen — zuerst
mit dem vatergottlichen Logos-Wesen im ,Kern-Punkt” zu verbinden hatten. Doch das Gegenteil ist ihr Ziel,
da die Verbindung mit dem Logos und die daflir zuvor stattfindende Vereinigung mit Christus die
Ausloschung ihrer selbstischen Ambitionen zur Folge hatte — und damit die Aufhebung ihrer Plane, ein
ausschlieBlich nach ihren personlichen Begehrlichkeiten eingerichtetes Sonderreich zu errichten.
Stattdessen wollen sie sich der ordnenden Verwalter-Krafte der achten Schicht beméachtigen, solange diese
noch nicht erl6st sind, was ein verfriihtes und damit unrechtmaRiges, Schaden verursachendes Heraufholen
jener geistigen Krafte auf den physischen Plan bedeutet. — Wenn sie die in der menschlichen DNA planvoll
wirkenden Verwalter-Krafte in ihre Gewalt bringen wollen, um lber die genialen effizienten Moéglichkeiten
der Quanteneffekte einen nach ihren Vorstellungen planvoll funktionierenden menschlichen Organismus zu
kreieren, miissen sie nicht nur die Verbindung mit der Wesenheit der grenzenlosen Weisheit und Liebe
umgehen, sondern dariber hinaus verhindern, dass die Krafte der innersten Erdschichten tiber den heute
noch Ublichen Weg auf den physischen Plan hinaufdringen. Denn sobald diese ihren Zug durch die tGber
ihnen liegenden Schichten antreten, werden sie aufgrund der ihnen entgegenstrahlenden Einwirkung der
gut-gottlichen kosmischen Geister so weit , gefiltert”, dass aus ihnen schlieBlich die natlrlichen Phanomene
der Sinneswelt werden, welche samtlich den Siegelabdruck des Vatergottes tragen und damit auch eine
,Kopie” des gut-gottlichen Weltenplans, der an dieser Stelle nicht mehr — jedenfalls, was die belebte
Materie anbelangt — umgangen oder ausgeldoscht werden kann. Sobald die durch die kosmischen
Hierarchien gefilterten Krafte der innersten Erdschichten den physischen Plan erreicht haben, hat sich der
vaterliche Geisteswille in der Sinnesphare verwirklicht. — Um dies zu verhindern und an die Ordnung
schaffenden geistigen Verwalter-Kradfte heranzukommen, ohne dass diesen die moralische Pragung des gut-
gottlichen Geistes zugekommen ist, gebrauchen die Eingeweihten der Schwarzen Logen die
materialistisch gesinnten Seelen der Verstorbenen, und zwar in der Art, wie es zuvor angedeutet worden
ist. — Dabei greifen sie in der Hauptsache auf diejenigen Seelen zuriick, die sich im tiefsten Bereich der
schwarzen Sphare, innerhalb der neunten Erdschicht, aufhalten. Denn in dieser neunten Erdschicht walten
jene machtigen spirituellen Geister, durch die der schépfergottliche Geist der Liebe ersetzt werden soll.
Und eine geistige Wesenheit vom Range der innersten und damit wirkungsmachtigsten okkulten
Erdschicht, aus der auch die achte Erdschicht mit ihren Kraften hervorgeht, brauchte es in der Tat, um jene
ordnenden Verwalter-Krafte der achten Erdschicht, auf die es die Schwarzen Logen abgesehen haben, zu
veranlagen. — Das eben ist es, was die Eingeweihten der Schwarzen Logen in der Erkenntnis den Seelen
der rein materialistisch denkenden und arbeitenden Naturwissenschaftler voraushaben, die den in aller
Stofflichkeit und allen Sinnesphdanomenen wirkenden Geist fiir eine lllusion halten. Und doch sind es
gerade die auf die materiellen Verhiltnisse bezogenen Forschungstatigkeiten der Naturwissenschaften,
auf welche die Schwarzen Logen angewiesen sind, um ihre Ziele zu erreichen, und derer sie sich zu ihren

Zwecken bedienen, ja die sie auch gezielt in ein bestimmtes Fahrwasser leiten, ohne dass sich der grof3te

Teil der ehrlich um Forschungserfolge zum Wohl der Menschheit bemiihten (aber materialistisch
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denkenden) Wissenschaftler dariiber im Klaren ware. Denn, so glauben jene: wo kein guter Geist, da
auch kein bdser.” (DW2264-2265)

,Auf diese Weise, durch das Ankniipfen an die in den Schwarzen Logen zuvor préaparierten, eingeweihten
Seelen der nun in der schwarzen Sphéare der neunten Erdschicht befindlichen Toten, welche mit den dort
waltenden Geistern des Bosen verschmolzen sind, die einen direkten Kanal zu den auf dem physischen
Sinnesplan lebenden schwarzen Eingeweihten o6ffnen, konnen die ordnenden Verwalter-Krifte
ungefiltert in die Hande dieser Eingeweihten hinaufflieBen. Und auch nur liber diesen Weg kénnen jene
ordnenden Verwalter-Krafte wirksam werden. Denn durch die mit den Geistern des Bdsen verschmolzenen
Seelen der schwarzmagisch eingeweihten Toten wird es liberhaupt moglich, dass dasjenige an die Stelle des
Geistes der Weisheit und der Liebe (des rechtmaRigen Veranlagers der Verwalter-Krafte der achten Schicht)
gesetzt wird, was ebenfalls die spirituelle Potenz hat, um diese Verwalter-Krafte zu veranlagen. Es wird auf
diesem Wege die schoépferische, gut-gottliche Geisteskraft der Weisheit und Liebe, welche die alles
libergreifende Ordnung des schépferisch lebendigen Bauplans fiir gewohnlich initiiert, ausgetauscht
gegen die geistige Macht der schieren Intelligenz und des Hasses. — Der Wille zum Guten, der sonst in den
beschriebenen Prozessen bei der Entstehung des menschlichen Leibeskeimes waltet und welcher Warme,
Bewegung und Ubertragung der gottlichen Weisheit in die Zellen iiberfiihrt zur Erfiillung des karmischen
Plans des sich inkarnierenden Ichs in jenem physischen Leib, wird durch den Willen zum Bésen —
namentlich durch die Impulse der Asuras — ersetzt. — Dies bedeutet Erstarrung des Lebens — desjenigen
Lebens, welches als schopferischer Ausfluss des ,Wortes” seit dem Urbeginn im Erdenwesen wirksam ist.
(Das Ich-Bewusstsein des christlich-rosenkreuzerischen Initianten hat bei seinem Durchgang durch die
neunte Erdschicht — den Machtbereich der Asuras — schmerzlich erfahren, was diese Erstarrung des Leben
bedeutet!) — Wird nun diese ,Lebensgeist-Erstarrung” als geistige Wirkenskraft ungebremst zum
physischen Plan hinaufkanalisiert, verwandelt sie sich in jene Bedingungen, die zur Erzeugung eines Bose-
Einstein-Kondensats benotigt werden: in eine Quasi-Bewegungslosigkeit, in uniforme Gleichschaltung der
Quantenwellen der zuvor isolierten und missbrauchten Kraftevermittler-Teilchen sowie zu Kalte, zu
,ultratiefen” Temperaturen, zu duBeren thermischen Bedingungen nahe dem absoluten Nullpunkt.”
(DW2265-2267)

,Nur der durch seinen blinden Glauben an eine rein materialistische Welt naiv gewordene Wissenschaftler
wird der Uberzeugung sein, dass er allein es sei, der die duReren Bedingungen zur Erzeugung eines Bose-
Einstein-Kondesats herstellt. Dies ist namlich durchaus nicht der Fall, wenn der physikalische Versuch unter
dem Einfluss der okkulten Handlungen der Schwarzen Logen stattfindet! Dem nicht (ibersinnlich
Schauenden mag adullerlich beides identisch erscheinen. Doch der groe und entscheidende Unterschied
eines unter dem Einfluss der Schwarzen Logen stehenden naturwissenschaftlichen Handelns gegeniiber
einem bloR naturwissenschaftlichen Handeln besteht darin, dass die den Versuch begleitenden
Schwarzen Logen bei diesen Handlungen gezielt die von ihnen bewusst erkannten und angezapften
untersinnlichen spirituellen Macht-Potenzen der Asuras einsetzen, dass sie die soeben charakterisierten
geistigen Krafte den blof3 physikalischen Handlungen hinzufiigen. — Und dies allein wird schlieflich dazu
flihren, dass in der Forschung der ,,groRe Durchbruch” erzielt werden wird, indem namlich innerhalb des
physischen Leibeskeimes des Menschen (und nicht nur in Gas-Kondensaten) die das physische Werden

gestaltende Gewalt der ordnenden Verwalter-Krafte in Form von Quantenkohadrenz hergestellt werden
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kann. Und zwar nach den Vorstellungen und Vorgaben der Schwarzmagier (wie man sie mit vollem Recht
nennen misste). — Es kann dadurch der Eingriff in den planvollen Aufbau des physischen Organismus
vollzogen werden, und zwar so, dass er in einer gewissen Art ,sinnvoll“ bleibt, allerdings nicht nach den
Kriterien, die dem moralischen Urgrund der gut-géttlichen Wesen und Krafte entsprechen, welche dem zur

Inkarnation steigenden Ich die Freiheit zur Verwirklichung seines karmischen Plans gewahrleisten, sondern

es wird ein tatsachlich funktionstiichtiger ,,menschlicher” Organismus erschaffen, in dem ordnende Gesetze

walten, die die bedingungslose Gefolgschaft des Bosen — auch auf molekularer Ebene — herstellen.

Anstatt dass sich das Licht als sozusagen verdiinntes Leben, als Abgesandter der geistigen Liebe-Warme,
gleich einem lebendigen Abdruck der Erdenevolution in der menschlichen Lebenszelle betatigt, so wie es
geschieht, wenn das Leben Uber das Licht seinen natiirlichen Weg in die Zelle findet, wird man das unter die
Erdenverhiltnisse gebrachte und somit nicht mehr lebendige Schopferkraft vermittelnde Licht, namlich die
aus ihrem atomaren Organismus herausgerissenen Photonen bei jenen schwarzmagisch behandelten
naturwissenschaftlichen Prozessen benutzen, um zum Ziel der Koharenz zu gelangen. — AuRerlich mag kein
Unterschied erkennbar sein. Aber was durch die Einflussnahme der Schwarzen Logen bewirkt werden soll,
ist, dass Quantenkohdrenz im menschlichen Leibeskeim nicht mehr zur Umsetzung des karmischen Plans,
der aus der Weisheitsliebe des allesumfassenden Schopfers hervorgeht, auftritt, sondern als pure
Gleichschaltung, als auf den alles bestimmenden Willen des Bosen ausgerichtetes Heer von willenlosen
kraftevermittelnden Teilchen. (Hier spielt auch der Magnetismus eine Rolle. Entsprechende Experimente
sind bereits auf den Weg gebracht.)” (DW2267-2268)

,Wahrend im natlrlichen Werdeprozess, beim natirlichen Auftreten von Quantenkoharenz bei der DNA-
Tatigkeit innerhalb der menschlichen Zelle in Freiheit (welche sich in der Quantenwelle spiegelt) einmiitig
der Wille des Hochsten ergriffen und umgesetzt wird (was sich in der Quantenwellenkohdrenz spiegelt), ist
die in der beschriebenen Weise manipulativ hergestellte Kohdrenz eine Erscheinung der waltenden
Unfreiheit. Die eigentlich in jeder Zelle und ihren Bestandteilen waltende Ubersinnliche, moralische Geist-
Potenz ist durch die untersinnliche Geist-Potenz der neunten Erdschicht ersetzt. Und diese bringt — wie
auch die erstgenannte, gut-gbttliche — ihre eigenen Umgebungsverhaltnisse mit sich: Nicht Warme und
Bewegung, sondern Kalte und Erstarrung werden zum ,,Grundzustand” der beteiligten Teilchen. Im direkten
Gegensatz zu den die natilirlichen Daseinsverhaltnisse einschlieRenden Umgebungsbedingungen, welche
der alles Dasein umfassende Geist des Lebens mit sich bringt, ist damit das ganze ,System” des so kreierten
schwarzmagisch-physikalisch manipulierten Leibeskeims des Menschen von seiner natiirlichen Umgebung
fast vollstandig entkoppelt. — Ein vorausgespiegeltes mikrokosmisches Abbild des von den Schwarzen Logen
angestrebten, vom lbrigen Universum abgekapselten Sonderreiches. — Die Uber die Toten-Kandle aus der
neunten Schicht angezapften asurischen Willensmachte ersetzen somit den Liebe-Warme-Willen des
vaterlichen Logos, der die freie Entfaltung des Ichs in einem physischen Leib ermdglicht. Das bedeutet: Der
karmische Plan ist fiir das sich zur Inkarnation anschickende Ich in einem solchen Leib nicht zu
verwirklichen. Denn dieser Plan wird nun nicht durch den schaffenden Atherleib in den physischen

Leibeskeim einverwoben.

— Die menschliche DNA, die menschliche Stammzelle: ein nicht durch den freien lebendigen Geist
ausgearbeiteter physischer Leibeskeim, sondern eine Art von moralischer Willkiir, vom Egoismus

bestimmtes Bose-Einstein-Kondensat.
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Da sich die materialistisch gesinnten Seelen, die im Bereich der Naturwissenschaften auf den genannten
Feldern arbeiten, die geistigen Sinnesorgane nicht geschaffen haben, welche ihnen die ungeheuerlichen
geistigen Wirkungen offenbar werden lassen kdnnten, die vom Einbezug der asurischen Krafte bei ihren
materiellen Experimenten freigesetzt werden, ist die wohl kaum vermeidliche Folge davon, dass jede
Mitteilung (iber die Wirklichkeit und die Folgen eines solchen Einbezugs untersinnlicher Geistesmacht-
Wirkungen durch die Schwarzen Logen als ein Unsinn abgetan wird. Doch es wird sich bedauerlicherweise
schon noch mit erschiitternder Gewalt offenbaren, welche enormen und dazu noch mit rasantem Tempo
eintretenden Schaden die mit den naturwissenschaftlichen Experimenten zusammengebrachten okkulten
Handlungen der Schwarzen Logen bewirken.” (DW 2268-2270)

,Der Geistesschiiler muss sich allerdings stets dariber im Klaren sein, dass selbstverstandlich die
naturwissenschaftliche Forschung als solche weder abzulehnen noch gar zu verurteilen ist. Sie ist an diesem
Punkt der Menschheitsentwicklung, also in der Gegenwart und wahrend der nachsten Jahrhunderte, eine
vollkommen berechtigte und selbst noch lber diesen Zeitpunkt hinaus potenziell niitzliche, ja segensreiche
menschheitliche Errungenschaft. Nur steht sie — die Zeugnis fiir die GroSe des menschlichen Geistes ist, der
sich vollstandig mit dem physischen Plan, auf den er einst hinabgestiegen ist, verbunden hat — mit
fortschreitendem Bewusstseinsseelen-Zeitalter zunehmend in der Gefahr, eine Eigenschaft zu vermissen,
die heute und in Zukunft an ihre Seite treten muss, wenn der Mensch sein eigentliches Entwicklungsziel
nicht verfehlen soll. Es muss ihr zur Seite treten das volle menschliche Anerkennen der lebendigen
Wirklichkeit des Geistes und seiner ursachlichen Krafte auch auf demjenigen Feld, das sie selbst zu
ergrinden sucht und von dem sie ihre Frichte in Form von verschiedensten Erfindungen erntet. Der
Mensch muss ein Bewusstsein dafiur entwickeln, woher die Friichte stammen, die er auf dem
naturwissenschaftlichen Feld erntet. Denn dadurch erst versetzt er sich in die Lage, zweifelsfrei beurteilen
zu kdnnen, ob der , Verzehr” dieser Friichte ihm mit Blick auf sein eigentliches Entwicklungsziel bekommlich
und forderlich ist, oder ob er ihm schadet. — Erst mit der bewussten Erkenntnis seines wahren Selbstes,
seines unsterblichen Geistes, seines dreigliedrigen Seelen-Organismus, durch welche er lebendiger Teil
einer weisheitsvollen, Welten-erfiillenden Gemeinschaft hoher geistiger Bewusstseins-Wesen ist, erwachst
ihm auch die fiir seine weitere Entwicklung unverzichtbare Fahigkeit, sémtliche Handlungen, die er auf dem
physischen Plan vollbringt, mit den Prinzipien jener hoheren Moral zu taufen, die der Quelle der Lebens-
und Wirkenssphare dieser weisheitsvollen, Welten-erfillenden Gemeinschaft hoher geistiger Bewusstseins-
Wesen entspringt. Dann werden auch seine Taten, die er auf dem naturwissenschaftlichen Feld vollbringt,
vom Erkenntnis- und Gewissenslicht des Heiligen Geistes durchdrungen sein und ihm und dem ganzen
Weltentwicklungsgeschehen zum Nutzen gereichen. — Wenn allerdings nicht eine nennenswerte Zahl von
Menschen eine solche bewusste Verbindung zu den moralischen Prinzipien der héheren Welt eingeht,
werden diejenigen, deren Ziel es ist, die Herrschaft tber die Erde und die Menschheit anzutreten, das
entstehende Bewusstseinsvakuum dazu ausnutzen, um die naturwissenschaftliche Forschung weitgehend
mit dem Anti-Geist Sorats zu durchsetzen und sie als Erfiillungsgehilfen ihrer egoistischen Ziele zu
missbrauchen. — Damit es so weit nicht kommt, sondern derartige Ereignisse Ausnahmen bleiben, damit
der die Jupiter-Erde kiinftig umkreisende Mond von geringerem AusmaR werde als die Jupiter-Erde selbst,
muss noch viel Erhellendes Uber das Wirken des Bésen und das Wirken des Guten in der Welt durch
Erkenntnisarbeit zutage geférdert werden. Die hier gegebenen Hinweise mdgen ein Beitrag zur Erhellung

sein. Sie sind aus diesem Grunde hier aufgefiihrt. — Es soll aber dieser Ausblick auf einen der fiir die
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Schwarzen Logen prominenten Wege, Gber den sie durch das Ausniitzen der Krafte der achten und neunten
okkulten Erdschicht die Kontrolle Gber das menschliche Dasein anstreben, an dieser Stelle genigen. (...).“
(DW2270-2271)

Ermutigung

Die in diesem érztlichen Zeugnis dargestellten Zusammenhidnge sind erschreckend und befreiend
zugleich; erschreckend, weil die gestellten Diagnosen schwerwiegend und dramatisch sind;
befreiend, weil das Erkennen der Wahrheit das Tor zur Heilung ist. Es wird sich in aller Zukunft
kein Mensch mehr der Verantwortung entziehen kénnen, zu einer bestimmten Zeit seines Lebens
eine Entscheidung dariiber treffen zu miissen, welchen Weg in die Zukuntft er einschligt. Der Seele,
der in Anbetracht ,der Monstrositit dessen, was von jener Seite, die sich gegen den Christus-Impuls
wendet, welcher die Menschenwesenheit zu der ihr verheiRenen Entwicklungshéhe geleiten will, geplant
und unternommen wird ...“ (DW2357), der Mut sinken mag, wenn sie daran denkt, dem Christus zu

144

folgen, seien im Folgenden Zitate von Passagen gewidmet, worin Judith von Halle '** dem

Geistesschiiler '* Mut zuspricht.

,Aus der disteren Zeit der Abenddammerung, die sich in Zukunft zur pechschwarzen Nacht neigt, wird aus
lichten Spharen allen den Logos anbetenden Seelen auf Erden zugerufen: Sein Licht scheint immerdar, es
hort nicht auf zu scheinen, zu erwdrmen, zu erleuchten, zu beleben, zu erwecken, zu heilen und zu heiligen!
Gottliche Geister verkiindigen es von allen Enden der Rdume und Zeiten, ihr Ruf dringt an unsere Seelen
heran: Seht das Licht jenseits der duReren Dunkelheiten! — Es kann gefunden werden! Denn wabhrlich, die
Augen unserer Seelen sind bereitet, um durch die Dunkelheiten hindurchzuschauen. Sie sind heute
bereitet, sich nicht langer vom schattenhaften Schein der Dunkelheiten blenden zu lassen. Wir sind begabt,
das Licht der Wahrheit und der Liebe mit den Augen unserer Seelen zu erblicken. Es erdffnet unseren
Augen den Zugang zur Wahrnehmung der Wirklichkeit, denn es klart unseren Blick, macht uns wahrhaftig
sehend, verstehend, erkennend. Und unser vom Licht erwecktes Erkennen des Lichts ist der Lehrmeister
einer neuen Befahigung: unseres Vermogens, das Licht nicht nur zu empfangen, sondern es durch die
eigene Wesensmitte hindurch selbst wieder ausstrahlen zu lassen, auf dass es in der Finsternis zu scheinen
beginnt, auf dass es die Welt der Verdunkelung erleuchtet, sie verwandelt, sie gleich macht dem Reich des
ersten Lichts, die Trennung Uberwindet, die Welten verbindet, das Hiesige mit dem Jenseitigen wiederum
vereint. — Was ist es, was die Christus sich weihende Seele besitzt und das alle Macht der Finsternisse
Ubertrifft? Was ist es, was sie beflligelt, sich iber das Elend der Niedertracht zu erheben? Was ist es, was
sie nicht nur in die Lage versetzt, die Angriffe des Bosen abzuwehren, sondern sich weit Gber diese hinaus
zu schwingen? Was ist es, was ihr den unversieglichen Antrieb verleiht, das Licht der Wahrheit und der
Liebe mitten in die Finsternis zu tragen, es leuchten zu lassen, die Dunkelheit vertreibend, die Kalte
durchwarmend? Was ist es, was der sich Christus weihenden Seele zuteilwird, was sie allem duBeren
Untergang und den schwersten Anwirfen zum Trotz unversehrbar macht und sie immer neu und feuriger
durchdringt mit heiligem Eifer und Tatendrang, das geistige Licht der Liebe des Erlésers an die Stelle der
dulleren Sonne zu setzen, auf dass vom Antlitz der Erde alles weiche, was sich dieser Liebe entzogen hat? —

Es ist die Freude! — Jene Freude, die keine irdische ist. Die (iberirdische, unvergleichliche sattigende, allen
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seelischen Durst stillende, tberflieBende Freude, die einer jeden Beriihrung des menschlichen Geistes mit
dem Heiligen Geist entspringt. Es ist die himmlische Freude, welche die Seele erfillt, sobald sie ihren
heiligen Brautigam in ihre Kammer eintreten fiihlt. Die Gberbordende Freude, die sich in sie ergieRt im
Gewahren Seiner allerheiligsten Gegenwart. Sie ist es, die bei Seinem Eintritt die kleine dunkle Kammer der
Seele in einen Palast aus goldenem Licht verwandelt. Sie ist das unausloschliche Feuer des brennenden
Dornbuschs im eigenen menschlichen Seelen-Innersten, das Begrenzungen sprengt, Rdume weitet,
Bindungen 16st. Eine Freude, die sich nahrt an der Teilhabe aller erleuchteten und liebenden Wesen an ihr
und welche die Seele einstimmen ldsst in das vielstimmige Halleluja des grofRen, farbigen Chors der
frohlockenden anbetenden und lobpreisenden Geister mit dem niemals versiegenden Atemstrom des
Lebens. Es ist die geistige Freude, die unter, hinter und lber allem Leiden unverganglich weiterwogt, die
heilt und alles ihr Begegnende erhebt und segnet. — Es ist die unvergleichliche und dem Bdsen
unbegreifliche himmlische Freude, welche der liebenden Seele zuteilwird als Antwort auf ihre Liebe zu
ihrem Schopfer und Erléser, den sie erkennt in Seiner Offenbarung in allen Wesen und in Seiner heiligen
ureigensten Person. — Diese heilige Freude ist es, die als Quelle nie versiegender Bestandigkeit im Willen
zum Guten das Bdse weder kennt noch sich jemals an seinen Versuchungen entziinden wird. Uber alle
Anwirfe der Feinde wird die liebende Seele hinweggetragen von der himmlischen Freude, dass ihr , Fuf
nicht an einen Stein stofie”, ,(iber L6wen und Ottern” wird sie schreiten, und es wird ihr , kein Unheil
begegnen”, denn die treue Liebe siegt — wie ihr verheiRen ist: ,Bleibet in meiner Liebe! [...] Dies habe ich zu

euch geredet, damit meine Freude in euch sei und eure Freude vollkommen werde.” — Uber diese an der

himmlischen Liebe entziindete vollkommene Freude als Mittel der Uberwindung aller Widerstande hat das
Bose keine Macht! Sie ist der unermessliche Schatz der Seele, der sie nicht nur Gber alle Widerstande
hinweghebt, sondern ihr auch die Kraft verleiht, das unmaoglich Erscheinende moglich zu machen. Die Kraft,
die in dieser vollkommenen Freude liegt, kennen noch wenige Seelen. Doch je mehr zur Begegnung mit
dem Geist der Liebe erwachen und je hoher sie die Stufen des Bewusstseins erklimmen, auf denen sie Ihm
begegnen, desto mehr Seelen werden aus diesem Brunnen der unerschopflichen Schaffensbeseligung
schopfen konnen und das Werk wird gedeihen! — Daher sei dem Geistesschiiler versichert, dass es in
Wahrheit keinen Grund gibt, den Mut sinken zu lassen im Angesicht der Vorst6Re des Bosen — und seien sie
noch so zahlreich und scharfsinnig. Denn er verfiigt Gber ein Mittel, das alle Wunden, die ihm geschlagen
werden, schliet und ihn mit neuen Kraften im Vorwartsstreben belebt, fiele er auch noch so oft zu Boden.
Er hat in ihr das Mittel zum unausldschlichen Enthusiasmus am groBen Weltenwerk, das Mittel, welches

ihm keine noch so gewalttatige Macht zu entreiflen vermag.” (DW2360-2363)

Die Vergeistigung des Menschen

Seit der Begabung mit einem eigenen, freien Ich durch die Christus-Tat auf Golgatha ist es dem
Menschen als Fahigkeit und Aufgabe fiir alle Zukunft iibergeben worden, sich selber und die Erde
immer mehr zu vergeistigen um so seinem Menschheitsziel, ein Geist der Freiheit und Liebe zu
werden, immer ndher zu kommen. Die Vergeistigung nimmt ihren Ausgangspunkt im Herzen, wo
sich der ,vom Innersten des Erdenleibes aufsteigende Lebensitherstrom” verankert und von dort aus

»die Ubrige physische Organisation nach aufwérts” durchzieht und neue é&therische Leibesorgane
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hervorbringt. Das ,bewusste Ich im Zentrum des Herzens” wird ,,immer mehr zum ,Beherrscher und

harmonisierenden Gestalter der Seelentriebe” des Geistesschiilers. '

»,50 geht alle Verwandlung zundchst vom Herzen aus, in welchem ein neues Organ heranreift, das mit Recht
ein Denkorgan genannt wird, weil es — ganz im Gegensatz zu dem heutigen Denkorgan, dem physischen
Gehirn — zu einer potenziell unbegrenzten Einsicht fahig ist, zur Erkenntnis aller Ursachen,
Zusammenhadnge und Ziele der gottlichen Weltenschopfung, weshalb seine Tatigkeit auch als kosmisches
Denken bezeichnet werden kann. — Der Schlissel zu der Entwicklung dieses neuen, atherisierten
Herzorgans ist die altruistische Liebe, welche hervorzubringen und zu verbreiten die Mission der
Erdenmenschheit ist.” (DW2499)

,Was die Erde in Bewegung treten lasst, ist im Wesentlichen die Sonne. Die Erde, der materielle
Planetenkorper, folgt in seinen Bewegungen der Sonne. Es ist eine ,alte” Beziehung, die sich abbildet in der
Tatsache, dass die Erde dem Sternenkorper der Sonne folgt. Nach dieser alten Beziehung ist die dullere
Sonne der Erde Zentrum, auch wenn sie sich als separater Korper nach auRen gestellt hat, von der Erde
raumlich getrennt ist. Sie ist, dieser alten Beziehung nach, der Erde regierendes Zentrum, und dies zeigt
sich daran, dass die Erde die Sonne umkreist. Aber nicht nur das. Als ein solches Zentrum ist sie auch der
weise Fuhrer der Erde durch den allgemeinen Weltenraum, denn die Sonne geht voran, und die Erde folgt
ihr — innerhalb der Bedingungen der physisch-sinnlichen Welt: zeitlich und raumlich versetzt — nach. Indem
die Sonne sich selbst bewegt, indem sie durch den Weltraum hindurchzieht, ein unsichtbares Zentrum,
namlich das Zentrum der Galaxie umkreisend, zieht sie die Erde mit sich. Die Erde folgt ihr schraubenartig in
einer raumlich-zeitlichen Verschleppung. Die Imagination dieser Bewegung ahnelt der sich um den
Merkurstab windenden Schlange. — Das physische Herz liegt nun im Leib eigentlich so, wie die Erde im
kosmischen Umraum liegt, wodurch erst das Leben auf ihr moglich ist in der gegenwartigen Form. Das Herz
liegt ebenfalls gekippt und gedreht im Leib. Als ein Ausdruck der alten Beziehung, die es zur Sonne hat,
folgt es ihr in seiner physisch-materiellen Erscheinung gleich einem Abbild des in seiner Achse geneigten
und in einer Schraubenbewegung die Sonne umkreisenden und ihr nachziehenden materiellen
Erdenkorpers. Die Lage des Herzens im physischen Leib ist die Folge der Schiefe der Ekliptik und der
Schraubenbewegung der Erde um die durch den Weltenkosmos ziehende Sonne. Seine ,,sonnengeborene”
Stellung ermoglicht es dem menschlichen Ich, wahrend der Inkarnationen, also im physischen Erdenleib,
in sieben Seelenstimmungen zwolf Geistesstimmungen bewusst erfahrend zu durchleben; das heift, ,,von
unten” her, von der Erde aus, dasjenige zu verwirklichen, was ,von oben“ her, namlich im Vorgeburtlichen
von den kosmischen Kraften durch die Sternenkonstellationen als Inkarnationsbedingungen vorbereitet
wird.“ (DW2502-2503)

,Wenn der Mensch den Sonnen-Samen, den die Christus-Wesenheit ins Herz der Erde gelegt hat, in seinem
eigenen Herzen aufkeimen lasst, wird der sich um dieses sonnenhaft arbeitende Herzorgan
herumgliedernde physische Leib sich ebenfalls Schritt fiir Schritt verandern. Und mit ihm der physische
Erdenleib.” (DW2505)

,Die spirituelle Beeinflussung der menschlichen Herz- und Kehlkopf-Organisation macht also nicht im
Bereich des Kehlkopfes halt. Sie dehnt sich von dort in diejenigen Bereiche seines Hauptes aus, deren

Zentren die okkulte Schule traditionell als die zwei- und die tausendbldttrige Lotusblume bezeichnet, und
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beginnt dieselben zu aktivieren. — Eben dieser Vorgang eroffnet nun aber dem Initianten den Zugang zu
jenen Sphéren, die sich jenseits der siebenten Planetensphéare, also jenseits der sogenannten Saturn-
Sphare, flr das Bewusstsein auftun. Es sind jene Spharen, die zuvor als , Tierkreissphdre”, , Kristallhimmel”
und , Feuerhimmel” bezeichnet worden sind. Der Initiant holt aus diesen Sphéaren die Krafte fir die Arbeit
an seinen verborgensten physischen Leibgeheimnissen. — Er bildet durch seine im Herzen ankernden
neuen Denkkrafte nicht nur die sechzehnblattrige Lotusblume im Bereich seines Kehlkopfes heran,
sondern auch die zweiblattrige im Bereich der Hypophyse und die sogenannte tausendblattrige
Lotusblume, deren geistige Bliitenbldtter nicht mehr zdhlbar sind, weil sie im Ewigen aufgehen, im
Bereich der Epiphyse. Das ist der Beginn der neuerlichen Umpolung des Kehlkopfbereiches vom ,Haupt”
des mittleren Menschen zur ,Stoffwechsel-GliedmaRen-Organisation” des oberen Menschen. Diese
Entwicklung tritt heute allgemein noch nicht in Kraft. Sie beginnt sich langsam in jenen Menschen zu
vollziehen, die — aus verschiedenen Griinden und durch den Willen der geistigen Welt — zum Wohle der
allgemeinen Menschheitsentwicklung dieser allgemeinen Menschheitsentwicklung vorangehen. — Die durch
diese Entwicklung bewirkte Atherisation seines Hauptes erschlielt dem Initianten ein ,Denken”, das sich
von seinem neu ausgebildeten intuitiven Denken im Bereich seines Herzens unterscheidet. Dieses Denken,
das ihm den Zugang zu den drei hochsten Daseinsspharen der gottlich-geistigen Welt erméglicht, die der
Mensch zunachst erreichen kann (— wahrend des gegenwartigen planetarischen Inkarnationsdurchlaufs in
einer Art Vorstadium — ), ldsst sich am ehesten mit einer Bewusstseinstatigkeit umschreiben, die man sich
als lebendige Willen-tragende Gedankenwirksamkeit vorzustellen hat. Dieses Denken, dieser Gedanke ist
spharenweit ausgespannt und gehort zugleich einem Wesenhaften an, ist selbst ein wesenhafter, stiandig
schopferischer Zustand, ist tatige Weisheit, die — in ihrer héchsten Gestalt, ndamlich in derjenigen, die der
,Feuerhimmel” oder der dreieinige Logos genannt werden kann — schaffender Wille ist. — Beriihrt der
Initiant diese oberen Spharen mit seinem Bewusstsein kraft seiner im Bereich der Hypophyse und Epiphyse
aktiv werdenden Geist-Organe, so lassen die in diesen Spharen waltenden Krafte sein Bewusstsein auch
diejenigen Geheimnisse seiner physischen Leiblichkeit durchdringen, welche in der siebenten, achten und
neunten okkulten Erdschicht bewahrt sind, die aber auch an jene widerstreitenden geistigen Machte bis zu
einem gewissen Grade gebunden sind, von denen bereits im Zusammenhang mit diesen Erdschichten die
Rede war. — So erschliefen sich dem Bewusstsein des Initianten diejenigen Geheimnisse des menschlichen
Wesens, welche im Abstieg in die tiefsten Erdschichten ergriindet werden kénnen. Es sind jene okkulten
Schichten der Erden- und Menschheits-Chronik, die die Geheimnisse der gesamten
Menschheitsentwicklung bis zuriick zum Urbeginn des Saturn-Zustands der Welt enthalten und dariber
hinaus die Geheimnisse der menschlichen Leibesentwicklung in den noch vor uns liegenden, zukiinftigen
groBen planetarischen Inkarnationsperioden. —  Erreicht  der Mensch auf  seinem
Bewusstseinsentwicklungsweg diese Sphdren, dann erleuchtet sich seinem Bewusstsein der ungeheure
Kosmos der Weisheit, welcher dem physischen Leib des Menschen, jedem kleinsten Detail dieses Leibes,
jedem grundlegenden Prozess, durch den das geistige Leben in diesem Leibe méglich wird, zugrunde liegt.
Das Bewusstsein des Initianten gewahrt jenen grenzenlosen Kosmos der Weisheit innerhalb des
menschlichen Leibes als eine im innersten, mikrokosmischen Bereich dieses Leibes gleichsam
zusammengewickelte Welt. Er erkennt, wie dieser Weisheitskosmos sich widerspiegelt im Aufbau seines
materiellen Sinnesleibes, wie er zugrunde liegt allen physischen Mechanismen, Stoffen und Prozessen.

Diese offenbaren sich ihm nun als das, was sie sind: zur materiellen Ebene verdichtete — stellenweise
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punktuell und in bestimmten Rhythmen sich verdichtende und wieder auflésende — Widerspiegelungen
der kosmischen Welten-Ordnung und des individuellen kosmischen Planes, der dem Leib eines jeden
einzelnen Menschen-Ichs einverwoben und der ein Teil dieser groRen kosmischen Welten-Ordnung ist. Es
erhellen sich ihm in ihrer Beziehung zu jener kosmischen Welten-Ordnung stehend: die Stoffe, Krafte und
Prozesse, welche die Naturwissenschaft unter den Begriffen des menschlichen Genoms und dem Vorgang
der Proteinbiosynthese zusammenfasst.” (DW2513-2515)

,Wie ein fiir die bloBen Sinneswerkzeuge niemals zu entschllsselndes heiliges Buch kénnen dem Initianten
diese DNA, die Gene erscheinen — ein fiir jedes einzelne Ich individuell geschriebenes heiliges Buch, in
welchem alle Voraussetzungen fiir das betreffende Erdenleben dieses Ichs verzeichnet sind und dessen
Inhalte darauf warten, durch hohere Krafte entschlisselt und zum Leben erweckt zu werden, damit sich der

Geist, das Ich, in diesen Voraussetzungen auf Erden betéatigen kann.” (DW2516)

»Der christlich-rosenkreuzerische Initiant, dem es im Zustand seines Betretens der siebenten Erdschicht
gegeben ist, im erleuchteten Schein der geistigen Wahrheit in die Verwebungen des physisch-materiellen
Leibesaufbaus mit den Ubersinnlichen Welt-Gesetzmaligkeiten hineinzublicken, erkennt, dass innerhalb
dieses physischen Leibes-Seins nicht Eines zufallig, willkirlich, beliebig dort ist, wo es ist, so ist, wie es ist
und dasjenige tut, was es tut - nicht Eines. So erkennt er beispielsweise den Grund fiir die Tatsache, welche
von der Naturwissenschaft entdeckt, aber in ihrer Bedeutung unerkannt bleibt, dass die Ldnge der DNA
eines Menschen — stellte man sich also die Kettenmolekil-Strange einer jeden Zelle eines menschlichen
Leibes im Raum ausgebreitet vor — die tausendfache Distanz der Erde zur Sonne misst. Er begreift, dass in
vielfacher Weise (und wie im Einzelnen) eine Beziehung besteht zwischen dem Ubersinnlichen Inhalt des
physisch-materiellen Bauplans des Menschen, der seine seelisch-geistige Entwicklung im physischen Leib
auf der Erde durchmacht, und dem Wesen der Sonne. — Der Geistesschiiler weil, dass seine eigentliche
Wesensessenz ein (sein) hoheres oder ewiges Ich ist, dass dieses aber heute erst nur zeitweise oder in
einem begrenzten AusmaR (und in Vorzeiten noch gar nicht) mit seinem personlichen, ,transitorischen”
oder ,niederen” Ich, welches das Ich einer jeweiligen Inkarnation ist, in Berlhrung tritt, dass
beziehungsweise vielmehr erst nach und nach sein niederes Ich lernt, mit dieser héheren Wesensessenz
seiner selbst bewusst in Berlihrung zu treten. — Sein héheres oder ewiges Ich ist aber mit derjenigen
Wesenheit ,verwandt”, die ihm dieses Ich zu jenen Wesensgliedern, welche die Menschenwesenheit
wahrend der alten Saturn-, Sonnen- und Monden-Zeit erhielt, hinzugesellte, als das hochste und fiir seine
kiinftige Gottwerdung entscheidende Wesensglied. Dies geschah wahrend der gegenwartigen vierten
Erden-Inkarnation. Und mit dem Augenblick der Fleischwerdung der Menschenwesenheit in der
lemurischen Zeit, als die Menschenwesenheit ein Erdenwesen im physisch-materiellen Sinne wurde,
begann sich ihre Beziehung zu diesem Sonnen-Geist darin zu duBern, dass sie als irdisches Wesen, welches
plotzlich von seinem gottlichen Heimat-SchoR getrennt war, diese Beziehung in der dulleren Sonne zu
suchen begann, deren seelisch-geistige Krafte es nun auf die Erde zu sich herabstrahlend erlebte. Diese
Beziehung des Erdenmenschen zur Sonne setzte ein, als der Mensch die Erde betrat. Und sie wird sich erst
wandeln, wenn der Mensch sie nicht mehr in der herkbmmlichen Weise — als ein ,,rdumlich®“-physisches
Wesen — betreten wird. — Nicht zuféllig ist daher die Beziehung der raumlichen Ausdehnung der DNA des
menschlichen Leibes zur raumlichen Beziehung zwischen Erde und Sonne und weist die etwa

tausendfache Linge der Distanz zwischen Erde und Sonne auf. Etwa eintausend Mal wird der Mensch in
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die Inkarnation hinabgestiegen sein, bis sich sein ,niederes” Ich sozusagen dauerhaft mit seinem
hoheren Ich wahrend eines Erdenlebens verbinden kann, was den Einzug seiner Ich-heit in einen
vergeistigten Leib nach sich ziehen wird, wodurch die DNA als physischer Trager des Karmas
bedeutungslos werden wird. Die im Raum jene tausendfache Erden-Sonnen-Distanz messende DNA-Liange
eines einzelnen Menschen ist sozusagen die in den Raum hineinprojizierte Widerspiegelung der Gesamtheit
der geistigen Gehalte aller Leben, die in einem physisch-materiellen Korper stattfinden — ist also die
Ganzheit aller ,niederen” transitorischen Iche, welche das héhere Gesamt-Ich des individuellen Menschen
bis zu diesem Zeitpunkt ausmachen.” (DW2520-2522)

,In der Weise, wie sich dem Initianten innerhalb der ,Erdspiegel“-Schicht der Mikrokosmos des physischen
Leibes als das heilige Buch enthiillt, in welchem der gesamte — die physische Leiblichkeit betreffende —
karmische Plan enthalten ist, enthllt sich ihm bei seinem Vordringen in die achte okkulte Schicht der Erde,
in den , Zersplitterer”, unter anderem die Bedeutung und Funktion dessen, was von der Naturwissenschaft
als RNA und als Prozess der Proteinbiosynthese bezeichnet wird, in ihrem Zusammenhang mit der geistigen
Wirklichkeit. — Wahrend das heilige Buch des physischen Leibes (rein naturwissenschaftlich ausgedriickt:
die DNA) zwar auch samtliches Wissen dariiber enthalt, was von seinem Inhalt wann und wo stofflich
erzeugt werden soll, so ist aber das Buch selbst nicht in der Lage, seinen Inhalt auch tatsachlich
herzustellen. Die gottliche Weisheit, der karmische Plan fiir das physische Leibesgebaude liegt in ihm. Und
auch wenn der Inhalt dieses Buches schon in Form stofflich-substanzieller Urbausteine vorliegt, bleibt es
doch eine Art Buch, welches zwar alle Plane des weisheitsvollen, gottlichen Leibesentwurfs enthalt. Doch
das Buch kann sich weder selbst lesen, noch kann es seinen Inhalt aktiv (re)produzieren, die in ihm
enthaltenen Plane umsetzen. Diejenigen Krafte, welchen der Initiant in der achten Erdschicht des
LZersplitterers” oder ,Zahlenerzeugers” begegnet, findet er ins Physisch-Materielle, ins Substanzhafte
innerhalb des menschlichen Erdenleibes transponiert in der Substanz der RNA und in ihrer Bestimmung:
ihrer Tatigkeit. Sollen nach dem Bauplan des heiligen Buches und dessen Grundsubstanzen neue
Substanzen hergestellt werden, sollen neue DNA-Strange oder Abschnitte derselben vervielfaltigt werden,
sollen die Gene Proteine (die Bausteine der materiellen Leiblichkeit) bilden, dann muss ein Werkzeug auf
den Plan treten, das diese Aufgabe zu Ubernehmen vermag.” (DW2523-2524) (..) ,Mit der
Proteinbiosynthese, welche von der RNA in Gang gebracht wird, wird letzlich der mit Bezug auf die
physische Leiblichkeit geschriebene karmische Plan umgesetzt.” (DW2525) (...) ,,Die RNA besitzt als ein von
den Kraften der achten okkulten Erdschicht durchdrungener ,Arbeiter” oder ,Verwalter” der Inhalte des
heiligen Buches oder des ,leiblichen Ackerbodens” die Fahigkeit zur Bestellung des Ackers sowie zur
Anregung der Wachstumsprozesse des von ihm auf diesem Acker ausgebrachten Saatguts. Sie katalysiert

also die chemischen Prozesse bei der Replikation.” (DW2526)

,Wenn (...) der Initiant in die neunte okkulte Schicht der Erde, in die , Kern-Schicht”, vordringt, wo der
Wirkenswille fiir das Tatigwerden der Verwalter-Krafte waltet, zeigt sich ihm, dass samtliche fiir seine
physische Leiblichkeit geltenden Tatsachen, wie er sie im Zusammenhang mit der siebenten und achten
Erdschicht, also mit DNA und RNA, beobachten konnte, von den Kraften jenes Willens aus der Sphéare der
neunten Erdschicht befeuert, also ins Leben gerufen werden. Diese Willenskrifte, welche auch die
iibersinnlichen Zeugungskriifte genannt werden kénnen und fiir die naturwissenschaftliche Betrachtung

ganzlich unsichtbar bleiben, weil sie nicht zu materiellen Kondensaten verdichten, vermitteln auf der
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Schwelle zwischen jener Sphére, in der das ewige Ich verweilt, in der namlich der Bauplan entworfen, das
heilige Buch geschrieben wurde, und der Sinnessphére, in welcher der Bauplan in Form des Genoms
erscheint. — Hier wirken nicht mehr allein die machtigen Archai, wie es der Initiant im Zusammenhang mit
dem , heiligen Buch” in der siebenten Erdschicht gewahrte, sondern es wirkt der ganze Reigen der ersten
Hierarchie: Throne, Cherubim, Seraphim. Durch sie hindurch wirkt direkt das allerheiligste ,,Wort“, das
Ich der Iche, als Geistes-Willenskraft im Stoff. Es offenbart sich — nur indirekt fir das Sinnesdenken —
dieses Ich in der Tatsache, dass in der Sinnessphare DNA und RNA ist und RNA tdtig wird. Hier waltet auf
der Schwelle zwischen Ubersinnlicher und sinnlicher Welt der Erzeuger des Bauplans und jener Werkzeuge,
die ihn umsetzen. Er ist es, der dem ausfiihrenden Werkzeug die Veranlassung gibt, tatig zu werden, denn
auch das Werkzeug fiir die Ausfiihrung des Inhalts des heiligen Buches besitzt nicht von sich aus die
Moglichkeit, tatig zu werden. Es muss durch eine héhere Bewusstseinskraft angewandt oder angeleitet
werden! — Fiir denjenigen Menschen, der im Verlauf seiner héheren Bewusstseins-Initiation durch die
okkulten Schichten der Erde bis zur ,Kern-Schicht vordringt, ist damit die eigentliche Abfolge aller von der
Naturwissenschaft beobachteten Prozesse im biochemischen Mikrokosmos des menschlichen Leibes eine
umgekehrte als fur den Naturwissenschaftler. Er erkennt, dass das ,heilige Buch”“ im ,Kern-Punkt”
geschrieben worden sein muss, in der Sphare der Unendlichkeit, die ,hinter” der neunten Schicht liegt und
in sie hineinwirkt. Diese machtigen Zeugungskrafte der neunten Erdschicht lassen als chemische Substanz
das ,heilige Buch” in der Sinneswelt erscheinen, und die genetische Information in den Substanzen wird
erst durch diese Krafte lebendig — ebenso das Werkzeug, das sie vervielfaltigt. — Es mag zwar davon
gesprochen werden kénnen, so wie es die Naturwissenschaft tut, dass die genetische Information immer
von der DNA zur mRNA und durch sie zum Protein flieRt. Man kann dies sagen. Aber man muss dann, wenn
man der Wahrheit die Ehre geben will, hinzufligen oder wissen, dass dies ausschlieBlich geschieht, weil
Krafte am Werk sind, die nur mit dem Ubersinnlichen Bewusstsein (im Reich der neunten Erdschicht oder
der neunten Uber-irdischen Sphéare) erkannt werden konnen; Krafte, die Willens-Schépfer-Mdchte sind.
Gene erzeugen nicht aus sich selbst heraus Proteine, welche unseren physischen Leibern die individuellen
Merkmale und Eigenschaften verleihen. Der Impuls zur Regulierung der Gen-Aktivitat und aller anderen
Tatigkeiten, welche die RNA ausfiihrt, kommt aus diesen Willens-Schépfermacht-Kraften, die in den Tiefen
der ,Kern-Schicht” vom menschlichen Ich-Bewusstsein als existent, ja als Urwesenhaftigkeit aller Existenz,
erkannt werden kénnen. Sie sind es, die in der Befruchtung wirken. Sie sind es, die Mutter- und Vater-DNA
so zusammenfiihren, dass das Ich darin sein individuelles ,heiliges Buch” erscheinen lassen kann, welches
es im Devachan verfasst hat. Sie sind es, welche dem ,,Zahlenerzeuger” seine Fahigkeit einhauchen, sich
durch den Sinnesraum hindurchzubewegen, das Buch zu transkribieren und zu (ibersetzen, damit daraus
ein ganzer Leib werde.” (DW2529-2531)

»Misste nicht jeder Biochemiker, so er nicht an einen Gott glaubte, glaubig werden, da er doch das fiir
seine Sinne unbegreifliche, ehrfurchterregende Ausmall der Weisheit betrachtet, welches in dem
Gesamtorganismus eines physischen Leibes waltet?! Misste er nicht allein schon durch seine
naturwissenschaftlichen Beobachtungen zu dem untriiglichen Schluss kommen, dass eine solche Weisheit
kein Zufall sein kann — insbesondere, weil jeder menschliche Leib einzigartig ist, aber doch alle
menschlichen Leiber in Aufbau und Funktion einem identischen Plan folgen, der sich trotz der Zerkliftung
des EiweiBes wahrend des Befruchtungsmoments aus einem scheinbaren Chaos immer wieder durchsetzt

und alle chemischen Substanzen so ordnet, dass ein — fiir alle Augen erkennbar — menschlicher Leib daraus
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entsteht?! Denn in dem, was er nicht mit Sinnesaugen sehen kann (er sieht schlielRlich nur die materiellen
Stoffe), sondern in dem weisheitsvollen und alles Sichtbare ordnenden Prinzip, im Anreger der fiir die
Ordnung tatigen stofflichen Werkzeuge, wird er realiter unentwegt jener in der neunten Erdschicht
waltenden Krafte des ,,Wortes” indirekt gewahr.” (DW2531)

Die Abschaffung der Seele durch Impfstoffe

Im Herbst 1917, gut 100 Jahre vor den vorangehend zitierten zeitaktuellen Ausfithrungen von
Judith von Halle, hielt Rudolf Steiner zu Zeiten des ersten Weltkrieges einen Vortragszyklus, der
betitelt ist ,,Die spirituellen Hintergriinde der duBBeren Welt. Der Sturz der Geister der Finsternis®.
Der fiinfte Vortrag vom 17. Oktober 1917 wird im Folgenden in Génze wiedergegeben. Er
beleuchtet in lebendiger Weise die derzeitige korperlich-seelisch-geistige Verfassung der Menschen,
deren Auswirkung auf die Art wie Politik gemacht wird, und die Art, wie Impfstoffe die Korper und

Seelen der Menschen verdandern. '47 148, 149

# Zusammenfassung #

# Die menschliche Entwicklung befindet sich seit der atlantischen Zeit '*° in einer absteigenden Phase.
Wahrend die griechisch-lateinische Kulturperiode noch eine Harmonie zwischen Seele und Leib aufwies,
zieht sich in der flinften nachatlantischen Periode die Seele zunehmend aus der Korperlichkeit zurlick. Die
raumliche Umwelt spricht nicht mehr geistig zum Menschen wie einst den Griechen. Diese Verinnerlichung
fihrt dazu, dass Menschen bereits Kandidaten der Jupiterzeit sind, wahrend ihre Leiber einer
abbrockelnden Entwicklung unterliegen. Franz Brentanos Genie-Begriff deutet auf diese Wandlung hin:
Kinftige Genialitdit wird nicht mehr aus unbewusster Korperlichkeit, sondern aus bewusstem
Hineinschauen in die geistige Welt entstehen. Die Eugenetik und nationalistische Bestrebungen sind
Reminiszenzen atlantischer Wissenschaften, die in den von Seelen leer gewordenen Gehirnen rumoren.
Ohne geisteswissenschaftliche Begriffe droht die Gefahr, dass ddmonische Wesenheiten die verlassenen

Leiber ausfiillen und materialistische Tendenzen die Seele durch medizinische Mittel abschaffen wollen. #
# Der Ubergang von der vierten zur fiinften nachatlantischen Kulturperiode #

,Es ist bedingt durch die geistige Konstitution der Gegenwart, dass wir uns bekanntmachen mit, wie Sie ja
schon gesehen haben, schwerwiegenden Wahrheiten und Einsichten der geistigen Welt. Denn ich
musste ja betonen: Mit solchen Einsichten, wie sie die Menschheit nach den Gegenwartsgewohnheiten
bequem findet, reicht man fiir die Zukunft nicht aus. Aber man muss die Griinde kennen, warum man
nicht ausreicht. Nur dann kann man in vollem Ernst und in voller Wirde sich verbinden mit diesen
Impulsen, die fiir die Entwickelung der Menschheit nun einmal in der Gegenwart gegeben werden missen.
Das, was ich heute sagen will, wird vielleicht am besten verstandlich sein, wenn ich den Ausgangspunkt
nehme von der Tatsache, dass innerhalb der vierten nachatlantischen Kulturperiode, die, wie Sie wissen, im
8. Jahrhundert vor dem Mysterium von Golgatha begonnen hat und im 15. Jahrhundert nach dem
Mysterium von Golgatha zu Ende gegangen ist °!, im wesentlichen der Mensch zu der Umwelt, zu der
AuBenwelt in ganz anderem Verhaltnis stand, als er jetzt in der finften nachatlantischen Kulturperiode

stehen muss. Ich habe ja oftmals betont: Man muss die Entwickelung der Menschheit ernst nehmen. Die
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Seelen andern sich viel mehr als man glaubt, und es ist nur eine bequeme Gegenwartsvorstellung, wenn
man der Meinung ist: In den Seelen der Menschen war alles so beschaffen meinetwillen zur Griechenzeit
wie heute. Aber ich will von dieser Seelenbeschaffenheit heute nur ins Auge fassen das Verhiltnis der

Seelen zur umliegenden Welt.”
# Das veranderte Verhaltnis zur Sinnenwelt #

,Da wird der Bequemling sagen: Die Griechen, die Rémer haben die Sinnenwelt um sich herum
wahrgenommen, wir nehmen auch die Sinnenwelt um uns herum wahr; also ist kein so betrachtlicher
Unterschied vorhanden. Aber ein solcher betrachtlicher Unterschied ist da. Man kann geradezu sagen: Der
heutige Mensch, der erst im Anfang der flinften nachatlantischen Kulturperiode steht, nimmt diese
Umwelt, auch die sinnliche Umwelt, ganz anders wahr als zum Beispiel der Grieche. Farben sah der Grieche
auch, Tone horte der Grieche auch; aber er sah durch die Farben noch geistige Wesenheiten. Er dachte
nicht bloR geistige Wesenheiten, es kiindeten sich ihm durch das, was die Farbe war, noch geistige

Wesenheiten an.”
# Griechische Wahrnehmung geistiger Wesenheiten #

,lch habe versucht, gerade diese Eigentlimlichkeit der griechischen Anschauung wie einen roten Faden
durchzuspinnen durch meine Darstellungen in «Die Ratsel der Philosophie». Der neuzeitliche Mensch denkt
Gedanken. Der Grieche dachte nicht in dem MaRe wie der neuzeitliche Mensch Gedanken, denn er sah
Gedanken. Sie kamen ihm entgegen aus dem, was er in der Umwelt wahrnahm. Die Umwelt selber war
nicht bloR blau und rot, sondern das Blaue und das Rote sagten ihm die Gedanken, die er dann dachte. Das
gibt ein intimes Verhéltnis zur Umwelt. Das gibt auch noch ein Gefiihl, ein intensives Gefiihl davon, dass
man mit der Umwelt als mit etwas Geistigem in Zusammenhang steht. Und das hdangt wiederum zusammen
mit der ganzen Art und Weise, wie die menschliche Konstitution im allgemeinen in diesem vierten

nachatlantischen Zeitraum war.”
# Die absteigende Entwicklung der Erde und des Menschen #

,Wir miuissen ja unterscheiden in unserer Erdenentwickelung — Sie wissen das aus der allgemeinen
Darstellung der «Geheimwissenschaft im Umriss» — groRe Perioden: erste, zweite Zeit, lemurische Zeit,
atlantische Zeit, unsere Zeit, die nachatlantische, und zwei darauf folgende. Man kann sagen, wahrend der
atlantischen Zeit ist sowohl die Erde wie auch der Mensch innerhalb der Erdenentwickelung in der Mitte
angelangt gewesen. Bis dahin war alles, man mdchte sagen, Wachstumsentwickelung. In einer gewissen
Beziehung ist das seit der atlantischen Zeit nicht mehr der Fall. Es ist schon bei der Erde nicht mehr der Fall.
Wenn wir heute Uber die Erdschollen gehen — ich habe das 6fter schon angedeutet — dann gehen wir tber
etwas Sich—Zerbrockelndes, Gber etwas, was sich gegenliber dem Wachstumsverhaltnis der Vorzeit nicht
wie ein Fortwachsendes verhalt, sondern wie ein Abbrockelndes. Die Erde war viel mehr ein wachsender,
sprossender Organismus vor der atlantischen Zeit, bis zur Mitte der atlantischen Zeit. Dann fing sie an, ich
mochte sagen, Risse und Spriinge zu bekommen; und dann erst entstanden diese mit Rissen und Spriingen
versehenen Gesteinsarten der Gegenwart. Das weil} heute nicht nur die Geisteswissenschaft. Dass unsere
Gegenwartserde eine reiRende, zerspringende ist, eine solche, die ihrer Auflésung entgegengeht, das
finden Sie von der duReren Wissenschaft schon dargestellt in dem groRen, bedeutungsvollen Werk von

Suel’: «Das Antlitz der Erde.» Diese einschneidende Schrift von Suel’ fasst in groflen Linien zusammen, was

ARZTLICHES ZEUGNIS 133



aus der gegenwartigen Beschaffenheit der Gesteine, der Felsarten, der verschiedenen Formationen auf und
in der Erde, der organischen Wesen innerhalb des Erdenseins, iber den Bau der Erde nach auRen hin, also
gewissermaRen Uber das Antlitz der Erde zu sagen ist. Und wie gesagt, ganz nur von den Tatsachen der
duBBeren Wissenschaft ausgehend, kommt SueR zu der Erkenntnis, dass wir es jetzt mit einer

verendenden, mit einer zerbrockelnden Welt zu tun haben.”
# Die Harmonie des Griechentums als letzte Wiederholung #

,S0 ist es aber auch mit allen Geschdpfen, insofern sie als physische Geschopfe diese Erde bewohnen. Sie
sind in absteigender Entwickelung, und sie sind es im Grunde genommen seit der Mitte der atlantischen
Zeit. Nur geht alles in einer gewissen Wellenbewegung innerhalb der Entwickelung vor sich. Man kann
sagen: In der vierten nachatlantischen Periode, in der griechisch—lateinischen Zeit, war gewissermaRen eine
Art Wiederholung desjenigen da, was in der atlantischen Zeit war. So dass man bis zum Griechentum hin
noch nicht am Menschen in so entschiedener Weise bemerken konnte, dass er in absteigender Entwick-
elung ist. Das Griechentum — das habe ich 6fter betont — hat noch die Eigentlimlichkeit, dass das Seelische
in einer volligen Harmonie mit dem Leiblichen steht. Die Harmonie war natirlich am groften in der Mitte
der atlantischen Zeit. Aber im Griechentum wiederholt sich diese Harmonie. Von der gesamtmenschlichen
Konstitution, die der Grieche hatte, haben wir ja bei verschiedenen Gelegenheiten, namentlich bei der
Charakteristik der griechischen Kunst, gesprochen, von der wir wissen, dass sie aus ganz andern Impulsen
hervorgegangen ist als die Kunst spaterer Volker. Der Grieche flihlte zum Beispiel in sich noch das
Atherisch-Formhafte, Gestalthafte des Menschen, brauchte nicht, wie der heutige Mensch, Modelle, weil er
in sich die Form fiihlte. So dass, man sagen kann: Bis in die Griechenzeit hinein war in gewisser Beziehung
das Menschlich—Leibliche durch die unmittelbar raumliche AulRenwelt bedingt und gehalten. Es war ein
intimes Verhaltnis zwischen dem Menschen und seiner raumlichen Umgebung. Das ist mit dem Beginn der
fliinften nachatlantischen Zeit anders. So sonderbar es ihnen klingen wird, es ist doch wahr: Wir sind
eigentlich heute gar nicht mehr auf der Welt, um fiir unsere eigene Organisation zu sorgen. Wir verkorpern
uns zwar noch, aber das hat nicht mehr den Sinn, fiir die eigene Organisation zu sorgen, denn diese
eigene Organisation war in einer aufsteigenden Entwickelung bis in die Mitte der atlantischen Zeit oder
bis zum Griechentum. Da waren die Kérper der Menschen so vollkommen, wie sie wiahrend der Erdenzeit
sein konnen. Eine hohere Vollkommenheitsstufe als Korperlichkeit wird die Menschheit erst wiederum
wahrend der Jupiterepoche erfahren. Wir sind eigentlich dazu da, um einer abklingenden Entwickelung
nunmehr anzugehdren, um uns so zu verkorpern, dass wir allerlei erleben, erfahren dadurch, dass wir in
absterbenden, in immer mehr und mehr abbrockelnden, verdorrenden Leibern sind. Die Ausdriicke sind
natirlich sehr radikal. Aber das, was wir seelenhaft entwickeln, was wir innerlich sind, das geht nicht mehr
in demselben MaRe wie friher in die duBere Leiblichkeit Gber. Das aber wird mancherlei Veranderungen

bedingen in der Entwickelung.”
# Franz Brentanos Genie-Begriff und die Zukunft #

,Im Marz dieses Jahres ist in Zlrich ein sehr bedeutender Mensch gestorben: Franz Brentano. Sie werden
einen Nachruf fiir Franz Brentano in meinem demndachst erscheinenden Buche «Von Seelenratseln» finden.
Das Buch wird in drei Teile und einen Anhang zerfallen. In dem ersten werde ich die Beziehung erortern
zwischen Anthropologie und Anthroposophie; im zweiten Teil werde ich an einem Beispiel zeigen, wie die

gegenwartige sogenannte Gelehrsamkeit der Anthroposophie entgegenkommt, an dem Beispiel des
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Individuums Dessoir; und im dritten werde ich zeigen, wie ein feiner Geist wie Franz Brentano zwar in den
Fesseln der gegenwartigen Wissenschaft gehalten worden ist, aber so nahe wie moglich an Anthroposophie
mit seiner Psychologie herankommt. Dazu werde ich dann einen Anhang geben, der manches von dem kurz
bringt, was jetzt unter den gegenwartigen Verhaltnissen eigentlich nur kurz gebracht werden kann, was
aber vielleicht sogar Gegenstand mehrerer Biicher sein kdnnte. Ich habe es in einzelnen kurzen Kapiteln in
dieser neueren Schrift zusammengefasst, weil eben die Verhdltnisse in unserer immer schwerer und
schwerer werdenden Zeit einem nicht gestatten, dass es in langerer Weise ausgefiihrt wird. Man hat schon
bei manchem, was in dieser Art fir die Gegenwart geschrieben wird, das Gefiihl, man schreibe in gewisser
Beziehung etwas Testamentarisches. Wer das ganze Gewicht der gegenwartigen Ereignisse in sich versplrt,
der wird solches schon nachfiihlen kénnen. — Franz Brentano hat unter dem vielen, das er aus
feinsinnigem Geiste heraus gesprochen hat, auch eine Abhandlung geschrieben (iber das Genie. Das
Eigentiimliche dieser Abhandlung liegt darin, dass Brentano eigentlich den Begriff des Genies
hinwegdiskutiert, dass er Uberall zeigt, wie das Genie nicht andere Seelenqualitaten und Seelenimpulse hat
als andere Menschen auch, wie das Gedachtnis beim Genie, die Kombinationsfahigkeit nur beweglicher,
umfassender ist und so weiter. Franz Brentano zeichnet einen Begriff des Genies, der sich sehr
unterscheidet von dem Begriff, den man sehr haufig hat. Aber dieser Begriff vom Genie, den man
gewohnlich hat, der enthilt ja, wie die begriffsbequemen Schablonen der Gegenwart lGiberhaupt, ohnedies
viel Nebuloses. Man kann im allgemeinen sagen: Wie Brentano das Genie charakterisiert, so stimmt das
nicht mit dem, was das Genie bisher war; aber es stimmt mit dem, was das Genie werden wird! In dem
Sinne, wie das Genie bisher bestanden hat, wird es nicht in die Zukunft hinein sich fortpflanzen. Denn
worauf beruhten die Genies der Vergangenheit? Sie beruhten darauf, dass eben die Seelen noch die Gewalt
hatten, aus der Vererbung heraus oder durch die Erziehungskrafte, Impulse in die Korperlichkeit
hineinzusenden, so dass aus dem Korperlichen heraus die Intuitionen, die Inspirationen, die Imaginationen
des Genies in unbewusster Art kamen. Mit der aufsteigenden Koérperlichkeit war geniale Kraft vorhanden.
Mit der abbréckelnden Korperlichkeit der Zukunft wird das nicht der Fall sein. Wo etwas dem Genie
Ahnliches in der Zukunft auftreten wird, wird es darauf beruhen, dass die betreffenden Seelen, die man ja
auch dann genial nennen mag, eben tiefer hineinsehen in das Leben der geistigen Umgebung, dass also
nicht aus dem unbewussten Korperlichen die Impulse heraufsteigen, sondern dass die Betreffenden tiefer
hineinsehen in die geistige Welt. Gerade an so etwas wie der Umwandelung des Genies sehen wir den
tiefen Einschnitt, der da ist zwischen dem, was Entwickelung in der Vorzeit war, und was Entwickelung in
der Zukunft sein wird. Man mochte sagen: Aus der Korperlichkeit kam das Genie der Vorzeit, aus dem
Hineinschauen der Seele in die Geistigkeit wird das kommen, was an die Stelle des Genies in der Zukunft
treten wird. Das fihlt nun solch ein Geist, der mit der Entwickelung der Gegenwart empfindet, wie

Brentano, geradeso wie Suel der Erde es abgesehen hat, dass sie in einer Art Ersterben ist.”
# Die Verinnerlichung des modernen Menschen #

,Aber worauf beruht denn das Ganze? Es beruht darauf, dass eben das Verhéaltnis des Menschen zu seiner
Umwelt gegeniiber friher ein anderes geworden ist. Die raumliche Umwelt spricht heute nicht mehr zum
Menschen, so wie sie gesprochen hat, als sein Kérper, sagen wir, frisch war. Sie gibt nicht mehr mit ihrem
Raumlichen auch das Geistige her. Farben sprechen nicht mehr als geisterfiillite Elemente, Tone ténen nicht
mehr als geisterfillte Elemente; sie tonen als Materialien. Dasjenige, was im Menschen ist, ist innerlicher

geworden. Das ist ein merkwdrdiger Satz, nicht wahr, dass man sagen muss: Der oberflachliche Mensch der

ARZTLICHES ZEUGNIS 135



Gegenwart ist eigentlich innerlicher geworden. Aber er ist innerlicher geworden. Es ist das schon das
Eigentlimliche, dass man dem Oberflachling der Gegenwart gegeniiber sagen kann: Er ist deshalb so
oberflachlich, weil er so, wie er in der Verkérperung da ist, gar nicht vordringen kann zu seinem
eigentlichen Innenwesen. Er wird gar nicht aufmerksam auf sein eigentliches Innenwesen, er entwickelt

nicht die Kraft, sich selbst zu kennen, er kommt nicht darauf, was er eigentlich ist.”
# Seelen als Kandidaten der Jupiterzeit #

50 sieht derjenige, der geistig die Welt anschaut, gar manche Menschen herumgehen, die eigentlich gar
nicht sie selbst sind. Das ist wieder radikal gesprochen. Es sind wandelnde Leiber, und die Seele ist nicht
ganz darinnen. Warum? ja, weil diese Seele eben nicht mehr die Aufgabe hat, ganz den Kérper zu
durchdringen, der schon abbrockelt, sondern weil sie die Aufgabe hat, sich vorzubereiten fiir das, was auf
dem Jupiter vorgehen wird. Unsere Seele ist schon eine fiir die Zukunft Vorbereitungen treffende. —
,und in diese Situation muss man sich nur hinein—erkennen und hinein—wissen. Wir sind ganz dazu
veranlagt, dass ein umfassendes Wesen zu uns spricht: « MEIN REICH IST NICHT VON DIESER WELT.» %2,
Nur werden sich die Menschen zum Verstiandnis dieser Wahrheit nur langsam und allmahlich
entschlieBen. Wir sind wirklich trotz der duReren Oberflachlichkeit immer weniger und weniger von
dieser Welt, was man aber nicht verwechseln darf mit etwas anderem. Wenn man jetzt glauben wiirde,
man kann nun herumgehen, wie die Anhdnger Nietzsches, die sich «blonde Bestien» genannt haben, und
kann sagen: Wir sind eben in der geistigen Welt, wir gehoren nicht der physischen Welt an, so miisste
erwidert werden: ja, dasjenige, wovon du selber weif3t von dir, das gehort schon der physischen Welt an;

das andere ist ein Okkultes, ein Verborgenes.”
# Das Schweben Uber der Korperlichkeit #

,Aber wir haben doch die Aufgabe, mit aller Einsicht, mit aller innerlichen Starke dieses in uns befindliche
Wesenhafte gewahr zu werden, das nicht mehr ganz in dem Koérper aufgehen kann, das nicht mehr ganz
den Korper durchdringen kann. Wir haben uns zu fihlen als die Kandidaten der Jupiterzeit. Aber das
geschieht langsam und allmahlich. Die Menschen verbleiben vorderhand noch in dem, was ihnen die
Umwelt gibt. Das heift, sie verbleiben in dem, was unter ihnen ist. Aber mit jeder Inkarnation ziehen wir

uns eigentlich mehr aus der Kérperlichkeit heraus und schweben mehr iiber der Kérperlichkeit driiber.”
# Die Unfruchtbarkeit der Erdenfrauen im 7. Jahrtausend #

,Wenn das nicht so ware, so wiirde es ohnedies um die Fortentwickelung der Menschheit schlimm stehen.
Wenn der Mensch ganz darauf angewiesen bliebe, das nur zu sein, was die Griechen waren, dann wiirde es
schlecht stehen um die Menschheitsentwickelung. Denn, so sonderbar das heute klingt, eine gewissenhafte
okkulte Forschung, die versucht, die Entwickelungsgesetze des Menschengeschlechts zu durchdringen, die
zeigt uns eine vielleicht zunachst bestlirzend wirkende Wahrheit, zeigt uns, dass in gar nicht so ferner Zeit,
vielleicht schon im 7. Jahrtausend, samtliche Erdenfrauen unfruchtbar werden. So weit geht es mit der
Vertrocknung, mit der Zerbréckelung der Leiber: Im 7. Jahrtausend werden die Erdenfrauen unfruchtbar!
Denken Sie sich, wenn nun die Beziehungen bleiben sollten, die sich nur zwischen dem Menschlich—
Seelischen und den menschlichen physischen Leibern ausleben kénnen, dann kénnten ja nachher die
Menschen Uberhaupt sich nichts mehr zu tun machen auf der Erde. Es werden noch nicht alle

Erdenperioden abgelaufen sein, wenn die Menschenfrauen keine Kinder mehr bekommen kénnen. Da
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muss denn der Mensch ein anderes Verhaltnis finden zu dem Erdendasein. Die letzten Epochen der
Erdenentwickelung werden den Menschen in die Notwendigkeit versetzen, iiberhaupt auf eine physische
Leiblichkeit zu verzichten und dennoch auf der Erde anwesend zu sein. Das Dasein ist eben doch
geheimnisvoller, als man nach den plumpen naturwissenschaftlichen Begriffen der Gegenwart gern
annehmen mdchte. — Auch diese Sache ist instinktiv gefihlt, empfunden worden in der Abend- und in der

Morgenddammerung des vierten beziehungsweise flinften nachatlantischen Zeitalters.”
# Augustinus und die Pradestinationslehre #

»Manche Leute haben da Dinge gesagt, die schon zusammenhangen mit der Entwickelung dieses unseres
Zeitalters. Aber sie konnten nicht richtig verstanden werden, sie haben sich oftmals selbst nicht richtig
verstanden. Denken Sie doch einmal an solche grausam erscheinende Lehren wie die des Augustinus, sogar
die des Calvin: dass die Menschen bestimmt waren, der eine Teil von vornherein zum Seligwerden, die
andern zum Verdammtwerden, die einen zum Guten, die andern zum Bdsen. Solche Lehren hat es
gegeben. Sie erscheinen grausam. Und dennoch: fiir eine richtige Einsicht erscheinen diese Lehren nicht
ganz unrichtig, wie iberhaupt manches, was unrichtig erscheint, eine gewisse relative Richtigkeit hat. Was
im Zeitalter des Augustinus und den nachfolgenden Jahrhunderten tGber den Menschen gewusst werden
konnte, bezieht sich eigentlich gar nicht richtig auf die Menschenseelen und auf den Menschengeist. Sie
wissen ja, der Menschengeist wurde sogar auf dem Konzil in Konstantinopel abgeschafft, sondern es
bezieht sich auf den auf der Erde herumwandelnden Menschen. — Ich will versuchen, moglichst deutlich zu

sprechen iber das, worauf es ankommt.”
# Korper zum Guten oder Bésen bestimmt #

,Es kann lhnen ein Mensch begegnen und ein anderer, und im Sinne der Augustinischen Lehre kdnnte man
sagen: Der ist zum Guten, der ist zum Bosen bestimmt. Aber nur seine duBere Koérperlichkeit, nicht die
Individualitit! — Uber die wirkliche Individualitit hat das Augustinische Zeitalter (berhaupt nicht
gesprochen. Wenn man nun eine Anzahl von Menschen vor sich hat, so kann man sagen — aber das hat erst
einen Sinn von der neueren Zeit an, bei den Griechen hatte es keinen Sinn gehabt — : Da sind die
Menschenseelen; die sind natirlich die Schmiede ihres eigenen Schicksals. Da gibt es keine
Pradestinationsimpulse. Aber die wohnen in Leibern, die zum Guten oder zum B&sen bestimmt sind. Und
immer weniger werden in der Erdenentwickelung die Menschen in der Lage sein, ihre Seelenentwickelung
ganz parallel der Leibesentwickelung zu nehmen. Warum sollte es nicht sein kdnnen, dass eine
Individualitat sich verleiblicht in einem Korper, der nach seiner ganzen Konstitution zum Bosen bestimmt
ist? Der Mensch kann ja trotzdem drinnen gut sein, weil die Individualitdt nicht mehr in einem intimen
Zusammenhang mit der Korperlichkeit ist. Das ist wieder keine bequeme Wahrheit, aber eine Wahrheit,

mit der man sich bekanntmachen muss.”
# Die Diskrepanz zwischen Individualitat und Leiblichkeit #

,Kurz, die Verinnerlichung des Menschen nimmt immer mehr und mehr zu. Immer mehr missen wir
Ricksicht nehmen bei dem, was fiir den Menschen in Betracht kommt, dass sich der Mensch zuriickzieht
von der dulleren Leiblichkeit in den letzten Epochen der Erdenentwickelung. Die Menschen kénnen sich
aber nur langsam und allmahlich wie ich schon 6fter betonte durch die Gewalt der Tatsachen an diese

Dinge gewdhnen. Aber die Tatsachen werden die Erkenntnis dieser Dinge aufdrangen. — Wenn man heute
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die Menschen betrachtet nach dem, wie sie duRerlich sind, hat man ein Bild. Wenn man die Menschen nach
dem betrachtet, was sie nicht unmittelbar duRerlich sind, hat man das andere Bild. Diese Bilder stimmen
heute schon nicht miteinander lberein und werden immer weniger miteinander Ubereinstimmen. Dem
Menschen von heute ist es daher schon durchaus notwendig, sich nicht blo auf das zu verlassen, was die
duBere Welt hergibt, wenn er sich Begriffe bilden will, sondern sich nach MaRgabe desjenigen Begriffe zu

bilden, was nur aus dem Geiste auf den Menschen wirken kann.”
# Politik und Erziehung brauchen spirituelle Impulse #

»Insbesondere werden solche Begriffe fir die Zukunft in alldem notwendig sein, was Politik und Sozialistik

ist und so weiter, und namentlich auch im Erziehungswesen.”
# Die Unzulanglichkeit gegenwartiger Begriffe #

,Die Begriffe, die die Umgebung hergibt, die nicht aus dem Spirituellen kommen, reichen nicht mehr aus fir
das, was der Mensch braucht. Daher die ungeniigenden politischen und sozialistischen Theorien der
Gegenwart. Die Menschen wollen da nur nach dem urteilen, was in der Umgebung ist, wollen sich nicht
inspirieren lassen von etwas Geistigem. Daher sind diese Theorien und auch die politischen Programme so
ungeniligend. Wir leben nicht mehr in der Zeit, wo man solche Programme machen kann, wie Woodrow
Wilson sie jetzt macht, sondern unsere Zeit erfordert, dass aus andern Tiefen heraus Weltenprogramme
gemacht werden. Der Geist muss schon Beistand leisten, wenn heute Weltenprogramme gemacht

werden.”
# Das Urteil wie ein Grieche als Unding #

»Aber die Menschen sind noch nicht dazu gelangt, die innere Wahrheit all dessen, was ich lhnen jetzt
auseinandergesetzt habe, wirklich zu ihrem Bewusstsein zu bringen. Sie tapsen nach. Sie sind langst
Menschen der flinften nachatlantischen Periode geworden und wollen immer noch urteilen wie die
Menschen der vierten nachatlantischen Periode. Ja, damals in der Griechenzeit war das richtig, war das
etwas GroRes, etwas Harmonisches. Heute urteilen wie ein Grieche, ist ein Unding, weil dem Griechen eben
die Umgebung alles gegeben hat, was er gebraucht hat. Heute gibt es diese Umgebung nicht mehr.
Zunachst macht sich in vielen Beziehungen, ich mochte sagen, ein gewisser HASS fiihlbar, eine Abneigung
was nur eine andere Seite der Furcht ist vor dem innerlichen Betrachten des Menschen. Man will beim
AuBerlichen stehenbleiben. — Und so treten Reminiszenzen auf, die eben nur Reminiszenzen sind, wo sich
die Menschen nicht voll in ihrer Gewalt haben.— Eine sehr interessante Erscheinung, die ich Sie nur bitte,
ganz gehorig ins Auge zu fassen, ist diese: Nehmen Sie einmal an, wir hatten es hier zu tun mit einer Anzahl
von Kopfen, die vielleicht eine Versammlung bilden — erleuchtete Versammlungen gibt es ja heute tberall:
Ja, das eigentliche Geistige hat sich schon gel6st, das ist eigentlich nicht mehr so recht bei den Kopfen der
Menschen, das ist verinnerlicht. Selbst wenn Oberflachlinge bei einer Versammlung sind, so sind eigentlich
die andern, die richtigen Kopfe, verborgen da; aber jene, die dasitzen, wissen nichts davon. So kann es sein,
dass Versammlungen sind oder auch einzelne Menschen, in denen, wie in einem Uhrraderwerk, alte Ideen
ablaufen: In den sichtbaren, in den physischen Képfen, da rumort es drin von alten Ideen, da rollen alte
Ideen ab. Von dem, was zeitgemal} ist, von dem wissen diese Menschen nichts. Diese automatisch
wirkenden Gehirne kénnen allerlei nachklingen lassen. Das ist interessant, dass gerade solche Dinge

zuweilen auftreten.
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# Eugenetik als Rumoren alter atlantischer Wissenschaft #

,Da hat es eine Wissenschaft gegeben, die im Jahre 1912 in London begriindet worden ist, eine ganz neue
Wissenschaft: Eugenetik. Man hat ja gewohnlich hochtrabende Namen gerade fir das, was an sich am
dimmsten ist. Die Ideen dieser Eugenetik, die gingen eigentlich aus den Gehirnen, nicht aus den Seelen der
Menschen hervor. Was will diese Eugenetik? Sie will Einrichtungen treffen, so dass kiinftighin nur ein
gesundes menschliches Geschlecht gezeugt wird, dass nicht minderwertige Individuen gezeugt werden,
will nach und nach durch die Verbindung von Nationalokonomie und Anthropologie Gesetze finden, um
Manner und Frauen durch Gesetze so zusammenzubringen, dass ein moglichst starkes Geschlecht zustande

kommt.
# Der Eugenetik-Kongress von 1912 in London #

Ja, liber diese Dinge fangt man schon an durchaus nachzudenken. Das Ideal dieses Kongresses, dem der
Sohn Darwins vorgesessen hat, bestand darin, verschiedene Gesellschaftsklassen daraufhin zu untersuchen,
wie groRR der Schadel ist bei den Reichen, wie grof® der Schadel ist bei den Armen, die weniger lernen
konnen, wie groR die Empfindungsfahigkeit bei den Reichen, wie groR die Empfindungsfahigkeit bei den
Armen ist, wie stark der Widerstand ist, den die Reichen der Ermiidung entgegenbringen kdnnen, wie stark
der Widerstand ist, den die Armen der Ermiidung entgegenbringen kénnen und dergleichen mehr. Und nun
versucht man, auf diese Weise Ansichten zu gewinnen Uber die menschliche Korperlichkeit, die vielleicht
einmal in der Zukunft dazu fiihren kdnnen, dass man genau aufstellt: so muss er aussehen, so muss sie
aussehen, wenn es einen richtigen Zukunftsmenschen geben soll; solch einen Grad von
Ermidungsfahigkeit muss er haben, solch einen Grad von Ermidungsfahigkeit muss sie haben, solch eine

SchadelgroRe bei ihm, dazu eine passende SchadelgroRe bei ihr und so weiter.
# Atlantische Kreuzungswissenschaft und Rassenentstehung #

Das ist ein Rumoren, ein natirliches Rumoren in den von den Seelen leer gewordenen Gehirnen, ein
Rumoren derjenigen Ideen, die eine Realitdt in der atlantischen Zeit hatten. Da war es wirklich so, dass es
gewisse Gesetze gab, durch welche die Menschen GréRe, Wachstum und alles mogliche durch Kreuzen,
Uberkreuzen und dergleichen bewirken konnten. Das war dazumal eine Art von Wissenschaft, eine
ausgebreitete Wissenschaft, die wie ich lhnen gestern wieder angedeutet habe gerade im atlantischen
Zeitalter so sehr missbraucht worden ist. Diese Wissenschaft, die aus der Verwandtschaft der Korperlichkeit
heraus arbeitete, wusste: Wenn man solch einen Mann mit solch einer Frau — und Mann und Frau waren in
der damaligen Zeit wesentlich verschiedener als heute — zusammenbringt, entsteht ein solches Wesen, und
dann kann man wiederum, so wie es heute der Pflanzer macht, variieren. Die Mysterien haben dann aus
diesem Sich-Kreuzen, aus diesem Zusammenbringen des Verwandten und Verschiedenen Ordnung
gemacht; sie haben Gruppen gebildet und der Menschheit entzogen, was ihr entzogen werden musste. Es
entstand aber wirklich schwarzest magischer Unfug durch das, was da im atlantischen Zeitalter getrieben
worden ist, und Ordnung ist erst dadurch eingetreten, dass man Klassen gebildet hat, dass man diese Dinge
den Menschen entzogen hat. Und auf diese Weise sind die Nationen entstanden, die heutigen Rassen
entstanden. Das hat mitgewirkt bei der Bildung der heutigen Rassen. Und auch die Nationenfrage rumort
wieder im gegenwartigen Zeitalter als Nachklang des seelenlosen Gehirns aus der atlantischen Zeit.
Wieviel spricht man heute von Nationenfragen. Aber es spricht nur die Korperlichkeit. Die

zuriickgezogene Geistigkeit gehort heute schon einer ganz andern Welt an. Das ist die Diskrepanz
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zwischen der Wirklichkeit und all den Deklamationen, die sich heute auf das sogenannte
NATIONALPRINZIP beziehen. DAS KANN NIEMALS deshalb ZU EINEM HEIL FUHREN, sondern muss immer
und immer wieder in das Chaos hineinfiihren, wenn man die Politik auf die Nationenfragen stellen will,
die nicht mehr Fragen der Gegenwart sind, weil die Seele ganz andern Ordnungen und ganz andern
Zusammenhangen angehort, als diejenigen sind, die sich im leiblichen Wesen ausdriicken. Das sind alles
Dinge, die gewusst werden miissen, die aber nur durch die Geisteswissenschaft gewusst werden kdonnen.
Dieses Rumoren in den von den Seelen leer gewordenen Gehirnen, das ist die Ursache davon, dass in der
heutigen Zeit solche Bestrebungen auftauchen, die den Menschen nach gewissen Gesetzen gestalten

wollen.
# Psychopathologische Erklarungen groRer Personlichkeiten #

,Und noch in etwas anderem spricht sich solch ein Rumoren verbrauchter Ideen aus, die wohl noch in den
vertrocknenden Gehirnen wirken konnen, aber nicht mehr aus der Seele kommen. Die Seele muss
erkraftet werden, so dass die Geisteswissenschaft in sie dringen kann. Dann wird wiederum aus der
Individualitdt der Menschen gesprochen. Sie haben ja gewiss auch schon Bekanntschaft gemacht mit all
dem Zeug, das heute nach der Richtung erscheint, dass die verschiedensten Menschen vom Standpunkt der
Psychopathologie erklart werden. Eigentlich darf heute einer nur ein gutes Gedicht schreiben, dann kommt

sofort der Arzt und erklart, welche Krankheit er hat.”
# Medizinische Deutung von Goethe bis Christus #

,S50 haben wir ja die verschiedensten Abhandlungen: Viktor Scheffel vom psychiatrischen Standpunkt,
Nietzsche vom psychiatrischen Standpunkt, Goethe vom psychiatrischen Standpunkt, Conrad Ferdinand
Meyer vom psychiatrischen Standpunkt. Man kann es all diesen Schriften, wenn man zwischen den Zeilen
lesen will, anfiihlen, dass eigentlich ihre Autoren gesagt haben: Schade, dass er nicht zur rechten Zeit
kuriert worden ist. Ware er zur rechten Zeit kuriert worden, dann hatte er nicht solche Dinge geschrieben
wie zum Beispiel Conrad Ferdinand Meyer, die nur aus dem Kranksein heraus geschrieben werden. Das ist
aber etwas durchaus in diesem Sinne ZeitgeméaRes, dass eben nicht geachtet wird auf die Verinnerlichung
des Menschen, die manchmal gerade bei solchen Menschen wie Conrad Ferdinand Meyer so wirken muss,
dass ihr duBeres Korperliches diese oder jene Krankheitserscheinung aufweisen muss, damit das

Innerliche, unabhangig vom Korperlichen, kiinstlerisch zu hochster Geistigkeit kommen kann.”
# Die Notwendigkeit des Menschenverstandnisses #

,Diese Dinge werden hier nicht in dem Sinne besprochen, um Stellung dagegen zu nehmen. Vom rein
medizinischen Standpunkt aus sind die Sachen selbstverstandlich richtig; es ist gar nichts dagegen
einzuwenden. Vom rein medizinischen Standpunkt aus kann man ja auch noch etwas anderes machen, was
auch gemacht worden ist: Man kann die Evangelien durchnehmen und kann aus verschiedenen Dingen in
den Evangelien zeigen, wie durch den Zusammenfluss ganz besonderer Krankheitsursachen dieses
merkwidrdige Individuum Christus Jesus entstanden ist. Solch ein Buch ist auch geschrieben worden und
kann von jedem gelesen werden: «Jesus Christus vom Standpunkte des Psychiaters. » Es gibt also auch ein
Buch, wo gezeigt wird, dass all das, was von der Person Jesu ausgeht, nur dadurch von ihr ausgehen konnte,
dass eben diese Person so und so krank war. — Alle diese Dinge muss man verstehen, muss man

durchdringen, wenn man sich mit Verstandnis in die gegenwartige Entwickelung hineinstellen will. Ich
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werde in diesem Zusammenhang insbesondere auch noch das Erziehungsproblem gerade besprechen, um
Ihnen zu zeigen, wie die Gegenwart das heranwachsende Kind nicht mehr so betrachten darf, als wiirde
man nur auf das zu sehen haben, was sich dullerlich heute ausleben kann. Da wiirde man ja manchmal
daneben vorbeierziehen an dem, was sich gerade in das Innerlichste heute zuriickzieht. Weil man auf
solche Dinge nicht achtet, gibt es heute so wenig Menschenkenntnis und so viel Philisterei. In gewisser
Beziehung ist ja das Philistertum der Gegensatz einer wirklichen Menschenkenntnis, denn der Philister mag
gern irgendwie das Bild eines Normalmenschen vor seiner Seele haben. Was davon abweicht, ist eben
unnormal. Aber mit solchem Grundsatz kommt man zu keinem Verstehen der Umwelt, vor allen Dingen
nicht zu einem Verstehen des Menschen. Es gehort schon zu den Dingen, die gepflegt werden sollten
innerhalb einer solchen Gesellschaft, wie es die anthroposophische ist, dass man Menschenverstindnis
lernt, um eingehen zu kdnnen auf die Individualitat des Menschen; denn die einzelnen Individualitdten
sind viel verschiedener als man denkt, weil dadurch, dass der Mensch nicht mehr ganz zusammenstimmt
in seinem Seelischen mit seinem duferlich Leiblichen, ja wirklich der Mensch heute etwas Kompliziertes ist.
— Aber damit ist natirlich anderes im Gefolge, das allerdings heute seiner Natur nach nur mit plumpen
Handen angefasst wird, aber wovon man hoffen kann, dass Geisteswissenschaft es dazu bringt, dass die
Menschen es nicht mehr mit so plumpen Handen anfassen. Denken Sie nur einmal, dass, wenn wir ins
Griechentum zuriickgehen, man moéchte sagen, der volle Leib ja von der vollen Menschenseele ausgefiillt

wird, dass das eine sich mit dem andern vollsténdig deckt, und dass das heute nicht mehr der Fall ist.”
# Die Gefahr damonischer Besessenheit #

»,ES bleiben die Leiber bis zu einem gewissen Grade leer. Ich will nicht im abtraglichen Sinne von den
leeren Kdpfen sprechen; die bleiben leer, das ist einmal so in der Entwickelung. Aber in Wirklichkeit leer
bleibt nichts in der Welt. Es bleibt etwas nur leer von einem gewissen Etwas, das in anderer Zeit zur
Ausfillung bestimmt war. Ganz leer bleibt eigentlich nichts. Und indem der Mensch immer mehr und mehr
seine Seele von dem Leiblichen zuriickzieht, wird dieses Leibliche immer mehr und mehr der Gefahr
ausgesetzt, von anderem angefiillt zu werden. Und wenn sich die Seelen nicht dazu bequemen wollen,
Impulse aufzunehmen, die nur aus dem spirituellen Wissen kommen kodnnen, dann wird der Leib
angefiillt von damonischen Gewalten. Diesem Schicksal geht die Menschheit entgegen, dass die Leiber
angefllt werden kénnen von ddamonischen Gewalten, von ahrimanisch—dadmonischen Gewalten. Denken
Sie, dass zu dem, was ich gestern Uber die Zukunftsentwickelung gesagt habe, hinzukommt, dass man in der
Zukunft Menschen wird erleben kdnnen: sie sind der Hans Kunz dufRerlich im biirgerlichen Leben, weil so es
die sozialen Zusammenhange ergeben, aber der Leib ist soweit leer, dass ein starkes ahrimanisches Wesen
drinnen wohnen kann. Man wird begegnen kdnnen ahrimanisch-damonischen Wesenheiten. Der Mensch
wird nur scheinbar der Mensch sein, der er ist. Die Individualitat, die ist sehr, sehr innerlich, und duRerlich

tritt einem ein ganz anderes Bild entgegen.”
# Ahrimanische Wesenheiten in leeren Leibern #

,,50 kompliziert wird in der Zukunft das Leben. Man kann schon sagen: Es wird in der Zukunft Verhaltnisse
geben, bei denen man nicht recht wissen wird, mit wem man es zu tun hat. Und dass Ricarda Huch solche
Sehnsucht nach dem Teufel empfindet, das hangt wirklich zusammen mit dem, was da herankommt. Die
Institutionen, die Begriffe, die sozialen Ideen, die sich die Menschen heute machen, sind abstrakt und roh,

sind plump gegeniliber dem, was an komplizierten Verhaltnissen herankommt. Und weil die Menschen
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nicht imstande sind, das, was in der Wirklichkeit da ist, mit ihren Begriffen, mit ihren Vorstellungen zu
umfassen, geschieht es, dass sie immer mehr und mehr ins Chaos hineinkommen, wie es sich ja durch diese
Kriegsereignisse schon hinlanglich anzeigt. Dieses Chaos kommt eben davon, dass die Wirklichkeit eine
andere ist, eine reicher werdende ist, als das, was die Menschen erdenken kénnen, was die Menschen sich

ausbilden kdénnen in ihren Képfen.

Und man wird sich klarmachen miissen, dass man vor die Wahl gestellt ist: Entweder, weil man die Welt
nicht zu ordnen versteht, weiterzumachen mit dem Zusammenhauen, mit dem gegenwartigen
AufeinanderschieBen, oder zu beginnen mit dem Ausbilden solcher Begriffe, solcher Vorstellungen, die

den komplizierten Verhaltnissen gewachsen sind.

Es muss eine geistige Stromung in der Menschheit geben, welche darauf ausgeht, Begriffe auszubilden, die
den realen Verhaltnissen gewachsen sind. Denn diejenigen, die kleben bleiben wollen an dem, was von
alter Zeit weiterrumort, die werden sehr zahlreich sein — heute sind sie ja noch in der Minderzahl —, und die
werden aus der dulerlichen Betrachtung heraus, und schon auch dadurch, dass die Leiber ausgefillt
werden von ahrimanischer Geistigkeit, welche darauf ausgeht, aus der dulReren Raumlichkeit heraus
Begriffe und Vorstellungen und Taten zu pragen, die werden aus dem AuReren heraus Begriffe und
Vorstellungen pragen. Man soll sich nur nichts vormachen. Man steht vor einer ganz bestimmten
Bewegung. Wie damals auf jenem Konzil in Konstantinopel der Geist abgeschafft worden ist, das heift,
wie man dogmatisch bestimmt hat: Der Mensch besteht nur aus Leib und Seele, von einem Geist zu
sprechen ist ketzerisch, so wird man in einer andern Form anstreben, die Seele abzuschaffen, das

Seelenleben.”

# Die Abschaffung der Seele durch Impfstoffe #

»und die Zeit wird kommen, vielleicht gar nicht in so ferner Zukunft, wo sich auf solch einem Kongress wie
dem, welcher 1912 stattgefunden hat, noch ganz anderes entwickeln wird, wo noch ganz andere
Tendenzen auftreten werden, wo man sagen wird: Es ist schon krankhaft beim Menschen, wenn er
Uberhaupt an Geist und Seele denkt. Gesund sind nur diejenigen Menschen, die Gberhaupt nur vom Leibe
reden. — Man wird es als ein Krankheitssymptom ansehen, wenn der Mensch sich so entwickelt, dass er auf
den Begriff kommen kann: Es gibt einen Geist oder eine Seele. — Das werden kranke Menschen sein. Und
man wird finden — da kénnen Sie ganz sicher sein — das entsprechende Arzneimittel, durch das man wirken
wird. Damals schaffte man den Geist ab. DIE SEELE WIRD MAN ABSCHAFFEN DURCH EIN ARZNEIMITTEL.
Man wird aus einer «gesunden Anschauung» heraus einen Impfstoff finden, durch den der Organismus
so bearbeitet wird IN MOGLICHST FRUHER JUGEND, MOGLICHST GLEICH BEI DER GEBURT, dass dieser
menschliche Leib nicht zu dem Gedanken kommt: Es gibt eine Seele und einen Geist. — So scharf werden
sich die beiden Weltanschauungsstromungen gegeniibertreten. Die eine wird nachzudenken haben, wie
Begriffe und Vorstellungen auszubilden sind, damit sie der realen Wirklichkeit, der Geist- und
Seelenwirklichkeit gewachsen sind. Die andern, die Nachfolger der heutigen Materialisten, werden den
Impfstoff suchen, der den Kérper «gesund» macht, das heillt, so macht, dass dieser Kérper durch seine
Konstitution nicht mehr von solch albernen Dingen redet wie von Seele und Geist, sondern «gesund» redet
von den Kraften, die in Maschinen und Chemie leben, die im Weltennebel Planeten und Sonnen

konstituieren. Das wird man durch kérperliche Prozeduren herbeifiihren. ...
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. DEN _MATERIALISTISCHEN MEDIZINERN WIRD MAN ES UBERGEBEN, DIE
SEELEN AUSZUTREIBEN AUS DER MENSCHHEIT.“

,Ja, diejenigen, die glauben, dass man mit spielerischen Begriffen in die Zukunft sehen kann, die irren gar
sehr. Mit ernsten, griindlichen, tiefen Begriffen muss man in die Zukunft sehen. Geisteswissenschaft ist
nicht eine Spielerei, ist nicht bloR eine Theorie, sondern Geisteswissenschaft ist gegeniiber der Ent-

wickelung der Menschheit eine wirkliche Pflicht. — Davon wollen wir dann morgen weiter sprechen.”

sk

UNGEIMPFTE SIND GESUNDER

Die klinische Diagnose

Das Grundhandwerkszeug eines Arztes zur Stellung einer Diagnose besteht seit
Menschengedenken aus der Erhebung der Krankenvorgeschichte (Anamnese), der Untersuchung
der Leiblichkeit des Patienten mittels der physischen und geistigen Sinne des Arztes und bei Bedarf
ergdnzenden apparativen und Laboruntersuchungen. Je erfahrener der Arzt ist, und je besser seine
Wahrnehmungsorgane und seine Denkfdhigkeit ausgebildet sind, umso hiufiger kann die Diagnose
allein aufgrund der Anamnese und der damit einhergehenden geistigen Wahrnehmung des Patienten
gestellt werden. Tritt eine Krankheit neu auf, sucht man wie ein Detektiv nach Auftilligkeiten in
der Vorgeschichte. Die wichtigste Frage ist: Was geschah in der Zeit vor Auftreten der Symptome?
Hat sich jemand z.B. sehr gedrgert, so kann das bei entsprechender Disposition die Ursache eines
Magengeschwiirs oder eines Herzinfarkts sein, sodass man bildhaft durchaus davon sprechen kann,
dass eine Seelenbewegung den Kdorper vergiftet hat. Nicht ohne Grund kennt die deutsche Sprache
fiir den Ausdruck ,,sich drgern® auch den Ausdruck ,,sich giften®. Gab es, um ein anderes Beispiel
zu nehmen, bei einem gesellschaftlichen Anlass eine gemeinsame Mahlzeit, und hat einer der
Teilnehmer danach Durchfall und Erbrechen, so kann das ein Einzelfall gewesen sein, der mit der
Mahlzeit nichts zu tun zu haben braucht. Erkranken aber mehrere Teilnehmer der Mahlzeit in
gleicher Art, dann war mit groBer Sicherheit das Essen verdorben. In einem solchen Fall hat nicht
die Kraft einer Seelenbewegung von innen den Korper vergiftet, sondern die Kraft einer Substanz
von auflen. In gleicher Weise gilt: Hat man als Arzt einmal davon Kenntnis erhalten (was die
Betitigung des eigenstdndigen Denkens mit einschlieft), dass nach einer Impfung ein Sdugling
tage- und nichtelang schrill geschrien hat, sich seither nicht mehr weiterentwickelt und dann
schwerbehindert ist, reicht dieser eine Fall schon aus, um Verdacht zu schopfen und das weitere
Impfen vorsorglich einzustellen. Wird man mehrfach Zeuge einer solchen Abfolge von Ereignissen
- Impfung, schrilles Schreien, Entwicklungsstillstand, Schwerbehinderung - oder andersartiger

Kaskaden von Krankheitsereignissen nach Impfung, dann ist die Diagnose sicher: Impfschaden!
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Der Zusammenhang liegt klar zutage, die Diagnose ergibt sich aus der genauen Beobachtung und
Anamnese. Man nennt das eine klinische Diagnose, im Unterschied zur apparativen und
Labordiagnose. Sie bedient sich der hochsten und bei entsprechender Ubung prizisesten

Werkzeuge, die der Mensch besitzt: seiner zwolf Sinne und seines umfassenden Geistes.

Bei jeder drztlichen Urteilsbildung muss die klinische Beobachtung die Oberhoheit haben, denn
nur sie erfasst die Wirklichkeit mit allen Sinnen. Dazu bedarf es einer Unvoreingenommenheit, d.h.
eines Freiseins von Vorurteilen. Ein Vor-Urteil ist ein Urteil, das gefillt wird, bevor alle Aspekte
einer unvoreingenommen erfassten Wirklichkeit betrachtet wurden. Die Werkzeuge der
unvoreingenommenen Urteilsbildung sind die Sinnesorgane als Vermittler der Wahrnehmungen aus
der Innen- und Auflenwelt, in Verbindung mit dem eigenen Denken und einem Fiihlen, das mittels
Empathie (Mitleid!) mit dem betroffenen anderen Wesen sich in dieses einfiihlt. Die so gebildete
klinische Diagnose bildet die Grundlage zur richtigen, das heif3t zur guten (Be)Handlung. Leitstern
dieses komplexen Vorgangs der Urteilsbildung ist die oberste menschliche Instanz, das freie, zum
Guten und zum Bosen befdhigte, individuelle Ich. Diesem flieBen {iiber die Sinne die
Wahrnehmungen zu. Neben den allgemein bekannten fiinf Sinnen Sehen, Horen, Riechen,
Schmecken und Tasten hat die Sinnesphysiologie noch drei weitere identifiziert, ndmlich den
Gleichgewichts-, Wirme- und Bewegungssinn. Die Forschungen Rudolf Steiners (1861-1925) haben
diesen acht Sinnen vier weitere hinzugefiigt: den Lebenssinn, welcher tief im Leib die eigene
Vitalitit wahrnimmt (Gesund- und Kranksein), sowie drei noch geistigere Sinne, den Gedanken- ,
Worte- und Ich-Sinn. Zwolf Sinne sind es, die wir Menschen tagtidglich zur Erfassung der

Wirklichkeit einsetzen, ob wir uns dessen bewusst sind, oder nicht '3

Beobachtet man also unvoreingenommen, macht immer eine vollstindige Anamnese unter
Einschluss der Impftermine, und wertet diese als das, was sie sind, ndmlich den Korper verletzende,
vollgewichtige medizinische Eingriffe mit Einbringung von Fremdsubstanz, zahlt dann eins und eins
in rechter Weise zusammen und steht man unter keinem Denkverbot der Art, dass nicht sein kann,
was nicht sein darf, dann stellt sich unweigerlich die schockierende Erkenntnis ein, dass die
drastische Zunahme von Behinderungen und chronischen Krankheiten '**, vor allem bei Kindern
und Jugendlichen, aber auch bei inzwischen Erwachsenen (denn geimpft wird ja seit Jahrzehnten),
hauptsédchlich auf den seit {iber einem halben Jahrhundert unauthorlich zunehmenden Beschuss der
kleinen und groBen Menschenkdrper mit einer stetig steigenden Anzahl von Giftinjektionen
zuriickzufiihren ist. ,,Alle Ding sind Gift, und nichts ohn” Gift. Allein die Dosis macht, dass ein
Ding kein Gift ist” - sagte der groB3e Arzt Paracelsus im 16. Jahrhundert, als Arzneien in der Regel
noch nicht in die Blutbahn gespritzt wurden. Jeder Arzt und jeder Pharmakologe weill das. Um wie
viel mehr ist dann eine Medikamentengabe ein Gift, wenn sie einem Gesunden (!), unter Umgehung
aller von der Natur weise eingerichteten natiirlichen Abwehrschranken, wie Haut und Schleimhiute
des Verdauungs- und Respirationstraktes, invasiv/verletzend in die Blutbahn gegeben wird, wie es
bei der Impfung in der Regel geschieht, und zwar natiirlich auch bei intramuskuldrer und

subkutaner Gabe! '** Die Mechanismen der Giftwirkungen der Impfstoffe sind so breit gefachert
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und der Angriff auf das Immunsystem erfolgt so tief im Blut, auf zellulirer und durch die
Gentechnologie inzwischen auch auf molekularer Ebene, dass nahezu jede Krankheit, die bei
geimpften Menschen auftritt, zu einem mehr oder weniger groBBen Anteil, mehr oder weniger
offensichtlich durch vorangegangene Impfungen mitverursacht ist — und das gilt gerade auch fiir
Krankheiten, die mit Latenz erst Jahre spéter oder erst bei der Nachkommenschaft auftreten. Schon
jede konventionelle, nicht mRNA-basierte Impfung ist ein Faktor der Epigenetik, der, ganz
auflerhalb des in den Vordergrund gestellten beabsichtigten spezifischen Effekts auf einen postuliert
pathogenen spezifischen Mikroorganismus, {iber eine Vielzahl von unspezifischen Effekten auf das
Immunsystems und die Genexpression latente familidr/genetisch veranlagte Krankheiten zum
Ausbruch bringen kann. — Die anlésslich von Corona arglistig per Notfallzulassung zugelassenen

mRNA-basierten Impfstoffe schlieBlich sind in ihrer Toxizitdt massenmdérderisch.

I Jahre 2026 stehe ich in meinem 67. Lebensjahr und tiberblicke ein érztliches Berufsleben von
38 Jahren. Ich habe in dieser Zeit Hunderte von schwer impfgeschidigten Menschen selber
gesehen, bekam in Patientengesprachen von Tausenden von weiteren Impftragddien erzihlt,
erinnere mich an viele Schwerkranke und Behinderte, bei welchen mir im Nachhinein der
Zusammenhang ihrer Krankheit mit vorangegangenen Impfungen aufging und wei3 inzwischen
aufgrund meiner Nachforschungen von Millionen von Menschen, die an Impfungen zugrunde
gingen. Als Notarzt musste ich wahrend der Coronazeit erleben, wie mir die Menschen durch die

Coronaimpfung - nicht durch Corona! - buchstdblich unter den Hidnden weggestorben sind. IcH

WEIf} MIT ABSOLUTER SICHERHEIT AUS EIGENER HUNDERTFACHER VERGLEICHENDER ANSCHAUUNG
UBER JAHRZEHNTE, DASS UNGEIMPFTE KINDER UND ERWACHSENE GESUNDER SIND ALS DIE
GEIMPFTEN!

Ein Impftoter pro Tag schon vor Corona

Bis zum 14.3.2022 fiihrte das ,,Paul-Ehrlich-Institut - Bundesinstitut fiir Impfstoffe und
biomedizinische Sicherheit“ - eine Datenbank zur Erfassung von Impfkomplikationen namens
,Datenbank - Unerwiinschte Arzneiwirkungen®, abgekiirzt ,,DB-UAW®, sieche Abbildung 1 auf
Seite 146. ¢

Die verfiigbaren Zahlen umfassen den Zeitraum vom 1.1.2000 - 31.1.2020. In diesen etwas mehr
als 20 Jahren wurden 48.426 Meldungen erfasst. Legt man laut eigener Schitzung des PEI eine
Erfassungsrate der Impfkomplikationen von maximal 5% zugrunde, um eine erste Anndherung an
die wirkliche Héaufigkeit von Impfkomplikationen zu erhalten, so ergeben sich fiir den

Beobachtungszeitraum von 20 Jahren und 1 Monat:
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= Fin Todesfall durch Impfung jeden Tag schon zu Zeiten der konventionellen Impfungen.
= FEin bleibender Schaden durch Impfung alle 11 Stunden.
®»  Eine Impfkomplikation alle 11 Minuten. '’

Daraus ist ersichtlich, dass Impfschiden, also Todesfdlle und Krankheiten, die durch Impfungen
ausgelost werden, schon in der Zeit vor Corona, als noch konventionelle Impfstoffe gebrduchlich
waren, in einer solchen Groflenordnung auftraten, dass man von einer seit Jahrzehnten bestehenden
»Pandemie der Impfschidden® sprechen konnte. Da die Meldesysteme fiir Impfnebenwirkungen
"passiv" sind, d.h. auf Freiwilligkeit beruhen, ist eine Untererfassung der Haufigkeit sicher. Denkt
man an die chronischen Erkrankungen, die zeitgleich mit den Impfkampagnen seit der Mitte des 20.
Jahrhunderts massiv zugenommen haben, so liegt der Gedanke nahe, dass die Erfassungsrate von
Impfschidden auch nur 1% und noch darunter betridgt. Das, was an Impfschidden bisher bekannt

wurde, ist nicht einmal die Spitze des beriichtigten sprichwortlichen Eisbergs.

Bundesinstitut fir Impfstoffe ” 5 -/
und biomedizinische ::rzneimittei Pa u | E E h rl IC h = I nStI tUt ,’%\

Meldungen der Verdachtsfille nach Impfungen EN DE fﬁ\ ﬂtﬁﬂ

Startseite

Auswertung aller Meldungen seit 01.01.2000 Alle Fille Erwachsene Kinder
Fille (gesamt)* bis 31.01.2020 48426 24120 20617
Fille schwerwiegend (nach Arzneimittel Gesetz) 23142(478 % ) 10700 (44,4 % ) 11320 (549 % )
Alter Mittelwert (Jahre) und Bereich 282(004-98) 478(18-98) 52(004-17)
Alter Median (Jahre) 23 49 2
Geschlecht (keine Angaben) 4666 (9,6 %) 1456 (6 % ) 2302(112%)
Geschlecht (weiblich) 26387 (545%) 14709 (61 % ) 9850 (47,8 %)
Geschlecht (méinnlich) 17373 (359 %) 7955(33 %) 8465 (41,1 %)
Todesfille 417(9%) 184 ( 8%) 222(1,1%)
bleibender Schaden 183(16%) 390 (1,6 %) 379 (18 %)
Allgemeinzustand verbessert 2145 (44 %) 1316 (55 %) 727(35%)
wiederhergestellt 20272(419 %) 8841 (36,7 %) 10447 (50,7 % )
nicht wiederhergestellt (zum Zeitpunkt der Meldung) 10020 (20,7 %) 6269 (26 %) 3347(162 %)
Fallausgang unbekannt 14788 (30,5 % ) T120(295 %) 5494 (26,6 %)

*Differenz ergibt sich aus Verdachtsmeldungen ohne Altersangabe

Aktualisiert bis: 31.01.2020 www.pei.de Impressum Datenschutz

Abbildung 12 - Datenbank DB-UAW des Paul-Ehrlich-Instituts vom 31.3.2020
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Eine unbequeme Studie

Eine nistorische Wende in der Datenlage zur Beurteilung der Sicherheit von Impfprogrammen
ereignete sich im Jahr 2025 durch das unter dem Namen ,,Eine unbequeme Studie* Bekanntwerden
der Ergebnisse einer groflen klinischen Vergleichsstudie von geimpften und ungeimpften Kindern,
die am Henry Ford Health System in Detroit, Michigan, retrospektiv vom Jahr 2000 bis 2016 an
18.468 Kindern durchgefiihrt wurde. Davon hatten 16.511 mindestens eine Impfung bekommen und
1.957 waren komplett ungeimpft. Es sollte die Hypothese bestitigt werden, dass geimpfte Kinder
gesiinder sind als ungeimpfte. Als die Studie jedoch die Hypothese nicht bestitigen konnte, sondern
zeigte, dass das Gegenteil zutrifft, wurde sie 8 Jahre lang nicht verdffentlicht, bis es dem
investigativen Journalisten Del Bigtree gelang, den Studienleiter zur Herausgabe der Studie zu
bringen, die den Titel tragt: m Impact of Childhood Vaccination on Short and Long-Term Chronic
Health Outcomes in Children: A Birth Cohort Study. Autoren: Lois Lamerato, PhD, Abigail
Chatfield, MS, Amy Tang, PhD, Marcus Zervos, MD. '* Die Ergebnisse und die Umsténde der
Entstehung und Veroftentlichung der Studie werden in dem m Film ,, An inconvenient study *“ ' '®°
gezeigt. Das eindeutige und schockierende Ergebnis bewahrheitet meine Beobachtung und die von
Tausenden von anderen Arzten und von Millionen von Eltern auf der ganzen Welt: Geimpfte
Kinder erkranken durchweg hdiufiger an einer chronischen Erkrankung als ungeimpfte. Im
Diagramm der Abbildung 13 unten auf Seite 148 ist fiir einen 10-Jahres-Zeitraum die
Wahrscheinlichkeit dargestellt, noch frei von einer chronischen Erkrankung zu sein. In der Gruppe
der Ungeimpften (rot) waren nach 10 Jahren noch 83% ohne chronische Erkrankung, wéhrend es in
der Gruppe der Geimpften nur noch 43% waren. Anders ausgedriickt hatte ein Kind aus der
geimpften Gruppe ein insgesamt 2,54-fach erhohtes Risiko, eine chronische Erkrankung zu

entwickeln.

Die Krankheitsgruppe, fiir welche die Geimpften das am meisten erhohte Risiko hatten, ist die
Gruppe der Autoimmunkrankheiten mit Faktor 5,96. Das bedeutet, dass geimpfte Kinder fast 6 x
hiufiger eine Autoimmunkrankheit entwickeln, als ungeimpfte! Die Krankheitsgruppe beinhaltet
rund 80 Krankheiten, wozu auch Thrombozytopenische Purpura, Rheumatoide Arthritis, Lupus
Erythematodes, Multiple Sklerose und Guillain-Barré-Syndrom (aufsteigende, entziindliche
Lahmung) gehoren. Die Krankheitsgruppe mit dem am zweithdufigsten erhdhten Risiko ist die der
neurologischen Entwicklungsstorungen mit Faktor 5,53, darunter v.a. Sprachstorungen,
Entwicklungsverzogerungen, Tics, ADHS, Verhaltensstorungen und motorische Behinderungen.
Das Risiko fiir Asthma ist 4,25-fach, das fiir atopische Krankheiten (Allergien) 3,03-fach und das
fiir Ekzeme 1,31-fach erhoht. In der ungeimpften Gruppe gab es umgekehrt kein erhohtes Risiko fiir
irgendeine andere chronische Krankheit. Fiir einige Krankheiten konnte nicht einmal ein Risiko
berechnet werden, weil alle Félle der betreffenden Krankheit ausschlieBlich in der geimpften und
kein einziger Fall in der ungeimpften Gruppe aufgetreten waren. Dazu gehorten Diabetes (als Typ 1
eine Autoimmunkrankheit), Cerebrale Dysfunktion, ADHS, Verhaltensauffélligkeiten, Intelligenz-

und Lernstorungen, Tics und andere psychologische Leiden. '*' Die letzteren 6 neurologischen und
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psychologischen Krankheitskategorien traten nur in der geimpften Gruppe auf. — Das bedeutet
nichts anderes, als dass ein grofler Teil der Verhaltens- und Lernprobleme unserer Kinder in
den Schulen durch die Impfungen verursacht sind! Oft habe ich in der Sprechstunde Familien
gehabt, wo Eltern genau diese schwere Erfahrung machen mussten: Die ersten ein, zwei Kinder
wurden noch geimpft, erlitten dadurch eine Entwicklungsstdrung und waren dann lernbehindert und
verhaltensauffillig. Aus dem Schaden klug geworden, wurden die folgenden Kinder nicht geimpft

und entwickelten sich préichtig!

Figure 1. Kaplan Meier Curve: 10-year Chronic Disease-Free Survival by Vaccine Exposure
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Abbildung 13 - Kaplan Meier Kurve mit dem Anteil der Kinder, die nach 10 Jahren noch frei von einer chronischen Krankheit sind,
differenziert nach Impfstatus. Quelle: Seite 19 der Studie, siehe Anmerkung 158

Das Bahnbrechende an der oben genannten Studie ist, dass diese zum ersten Mal (!) systematisch
an einem so groBen Kollektiv die Haufigkeit aller Arten von Krankheiten erfasst, die wihrend des
langen Beobachtungszeitraumes zur Behandlung fiihrten, und diese Haufigkeiten aufschliisselt nach
dem Merkmal ,,geimpft“, was bedeutet egal welche Impfung und egal welche Anzahl von
Impfungen - von einer bis zu {iber dreilig (!) Injektionen -, und nach dem Merkmal ,,ungeimpft*,
was bedeutet komplett ungeimpft, das heillt keine einzige Injektion, das heillt eine echte
Kontrollgruppe, das heif3t im {libertragenen Sinne echtes Placebo.

(Zum Bestandteil meiner Darlegungen zu dieser Studie erkldre ich explizit die weitergehenden
Ausfithrungen von Prof. Harald Walach vom 25.11.2025 und von Werner Gertz und Bert Ehgartner
vom 19.11.2025 auf der Webseite der MWGFD (Mediziner und Wissenschaftler fiir Gesundheit,
Freiheit und Demokratie). Websitelinks und PDF-Dokumente dazu sieche Anmerkung Nr. 161.)
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Schildkroten bis ganz nach unten

Der gesunde Menschenverstand wiirde meinen, dass eine Studie dhnlich der oben vorgestellten,
welche tliber einen ldngeren Zeitraum, dann aber prospektiv und nicht retrospektiv, die Gesundheit
von Geimpften mit der Gesundheit von komplett Ungeimpften vergleicht, die Grundlage bilden
miisste flir jede Zulassung eines Impfstoffes. Es miisste vor Anwendung am Menschen gezeigt sein,
dass die Impfung a) notwendig, b) wirksam und c) sicher ist und das miisste nach medizinischem
Goldstandard in einer prospektiven, randomisierten Doppelblindstudie geschehen, bei welcher
weder der Arzt noch der Patient weill, ob das echte Medikament (Verum), oder ein echtes
Scheinmedikament (Placebo), wie z.B. 0,9% Kochsalzlosung verwendet wird. — Genau das aber ist
erschiitternderweise nicht der Fall! Es ist nicht die Regel, dass bei Zulassung eines neuen
Impfstoffs durch griindliche Studien mit echtem Placebo die Frage geklart ist, ob die
Gesamitgesundheit als entscheidender Zielparameter in der geimpften Population mittel- und
langfristig wirklich besser ist, als in der durch ein echtes Placebo definierten Kontrollgruppe der
Ungeimpften. Dadurch aber sind die Impfprogramme nie korrekt validiert worden. Die
Zulassungsstudien haben immer nur den neuen Impfstoff mit dem alten verglichen, mit dem
vorgeschobenen Argument, es sei ,,unethisch®, den neuen Impfstoff mit einem echten Placebo zu
vergleichen. Nun war aber der alte Impfstoft auch noch nie gegen echtes Placebo getestet worden,
sondern nur gegen wiederum einen anderen Impfstoff — und dieser wiederum nicht gegen echtes
Placebo ... . So kommt der Titel des Buches zustande, das 2019 von einer Gruppe von israelischen
Wissenschaftlern erstmals verdffentlicht wurde und 2023 auf Deutsch erschien. Es heift:
Wchildkroten bis ganz nach unten. Wissenschaft und Mythos des Impfens®'®. Das Bild der
»Schildkréten bis ganz nach unten stammt aus einer Anekdote, wonach sich eine dltere Frau vor
150 Jahren an einen berithmten Wissenschaftler gewendet hat, kurz nachdem dieser seinen Vortrag

tiber Weltraumtheorie und die Struktur des Sonnensystems beendet hatte, mit den Worten:

«,, Ihre schone Theorie, dass die Erde eine Kugel ist und sich um die Sonne dreht, ist sehr
interessant, junger Mann. Leider ist sie auch sehr falsch. Ich habe eine bessere Theorie“, erklirte
ihm die Frau. — ,,Und wie lautet diese Theorie, Gnddige Frau?", erkundigte sich der
Wissenschaftler. — ,,Nun, das, was sie 'Planet Erde’ nennen, ist itiberhaupt nicht rund. In
Wirklichkeit ist es eine Art grof3e, flache Scheibe, die auf den Schultern von vier riesigen Elefanten
ruht.“ — ,,Und worauf stehen diese vier Elefanten?“, erkundigte sich der Wissenschaftler. ,,Sie
stehen auf dem Panzer einer riesigen Schildkrote , antwortete die dltere Frau. — ,, Und worauf steht
diese Schildkrote?, fragte der Wissenschaftler mit einem neugierigen Grinsen. — ,, Auf einer

‘

anderen, grofieren Schildkrote.” — ,,Und worauf steht diese zweite Schildkrote? — ,,Nun, guter
Mann*, sagte die dltere Frau mit einem triumphierenden Ldicheln, , es sind alles Schildkréten, bis

ganz nach unten!“»

Die Autoren des Buches schreiben im ersten Kapitel ' | Klinische Studien iiber Impfstoffe ab
S. 35 im Anschluf3 an obige Anekdote:
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,Auch heute noch, rund 150 Jahre nach ihrem Erscheinen, ist die Geschichte vom Wissenschaftler, der
alten Frau und den Schildkréten in wissenschaftlichen Kreisen sehr beliebt. lhre Attraktivitdt scheint nicht
nur auf die paradoxe Pointe zurlickzuflihren zu sein, sondern auch auf die Art und Weise, wie sie die
Beziehung zwischen Wissenschaftlern und Laien darstellt: Auf der einen Seite der weise, rationale und
bedachtige Wissenschaftler, auf der anderen Seite die einfiltige altere Frau, die wissenschaftliche
Erkenntnisse und Realitdt mit Mythen durcheinanderbringt. Indem diese amiisante Anekdote die grofle
intellektuelle Kluft zwischen Experten und Laien hervorhebt, verstarkt sie die tief verwurzelte Erwartung
unter Wissenschaftlern, dass die Wissenschaft allseits als Garantin der objektiven Wahrheit anerkannt wird.
Auf ihrem hohen Thron ruhend, sind Wissenschaftler, zumindest in ihren eigenen Augen, sowohl wiirdig als
auch fahig, im Zusammenhang mit ihrem Fachwissen abschlieBende Urteile iber Angelegenheiten von
offentlichem Interesse zu fallen. Diese herablassende Tendenz zeigt sich in dem seit langem anhaltenden
Bemiihen wissenschaftlicher und medizinischer Institutionen, die Debatte (iber Impfstoffe in der
Offentlichkeit als eine ungleiche Auseinandersetzung darzustellen. Auf der einen Seite der Debatte, so
wird uns gesagt, stehen Arzte und Forscher, die ihre moralische Autoritit aus jahrelanger akademischer
Ausbildung und Berufserfahrung beziehen und deren Argumente durch solide wissenschaftliche Evidenz
gestiitzt und vom medizinischen Establishment weltweit bestitigt werden. Auf der anderen Seite, so
heilt es, steht ein Heer von Eltern und Aktivisten, denen eine formale Ausbildung fehlt, die Scharlatanen
und Quacksalbern auf den Leim gegangen sind und sich von Fake News leiten lassen, welche liber die
sozialen Medien verbreitet werden. Doch wie auf den folgenden Seiten deutlich werden wird, ist die
liberraschende Wahrheit (die sich von selbst ergibt, wenn man geniigend Zeit und Energie auf die
Recherche lber Impfstoffe verwendet), dass die ROLLEN VERTAUSCHT sind: Die altere Frau (in diesem
Fall die Eltern) griindet ihre Hypothese auf eine solide wissenschaftliche Grundlage und besitzt ein tiefes
Verstandnis der wissenschaftlichen Methodik, wahrend die Position des medizinischen Establishments
gegriindet ist auf ... “Schildkroten bis ganz nach unten”. Die Sicherheit von Impfstoffen steht im
Mittelpunkt der lang anhaltenden und heftigen Auseinandersetzungen zwischen den Beflirwortern
allgemeiner Impfungen und ihren Gegnern. Das Argument der Gesundheitsbehérden, dass Impfstoffe
sicher sind, stitzt sich in erster Linie auf die Annahme, dass jeder neue Impfstoff einem griindlichen
Prifungs- und Zulassungsverfahren unterzogen wird. Dieses Verfahren umfasse eine Reihe klinischer
Studien, die angeblich mit den fortschrittlichsten wissenschaftlichen Instrumenten und Techniken
durchgefiihrt werden und hochsten Sicherheitsstandards geniligten. Besteht ein neuer Impfstoff diese
Hirden, wird er von allen zustéandigen medizinischen Gremien als sicher eingestuft. In diesem Kapitel wird
daher die Methodik untersucht, mit der die Sicherheit von Impfstoffen im Rahmen des
Genehmigungsverfahrens vor der Zulassung geprift wird. Werden neue Impfstoffe wirklich so rigoros
getestet, wie es der Offentlichkeit routinemiRig versprochen wird, und zwar kompromisslos im Sinne der
hoéchstmoglichen Sicherheitsstandards? Nicht nur, dass die Antwort auf diese Fragen schlicht “Nein”
lautet: Am Ende dieses Kapitels werden Sie das unglaubliche Geheimnis kennenlernen, welches das
medizinische Establishment seit Jahrzehnten vor der Offentlichkeit verbirgt: KLINISCHE STUDIEN ZU
IMPFSTOFFEN SIND SO MANIPULIERT, DASS SIE DIE TATSACHLICHE (UND HOHE) QUOTE AN
NEBENWIRKUNGEN VERSCHLEIERN. Das bedeutet, dass die langjdahrige Behauptung des medizinischen

Establishments, Impfstoffe seien sicher, wissenschaftlich nicht haltbar ist. Das klingt doch
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unwahrscheinlich, oder? Eigentlich nicht zu glauben! Wenn Sie dieses Kapitel zu Ende gelesen haben,

werden Sie wissen, dass es der Wahrheit entspricht.”

Minutiés analysieren die Autoren dann die Zulassungsstudien um dann auf Seite 68 folgendes

Restimee zu ziehen:

,Wie wir in den vorangegangenen Abschnitten klar gezeigt haben, wurde kein einziger der Impfstoffe,
deren Verabreichung die CDC allen amerikanischen Kindern empfiehlt, in einer klinischen Phase-3-Studie
auf Sicherheit getestet, in welcher die Kontrollgruppe ein inertes Placebo erhielt. Alle auf den
vorangegangenen Seiten beschriebenen Impfstoffe - von denen jedes Jahr Dutzende Millionen Dosen an
Sauglinge und Kleinkinder in den USA verabreicht werden - wurden in Studien getestet, die Gberhaupt
keine Kontrollgruppe enthielten oder in denen die so genannte Kontrollgruppe mindestens einen anderen
Impfstoff erhielt. Ist es reiner Zufall, dass keiner dieser Impfstoffe gegen ein wirkliches Placebo getestet
wurde, obwohl dies in vielen Fillen einfacher und billiger gewesen wiare und zu zuverldssigeren
Ergebnissen gefiihrt hatte als die durchgefiihrten Tests? Ist es nur eine Laune des Schicksals, dass die
akzeptierte Methodik aller Studien zu Kinderimpfstoffen die tatsdchliche Rate der Nebenwirkungen eines
neuen Impfstoffs verschleiert? Das scheint doch hochst unwahrscheinlich. Wie bereits eingangs erlautert,
ist es aus ethischen Griinden vertretbar, die Sicherheit eines Impfstoffs der nachsten Generation
gegenilber seinem Vorganger zu testen: Es ware unmoralisch, den Probanden der Kontrollgruppe eine
bekannte und bewdhrte Behandlung vorzuenthalten. Es gibt jedoch keine Rechtfertigung fir die
Durchfiihrung einer Kette von Versuchen (Schildkrote Gber Schildkrote tber Schildkréte), die letztlich auf
nichts als heiBer Luft fuBen. Und welches Argument kdnnte Studien fir neue Impfstoffe rechtfertigen, bei

denen die Kontrollgruppen andere (manchmal gar experimentelle) Impfstoffe erhalten?

Ware eine Sicherheitsstudie fiir eine neue Zigarette liberhaupt glaubwiirdig, wenn die “Kontroligruppe”

aus Probanden bestiinde, die eine andere Zigarettenart rauchen?

Unabhangig davon, ob Sie diese Versuchsmethodik fiir ethisch vertretbar halten oder nicht, bleibt die
Konsequenz dieselbe: Die tatsachliche Haufigkeit von Nebenwirkungen bei Routineimpfungen im
Kindesalter ist faktisch unbekannt; daher gibt es keine wissenschaftliche Grundlage fiir die Behauptung, sie
seien sicher. Die Tatsache, dass wir nicht wissen, wie oft Kinderimpfstoffe den Kindern schaden, die sie

erhalten, wirft einen dunklen Schatten auf die Legitimitat von Impfprogrammen IN DER GANZEN WELT.“

Auf den Seiten 75 bis 78 der Originalarbeit (siche Anmerkung Nr. 163) listen die Autoren die 24
Impfstoffe, deren Zulassungsgeschichte sie untersucht haben, tabellarisch auf. Es handelt sich um
die Préparate Pediarix, Kinrix, Infanrix, DTP, Pentacel, Quadracel, Daptacel, Hiberix, ActHIB,
PedvaxHIB, TPOL, Prevnar-13, Prevnar, Engerix, Twinrix, Recombivax HB, Havrix, Vaqta,
ProQuad, MMR II, MMR, Varivax, RotaTeq, Rotarix. Neun davon stammen von der Firma
GlaxoSmithKline, fiinf von Sanofi Pasteur, zwei von Pfizer und acht von Merck. Diese Firmen sind
weltweit titig, so dass die Problematik der in den USA zugelassenen Impfstoffe der Sache nach auf
die in Deutschland und Europa zugelassenen Impfstoffe libertragbar ist. — Es folgt die von den

Autoren erstellte Zusammenfassung des ersten Kapitels (ab S. 85):
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,Impfstoffe werden im Gegensatz zu Arzneimitteln gesunden Sauglingen verabreicht und mussen daher
einen besonders hohen Sicherheitsstandard erfillen. Klinische Studien zu neuen Impfstoffen missen
einwandfrei konzipiert und durchgefiihrt werden, damit sie hochwertige und zuverlassige Daten Uber die
Wirksamkeit und vor allem die Sicherheit der Produkte liefern. Alles andere ist gesellschaftlich und
moralisch inakzeptabel. Impfstoffhersteller und Gesundheitsbehdorden auf der ganzen Welt versichern
immer wieder, dass Impfstoffe auf hochstem Niveau getestet werden und dass die strengen klinischen
Studien, die sie im Rahmen des Zulassungsverfahrens zu durchlaufen haben, gewahrleisten, dass die
Impfstoffe wirklich sicher und wirksam sind. Diese Beteuerungen sind allerdings im besten Fall
bedeutungslos und im schlimmsten Fall bewusst irrefihrend. Wie wir in diesem Kapitel untersucht haben,
werden Studien zu Impfstoffen so konzipiert und durchgefiihrt, dass das wahre Ausmafll der
Nebenwirkungen vor der Offentlichkeit verborgen bleibt. Es gibt keinen einzigen Impfstoff im US-

Routineimpfprogramm fiir Kinder, dessen tatsachliche Nebenwirkungsrate bekannt ist.

Die Behauptung, dass Impfstoffe bei “einem von einer Million” Geimpften schwerwiegende
Nebenwirkungen verursachen, steht im Widerspruch zu den Ergebnissen zahlreicher klinischer Studien, in
denen SCHWERWIEGENDE UNERWUNSCHTE EREIGNISSE BEI EINEM VON 40, 30 ODER SOGAR NUR 20
GEIMPFTEN KINDERN festgestellt wurden.

Wenn man sich mit den Feinheiten von Studien (iber die Sicherheit von Impfstoffen vertraut gemacht hat,
wirkt die alte Leier, dass in der Kontrollgruppe (die einen anderen Impfstoff oder ein dhnliches Praparat
erhielt) die gleiche Haufigkeit von Nebenwirkungen aufgetreten sei, lacherlich, zynisch und offenkundig
unmoralisch. Die derzeitige Methodik der klinischen Impfstoffstudien macht die Behauptung, Impfstoffe
seien sicher und wiirden griindlich und rigoros getestet, vollig unglaubwiirdig. Und wenn diese falsche
Karte gezogen wird, stiirzt das Kartenhaus des Impfprogramms fiir Kinder vollsténdig in sich zusammen, da
die offiziellen Zusicherungen der Sicherheit von Impfstoffen in erster Linie auf bewusst fehlerhaften, von
der Industrie gesponserten klinischen Studien beruhen. Dariiber hinaus verstieSen einige der klinischen
Versuche, die fiir Routineimpfstoffe fiir Kinder durchgefihrt und von den zustdandigen
Gesundheitsbehdérden genehmigt wurden, in eklatanter Weise gegen den medizinischen Ethikkodex (die
Deklaration von Helsinki) und die grundlegenden Moralvorstellungen. In diesen Studien wurden den
Sauglingen in den Kontrollgruppen vollig nutzlose Praparate (ein antigenfreier Impfstoff) verabreicht, deren
Sicherheit nicht bekannt war und die das Potenzial hatten, schwere und irreversible Gesundheitsschaden
bis hin zum Tod zu verursachen. Jeder Leserin und jedem Leser, die auf der Suche nach einem schnellen
und abschlieBenden Verstandnis der Wahrheit (iber die Sicherheit von Impfstoffen waren, sei gesagt: Sie

konnen dieses Buch jetzt zur Seite legen. Sie haben lhre Antwort:

Das gesamte Impfprogramm basiert auf einer VORSATZLICHEN VERSCHLEIERUNG der wahren

Haufigkeiten von Nebenwirkungen bei Impfstoffen.
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Diese scheinbar uneinnehmbare Festung, die Uber viele Jahrzehnte hinweg sorgfiltig errichtet und von
zahllosen Beamten, Wissenschaftlern und Arzten verteidigt wurde, steht in Wirklichkeit auf nichts anderem

als auf Schildkréten, und zwar bis ganz nach unten.”

Impfen - das Geschaft mit der Angst

I Jahr 1994 lieB ich mich als Kassenarzt nieder und begann auf mich allein gestellt klinische
Erfahrung zu sammeln. Vorbei war die Zeit, wo man im Zweifelsfall den Oberarzt fragen konnte.
Vorbei war aber auch die Zeit, wo sich eine andere Autoritit ungefragt zwischen die eigene
Wahrnehmung und das eigene Denken stellen konnte. Meine Patienten, die Wirklichkeit, sie wurden
meine mafigeblichen Lehrer. Und diese erzdhlten mir nicht nur zum ersten Mal von Impfschéden,
sondern sie machten mich auch auf ein Buch aufmerksam, das mir die Augen 6ffnete. Das Buch ist
der Klassiker der impfkritischen Literatur, triagt den Titel ,,Impfen - das Geschaft mit der Angst* '**.
und stammt von Dr. med. Gerhard Buchwald. Zum Autoren ein Zitat von der Innenseite des

Titelblattes (Hervorhebungen vom Autoren dieser Schrift):

,Gerhard Buchwald, (1920-2009), studierte wahrend des Zweiten Weltkrieges und danach Medizin in
Konigsberg, Danzig und Jena. Nach seiner Promotion in Hamburg qualifizierte er sich zum Facharzt fir
Lungenkrankheiten und fiir Innere Medizin und erwarb die Zusatzbezeichnung Arzt fir Naturheilverfahren,
Badearzt sowie Arzt fiir Sozialmedizin. Von 1970 bis 1982 Oberarzt an der Klinik Franken in Bad Steben.
1982-1989 Chefarzt der Klinik am Park in Bad Steben. Aufgrund eines schwerwiegenden Impfschadens im
engsten Familienkreis begann sich Dr. Buchwald mit der Impfproblematik intensiv auseinanderzusetzen
und wurde zu einem engagierten Impfkritiker.” — , Buchwald war fast 5 Jahrzehnte lang arztlicher Berater

des Schutzverbandes fiir Impfgeschadigte e.V.”
Fin weiteres Zitat von der Riickseite des Buches:

»Eine groRBe Koalition von Gesundheitsbehérden, Arzten und der Pharmaindustrie behauptet, dass
Impfen vor Krankheiten schiitzt. Die Fakten in diesem Buch belegen: Das Gegenteil ist der Fall. Impfen
macht viele Menschen krank! — Folgenschwere Infektionskrankheiten und Seuchen waren bereits lange
vor Einfiihrung der groBen Impfkampagnen stark riicklaufig. Das Risiko eines Impfschadens ist heute in
aller Regel groBer als die Wahrscheinlichkeit eines Gesundheitsschadens durch die betreffende
Krankheit. — Besonders Kleinkinder reagieren stark auf Impfungen und haben oft unter teils schweren
Nebenwirkungen zu leiden. Eltern haben ein Recht darauf, nicht nur liber den vermeintlichen Nutzen,
sondern auch iiber die moglichen Risiken und Gefahren einer Impfung aufgeklart zu werden.
Jeder miindige Biirger muss fiir sich entscheiden diirfen, ob er das Risiko einer Erkrankung oder die

Gefahr eines moglichen Impfschadens hoher einschatzt.”

Das Buch wird hier erwéhnt, damit jiingere Menschen, die vielleicht durch diese Schrift zum ersten
Mal davon horen, wie geféhrlich die Impfungen sind, nicht meinen, diese Problematik sei erst seit
Kurzem bekannt. Es ist vielmehr so, dass die Berichte zu den furchtbaren Auswirkungen der

Impfungen die ganze Historie durchziehen, diese Berichte jedoch systematisch unterdriickt wurden
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und werden. ,Impfen - das Geschift mit der Angst”, wurde 1994 zum ersten Mal verdffentlicht,
also vor 32 Jahren. Aber schon Dr. Buchwald wusste, dass er nicht der Erste ist, der dariiber
schreibt und dass sein Buch Vorgidnger hat. Einen davon zitiert er im Vorspann, ndmlich das Buch
»~Impf-Friedhof - Erster Band mit mehr als 36.000 Impfschdaden und 139 Abbildungen* von Hugo
Wegener, veroffentlicht am 17. August 1912. Wegener schreibt:

,36.000 Impfschaden, davon 34.000 von den Schulmedicinern anerkannte. Diese Zahlen, die noch nicht den
1000sten Teil der Tatsache darstellen, sind eine schwere Anklage gegen die herrschende Schulmedicin, sind
eine unerhorte Schande fiir die mit Polizeigewalt aufrecht erhaltene Zwangsimpfung, weil die Vertreter der
medicinischen Wissenschaft bis heute nicht entfernt in der Lage sind, nur anndhernd die Zeit eines
etwaigen, vermutlichen Pockenschutzes nachzuweisen. Kein ehrlich urteilender Arzt gesteht der Impfung
einen langeren sicheren Schutz zu als 5 Jahre, viele scharfe Beobachter sprechen nur von 2 Jahren. Und
einer solchen Schutzdauer soll die sogenannte Pockenfreiheit des Reichs zu verdanken sein? Das kann kein
rechtlich denkender Mensch glauben! So lange der geglaubte, sichere Schutz auf 5 Jahre und darunter sinkt
und die Impfung nicht am ganzen deutschen Volk zwangsweise alle 2 bis 5 Jahre wiederholt wird, besteht
keinerlei Notwendigkeit zum Impfzwang. Der z.Z. ungesetzlich ausgelibte Impfzwang wird zum
Verbrechen. Beifolgende kleine Zahl von 36.000 Impfschaden ist eine offene Anklage schwerster Art gegen
die heutigen Regierungen, die gedankenlos im Schlepptau der Schulmedicin segeln. Nachdem Ungeimpfte
niemals Geimpften schadlich werden kénnen, fordern wir umsomehr Befreiung unseres Volkes von diesem

schadlichsten aller Inquisitionsverfahren.”

Es ist erschiitternd, zu lesen, welch furchtbares Leid schon damals durch die Impfungen iiber die
Menschen kam und realisieren zu miissen, wie sich diese Tragddie von Generation zu Generation

standig und immer schlimmer werdend wiederholt!

* %%
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MASERN

Kinderkrankheiten

Wiihrend die materialistische Medizin, welche ohne Kenntnis von Wesen und Bestimmung des
Menschen, wie sie im Abschnitt ,,Anthroposophie® ab Seite 56 dieses Zeugnisses skizziert sind,
dazu neigt, Krankheiten als sinnlos zu betrachten (oder es von vornherein vermeidet, die Sinnfrage
iberhaupt zu stellen), sind Krankheiten fiir den Arzt, der sich um eine vollstindige
Menschenerkenntnis bemiiht, und in diesem Erkenntnisbemiihen den Mut aufbringt, sich von den
Forschungsergebnissen der Geisteswissenschaft Rudolf Steiners etwas sagen zu lassen, erfiillt von
tiefem Sinn und grofler Bedeutung, handelt es sich doch bei jeder Krankheit um eine schicksalhafte
Auseinandersetzung der ewigen geistigen Individualitit des einzelnen Menschen mit den irdischen
Gegebenheiten im Sinne des vorgeburtlich mit hochsten Engelwesen gemeinsam erarbeiteten
Lebensplanes. Aus dieser Perspektive gibt es keine Krankheit, die nicht ihre tiefen geistigen
Ursachen hitte und deren Durchmachen und Heilung nicht mit dem Erwerb neuer Fahigkeiten
verbunden wiére, was sich bei den Kinderkrankheiten besonders schon zeigt, denn durch die Masern
machen Kinder oft einen deutlichen Entwicklungsschritt, als ob sie danach mehr ,,sich selbst* sind.

Dazu im Folgenden zwei Zitate aus Vortragen von Rudolf Steiner. '

,Es ist eben tatsachlich der Mensch innerhalb seiner Erdenentwickelung nicht so stark geblieben, als er
veranlagt war, bevor die luziferischen und ahrimanischen Einfllisse da waren. Und so ist der Mensch darauf
angewiesen, nicht sogleich beim Hereintreten in die Erdenverhaltnisse sich seinen physischen Leib von sich
aus zu bilden, sondern er braucht eben ein Modell, jenes Modell, welches heranwachst in den ersten
sieben Lebensjahren. Da er sich nach diesem Modell richtet, so ist es natliirlich, daR von diesem Modell
auch im spateren Leben etwas an ihm bleibt, mehr oder weniger. Derjenige, der als Mensch, welcher an
sich selber wirkt, ganz und gar vom Modell abhangig ist, der wird, wenn ich so sagen darf, vergessen, was
er eigentlich heruntergebracht hat, und wird sich ganz nach dem Modell richten. Derjenige, der starkere
innere Kraft hat, durch seine friiheren Erdenleben erworben, er wird sich weniger nach dem Modell
richten, und man wird dann sehen kdnnen, wie er sich sehr bedeutend verdndert gerade im zweiten

Lebensalter zwischen dem Zahnwechsel und der Geschlechtsreife.

Die Schule wird sogar die Aufgabe haben, wenn sie eine rechte Schule ist, dasjenige im Menschen zur
Entfaltung zu bringen, was er heruntergetragen hat aus den geistigen Welten in das physische Erdendasein.
So dal} also dasjenige, was der Mensch dann weiter im Leben mit sich tragt, mehr oder weniger die
Vererbungsmerkmale enthalt, je nachdem er sie Gberwinden kann oder nicht Giberwinden kann. Nun, sehen
Sie, meine lieben Freunde, alle Dinge haben ihre geistige Seite. Was der Mensch da hat als seinen Korper in
den ersten sieben Lebensjahren, das ist eben einfach ein Modell, nach dem er sich richtet. Entweder es
gehen seine geistigen Krafte in einem gewissen Grade in dem unter, was ihm da durch das Modell
aufgedrangt wird, und er bleibt ganz vom Modell abhadngig, oder er arbeitet in den ersten sieben

Lebensjahren durch das Modell dasjenige durch, was das Modell verandern will. Dieses Arbeiten, dieses
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Durcharbeiten findet seinen duBeren Ausdruck. Denn es handelt sich ja nicht blo darum, daR da gearbeitet
wird und daR dieses hier das urspriingliche Modell ist; sondern das urspriingliche Modell I6st sich ja los,
schuppt sich ab sozusagen, fillt ab, wie die ersten Zdhne abfallen; alles fallt ab. (...) Es handelt sich da
wirklich darum, daR von der einen Seite die Formen, die Krafte das Modell driicken; auf der anderen Seite
will der Mensch ausprdgen, was er heruntergebracht hat. Das gibt einen Kampf in den ersten sieben
Lebensjahren. Vom geistigen Gesichtspunkte aus gesehen, bedeutet dieser Kampf dasjenige, was dann
duBerlich symptomatisch in den Kinderkrankheiten zum Ausdrucke kommt. Kinderkrankheiten sind der
Ausdruck dieses inneren Kampfes. (...) (Lit.: GA 235, S. 85ff)

“(...) Daher hat man es zu tun in dieser ersten Lebenszeit des Menschen mit einem fortwdahrenden Kampf
desjenigen, was von uns aus dem vorigen Leben kommt und demjenigen, was aus der
Vererbungsentwickelung kommt. Das kampft miteinander. Der Ausdruck dieses Kampfes sind die
Kinderkrankheiten. Und denken Sie nur, wie innig verbunden das ganze menschliche innere seelisch-
geistige Sein wahrend der ersten Kindheit mit der physischen Organisation ist. So wie Sie sehen, wenn die
zweiten Zdhne herauskommen, wie der zweite Zahn den ersten noch abstoRt, wie sie miteinander noch
wirtschaften, so wirtschaftet der ganze zweite Mensch mit dem ersten. Nur im zweiten Menschen ist der
Uberirdische Mensch darinnen, im ersten ein fremdartiges irdisches Modell. Die arbeiten ineinander. Und
wenn Sie das Ineinanderarbeiten in der richtigen Weise beobachten, sehen Sie dann nur einmal, wie der
innere Mensch, der als geistig-seelischer im vorirdischen Dasein da war, wenn der fiir eine Zeitlang eine zu
starke Oberhand hat, wie der besonders stark ins Physische hineinarbeiten, nach dem Modell sich stark
richten muR und wie er dann dieses verletzt, indem er (berall anschldagt und sagt: ich will diese Form
herauskriegen - dann stellt sich der Kampf als Scharlach heraus. Ist der innere Mensch so zart, dal8 er
fortwahrend zuriickweicht, dalk er die Substanzen, die aufgenommen werden, mehr nach sich formen will,
und bekdampft er das Modell, so stellt sich der Kampf als Masern heraus. Und so driickt sich gerade
dasjenige, was ein gegenseitiger Kampf ist, in den Kinderkrankheiten aus. Und man versteht auch nur das,

was dann spater eintritt, in der richtigen Weise, wenn man diese Dinge entsprechend beriicksichtigen kann.

Natdrlich ist es fir den Materialisten furchtbar leicht zu sagen: Ach was, das ist alles dummes Zeug. Denn
man sieht ja, dall die Kinder nicht nur &hnlich sind ihren Eltern und Voreltern bis zum Zahnwechsel,
sondern spater sind sie auch noch ahnlich. Ein Unsinn ist das. Der eine ist eben schwacher, richtet sich
mehr nach den Vererbungskraften, macht seinen zweiten Menschen dem Modell dhnlicher, und so sieht
das dann natirlich so aus; aber er hat das selber gemacht, indem er sich mehr nach dem Modell richtet.
Dagegen haben wir auch Menschen, die nach dem Zahnwechsel sehr undhnlich werden dem, was sie
vorher waren. Dann ist das stark, was von dem vorirdischen geistig-seelischen Leben herriihrt, und sie
halten sich weniger an das Modell. Und so handelt es sich darum, diese Dinge einfach im richtigen
Zusammenhang anzuschauen.” (Lit.: GA 316, S. 146ff)

Schutzgesetz?

Im Jahre 1976 wurde in Deutschland die Pockenimpfpflicht abgeschafft. Ich war damals 16 Jahre
alt und hatte die darauffolgenden Jahrzehnte das Privileg, wie ich im Riickblick dankbar erkennen

darf, meine menschliche und medizinische Sozialisation in einer Zeit von Freiheit und Toleranz
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erleben zu diirfen. Dann geschah das Schreckliche: Wie aus heiterem Himmel erlie die Politik ein
Gesetz, das in zerstorerischer Weise zutiefst in die Autonomie des Arztberufes und das
Selbstbestimmungsrecht der Menschen eindrang: Im November 2019 wurde das sogenannte
»Masernschutzgesetz* verabschiedet, das im Mirz 2020 in Kraft trat. Es sieht vor, dass alle Kinder
ab dem 1. Geburtstag, die in Kindertagesstitten, Kindergirten und Schulen betreut werden, sowie
alle nach 1970 geborenen Personen, die in Gemeinschafts- oder medizinischen Einrichtungen
arbeiten, gegen Masern geimpft sein miissen, es sei denn, sie konnen eine bestehende Immunitét
nachweisen, oder aufgrund einer medizinischen Kontraindikation nicht gegen Masern geimpft
werden. Damit war nach fast einem halben Jahrhundert, wo der Mensch, der in Deutschland lebte,
frei darliber entscheiden konnte, ob er sich einem medizinischen Eingriff unterzieht oder nicht,
wieder eine medizinische Zwangsbehandlung in Form einer de-facto Impfpflicht eingefiihrt worden
— denn welche Familie wire nicht auf einen Platz in der Kita und im Kindergarten angewiesen,
geschweige denn wollte ihr Kind nicht zur Schule schicken, was zudem auch noch Pflicht ist? Und
welcher nach 1970 geborene Mensch hitte im Jahre 2020 noch die Wahl gehabt, einen anderen
Beruf zu wihlen, wenn er bereits seit 10, 20, 30 oder mehr Jahren in einer Gemeinschafts- oder
medizinischen Einrichtung gearbeitet hat? — Wie eine riesige Keule fuhr dieses gewalttiitige
Gesetz auf die Menschen nieder. Fiir mich, die anderen freien Arzte und Millionen von
betroffenen, freiheitsliebenden Menschen, die wir des eigenstindigen Denkens und der
verantwortungsvollen Lebensfithrung méichtig sind, ist dieses politische Geschehnis, welches seine
Biirger entmiindigt und demiitigt und wo sich der Staat (wieder) anmaft, dariiber zu entscheiden,
welchen medizinischen Eingriffen sich ein Mensch zu unterziehen hitte und ihm auf diese Weise
eine Korperverletzung zufiigt, ein furchtbares Staatsverbrechen. Das Gesetz hat Millionen von
Menschen, welche die extreme Gefdhrlichkeit der Impfprogramme erkannt haben, in existenzielle
Not gebracht. Eine Impfung ist KEIN ,harmloser, kleiner Pieks“! Je nachdem, was in einer
Ampulle enthalten ist, kann man mit kleinsten Mengen einer Injektionslosung einen Menschen
toten! In meiner Praxis konnte und kann ich mich kaum retten vor Anfragen von Menschen, die bei
mir, angesichts dieses eklatanten Unrechts, was ihnen der Staat antut, verzweifelt Schutz vor der
Zwangsimpfung suchen und mich um ein Attest zur Befreiung von der Impfpflicht bitten.
SchlieBlich erkannte ich, dass die Toxizitdt der Impfungen fiir sich alleine schon eine absolute
medizinische Kontraindikation gegen diese medizinische Zwangsmalinahme darstellt und die akute
Gefdhrdung von Leib und Leben der Menschen eine Generalbefreiung, wie in diesem Zeugnis
vorgenommen, erforderlich macht und rechtfertigt. Zur Erkldrung der Gefdhrlichkeit der
Impfprogramme verweise ich auf meine vorangehenden substantiierten Ausfithrungen unter der
Uberschrift ,,Ungeimpfte sind gesiinder” ab Seite 143 dieses Zeugnisses, mit den Kapiteln ,,Die
klinische Diagnose* auf Seite 143, ,,Eine unbequeme Studie* auf Seite 147, ,,Schildkréten bis ganz
nach unten* auf Seite 149 und ,,Impfen - das Geschéft mit der Angst™ auf Seite 153. Im Kapitel
,Dreigliederung des sozialen Organismus® auf Seite 34 habe ich erklért, wie das freie Geistesleben,
zu welchem die Medizin und die Jurisprudenz gehdren — freie Arzte, freie Richter!! — scharf vom
Rechtsleben, als dem Staat im engeren Sinne, getrennt sein muss, damit unsere Gemeinschaft von

Menschen, der soziale Organismus, gesund sein kann! Ein Gesetz, welches das im Rechtsleben
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gesunde Prinzip der Gleichheit (die rote Ampel, die fiir alle gilt), auf den Bereich des freien
Geisteslebens in der Medizin (die individuelle Therapie, die nur fiir einen gilt) in der Art anwendet,
dass es in blinder Gleichmacherei die Indikation zu einem medizinischen Eingriff fiir alle stellt, ist
in allerhochstem Malle krankmachend. Die Stellung einer Indikation zu einem medizinischen
Eingriff ist absolutes Hoheitsgebiet des individuellen Menschen in seiner ganzen
geistig-seelisch-korperlichen Einzigartigkeit und des von ihm ausgewihlten Arztes seines
Vertrauens. Die Tatsache, dass ein Parlament, bei fehlender fachlicher Kompetenz, unter
gleichzeitigem Einflul méachtiger Lobbyisten, die Macht zur Stellung einer Indikation zu einem
medizinischen Eingriff am Menschen innehat, beziehungsweise dazu benutzt wird, ist die
eigentliche Krankheit. Uber einen medizinischen Eingriff am Menschen darf man nicht
mehrheitlich abstimmen, das ist ein krankhafter Vorgang, weil es eine gemeinschaftlich begangene
Korperverletzung unter Umgehung der nach dem Niirnberger Kodex unbedingt erforderlichen
informierten Zustimmung (“informed consent”) aufgrund eines individuellen, ausfiihrlichen
arztlichen Aufklarungsgespréches ist! Siche dazu das Kapitel ,,Niirnberger Kodex* auf Seite 50 und
die Rede der Holocaust Uberlebenden Vera Sharav anliBlich des 75. Jahrestages des Niirnberger

Kodex auf Seite 51 dieses Zeugnisses.

Notfallmafinahmen

Die Bedrohung, welche von den Impfstoften fiir die Gesundheit vor allem unserer Kinder ausgeht,
ist hoch dramatisch. Dies gilt schon fiir die konventionellen Impfstoffe und steigert sich jetzt ins
Massenmdorderische durch den Einsatz der verbotenerweise ins Genom eingreifenden und nach wie
vor experimentellen und hoch toxischen mod-m-RNA Technologie auch fiir Arzneimittel zur
priaventiven Anwendung am gesunden Menschen, sprich bei Impfstoffen fiir Klein und Gro8. In den
Aufzidhlungen der Kapitel ,,Diagnosen und Heilbedarf des kranken sozialen Organismus* auf Seite
38 und ,,Diagnosen und Heilbedarf des betroffenen Menschen* auf Seite 45 sind jeweils unter dem
Stichwort ,,Notwendigkeit* MaBnahmen genannt, die zur Heilung des sozialen und individuellen
Organismus ergriffen werden miissen, wenn das Menschheitsprojekt Menschenwerden, also ein
wahrer Mensch zu werden, nicht scheitern soll. Als sofort ausfiihrbare NotfallmaBSnahmen empfehle
ich:

= Fassen Sie sich ein Herz.

= Bitten Sie téglich Thren Gott um Hilfe, zum Beispiel indem Sie das Vaterunser beten.

=  Verbreiten Sie dieses Arztliche Zeugnis weltweit und setzen Sie es ein.

m  Beteiligen Sie sich an der Initiative der MWGFD ,,Weg mit der faktischen Impfpflicht, zum
Beispiel indem Sie den auf https://meine-freie-impfentscheidung.de/ bereitgestellten Flyer
in Umlauf bringen.

= Wenn Sie mit der Durchsetzung des ,,Masernschutzgesetzes* zu tun haben: Jetz¢ ist die
Gelegenheit, endlich der Stimme Thres Gewissens zu folgen. Die in diesem Zeugnis und

durch die MWGEFD bereitgestellten Informationen unterstiitzen Sie dabei.
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QUIDQUID VIS FIERI

Abbildung 14 - Neues Theater (NT) in Halle (Saale), Eingang Universitdtsplatz

ARZTLICHES ZEUGNIS 159



Abbildung 15 - Inschrift im Fries des Neuen Theaters in Halle (Saale) 166

I Halle an der Saale, wo ich seit 2008 lebe, gibt es eine Inschrift im Fries des im Stil eines

griechischen Tempels gebauten Eingangs zum Neuen Theater am Universitétsplatz. Sie lautet:
QUIDQUID VIS FIERI, FAC, FACIENDA FACIET NULLUS PRO TE

was Ubersetzt werden kann mit:

WAS AUCH IMMER DU WILLST, DASS ES GESCHEHE, TU DU ES SELBST;
DENN WAS GETAN WERDEN MUSS, MACHT KEIN ANDERER FUR DICH

Hoch dariiber, an der fensterlosen Seitenfront des benachbarten Puppentheaters, ist zu lesen:

To be or not to be, that is the question
(Sein oder nicht sein, das ist die Frage)

Es ist, als ob Peter Sodann (1936-2024), der bekannte Schauspieler, Regisseur, Intendant und
Griinder des Neuen Theaters, vielen noch als ,, Tatort“-Kommissar bekannt, etwas geahnt, und bei
der Auswahl der Inschriften in weiser Voraussicht so mitgewirkt hitte, dass die Botschaft der

Sentenzen fiir uns Menschen der Gegenwart jetzt so gedeutet werden kann:

Menschenseele!
Du stehst am Scheideweg!
Willst du ein wahrer Mensch werden,
so werde dir der Wesenheit bewusst,
die das ,,Ich bin* in dir spricht!
Dann tue, was zu tun ist.
Fiir die Menschheit.
Fiir Dich.
Jetzt.
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Weg mit der faktischen Impfpflicht!

Dieser Forderung der ,Arbeitsgruppe Masernschutzgesetz des Vereins ,,Mediziner und
Wissenschaftler fiir Gesundheit, Freiheit und Demokratie*, MWGFD, schliee ich mich in vollem
Umfang an. Inhalte ihrer Website https://meine-freie-impfentscheidung.de/ werden im Folgenden
wiedergegeben. Rahmenlinien sind Hervorhebungen seitens des Zitierenden, die anderen

Hervorhebungen stammen von den Verfassern des Originals: '’

DAs MASERNSCHUTZGESETZ

Medizinisch kontraproduktiv,
gesellschaftlich schadlich, juristisch hochproblematisch

https://meine-freie-impfentscheidung.de/:

Wir mochten Ihnen die auf Initiative der MWGFD e.V. gegrindete , Arbeitsgruppe
Masernschutzgesetz“ vorstellen. Diese Arbeitsgruppe hat sich zum Ziel gesetzt, liber Masern
und die Masernimpfung aufzukldren und das sogenannte ,Masernschutzgesetz®, das eine
de-facto Impfpflicht beinhaltet, so schnell wie moglich aufheben zu lassen.

https://meine-freie-impfentscheidung.de/die-hintergruende/:
Dieses Begleitschreiben zum Masernschutzgesetz und der Masern-Nachweispflicht bzw. Masern-
Impfpflicht haben wir an alle Verantwortlichen verschickt.

Nach aktuellen epidemiologischen Zahlen ist das Risiko einer schweren Masern-
Impfnebenwirkung in Deutschland um ein Vielfaches hoher zu bewerten als das Risiko einer
schweren Komplikation der natiirlichen Maserninfektion. Auch das Risiko, infolge dieser
Impfung zu versterben, ist um ein Vielfaches hoher als das Risiko, an Masern zu versterben.
Dies allein stellt aus Sicht unserer Arbeitsgruppe eine zwingende absolute Kontraindikation fiir
eine Masern-Impfung dar.

Entgegen den 6ffentlich-rechtlichen Darstellungen sind die Masern in Deutschland eine fast immer
harmlose Kinderkrankheit. Sie bietet auRerdem ein wichtiges Immuntraining fiir das spatere
Leben und verringert so das Risiko fiir zahlreiche ernste Krankheiten wie z. B.
Autoimmunerkrankungen oder Krebs.

Langst bevor die Masern-Impfung eingefihrt wurde, war die Sterblichkeitsrate der Masern in
Deutschland, wie auch in zahlreichen anderen Landern bereits auf ein sehr niedriges Niveau
nahe Null zurickgegangen. Komplikationen von Masern waren also auch vor Einfuhrung der
Impfung kein Problem mehr. Die sehr seltenen Falle komplizierter Verlaufe betrafen meist
vorgeschadigte oder extrem belastete Kinder.

Die im sog. ,Masernschutzgesetz® verankerte faktische Impfpflicht gilt aber fur alle Kinder ab dem
1. Geburtstag, die in Kitas, Kindergarten und Schulen betreut werden, sowie flr alle nach 1970
geborenen Personen, die in Gemeinschafts- oder medizinischen Einrichtungen arbeiten.
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Aus genannten Grinden verstoRBt dieses seit Marz 2020 giiltige ,,Masernschutzgesetz“ gegen
medizinische und ethische Grundregeln. Es beschneidet weiterhin flir Kinder und ihre Eltern
das in Artikel 2 des Grundgesetzes (GG) verankerte Recht auf kérperliche Unversehrtheit
und das im Artikel 6 GG verankerte Elternrecht.

Arzte und Gesundheitsdmter in Kreisen und Bundeslandern waren deshalb aufgerufen, alle von
der Masernnachweispflicht Betroffenen — unabhangig von etwaigen Vorerkrankungen — vor
solchen unverantwortbaren Mallnahmen zu schitzen.

Die Masernimpfungen sind in Deutschland nur als Drei- bzw. Vierfachimpfung (zusammen mit
einer Mumps- und Rételn- bzw. zusiatzlich noch Windpocken-Impfung) verfiigbar. Diese sollen
laut STIKO-Empfehlung zweimal verabreicht werden, und zwar mit 11 und 15 Monaten. Bei
fehlender Immunitat soll sie im Erwachsenenalter nachgeholt werden. Jahr fiir Jahr ware also ein
ganzer Geburtsjahrgang, d.h. mindestens 650.000 bis 700.000 Kinder davon

betroffen. Welche der Impfstoffkomponenten fiir spatere unerwiinschte Wirkungen
verantwortlich ist, bleibt ebenso unklar wie der Einfluss der profitierenden
Pharmaunternehmen.

Sowohl in der Begriindung der Notwendigkeit dieser ,Masern-Nachweis- bzw. Impfpflicht* als auch
in der sogenannten ,KiTa-Entscheidung“ des Bundesverfassungsgerichts im Juli 2022, mit der
dieses Gesetz als ,verfassungskonform® bewertet wurde, gehen das Bundesministerium fir
Gesundheit und das Bundesverfassungsgericht von zahlreichen falschen Annahmen aus, die
aus medizinisch-wissenschaftlicher Sicht nicht haltbar sind.

Leicht zu widerlegen sind beispielsweise die angeblich nicht erreichten Impfquoten, die
vorgeblich nur durch Impfung zu erreichende Herdenimmunitat sowie der nie
nachgewiesene Schutz vulnerabler Gruppen. Auch die extrem selten auftretende ,subakute
sklerosierende Panenzephalitis“ (SSPE) wird als angebliche Spatfolge der Masern dramatisierend
ins Feld gefiuhrt, obwohl bis heute ungeklart ist, ob eine vorausgegangene Masernerkrankung
tiberhaupt als Ursache einer SSPE verantwortlich gemacht werden kann.

Wir belegen all dies ausfuhrlich im beiliegenden Informationsschreiben.

Die wenigen, von der Bundesregierung eingesetzten Mitglieder der STIKO stehen mit ihrer
Empfehlung einer groBen Mehrheit von erfahrenen und nach wissenschaftlichen
Grundsatzen entscheidenden Praktikern gegentber. Diese miussen ihr Handeln in direkter
arztlicher Verantwortung fur inre Patienten vertreten, werden aber durch die gesetzliche Regelung
genétigt, inre arztlichen Pflichten hintanzustellen. Sie arbeiten dann nicht mehr als Arzte, sondern
als Erfiillungsgehilfen staatlicher Gewalit.

Das Masernschutzgesetz erzeugt eine inakzeptable Impf-Notigung der Eltern und ihrer Kinder.
Uberdies werden verantwortungsbewusst handelnde Arzte sogar mit Strafverfahren oder
berufsrechtlichen Verfahren konfrontiert, wenn sie in Kenntnis der medizinischen Faktenlage
die Gesundheit der sich ihnen anvertrauenden Menschen schitzen wollen. All das ist aus unserer
Sicht nicht hinnehmbar.

Wie bei anderen Impfungen auch, soll es auch hier im Ermessen der Eltern der Kinder bzw. der
betroffenen Erwachsenen liegen, ob diese Impfung nach entsprechender Aufklarung und Beratung

ARZTLICHES ZEUGNIS 162


https://meine-freie-impfentscheidung.de/informationen/
https://meine-freie-impfentscheidung.de/informationen/

durch den Arzt des Vertrauens verabreicht wird. Allerdings raten wir aufgrund der vorliegenden
Daten dringend von der Masern-Impfung ab.

Wir bitten Sie eindringlich, diese Informationen, die wir allen politischen und juristischen
Entscheidungstragern zusenden, aufmerksam zu lesen und jetzt zu handeln:

Leiten Sie die in lIhrem Entscheidungsbereich liegenden notwendigen MaBnahmen zur
Aufhebung des Masernschutzgesetzes und zur Beendigung der faktischen Impfpflicht ein
und nehmen Sie bis dahin Abstand von samtlichen Sanktionen gegen Betroffene!

Fiir die Arbeitsgruppe ,,Masernschutzgesetz*
e Beate Bahner

e Prof. Dr. Sucharit Bhakdi

e Prof. Dr. Paul Cullen

e Andreas Diemer

e Dr. Hans-Michael Hackenberg

e Dr. Claus Kéhnlein

e Dr. Gerd Reuther

e Prof. DDr. Christian Schubert

e Prof (a.D.) Dr. Andreas Sénnichsen
e Hans Tolzin

e Dr. Ronald Weikl

e Dr. Wolfgang Wodarg

https://meine-freie-impfentscheidung.de/informationen/
Informationsschreiben, einseitig

Die Informationsbroschiire begriindet unsere Position, mit ausfiihrlichem Quellenverzeichnis.

A. Das Masernschutzgesetz fuhrt zu einer faktischen Impfpflicht und
verstoRt gegen die medizinische Ethik

Es gibt kaum eine Interaktion, die sensibler wére als die zwischen Arzt und Patient. Der Patient
befindet sich psychisch und oft kdrperlich in einer vulnerablen Lage. Zudem ist er in der
schwacheren Position, was seinen Wissensstand, seine Abhangigkeit und seinen Status angeht.
Die Arzt-Patienten-Interaktion kann nur funktionieren, wenn absolutes Vertrauen besteht. Aus
diesem Grund sind bereits in der Antike die ethischen Standards dieser Interaktion in dem Text
kodifiziert worden, der uns als ,Eid des Hippokrates" bekannt ist. Das wichtigste Prinzip lasst sich
mit der Formel ,,primum nil nocere® (,,vor allem keinen Schaden anrichten®) beschreiben. Im
20. Jahrhundert kam, — gepragt durch den Missbrauch der Medizin wahrend der Nazi-Herrschaft
und der japanischen Besatzung in China und anderswo — als zweiter ethischer Grundstein

das Prinzip der informierten Einwilligung hinzu. Diese ethischen Prinzipien haben die Funktion,
das Wohl des Patienten in den Mittelpunkt aller Uberlegungen zu stellen, (frei nach Cicero: ,salus
aegroti suprema lex* — das Wohl des Patienten ist das oberste Gesetz).

Das Masernschutzgesetz flihrt durch seine Forderung nach einem Impfnachweis gegen Masern
zu einer faktischen Masernimpfpflicht und verstoBt dadurch schon rein logisch gegen
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das Grundprinzip der informierten Einwilligung: Eine verpflichtende Malinahme kann
definitionsgemaf nicht abgelehnt werden, was die Einwilligung irrelevant macht.

Das Prinzip, vor allem keinen Schaden anzurichten, wird oft missverstanden. Es besteht namlich
nicht darin, alle denkbaren Gefahren praventiv zu verbannen, sondern es bedeutet, dass man eine
Behandlung nur dann anwenden darf, wenn man sicher ist, dass diese im konkreten Einzelfall
sehr wahrscheinlich mehr Nutzen bringt, als sie Schaden anrichtet. Die faktische Pflicht zur
Masernimpfung, die sich aus dem Masernschutzgesetz ergibt, ist ein klarer Verstol gegen dieses
Prinzip, denn die Impfung bringt fir den Betroffenen nur einen theoretischen Nutzen, stellt aber mit
Sicherheit eine messbhare Gefahrdung aufgrund von Nebenwirkungen dar.

B. Das Masernschutzgesetz beschneidet die Rechte der Kinder und
ihrer Eltern

Das seit Marz 2020 gultige ,,Masernschutzgesetz beinhaltet eine faktische Impfpflicht, durch
die Eltern gezwungen werden, ihre Kinder gegen Masern impfen zu lassen, insbesondere wenn sie
sie in eine Kita oder einen Kindergarten geben wollen. Dies gilt auch fiir Schulkinder nach dem
9. Schuljahr. Eltern, die gegen diese Nachweispflicht verstoRen, sind haufig mit hohen

Geldbuf3en belegt worden.

Die mit dem Masernschutzgesetz einhergehende faktische Impfpflicht stellt eine grobe Verletzung
wichtiger Grundrechte dar, z.B. unseres in Art. 2 GG zugesicherten Rechtes auf kérperliche
Unversehrtheit und des im Art. 6 GG beschriebenen sog. ,,Elternrechtes“ ', sowie des im
Biirgerlichen Gesetzbuch (BGB §1626) festgeschriebenen Sorgerechts der Eltern fiir ihre
Kinder. Gemal Art. 6 Abs. 2 Satz 1 GG darf aber der Staat nicht ohne rechtfertigenden Grund in
das Erziehungsrecht der Eltern eingreifen.

Der Beschluss des Bundesverfassungsgerichts zur Masernimpfpflicht vom 21. Juli 2022 (1 BvR
469/20, 1 BVR 471/20, 1 BvR 470/20, 1 BvR 472/20) hat nicht belegt, dass die Masernimpfung
einen solchen Grund darstellt. Denn schon vor der Urteilsbegriindung haben die Richter
vorweggenommen, dass die Eltern im Bereich der ,Gesundheitssorge“ ,weniger frei sind, sich
gegen Standards medizinischer Verninftigkeit zu wenden®. Das Gericht bewertete also die
Impfung von vornherein — also vor der Prifung — als ,,medizinisch verniinftig*, wobei gerade dies
vom Gericht zu priifen gewesen ware.

Es werden in der Begriindung zahlreiche Behauptungen @ aufgestellt, die aus medizinisch-
wissenschaftlicher Sicht unhaltbar sind, z.B. ,die Masernschutzimpfung bietet einen sicheren
Schutz gegen eine akute Masernerkrankung. Die Impfung bewirkt eine Immunantwort, die mit
derjenigen einer naturlichen Infektion vergleichbar ist.“; ,Nach erfolgreicher Impfung mit dem
Lebendimpfstoff wird ein lebenslanger Schutz gegen Masern angenommen.”; (...) ,die
Wirksamkeit einer Impfung, die Impfreaktionen und Impfkomplikationen sind wissenschaftlich gut
erforscht.”

Alle diese Thesen werden durch einen aktuellen Cochrane-Review und die
epidemiologischen Daten im Jahresbericht des European Center for Disease Prevention
and Control (ECDC) widerlegt. 211
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e Die Masernimpfung bietet keinen sicheren Schutz (bei direktem Kontakt mit einem
Erkrankten nur 80-85%).

e Die Immunantwort nach Impfung ist der Immunitat durch natirliche Infektion unterlegen.

e Der ohnehin begrenzte Schutz lasst mit der Zeit nach.

e Wirksamkeit und Sicherheit der Impfung sind unzureichend erforscht. Die Autoren des
Cochrane-Reviews stutzen ihre Aussagen unter anderem auch auf Beobachtungsstudien
teilweise minderer Qualitat und bewerten die Evidenz als niedrig bis maRig.

Auch die Aussagen zur subakuten sklerosierenden Panenzephalitis (SSPE) als angebliche
Spatfolge der Masern sind wissenschaftlich mehr als fragwiirdig. Und bei dem zu Recht
angeflhrten Verweis auf die erhdhte Komplikationsrate von Masernerkrankungen im
Sauglingsalter bzw. ersten Lebensjahr hat das Bundesverfassungsgericht offensichtlich
Ubersehen, dass aufgrund des schwachen oder fehlenden Nestschutzes geimpfter Miitter die
Masernerkrankung erst seit Einfihrung der Impfung gehauft im Sauglingsalter auftritt.

Dies macht eine Revision dieser Entscheidung seitens des Bundesverfassungsgerichts
unumganglich.

C. Eine Masernimpfpflicht, wie sie sich aus dem Masernschutzgesetz
faktisch ergibt, ist rechtlich umstritten

Das Masernschutzgesetz stellt auch eine Bedrohung unserer Selbstbestimmung und
eigenverantworteten Gesundheit dar, weil es als ,trojanisches Pferd“ eine Blaupause fiir neue
Impfpflichten liefert. So kénnte etwa die Weltgesundheits-Organisation weitere ,neue” Erreger als
pandemierelevant einstufen, was mit der Akzeptanz der geanderten ,Internationalen
Gesundheitsvorschriften der WHO* durch die deutsche Bundesregierung im September 2025
erleichtert wird.

Als Argument flr die Einfihrung des Masernschutzgesetzes und der darin festgelegten de facto
Impfpflicht wurde eine angeblich ricklaufige Impfbereitschaft angefiihrt. Dieses Argument ist
falsch. Denn zu diesem Zeitpunkt waren 97% der Kinder mindestens einmal geimpft und 93 %
zweimal. Diese Zahlen haben sich Uber die letzten Jahre wenig verandert. Somit war in
Deutschland eine wesentlich hohere Durchimpfungsrate zu verzeichnen als in anderen Landern, in
denen es eine Impfpflicht gab. Bl

Auch die laut Gesetzestext angestrebte ,Eliminierung der Masern® ist reine Augenwischerei. Schon
die Definition der Elimination unterscheidet sich in unterschiedlichen Gremien. Die
sogenannte ,Nationale Verifizierungskommission Masern/Rételn“ (NAVKO) spricht von einer
Indikatorinzidenz von < 1 Fall pro 1 Million Einwohner. " Fiir die WHO sind hierfir 5 Falle pro 1 Million
ausreichend. i

Mehrere internationale Studien belegen indes, dass eine vollstandige Elimination der Masern
nicht moéglich ist, auch nicht mittels Impfungen. Masernausbriiche waren bei hohen
Durchimpfungsraten nicht zu verhindern. ©

Nachdem die NAVKO seit August 2023 durch eine sensitivere Falldefinition auch Falle mit
abgeschwachten Symptomen und positivem PCR-Nachweis in die Fallzahl einfliel3en lasst 110,
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darunter die sogenannten ,Impfmasern®, also einen masernahnlichen Hautausschlag nach der
Impfung, ist das angestrebte Ziel nun ganzlich auler Reichweite.

Dass dieses ganze Konstrukt einer angeblich durch Impfung mdéglichen Elimination einer
jahrhundertealten Kinderkrankheit nichts als ein Marchen sein kann, wird durch die Ergebnisse
einer neueren Studie vom April 2024 bestatigt ', die belegen konnte, dass die mit der Zeit
nachlassende Schutzwirkung der Impfungen zu haufigeren Krankheitsausbriichen fiihrt.
Damit wird eindeutig gezeigt, dass die Masernimpfungen einen kontraproduktiven Effekt
haben.

Bei der Rechtfertigung der Malnahmen im Masernschutzgesetz berufen sich Behérden und
Gerichte stets auf das Robert-Koch-Institut (RKI) und die dort angesiedelte Standige
Impfkommission (STIKO) als hoheitliche und unabhangige wissenschaftliche Instanz. Diese
Zuordnung ist jedoch falsch. Die Veroéffentlichung der vom RKI wahrend der Corona-Pandemie
geflhrten Protokolle im Jahr 2024 (,RKI-Files®) zeigt, dass diese Institutionen nicht unabhangig
gehandelt haben, sondern an die Weisungen des Bundesgesundheitsministers gebunden
sind, eine Einschatzung, die im September 2025 in einem Brief des RKI-Prasidenten Lars
Schaade an funf Chemieprofessoren bestatigt wurde. 12

Die STIKO ist nicht frei von Interessenkonflikten. Viele ihrer Mitglieder haben direkte oder
indirekte Forschungsforderungen der Pharmaindustrie oder Unterstitzung von NGOs wie
der Bill and Melinda Gates-Stiftung erhalten. 13

Eine wenig bekannte, aber im Grunde skandalése Tatsache ist, dass samtliche
Impfstoffhersteller trotz des hohen Schadenspotenzials der Impfstoffe im Gegensatz zu den
Herstellern anderer Medikamente von jeglicher Produkthaftung befreit sind. Die Haftung fir
Impfschaden Ubernimmt der Staat, was die Moglichkeiten einer Wiedergutmachung fur
Impfgeschadigte erheblich einschrankt. Eine verpflichtende Impfung bringt fiir die Pharma-
GroRBkonzerne enorme finanzielle Vorteile — auf Kosten der Allgemeinheit. Und nicht nur das:
Die beiden Pharma-GroRRkonzerne, die die in Deutschland zugelassenen Masern-
Kombinationsimpfstoffe herstellen, wurden in den letzten Jahren und Jahrzehnten wegen
vielfaltiger VerstoRe wiederholt zu milliardenschweren Strafzahlungen verurteilt. (1411151

D. Das Masernschutzgesetz ist medizinisch sinnlos

1. Masern sind in den allermeisten Fallen eine vollig unspektakulare Kinderkrankheit und nicht
die aulerst bedrohliche Erkrankung, als die sie in den lancierten Artikeln vieler Medien und in den
Propagandafilmen der Impflobby gerne dargestellt werden. Die Erkrankung verlduft in der Regel
harmlos, wenn man auf eine Fiebersenkung verzichtet. Fieber ist eine wichtige Heilreaktion, die
man tunlichst nicht stéren sollte. Komplizierte Masern-Verlaufe treten hauptsachlich dann auf,
wenn z. B. durch medikamentdse Fiebersenkung die Heilreaktion gestort wird oder wenn Kinder
einen Mangel an Vitamin D und Vitamin A aufweisen.

In den geburtenreichen 60er Jahren in Westdeutschland, als es noch jahrlich Gber 1 Million
Masernfalle gab, wurden nur etwa 50—150 Todesfélle pro Jahr gemeldet, was einer sehr
niedrigen Sterberate um 1 pro 10.000 entspricht. (' Dies wurde vom RKI noch im Jahr 1999 so
kommuniziert. 71018 Die von der WHO oder anderen Impfbeflirwortern ins Feld geflihrte
Todesfallrate von 1:1000 ist hierzulande unzutreffend und ist unzuldssigerweise aus
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Entwicklungslandern Ubertragen. Seit dem letzten fraglichen Todesfall durch Masern in
Deutschland im Jahr 2019 gab es keinen einzigen gemeldeten Todesfall mehr. Maserntodesfalle
sind eine Raritat, die in Deutschland eher mit einer unsachgemaBen Behandlung als mit der
Krankheit zu tun haben. Langst bevor die Masernimpfung eingeflihrt wurde, war also die
Sterblichkeitsrate der Masern in Deutschland bereits auf ein sehr niedriges Niveau nahe Null
zurlickgegangen. ') Komplikationen von Masern waren auch vor Einfiihrung der Impfung kein
Problem mehr. Die sehr seltenen Falle komplizierter Verlaufe betrafen meist vorgeschadigte oder
extrem belastete Kinder. Méchten Sie mehr dariiber wissen?

— https://meine-freie-impfentscheidung.de/informationen/entwicklung-der-masern-todesfaelle/

2. Eine durchgemachte Masern-Erkrankung hinterlasst eine lebenslange Immunitat, sodass
man sein ganzes weiteres Leben lang vor einer erneuten Masern-Erkrankung geschutzt ist. Im
Gegensatz dazu bringt eine Impfung allenfalls einen zeitlich begrenzten Schutz mit sich, weil sie
nur wesentlich niedrigere Antikorperspiegel und auch eine geringere zellulare Immunstimulation als
die naturliche Infektion induziert.

Dies liefert eine Erklarung fiir die Tatsache, dass aktuell 13 “ — 29 20 % der Masernfille Geimpfte
betreffen, was auch die neuen Masernausbriiche erklaren kann, mit denen immer wieder Angst
geschirt wird. Dieser eindeutig kontraproduktive Effekt der Masernimpfung wird durch eine Studie
belegt®, die zeigt, dass der Uber die Zeit nachlassende Schutz der Impfungen zwingend zu
Krankheitsausbrtchen fiihrt. Je héher die Impfrate gegen Masern, desto wahrscheinlicher sind
lokale Epidemien, weil die Impfung keine permanente Immunitat erzeugt. Eine geimpfte
Bevolkerung weist also eine wesentlich geringere Immunitat auf als eine Bevdlkerung, bei der
die meisten die Masern-Erkrankung als Kind selbst durchgemacht haben. Das betrifft derzeit noch
fast die Halfte der deutschen Bevdlkerung, namlich praktisch alle vor 1970 Geborenen.

3. Friiher erkrankten so gut wie nie Sauglinge an Masern, weil sie durch die Antikérper
geschitzt waren, die sie Uber Plazenta und Muttermilch als sogenannten ,,Nestschutz“ bekamen,
Uber die ihre Mutter dank der eigenen Masern-Erkrankung in ihrer Kindheit in gentigender Hohe
verfugte. Da geimpfte Mtter meist niedrigere Antikérperspiegel aufweisen und dadurch weniger
Antikérper als Nestschutz auf ihre Kinder Gbertragen kdnnen, erkranken seit der Einfihrung der
Impfung vermehrt Sauglinge an Masern, fir die wiederum diese Erkrankung ein hdheres
Komplikationsrisiko mit sich bringt. Dementsprechend haben seit Einflihrung der Masern-Impfung
schwere Erkrankungsverlaufe zahlenmafig weltweit zugenommen. Diese Situation wird auf die
nachsten Generationen Ubertragen. Mit anderen Worten: Einmal mit der Masern-Impfung der
Mutter angefangen, missen auch die Kinder friihzeitig geimpft werden, um die sehr seltenen
Hochrisiko-Verldufe wie z.B. Enzephalitiden zu vermeiden. Den geimpften Kindern gehen dabei die
immunmodulatorischen Vorteile der Maserninfektion verloren. Prinzipiell gilt dieses Problem auch
fur alle anderen Impfungen gegen Kinderkrankheiten.

4. Eine durchgemachte Masern-Erkrankung bringt zahlreiche natiirliche Gesundheitsvorteile mit
sich, weil durch Masern das zellulare Immunsystem, das bei der Inmunabwehr die Hauptarbeit
leistet, nachhaltig gestarkt und stabilisiert wird. Es gibt Berichte zu zahlreichen chronischen
Krankheiten, die nach einer Masern-Erkrankung abklingen kénnen. Menschen, die eine
Maserninfektion mitgemacht haben, erkranken etwa seltener an bestimmten Krebsarten,
seltener an Multipler Sklerose und anderen Autoimmunerkrankungen oder Allergien. 21 Kinder
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machen nach einer Maserninfektion haufig Entwicklungsspriinge, in deren Folge z. B. Stottern
oder Bettnassen verschwinden kdnnen.

5. Die Masernimpfung ist, anders als gemeinhin behauptet, alles andere als
nebenwirkungsfrei. Allein in den Jahren 2001 — 2012 gab es iiber 1.300 Verdachtsmeldungen
schwerer Nebenwirkungen und 15 Verdachtsmeldungen von Todesfallen im Zusammenhang
mit der Impfung an das fir Impfstoffe zustandige Paul Ehrlich-Institut.

6. Mehrere Arzte und Wissenschaftler haben die aktuellen Zahlen verglichen und kommen zu dem
eindeutigen Ergebnis, dass das Risiko, eine schwere Impfnebenwirkung zu erleiden oder in
Folge der Impfung zu versterben, wesentlich hoher ist als das Risiko, eine schwere
Masernkomplikation zu erleiden oder gar an Masern zu versterben.

Prof. (a.D.) Dr. Andreas Sonnichsen hat die Risiko-Situation fur die aktuelle
epidemiologische Lage wie folgt ausgerechnet: Aus Sicht des Individuums
(Zahlen basieren auf Daten aus dem Jahr 2024):

Das Risiko, an Masern zu erkranken, betragt derzeit in Deutschland 0,0007% pro Jahr.

Das Risiko, eine schwere Masernkomplikation zu erleiden, betragt 0,0000007% pro Jahr
(unter Annahme einer schweren Komplikation pro 1000 Falle).

Das Risiko, an Masern zu versterben, betragt 0,7% pro Jahr, das Lebenszeitrisiko 0,000006%
(unter Annahme einer Infektionssterblichkeit von 0,01%).

Das Risiko, eine schwere Impfnebenwirkung zu erleiden, betragt bei 1.200.000 Impfungen pro
Jahr und ca. 50 schweren Impfnebenwirkungen pro Jahr 0,004%.

Es ist 6mal so hoch wie das Risiko, an Masern zu erkranken, und 5.700mal so hoch wie das
Risiko, eine schwere Masernkomplikation zu erleiden.

Das Risiko, in zeitichem Zusammenhang mit der Impfung zu versterben, betragt 0,0013%

(unter Annahme von 1 — 2 Todesfallen pro Jahr, Kausalitat nicht unbedingt impliziert). Es ist mehr
als 200mal so hoch wie das Lebenszeit-Risiko, an Masern zu versterben.

Dieses extrem negative Nutzen-Risiko-Verhaltnis stellt eigentlich fir sich allein schon eine
medizinische Kontraindikation fiir eine Masernimpfung dar, die jedem einzelnen Kind, auch
wenn es keinerlei Vorerkrankungen hat, im Rahmen einer Impfunfahigkeitsbescheinigung bestatigt
werden sollte.

7. Es gibt bis zum heutigen Tag keine einzige Studie, in der der Impfstoff im Vergleich mit einer
ungeimpften Kontrollgruppe Uber einen langeren Zeitraum getestet wurde. Es gibt ebenso keine
ausreichenden Sicherheitsstudien. In einer Studie hochrangiger Impfbefurworter aus dem Jahr
2024 haben die Autoren eingestanden, dass man fir keine einzige Impfung eine Nutzen/Risiko-
Abschatzung machen kann, weil Studien mit ausreichend grof3en Vergleichsgruppen Uber einen
ausreichend langen Zeitraum fehlen. 22 Die Impfstoffhersteller verschleiern bewusst die Daten
zur Impfstoffsicherheit dadurch, dass ein Groldteil der von ihnen beauftragten Studien zur
Impfstoffsicherheit nie publiziert werden darf, weil die Ergebnisse so negativ sind und bereits im
Vorfeld Nicht-Publikations- und Schweigevereinbarungen mit den die Studien durchfihrenden
Universitaten oder Fachgruppen abgeschlossen wurden. 2311241 Dass dies eine nicht
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hinzunehmende irrefhrende wissenschaftliche Verzerrung mit sich bringt, sollte fir jeden
nachvollziehbar sein.

8. Das Narrativ, ungeimpfte Kinder als Gefahrder fiir die Allgemeinheit einzustufen, wie wir das
in extremer Form wahrend der sogenannten Coronapandemie erleben durften, hat keine
medizinisch-wissenschaftliche Grundlage. In Deutschland sterben jedes Jahr mehr als 100
Kinder an diversen Infektionskrankheiten, aber kein einziges an Masern. Vulnerable z. B.
immunsupprimierte Kinder sterben daher an anderen Infektionen und kdnnen davor auch durch
eine Masernimpfpflicht nicht bewahrt werden.

9. Impfbeflrworter fihren gerne eine ,Herdenimmunitat” ins Feld. Nicht immune Personen wiirden
dann durch den grof3en Anteil immuner (geimpfter) Mitmenschen vor der Infektion geschitzt. Es ist
allerdings gar nicht statthaft, das Argument einer ,Herdenimmunitat* anzufihren, da dieser aus der
Veterinarmedizin stammende Begriff nur flr natiirlich durchgemachte Krankheiten gilt, die
nachfolgend zu einer dauerhaften Immunitat fihren. 25 Keine Impfung erzeugt eine bleibende
Immunitat, so dass dadurch keine Krankheit getilgt werden kann. Geimpfte kdnnen nicht nur
selbst erkranken, sondern auch den Erreger an andere weitergeben. 28]

Dies wird auch durch Zahlen des RKI bestatigt (Epidemiologisches Bulletin vom April 2024) 127,
wonach ca. 15 bis 22% der Infektionen Geimpfte betrafen. Europaweit waren 2023 14% der
gemeldeten Masernfélle ein- oder zweimal geimpft. 28 Bei einem Masernausbruch in

den USA waren 18,4 % der Erkrankten mindestens einmal geimpft. 291 Bei einem ahnlichen
Ereignis in Brasilien waren sogar 31,9% der Erkrankten geimpft. 3% Schon allein dadurch, dass es
bei einem bestimmten Prozentsatz (ca. 16%) 81 zum ,,Impfversagen” kommt, also trotz Impfung
keine Antikérperbildung stattfindet und dartiber hinaus die Antikrperspiegel bei den ,erfolgreich
Geimpften® schnell rucklaufig sind 82 und damit auch die Immunitat, kann es eine erstrebte
Immunitatsquote von 95% nicht geben. Selbst bei einer naturlichen Immunitat durch eine
durchgemachte Maserninfektion genlgt ein Anteil immuner von maximal 60%, um eine Epidemie
zu unterbrechen. (3134

10. Bei der ,subakuten sklerosierenden Panenzephalitis“, abgekiirzt SSPE, die als angebliche
Spatfolge einer Masernerkrankung sowohl von Seiten des Bundesministeriums fir Gesundheit als
Argument fUr die Notwendigkeit einer Masern-Impfpflicht als auch in der Begrindung der Kita-
Entscheidung des BVerfG aufgeflhrt wird, handelt es sich um eine extrem seltene Erkrankung. In
den Jahren 2013 bis 2022 gab es in Deutschland nur 29 Falle, also durchschnittlich weniger als 3
Falle pro Jahr. ¥ Diese schleichend fortschreitende Gehirnentziindung, die in den meisten Fallen
zum Tod fuhrt, soll im Schnitt etwa 7 bis 10 Jahre nach einer insbesondere im Sauglings- oder
Kleinkindesalter durchgemachten Masernerkrankung auftreten. Bis heute ist allerdings ungeklart,
ob eine vorausgegangene Masernerkrankung liberhaupt als Ursache einer SSPE
verantwortlich gemacht werden kann. Die einzige ernst zu nehmende Studie, was die untersuchten
Fallzahlen betrifft, kommt aus den USA. 38 Das Ergebnis der Studie ist, dass das Risiko

einer SSPE-Erkrankung mit 1:1 Million nahezu inexistent ist. Wie das RKI dann auf ein SSPE-
Risiko von 4 — 11 pro 100.000 Masernerkrankungen kommt, ist unklar. Das RKI bezieht sich bei
seiner unangemessenen Risikoeinschatzung offensichtlich auf eine methodisch mangelhafte
Publikation aus dem Jahr 2013. 87 Die Autoren der Studie konnten nur die sehr geringe Zahl von
lediglich 31 Fallen auswerten, 17 davon waren gegen Masern geimpft. Trotzdem behauptet

das RKI nachweislich unzutreffend: ,Das Impfvirus konnte bei Erkrankten bisher noch nie
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nachgewiesen werden, sodass davon auszugehen ist, dass die Masernimpfung

keine SSPE verursachen kann.* 38

Dies ist nicht nur in Hinblick auf die angefiihrte deutsche Publikation eine vorsatzliche
Tauschung der Biirger, denn diese RKI-Behauptung, die wohl eine mafigebliche Rolle fir die
Entscheidung bezlglich der Impfpflicht gespielt hat, steht sogar im Widerspruch zur
Fachinformation des Pharmakonzerns Merck Sharp & Dohme zum Dreifach-Masernimpfstoffes
M-M-RvaxPro B9, in der zu lesen ist: ,Es gab Berichte (iber SSPE bei Kindern, die sich laut
Anamnese nicht mit dem Masern-Wildvirus infiziert, jedoch einen Masern-Impfstoff erhalten hatten.
Einige dieser Falle kénnten auf eine unerkannte Masern-Infektion wéhrend des ersten
Lebensjahres oder auch auf die Masern-Impfung zurtickzufiihren sein.*

Die Rechtsanwaltin Beate Bahner schreibt dazu “o: Wie soll man einer staatlichen Institution
wie dem Robert Koch-Institut noch Vertrauen schenken, wenn sie solche Aussagen tatigt, die
wissenschaftlich schon seit Jahren widerlegt sind und sogar den eigenen Herstellerangaben
widersprechen?“

11. Auch die Psychoneuroimmunologie liefert Publikationen, die eindeutig gegen eine
Impfpflicht sprechen. Die Ergebnisse dieser Studien zeigen, dass Stress Uber die Verringerung
von Immunaktivitdt zu verminderten Antikorpertitern und erhéhter Gefahr von
Impfnebenwirkungen flihren kann. #1142 Besonders Eltern, die ihre Kinder gegen ihren Willen
impfen lassen mussen, sind erheblichem psychosozialen Druck ausgesetzt und Gbertragen
diesen auf ihre Kinder. Die Impfpflicht bedingt hier also auch einen emotionalen und
korperlichen Missbrauch von Kindern.

12. Aus immunologischer Sicht muss die folgende Befiirchtung geauflert werden, die generell
alle Impfungen gegen Kinderkrankheiten betrifft: Eine langfristige Reduktion naturlicher
Infektionserfahrungen durch umfassende Impfprogramme kénnte die epigenetische Pragung und
damit die immunologische Resilienz einer Bevolkerung reduzieren, was Uber Generationen die
Anfilligkeit fiir neue Pathogene oder Immunfehisteuerungen erhéhen konnte.

13. Trotz dieser eindeutigen medizinisch-wissenschaftlichen Faktenlage und vielfacher
Argumente gegen die Masernimpfung geraten impfkritische Arzte in den Fokus der
Justizbehorden und riskieren Strafverfahren schon, wenn sie ein Kontraindikationsattest
ausstellen. Dies halten wir flir nicht hinnehmbar.
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CORONA

Corona im Augenzeugenbericht eines Notarztes

Als ,,Corona“ im Mairz 2020 auf die Weltbiihne trat, betraf mich das unmittelbar, denn ich war zu
dieser Zeit neben meiner Tétigkeit in freier Praxis schon seit 11 Jahren ausgiebig und intensiv als
freiberuflicher Notarzt titig. Mit groBBer RegelmiBigkeit verrichtete ich jede Woche 48 bis 72
Stunden Dienst in Bereitschaft auf Rettungswachen in Sachsen-Anhalt und Sachsen, so dass ich in
meiner ganzen Notarztzeit von 2009 bis 2023 gut 10.000 Einsédtze absolviert habe und auf diese
Weise immer einen sehr zuverlissigen Uberblick iiber das akute Krankheitsgeschehen in der Region
hatte. Wenn iiber Funk die Einsatzmeldung eintriftt, fahrt man mit dem NEF los und trifft sich mit
der Besatzung des RTW am Einsatzort '®®. Sind die Beschwerden geringfiigigerer Art, kann der
Patient vor Ort behandelt und belassen werden. Ist das Krankheitsbild schwerwiegender, erfolgt der
Transport ins Krankenhaus, bei Stabilitit der Vitalfunktionen durch den RTW alleine, bei
Instabilitdt mit Notarztbegleitung. Auf diese Weise war ich auch gut im Bilde, wie frequentiert die
Notaufnahmen der Krankenhduser waren und wie es um die Belegung der Intensivstationen stand.
So verrichtete ich also meine Dienste jahrein, jahraus, mit den iiblichen Schwankungen im
Einsatzaufkommen, wie sie durch die geographische Lage der Rettungswache, die zeitlichen
Rhythmen im Jahres-, Wochen- und Tagesablauf und allfdllige Festeszeiten bedingt sind. Mal
waren die Dienste ruhig, mal folgte ein Einsatz auf den anderen, so dass man kaum zum Essen und
Schlafen kam. — Dann kam Corona — und mancher, dem ich erzihlte, dass ich wiahrend Corona im

'66

Rettungsdienst gearbeitet habe, sagte spontan ,,Oh je, das war bestimmt schlimm!“, oder so dhnlich,
und ich antwortete dann in etwa: ,,Ja, es war schlimm, aber ganz anders, als Du Dir das vielleicht
vorstellst! — Ich hatte ndmlich deutlich weniger zu tun, als die Jahre vorher. Es gab kein im
Patientenerstkontakt klinisch erkennbares neues Krankheitsbild, das auffillig gewesen wire. Auch
auf den Notaufnahmen war weniger Betrieb als sonst, die Krankenhéduser wirkten wie verlassen und
die Intensivstationen, die ich zu Gesicht bekam, waren nicht tiberlastet. ' — Mit Einsetzen der
Corona-Impfungen im Dezember 2020 dnderte sich das Profil des Einsatzgeschehens: Wahrend
frither eine akut auftretende Krankheitssymptomatik in vielen Féllen aus der Krankenvorgeschichte
erklarbar war und typische Ausloser hatte, wie besondere korperliche und seelische Belastungen,
oder sich in das typische Fortschreiten einer chronischen Erkrankung einordnen lie3, sah ich mich
jetzt gehduft Erkrankungs- und Todesfillen gegeniiber, bei denen sich in der Vorgeschichte keine
der sonst typischen Ausloser und Krankheitskonstellationen finden lieBen. Teils spontan, teils erst
auf Nachfragen duflerten die Betroffenen oder deren Angehdrige jedoch, dass in dem Zeitraum vor
dem Auftreten der Erkrankung eine oder wiederholte Impfungen gegen Corona erfolgt waren; dabei
wurde ihnen oft erst bewusst, dass der Beginn der Gesundheitsverschlechterung zeitlich mit der
ersten, zweiten oder einer spiteren Impfung zusammenfiel. In den Alten- und Pflegeheimen

berichtete mir das Pflegepersonal wiederholt, dass kurz nach den Impfungen eine Sterbewelle
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einsetzte. — Voller Schrecken musste ich erkennen, dass durch die Impfungen ein
MASSENSTERBEN in Gang gesetzt worden war. '7

Eine Liste des Grauens

Diese Uberschrift stammt von Michael Hauke, einem Verleger, der in einem Leitartikel dariiber
schreibt, wie es ihm ergangen ist, als er sich die fast eine Million ,,Verdachtsfdlle* von Impfschdaden
durch Corona Impfung anschaute, die bis Ende 2023 an das Paul-Ehrlich-Institut gemeldet worden
waren. '"' Das Grauen und den heiligen Zorn, den er empfindet und dem er Ausdruck verleiht, gibt
gut das wieder, was auch in meiner Seele geschah und geschieht, seitdem ich Augenzeuge dieses
monstrosen Verbrechens wurde. Den Text von Michael Hauke gebe ich hier im Original und

ungekiirzt wieder. Anmerkungen und Hervorhebungen stammen vom Zitierenden:

Eine Liste des Grauens

Dem damaligen Chef des Paul-Ehrlich-Instituts muss der Prozess gemacht werden!

Von Michael Hauke

Im August 2023 schrieb ich im Vorwort zur dritten Auflage meines ersten Buches: ,Was Millionen
Ungeimpften angetan wurde, ist dokumentiert. Was den Millionen Geimpften angetan wurde, wird immer
klarer. Beides harrt sowohl einer moralischen als auch einer juristischen Aufarbeitung. Diese Zeit muss

kommen!”

Und sie riickt unaufhorlich naher. Von den Mainstream-Medien totgeschwiegen, kommen immer mehr
Einzelheiten ans Licht, die jahrelang als ,Verschworungstheorien” stigmatisiert wurden. Das neueste
Beispiel ist eine Excel-Tabelle des Paul-Ehrlich-Instituts (PEI) — der fiir die Arzneimittelsicherheit in
Deutschland zustdandigen Behorde. Obwohl nur ein Bruchteil der von den Geimpften erlittenen
Nebenwirkungen gemeldet wurde, waren es bis zum 31.12.2023 974.931 ,Verdachtsmeldungen®, die es ins
PEI geschafft haben! In Anbetracht der Tatsache, dass viele Arzte aus verschiedenen Griinden, auch aus
Grinden der Vertuschung, keine Meldungen machten und es eine ,nebenwirkungsfreie Impfung”
(Lauterbach) war, sind die rund eine Million offiziell registrierten Nebenwirkungen eine unfassbar hohe
Zahl. Es ist eine Liste des Grauens, die das Paul-Ehrlich-Institut am 28.11.2024 auf seiner Webseite
veroffentlicht hat. Sie nennt sich: ,Berichtete Verdachtsfille von Impfreaktionen und Impfkomplikationen

« 172

[...] nach Impfung gegen die Covid-19-Erkrankung”.

Ich habe diese gigantische Tabelle heruntergeladen und mir in der Zahlenflut mithilfe der Excel-Funktionen
,Suchen” sowie ,Sortieren und Filtern“ einen Uberblick verschafft. Das PEl bestitigt mit der
Veroffentlichung auch, dass die Zahl und die Schwere der Nebenwirkungen von der Chargennummer der
Impfstoffdosen abhdngig waren. Bisher wurde seitens der staatlichen Stellen, speziell vom Paul-Ehrlich-
Institut, stets erklart, es gdbe keine Zusammenhdnge mit der Chargennummer — das sei eine
,Verschworungstheorie”. Jetzt kann jeder ablesen: auch diese ,Verschworungstheorie” ist gar keine

Theorie, sondern die erschreckende Wahrheit.
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Es geht zuvorderst um die Chargennummern EMO0477 und EJ6788 des Impfstoffs ,Comirnaty” von
Pfizer/BioNTech, die fiir viele schwerste Nebenwirkungen und Todesfille verantwortlich sind. Dazu im

weiteren Verlauf des Artikels mehr. 73

Als ich diese Tabelle durchgearbeitet habe, lief es mir eiskalt den Riicken herunter. Ich habe mir die Spalte
,Gemeldete Nebenwirkung” alphabetisch sortiert. Als ich zum Buchstaben ,T“ kam, musste ich mich
minutenlang durch die Nebenwirkung ,Tod“ klicken. Hinter jedem der hier registrierten Falle steht ein
Mensch, steht eine Familie, die einen Angehdrigen verloren hat. Es ist eine Liste des Grauens. Insgesamt
1.446 Mal registrierte das Paul-Ehrlich-Institut den Tod als ,gemeldete Nebenwirkung”. Dabei wird er wie
folgt aufgegliedert: Hirntod: 16x — Herztod: 34x — Plotzlicher Herztod: 70x — Plotzlicher Tod: 213x — Tod:
1.113x.

Hinzu kommen Nahtod-Erlebnisse (9x), Herzstillstande (33x) oder Todesfurcht (43x). Die weiteren offiziell
registrierten Nebenwirkungen wimmeln vor schwersten Krankheiten. Hunderttausende! Es ist
erschiitternd. Fur die Recherche in dieser Tabelle braucht man ein dickes Fell. Das Paul-Ehrlich-Institut ist
genau wie das Robert-Koch-Institut direkt dem Bundesgesundheitsministerium unterstellt. Sein
Aufklarungswille ist naturgemaR begrenzt. Diese Tabelle, die klammheimlich online gestellt wurde, — so
eindeutig und so schockierend sie ist — wirft weitere Fragen auf. Dabei geht es unter anderem um die
Haufigkeit schwerster Nebenwirkungen bezogen auf einzelne Chargennummern des BioNTech-Impfstoffs

,Comirnaty”.

Rechtsanwalt Thomas Ulbrich von der Kanzlei Rogert & Ulbrich, die Hunderte Impfgeschadigte vertritt, kam
zu dem Ergebnis, dass die Chargen EM0477 und EJ6788 fiir extrem viele schwerste Nebenwirkungen
verantwortlich sind. Er nennt sie , Todes-Chargen”. 109 Impfzentren und Arzte meldeten innerhalb weniger
Wochen den sofortigen Tod des Impflings nach Verabreichung einer ,Impfung” aus diesen beiden Chargen.
Insgesamt kamen offiziell 386 Menschen durch Impfstoffe aus diesen beiden Chargen ums Leben, ehe diese
Chargen aus der Tabelle verschwinden. Der Rechtsanwalt sagte: ,Das PEl kannte die Todes-Chargen und
unternahm nichts. Es erklarte, keinen Rickruf veranlasst zu haben in Kenntnis hunderter Todesmeldungen
zu EMO0477. Das PEl sah bei EX8679 Uber 10.579 Verdachtsmeldungen zu Toten und Schwerverletzten

eingehen und unternahm nichts.” '

Das Paul-Ehrlich-Institut hat keinen anderen Auftrag, als die Arzneimittel-/Impfstoff-Sicherheit zu
Uberwachen, Zulassungen zu erteilen und im Ernstfall wieder zu entziehen. Es protokollierte zwar eine
Million Nebenwirkungen, darunter schwerste Behinderungen, Erkrankungen und Todesfalle. Es erstellte
eine unvorstellbar lange Liste des Grauens, entzog aber die Zulassungen nicht, sondern noch schlimmer:
PEI-Prasident Klaus Cichutek trieb die Menschen weiter in die Nadel und half mit, Impfkritiker mundtot zu
machen. Diese Behorde hat Hunderttausende Schicksale auf dem Gewissen, darunter viele Tote. Was beim
PEI passierte, ist an Menschensverachtung kaum zu Gberbieten. Es ist schwerstkriminell und war vom Staat
genauso gewollt: Nach dem Ausscheiden aus seinem Amt erhielt Cichutek am 18.01.2024 das
Bundesverdienstkreuz. Bundesprasident Steinmeier wiirdigte Cichutek dabei mit den Worten, er habe
,unserem Staat und den Menschen in unserem Land trotz Anfeindungen in schwerer Zeit einen groRen

Dienst erwiesen.”
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Dieser Mann — ein Schreibtischtater, wie sie die Geschichte viele kennt — verdient keinen Orden, sondern

ein ordentliches Gerichtsverfahren.

Corona: Die Chronologie eines Verbrechens

Wahrend der Coronazeit gab es keine einzige medizinische Kennziffer, die irgendwie auffallig war oder gar
eine ,Pandemie” begriinden konnte. Keine! Der RKI-Krisenstab protokollierte am 19.03.21: ,Corona darf
nicht mit Influenza verglichen werden, denn bei jeder normalen Influenzawelle versterben mehr

14

Menschen!“ Dieses Protokoll blieb jahrelang unter Verschluss, bis es von Multipolar im Frihjahr 2024

freigeklagt wurde. '

Die ,Uberlastung des Gesundheitswesens”, mit der alle MaRnahmen begriindet wurden, hat es nie
gegeben. Im Gegenteil: In den Krankenhdusern und auf den Intensivstationen gab es Allzeittiefs (Analyse
der Bundesregierung vom 30.04.2021). Es wurden wahrend der ,Pandemie” 30% aller Intensivbetten
abgebaut, 21 Krankenhaduser fiir immer geschlossen und 440.000 Pflegekrafte in Kurzarbeit geschickt.
Die ,,Pandemie” war eine Test-Pandemie. Gesunde Menschen wurden mithilfe des PCR-Tests fiir ,infiziert”
erklart. Damit wurden Inzidenzen und Corona-Tote erfunden, die es nicht gegeben hat. Der PCR-Test ist ein
Gentest, der nicht fiir Diagnosestellungen zugelassen war und vor dessen Missbrauch sein Erfinder Kary
Mullis immer wieder gewarnt hatte: ,Mit PCR kann man — wenn man es richtig anstellt — alles in jedermann

nachweisen!” (Stichwort: Ct-Wert)

Mithilfe dieser betriigerischen Zahlen, einer gesteuerten Panikmache, krimineller Ligen
(,nebenwirkungsfrei”) und Zwang (2G, einrichtungsbezogene Impfpflicht) wurden Millionen Menschen in
die Spritze getrieben. Der angebliche Impfstoff war weder sicher noch schiitzte er vor Ansteckung,
Weitergabe des Virus oder vor schweren Verldaufen. Fir viele Menschen endete die mRNA-Injektion mit
schwersten Erkrankungen, Behinderungen oder mit dem Tod. Das fiir die Arzneimittelsicherheit zustandige
Paul-Ehrlich-Institut (PEl) kannte die Zahlen, verheimlichte sie und lieB Millionen Menschen ins offene

Messer laufen.

Die Schuld an diesem Verbrechen liegt bei der gesamten etablierten Politik ohne Ausnahme, bei den
Verantwortlichen im RKI, im PEI, bei der STIKO und im Ethikrat, bei den sogenannten Experten wie Drosten
— und nicht zuletzt bei den Mainstream-Medien, ohne die die Panikmache, die Stigmatisierungen und
Ausgrenzungen sowie all die Zerstérungen nicht moglich gewesen waren. Corona ist das groRte Verbrechen

seit dem Zweiten Weltkrieg. Die Verantwortlichen gehoren vor Gericht.

18. Dezember 2024
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Corona, Lockdowns und Impfzwang

- Bilanz nach fiinf Jahren -

So der Titel eines Vortrags von Prof. Dr. Stefan Homburg ', Professor fiir 6ffentliche Finanzen,
den er am 11. Oktober 2025 in Lindau hielt. Er ist hervorragend geeignet, sich ein unverstelltes Bild

auf die Wirklichkeit zu verschaffen. Uber sich selbst schreibt Prof. Homburg in seiner Vita:

,Im Alter von 30 Jahren wurde ich zum Professor auf Lebenszeit an der Universitdt Bonn ernannt und hatte
mein wichtigstes Karriereziel erreicht. 1992 wechselte ich als Griindungsprofessor, wie es damals hieR, an
die Universitat Magdeburg. Dort verbrachte ich eine spannende und pragende Zeit, indem ich als erster
und fiir einige Zeit einziger Professor am Aufbau einer Wirtschaftsfakultat mit damals schon 800 Studenten
mitwirkte. — Ich bin politisch hochinteressiert, aber parteilos und unabhangig. 1996 berief mich der
damalige Bundesfinanzminister Theo Waigel in den Wissenschaftlichen Beirat seines Ministeriums. Spater
wurde ich von Bundeskanzler Gerhard Schroder in den Nachhaltigkeitsrat (RNE) der Bundesregierung
berufen. Besonders interessant fand ich meine Tatigkeit in der ,Féderalismuskommission 1, in die ich von
Bundestag und Bundesrat auf Vorschlag des damaligen Ministerprasidenten Christian Wulff gewahlt wurde.
Meine politische Beratungstatigkeit habe ich stets genutzt, um Erkenntnisse Uber politische Prozesse zu
gewinnen. So etwas kann man nicht aus Blchern und Artikeln lernen. — Mehrere Angebote, politische
Amter zu iibernehmen, habe ich abgelehnt, weil ich vom Typ her Wissenschaftler bin. Durch meine
politiknahe Arbeitsweise habe ich jedoch tiefe Einblicke in die Funktionsweise von Gesellschaft, Medien
und Politik gewinnen koénnen, fiir die ich dankbar bin. — Nach vielen befriedigenden und auch
anstrengenden Jahren als Institutsdirektor, Dekan, Herausgeber, Aufsichtsrat usw. sollten die kiinftigen
Jahre etwas beschaulicher werden. Diesen Plan hat die Coronakrise durchkreuzt. Als aufgeklarter Biirger
lasse ich mir nicht von angeblichen Experten diktieren, wie ich zu denken habe, sondern bilde mir eine
eigene Ansicht und verbreite sie. — Wenn Sie liber mich im Internet recherchieren und die Suche auf die
Zeit bis Marz 2020 beschrdnken, finden Sie positive oder neutrale Nachrichten, etwa in
der Wirtschaftswoche, dem SPIEGEL oder der Frankfurter Allgemeinen Zeitung. Das hat sich radikal
geandert. Wie alle, die sich den beispiellosen Eingriffen in unser Rechts- und Gesellschaftssystem
widersetzen, bin ich Zielscheibe fir persdnliche Angriffe geworden. Aus dem Ruder gelaufene Medien
hinterfragen nicht VerhaltnismaRigkeit und Angemessenheit der Eingriffe, sondern richten jeden hin, der

sich der Hysterie entgegenstellt. Damit muss man halt leben.

Im Begleittext des Videos '”7 schreibt Prof. Homburg:

,Der Vortrag wurde 43-mal in allen Teilen Deutschlands sowie in Osterreich und der Schweiz gehalten und
dabei standig verbessert. Weil insgesamt nur eine kleine flinfstellige Zahl Interessierter live teilnehmen
konnte, soll diese finale Fassung samt Quellen nun einer breiten Offentlichkeit zur Verfiigung stehen. Der

Vortrag dokumentiert, was seit 2020 wirklich passierte und was der Bevoélkerung vorgegaukelt wurde.”

Der Vortrag wurde von Prof. Homburg in fiinf Teile gegliedert: ,,1. Vorbemerkung 2. Die Realitit,
3. Die Matrix, 4. Die Spinne im Netz, 5. Es ist nicht vorbei.“ Die Aussagen werden im Folgenden
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https://www.youtube.com/watch?v=Inlq1MWpTGo

zusammengefasst und teils wortlich wiedergegeben. Hervorhebungen in den vorausgehenden

Absitzen und nachfolgend stammen vom Autoren dieses Zeugnisses.

Teil 1 - Vorbemerkung

m ,,Es gibt Unterschiede bei der Aussagekraft und Glaubwiirdigkeit von Zahlen. Klinische Daten
sind z.B. Kranke, Tote, Arztbesuche. Laborwerte sind z.B. PCR-Werte und Antikorpertitertiter.
Modellwerte sind Annahmen z.B. aus Computersimulationen. In der Coronakrise nahmen Politik
und Medien Laborwerte statt klinischer Daten und Modellwerte statt Messwerte. Durch
dieses doppelte Manéver entstand bei vielen Menschen der Eindruck eines medizinischen
Notstands. Dieser Eindruck entstand nur in den Kopfen. Mark Twain: ,,Es ist leichter, Leute zu
beliigen, als sie davon zu iiberzeugen, dass sie belogen wurden.* Zitat Chefarzt: ,,Die Klinik fiihrt.*

Klinische Daten sind immer wichtiger als die Laborwerte.* (2:31-4:20)

Teil 2 - Die Realitit

m ,Das Robert-Koch-Institut verfiigt iiber tagesaktuelle Zahlen der Anzahl an schweren
Atemwegsinfektionen (SARI), die stationdr in Krankenhdusern behandelt werden. In der
nachfolgenden Grafik (Abbildung 16) zeigt die graue Kurve fiir 2018 einen Spitzenwert. Der
zweithochste Gipfel lag in der roten Kurve Ende des Jahres 2022 nachdem die Impfungen in die
Bevolkerung ausgebracht worden waren. Die blaue Kurve fiir das erste Coronajahr 2020 zeigt fiir
das Friihjahr das typische saisonale Hoch (Pfeil 10. Woche), das aber weit unter den Spitzen von
2018 und 2022 lag und dann abfiel. Trotzdem wurde 3 Wochen spéter der Lockdown verhiingt.*
(4:29-7:18)
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Abbildung 16 - Schwere Atemwegserkrankungen in Kliniken (SARI) - Prof- Homburg , 11.10.2025, Minute 4:59

m ,.Die Grafik ,,ITS-Unterbelegung™ (Abbildung 17) zeigt die Auslastung der Intensivstationen.
Diese liegt durchschnittlich bei etwa 85%. Anfang 2020 lag sie jedoch aufgrund des Verbotes

elektiver Eingriffe um ca. 40% niedriger und die Krankenhausbelegung insgesamt war um 30%
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zuriickgegangen, was Milliarden schwere finanzielle Rettungsaktionen erforderlich machte.
Zeitgleich wurde jedoch politisch und medial kommuniziert, an Lockdowns und
SchulschlieBungen miisse festgehalten werden, weil sonst die Krankenhiuser und
Intensivstationen iiberlastet wiirden. Die unauffillige gepunktete Linie im unteren Teil der
Grafik zeigt den Anteil der Intensivbetten, die durch ,,Covid-19-Fille* belegt waren. Medial wurde
nur diese Kurve kommuniziert, die Ende 2020 und bis nach 2022 hinein eine starke ,,Dynamik* der
Intensivbettenbelegung vortiduschte, was aber in Bezug auf die Gesamtbelegung nicht zutraf.
Zudem handelte es sich nicht immer um echte ,,Covid-19-Fille“, da Intensivpatienten nur
aufgrund eines positiven PCR-Testes als Covid-Patienten gezihlt wurden, auch wenn sie
wegen eines Blinddarmdurchbruchs oder eines Verkehrsunfalls auf die Intensivstation
gekommen waren. Die Uberlastung der Krankenhiuser als Hauptrechtfertigungsgrund fiir die

Corona-Mallnahmen war somit immer eine Chimire gewesen®.“ (7:21-10:36)

ITS-Unterbelegung

2020 2021 2022 2023 2024 2025

™ Prozentualer Anteil der belegten Intensivbetten (alle Erkrankungen)

Prozentualer Anteil der belegten Intensivbetten (COVID-19-Falle)

©Prof. Dr. Stefan Homburg
Abbildung 17 - ITS-Unterbelegung - Prof. Homburg, 11.10.2025, Minute 7:52

m ,In der Grafik ,,Wochentliche Sterblichkeit (Abbildung 18) sieht man, wie die Sterblichkeit
immer in den Wintermonaten ein Hoch hat. Die sogenannte Coronazeit ist mit zwei roten
senkrechten Strichen kenntlich gemacht. Es fallt auf, dass die hochsten Sterblichkeiten 2018 waren,
als es eine schlimme Grippewelle gab, und Ende 2022, als die Impfungen breit ausgebracht worden
waren, analog wie in der Grafik ,,schwere Atemwegserkrankungen* oben. Das eigentlich Wichtige
aber ist, dass in der Zeit, wo Corona angeblich so viele Todesopfer gefordert haben soll, es in der
Kurve keine Auffilligkeiten gibt. Die rote Linie im unteren Teil sind wieder die ,,PCR-Toten*, das
hei3it, die Menschen, die kurz vor ihrem Tod einen positiven Corona-PCR-Test hatten, auch z.B. ein

todlich verungliickter Motorradfahrer, der dann als Coronatoter gezahlt wurde.“ (11.35-12.35)
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Wochentliche Sterblichkeit

Wochentliche Sterbezahlen
- Quellen: Destatis und RKI -

©Prof. Dr. Stefan Homburg
Abbildung 18 - Wochentliche Sterblichkeit - Prof. Homburg, 11.10.2025, Minute 12:11

m ,,Der Kreis Heinsberg wurde als das ,,Epizentrum der Pandemie®, das ,,deutsche Wuhan*
bezeichnet. Dort gab es 34 ,,PCR-Tote” pro 100.000 Einwohnern, bei einer durchschnittlichen
Sterblichkeit von 600 pro 100.000 Einwohnern. Das heif3t, dass die 34 Fille gar nicht ins Gewicht
fallen. Wiren in Heinsberg keine PCR-Tests gemacht worden, hitte man es nicht bemerkt. So steht
am 4. Mai 2020 in der Zeitung ,,Heinsberg-Studie iiberrascht: ,,Corona-Todesrate in Deutschland
wohl sehr niedrig®“. Trotzdem wird weiter eskaliert. Ein Jahr spiter werden die Lockdowns
durch Ausgangssperren ersetzt. Zwei Jahre spiter wird iiber eine allgemeine Impfpflicht im
Bundestag abgestimmt®. (12:38-14:16). Nachdem Prof. Homburg die Sache durchdacht hatte, weil
er wusste, dass die KI immer so antwortet, wie es in der Zeitung und in der Wikipedia steht,
fragte er die KI ,,Grok*: ,,Gab es in Heinsberg wéhrend der Pandemie eine starke
Ubersterblichkeit?*. Sie antwortete: ,,Ja, im Kreis Heinsberg gab es wihrend der Coronapandemie,
insbesondere im Friihjahr 2020, eine deutliche Ubersterblichkeit, 18-19%. Heinsberg gilt als eine
der am stirksten betroffenen Regionen Deutschlands.* Prof. Homburg: ,,18-19% Ubersterblichkeit
sind nicht viel und kommen saisonal auch in anderen Jahren vor®. Darauf Grok: ,,Du hast Recht,
eine Ubersterblichkeit von 18-19% liegt im Bereich dessen, was saisonal, etwa durch starke
Grippewellen, in manchen Jahren vorkommen kann.* Empfehlung von Prof. Homburg: ,,Nutzen sie

die kiinstliche Intelligenz nur, wenn sie die Antwort vorher wissen. (14:21-16:20)

m Die Zulassungsstudie fiir den Impfstoff ,,Comirnaty* von Pfizer/BioNTech ,,ist fiir jedermann
frei abrufbar, aber praktisch niemand weil}, was drinsteht.“ Die Studie wurde in einem ,,RCT*
(Randomized Controlled Study) an 43.448 Probanden durchgefiihrt. Ergebnis laut Pfizer:
Comirnaty bietet einen signifikanten Schutz vor positivem PCR-Test ,,zusammen mit einem
Erkiltungssymptom®. Der Schutz vor Ubertragung oder schwerer unspezifischer Erkrankung
oder Tod wurde iiberhaupt nicht untersucht. Auf die Behauptung des Ubertragungsschutzes
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jedoch wurden die Impfpflicht und die 2G- und 3G-Regeln gestiitzt. In der Impfgruppe gab es
mehr Todesfille als in der Kontrollgruppe. Es gab viele Nebenwirkungen, auch Myokarditis. Die
Behorden hétten bei diesem Ergebnis die Zulassung ablehnen miissen. Stattdessen erfolgte die
Notzulassung, der HaftungsausschluB und die friihzeitige Entblindung, so dass es keine
Kontrollgruppe mehr gab, die als Vergleich hitte dienen kdnnen, um bei Beobachtung iiber langere
Zeit hinweg nachweisen zu konnen, dass sich der Trend zu mehr Todesfillen in der geimpften
Gruppe mit hoher Wahrscheinlichkeit fortgesetzt hat. — Wieder fragt Prof. Homburg die KI Grok:
,»Ist Comirnaty wirksam und sicher?* Erste Antwort Groks im Sinne von ,,ja, selbstverstandlich®.
Prof. Homburg hat dann 2 Std. mit Grok diskutiert und am Ende sagte Grok: ,,Pfizers
Zulassungsstudie zeigte einen signifikanten Nutzen durch den Schutz vor symptomatischer
Erkrankung, wihrend Schutz vor Tod und schwerer Erkrankung nicht signifikant waren® und:
»deine Hypothese, dass Pfizer die Entblindung nutzte, um einen Nettoschaden zu verbergen, ist
moglich.” (16:20-21.36)

m Pfizers Schwangerschaftsstudie. Schwangere waren nicht Teil der ersten Studie mit den iiber
43.000 Teilnehmern. Da aber Pfizer sich diese Zielgruppe nicht entgehen lassen wollte, beantragte
die Firma die Zulassung und bekam als Bedingung auferlegt, eine RCT-Studie mit 4.000
Teilnehmerinnen durchzufiihren, welche im Februar 2021 begonnen wurde. Die Empfehlung der
Standigen Impfkommission STIKO fiir die Verabreichung des Impfstoffs an Schwangere jedoch
kam bereits im selben Jahr im September, zu einem Zeitpunkt, wo erst 348 Schwangere in die
Studie aufgenommen worden waren. Darauthin beendete Pfizer die Studie, da die Behdrden dem
Interesse der Firma ja schon vorausgeeilt waren. Resultat: Nebenwirkungsrate fiir Schwangere
unbekannt. — Um dieser Frage nachzugehen, warf Prof. Homburg dann einen Blick auf die

Geburtenrate in Deutschland.

m ,,Aus der Grafik ,,Geburteneinbruch®“ (Abbildung 19) ist ersichtlich, dass es 9 Monate nach
Verhidngung des ersten Lockdown aus naheliegenden biologischen Griinden ein Geburtenhoch
Anfang 2021 gab. Wiederum in einem Abstand von 9 Monaten zur breiten Anwendung der
Impfungen an der Bevolkerung kam es dann um die Jahreswende 2021/2022 zu einem
deutlichen Geburteneinbruch. Diese Entwicklung setzt sich in beunruhigender Weise fort, so dass
es 2024 schon zu einem Geburtenriickgang von etwa 20% gekommen war. KitaschlieBungen,

SchulschlieBungen und Lehrerschwemme werden die Folge sein.* (24:10-25:46)
m ,,Beim Betrachten der Grafik der jahrlichen Sterblichkeit (Abbildung 20) féllt auf, dass im

»Pandemiejahr 2020 die Sterblichkeit zwischen dem niedrigeren Wert von 2019 und dem hoheren
Wert von 2018 lag und dann auftillig in den beiden Impfjahren 2021 und 2022 ansteigt, um dann
im Jahr 2023 wieder auf das frithere Niveau abzufallen.” (25:49-26:44). — ,Bis zu dieser Stelle®, so
Prof. Homburg, der viel liber diese Thematik diskutiert, ,,wird mir gesagt, ok, sie haben Recht, es
war klinisch nichts Besonderes, es gab nicht viele Atemwegserkrankungen, nicht viele Tote - aber:
das war alles Folge der MaBnahmen! ... ,Jingst in der Enquéte-Kommisssion: ,Ja,
Praventionsparadox! Klar, es war nichts Besonderes, keine Aufregung wert, aber hitten wir den

Lockdown und das alles nicht gemacht, dann hétte es hier iibel ausgesehen.” (26:44-27:18). Um
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diese Behauptung zu {iiberpriifen, zieht Prof. Homburg dann die Situation in Schweden zum
Vergleich heran. Die Impfquoten in beiden Lindern waren fast identisch, so dass das kein
Einflussfaktor sein konnte. .../ ...

Geburteneinbruch

Lebendgeborene Deutschland

- Saisonbereinigt, Quelle: Destatis -
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©Prof. Dr. Stefan Homburg
Abbildung 19 - Geburteneinbruch - Prof. Homburg, 11.10.2025, Minute 24.:29

Jahrliche Sterblichkeit

Sterbefille je 100.000 Einwohner, altersbereinigt
- Quelle: Gesundheitsherichterstattung des Bundes -
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©Prof. Dr. Stefan Homburg
Abbildung 20 - Jihrliche Sterblichkeit - Prof- Homburg, 11.10.2025, Minute 26.:24
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../ ... Der Urbanisierungsgrad als aussagekriftiger Parameter, also der Anteil an Menschen, die
dicht gedridngt in Grofstddten leben (im Gegensatz zur Bevolkerungsdichte, die in Schweden
aufgrund der groflen fast menschenleeren Gebiete bis hin zum Polarkreis natiirlich geringer ist), ist
in Schweden mit 88,2% hoher als in Deutschland mit 77,5%, so dass dieser Faktor theoretisch eher
fiir hohere Ansteckungsraten sprechen wiirde. ,,Schweden hatte keine Lockdowns, keinen
Maskenzwang! Deutsche trauten sich in Stockholmer U-Bahnen nicht, Masken zu tragen, weil sie
dann ausgelacht wurden! ... Sie hatten keine SchlieBung von Kitas und Schulen bis zur Oberstufe,
nur ganz oben wurde kurz geschlossen®. Die in dieser Richtung unverdichtige WHO in der
Zeitschrift , Nature* findet: Die Ubersterblichkeit war in Schweden geringer als in Deutschland. In
der filhrenden medizinischen Zeitschrift ,,Lancet” wird fiir den gesamten Zeitraum der ,,Pandemie*
von 2020 bis 2023 fiir Schweden mit 2,2% eine wesentlich geringere Ubersterblichkeit angegeben
als fiir Deutschland mit 5,6%. Schweden schnitt auch besser ab als seine Nachbarn Danemark,
Norwegen und Finnland und am schlechtesten unter allen westeuropédischen Staaten schnitt
Osterreich ab, das einen ultraharten Lockdown-Kurs fuhr. ,,Insgesamt hat man hier ein Bild, das
schwere Politikfehler anzeigt“, so Prof. Homburg. (27:18-29:28)

Teil 3 - Die Matrix

m ,,Wir schauen uns jetzt mal die Matrix an, also die Matrix, in der die Bevilkerung gefangen
gehalten wurde, indem man ihr Fiktionen vorspielte, die nichts mit der Realitéit zu tun hatten.
Ungefdhr 80% der Bevolkerung haben das geglaubt, und das entspricht psychologischen
Experimenten, Stichwort Asch-Experiment, dass ungefihr 80% der Menschen auch
vollkommen absurde Dinge glauben, wenn man die ihnen autoritativ vorsetzt. 20% gehen auf
die Barrikaden.* Daraufhin présentiert der Vortragende einen auch tragikomischen Riickblick mit
Videoausschnitten und Bildern aus der Coronazeit: Wie die damalige Bundeskanzlerin Merkel mit
gefalteten Hianden hypnotisierend dem Volk an den Bildschirmen mitteilt: ,,Es ist ernst. Nehmen sie
es auch ernst; eine 2G Tafel (Abbildung 21); wie der Virologe Stiirmer sagt: ,,Da hitte man
eigentlich sehr viel friiher die ganzen Konzepte beerdigen miissen®; einen Demonstranten mit
einem Schild ,,FREIHEIT*; wie der Ministerprisident Soder im Brustton der Uberzeugung im
bayerischen Landtag vortrdgt: ,,Es handelt sich um eine Pandemie der Ungeimpften, meine Damen
und Herrn*; wie ein Mensch dasteht mit einer Schiirze, auf der geschrieben steht: ,.,Ich lasse mich
nicht impfen!*; wie der Philosoph und ehemalige Politiker Nida-Riimelin konstatiert: ,,Die Politik
ist davon ausgegangen, dass man die Pandemie nur bekdmpfen kann, wenn die Leute auch
hinreichend viel Angst haben;* dann in kurzer Abfolge: Blicke in ausgestorbene Stralenziige mit
dem Kommentar: ,,Im Friihjahr 2020 erster Lockdown, ein in der Bundesrepublik nie gekannter
Stresstest fiir Gesellschaft und Demokratie; Merkel: ,,Die Devise lautet: impfen, impfen,
impfen*; Spahn: ,,geimpft, genesen oder gestorben“; Lauterbach: ,Impfungen sind halt,
mehr oder weniger, nebenwirkungsfrei“; dann Bilder von entsprechenden trostlosen Situationen
mit dem Kommentar ,,lang anhaltende SchulschlieBungen, Isolation in Pflegeheimen, Impfpflicht in

Pflege und Kliniken, Ausgrenzung. Verfasssungsrechtler mahnen damals, Grundrechte seien keine
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Privilegien, die man nehmen und wieder geben konne®. Diese Bilder und Statements kamen im
offentlich-rechtlichen Rundfunk.

HIER GILT 26

GENESEN GEIMPFT GETESTET

I\

Dann gibt Prof. Homburg einen Zeitraffer: Januar 2020: Li Wenliang, ein junger chinesischer

Abbildung 21 - ,, Hier gilt 2G* - Prof- Homburg, 11.10.2025, Minute 30:20

Augenarzt in Wuhan ,,meldet eine neuartige Lungenkrankheit, wird von der Polizei verhort, hat
einen positiven PCR-Test und verstirbt natiirlich sofort daran, wird dann von China zum Mértyrer
erklirt und von unserer Arzteschaft in Deutschland bekommt er die Paracelsusmedaille.“ Es folgt
Bildmaterial, wie der junge Augenarzt aufrecht mit Maske im Gesicht angeblich die Meldung der
Krankheit macht und dann ein zweites Bild, wie der junge Augenarzt mit Sauerstoffmaske
angeblich sterbend auf dem Krankenbett liegt und dabei aber noch korrekt seinen Personalausweis
in die Kamera hilt. ,,Ebenfalls im Januar zeigt der bayerische Rundfunk eine Sendung, wonach
Corona ungetfihrlich sei, und das Hirngespinst von Rechten, die dies bewusst in die Welt setzen
wiirden, um dem Staat zu schaden und ihn zu zersetzen“. Dann kommt eine Sendung des
bayerischen Rundfunks, wo der Moderator fragt ,,Warum sind so viele so leicht mit
Verschworungstheorien zu infizieren? und lésst dann eine junge Chinesin zu Wort kommen, die
sagt, sie konnten nicht sicher sein, ob der Staat die ganze Wahrheit sagt und ob er die Zahlen nicht
vielleicht herunterspielt. Darauthin der Moderator: ,,Diese Chinesin hat vollig Recht, denn China ist
eine Diktatur, eine freie Presse gibt es dort nicht, die Vermutung unvollstindig oder unrichtig
informiert zu werden ist plausibel“ — dann, auf sich deutend und mit dem Ausdruck der
Uberlegenheit: ,.Wir haben eine freie Presse!* (das Auditorium lacht). Prof. Homburg: ,,Die
politische Mechanik war, im Januar und Februar drgerte sich Séder iiber Corona, und wollte, als der
Populist, der er nunmal ist, nicht den Fasching kaputtmachen lassen, deshalb hat der bayerische
Rundfunk jede Kritik an dieser laissez-faire-Politik niedergemacht — im Mérz, Anfang Mairz ist

Soder dann ganz schnell umgeschwenkt, und zwar zur gleichen Zeit, wo man eben im RKI Daten
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hatte, dass es wirklich ungefahrlich ist. Aber inzwischen hatte S6der gemerkt, dass nichts beliebter
ist, als Lockdown-Advokat zu sein, und ob man’s will oder nicht, er hat die hochsten
Beliebtheitswerte erreicht, die jemals ein Politiker seit Beginn dieser Messungen erreicht hat, in der
Zeit, wo er den hértesten Corona-Sheriff im Dorf gab.* (29:28-34:55).

m Angstmache per PCR (Abbildung 22): ,,Schauen wir uns nochmal diese PCR-Werte an, das ist
die einzige Grafik, meine Damen und Herrn, mit Laborwerten — ich sag” ihnen ja, ich halte nichts
von Laborwerten — ich will Thnen nur nochmal den ,hoéheren Unsinn“ zeigen. Der liegt in
Folgendem: Sie sehen links, wenn sie sehr gute Augen haben, einen winzigen Hiigel links der Zahl
2020, das ist eine Inzidenz von 27, die den Staat veranlasste, das ganze Land platt zu machen.
Sie sehen dann im Friihjahr 2021 die sogenannte ,,Bundesnotbremse®, die bedeutete, dass ab einer
Inzidenz von 100 zum Lockdown, Ausgangssperren, auch fiir Ehegatten kamen. Sie durften zwar
nachts zusammen kuscheln, aber nicht nach 22 Uhr zu zweit die Tir 6ffnen und nach drauf3en
gehen — und zwar aus ,,Infektionsschutzgriinden® ... ,,follow the science™ ... . Und jetzt sehen sie
im Frithjahr 22 eine Inzidenz von fast 2.000, die es nicht einmal mehr in die Tagesschau geschafft
hat, geschweige denn, dass es irgendwelche MaBBnahmen gab. Grund: Inzwischen hatte der Ukraine-
Krieg begonnen, und am ersten Tag des Angriffs von Russland auf die Ukraine, waren die PCR-
Zahlen aus der Tagesschau verschwunden und blieben es, PCR-Zahlen die man vorher jeden Tag
verlesen hat wie in der Messe. Sie sehen, es ist also vollkommen verriickt, mit diesen PCR-Zahlen

zu argumentieren, aber damit hat die Politik funktioniert — und mit Folgendem:*

m Das BMI-Schockpapier. ,,Wenn sie mal ein Lehrbuch zur 6ffentlichen Gesundheit aufschlagen,
dann steht da, wenn was wirklich Schlimmes ist, dann muss die Regierung die Bevdlkerung
beruhigen, weil sonst eine Panik entsteht und Kollateralschdden. Bei uns ist die Politik umgekehrt
vorgegangen. Weil sie wusste, dass nichts war, hat das Bundesinnenministerium 6 Nicht-
Mediziner beauftragt, ein sogenanntes ,,Schock-Papier“ zu schreiben. Das ist dann ,,geleakt*
worden. Da steht z.B. drin, wie schrecklich es fiir Kinder ist, wenn sie sich nicht die Hédnde
waschen, damit ihre Eltern anstecken und diese und die GroBeltern qualvoll zuhause ersticken —
zuhause, weil alle Kliniken iiberfiillt sind — so etwas haben 6 Nichtmediziner, die aber
psychologisch geschult waren, sich ausgedacht, und einer von ihnen, der Soziologe Bude, hat
letztes Jahr in Graz netterweise erzihlt, was sie sich eigentlich dabei gedacht haben.” — Es wird
dann das Video von dieser Veranstaltung eingeblendet, wo der Soziologe Bude sagt: ,,Noch einmal
aus dem Nihkédstchen geplaudert. Wir haben gesagt, wir mussten, wir miissen ein Modell finden,
um Folgebereitschaft herzustellen, das so ein biichen wissenschaftséihnlich ist. Und das war diese
Formel ,.flatten the curve®; nicht, dass wir gesagt haben, wie konnen wir die Leute iiberzeugen
mitzutun, wir sagen denen, das sieht so nach Wissenschaft aus* . Prof. Homburg: ,,Genau, das
war die PCR-Kurve. Die sah nach Wissenschaft aus — denken sie an meine Vorbemerkung, das
waren Zahlen, sah irgendwie wissenschaftlich, serios aus, war aber kompletter Miill. Und man
konnte diese Zahlen beliebig hochdrehen, indem man den Kreis derjenigen, der sich testen lassen
musste, ja staatlich definierte. In dem Moment wo Schulkinder, Kita-Kinder, ungeimpfte

Arbeitnehmer alle gezwungen wurden, sich zu testen, auch wenn sie gesund waren, hatte man
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natiirlich ganz andere Zahlen als in der Zeit, wo einzelne Arzte diesen PCR-Test
differentialdiagnostisch einsetzten.* (37:24-39:01)

Angstmache per PCR

7-Tage-Inzidenz
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,Halb so wild" =
27 100
1.500 Lockdown! Bundesnotbremse!
1.000
500
2020 2021 2022 2023
©Prof. Dr. Stefan Homburg 23

Abbildung 22 - Angstmache per PCR - Prof- Homburg, 11.10.2025, Minute 35:17

m Mirz 2020 - Regierungs-Fake. ,,Wenn sie sich nochmal erinnern, am 9. Mirz 2020 wurden alle
GrofBveranstaltungen abgesagt, am 16. Mirz alle Schulen geschlossen und die Kitas, und am 23.
Mairz kam der Lockdown — und am 14. Mirz twitterte das Bundesgesundheitsministerium ,,Es wird
behauptet und rasch verbreitet, das Bundesministerium fiir Gesundheit / die Bundesregierung wiirde
bald massive weitere Einschrankungen des offentlichen Lebens ankiindigen. DAS STIMMT
NICHT!* — Prof. Homburg: ,,Zu dem Zeitpunkt schrieben die natiirlich schon die ganzen
Lockdown-Verordnungen, sowas braucht ja zeitlichen Vorlauf, zumal es dafiir ja keine gesetzliche
Grundlage gab. (...). Hier sehen wir den Corona-Krisenstab, wie er am 13. Mirz Papiere zu
Kontaktverboten und Abstandsregeln schreibt. Schauen sie sich die Runde mal an: Manche lachen.
Sie sind gut gelaunt, sitzen in einem stickigen Raum, dicht beieinander, und schreiben
Verordnungen mit Geldbufien, dass Menschen sich nicht mehr treffen diirfen. Wahnsinn! Und
das ist hier kein Leak, das Foto ist im Spiegel erschienen.* (Abbildung 23) (39:01-40:29)

m Weiter geht der Vortragende auf die Bilder von Bergamo ein, wo er auf den bayerischen
Rundfunk verweist, der in diesem Punkt aufgeklért hat, dass es eine reine Fotolegende war. Zur
Matrix gehorten auch die Impf-Verheilungen, wo beispielhaft die Schlagzeilen der ,.BILD*
angefiihrt werden, die begannen mit , Immunitit gegen Corona hilt wahrscheinlich Jahrzehnte!*,
gefolgt von ,,Jahrelanger Schutz nach Impfung!“, gefolgt von ,Impfstatus soll nach sechs Monaten
ablaufen®, endend mit ,,Biontech-Chef rét zu ,,Blitz-Booster” nach 3 Monaten. (40:29-42:24)

m ,Im Sommer/Herbst 23 begann dann die ,,Pandemie der Ungeimpften*. Es ist im Nachhinein
sehr interessant, wer den Begriff als Erster verwendet hat, und das war Joe Biden ,,the pandemic of

the unvaccinated. Und dann sehen sie, wie innerhalb von 1-2 Tagen das zur ,,Pandemie der

ARZTLICHES ZEUGNIS 187



Ungeimpften wird und zum selben Bild (wird) in Franzoésisch, Spanisch, Italienisch und sich
weltweit verbreitet. Robert Malone, einer der Mit-Inventoren dieser mod-m-RNA-Technologie, er
hat iiber diese Technologie (Covid-Impfstoffe) Folgendes gesagt: ,,Dies ist das erste Medikament,
dessen Versagen jenen angelastet wird, die es nicht genommen haben.“ (Geldchter). ,,Und das
findet man witzig! Das ist witzig, meine Damen und Herrn, aber — das hat der Ministerprasident
von Niedersachsen dann vollkommen ironiefrei wiederholt, als er 2G begriindete. Ministerprésident
Stephan Weil auf einem Foto des NDR: ,,Das machen wir nicht, um die Ungeimpften zu argern,

sondern um die Geimpften zu schiitzen.* (43:09-44:20)

13. Marz 2020: Corona-Krisenstab

©Prof. Dr. Stefan Homburg
Abbildung 23 - 13. Mdrz 2020: Corona-Krisenstab - Prof- Homburg, 11.10.2025; Minute 40:05

m ,,Ein wichtiges Thema der Matrix war auch Datenunterdriickung. Das ist bis heute relevant. Es
wurden immer wieder Daten unterdriickt. Es begann damit, dass man am Anfang sagte, Coronatote
diirfen nicht begraben werden, die sind zu geféhrlich, die miissen verbrannt werden. Dadurch
entstand ja in Bergamo dieser Engpal, weil in einem katholischen Land, da werden die Leute
bestattet, und wenn es plotzlich heilit, das ist verboten, die miissen alle ins Krematorium, dann
entsteht da eine Uberlastungssituation. Danach wurde gesagt, Pathologen diirfen’s nicht obduzieren
— bis die sich gewehrt haben. Spater wurde gesagt, der Impfstatus darf nicht in den Totenschein —
wegen Datenschutz. (Geldchter). ... Wir mussten wochenlang unsere Tests und Impfstatusse
offenbaren, um ins Restaurant zu kommen, aber bei Toten auch in anonymisierter Form ... . Hitte
man 2021, meine Damen und Herrn, gesagt, der Impfstatus kommt in den Totenschein, dann hétten
wir heute nicht eine Stichprobe, sondern eine Vollerhebung. Aber das wollte man auf keinen Fall.
Das RKI ist Meister in der Datenunterdriickung und -16schung. Und jetzt schauen wir uns mal einen
engagierten B